
Wiksbs - kllkr Tsgblstt.
.— . . . o . . . . . . . _ _ MveiastellenrBerlag Langgaffe 27.

Fernsprecher Nr. 2953.
Nufzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

23,000 ASoimenten.
! Hiuas -BrciS für beide Ausgaben : so Pfg . monalüch durch den Verlag LllNMLffeS?, ohne Bringer-
! fl »,?, ^ 2 9)it . 50 üjfg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschl-ehlich Bestellgeld. —I Bctuas-vcstellunaen nehmen außerdem entgegen:in Wiesbaden die Zweigstelle»Wilhelmstraße6undRiSmarckring 22, sowie die 147 Ausgabestelle» in alle» Teilen der Stabt ; in Bikbrichi die dortigen 33

Ausgabestelle» und m den benachbartenLandorten und im Rhcingau die betreffendenTagblatt - Träger.

Anzrigen -Annahmc : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für di- Morgen -Ausgabe bis 8 Uh- nachmittags.

2 TagesllUsgaSey. Zweigstelle« r
WilhelMstratze 6 khaupt-Agentur) Nr . 967.

Bismarck -Ring 29 Nr . 4020.

Ainciacn -Breis für die Zeile : 15 Psg. sür lokale Anzeige» im „Arbeitsrnarlt " und „Kleiner Anzeiger
in ciubcitlicherSatfform : SOPfg. in davon abweichender Satzaussühruna , sowie sür alle übrigen lokalen
Anzeigen- 30 Psg für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für loiale Reklamen; 2 Mk. sür auswärtige
Reklamen' Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Sei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme später eingereichter Anzeigen in die nächsterscheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 53V.

Morgen-Kusgabe.
1. Matt.- - - - -- — —

Aufgaben der Handelsmlpekloren.
Aus kaufmännischen Kreisen wird uns geschrieben:
Der demnächst wieder zusammentretende Reichstag

wird sich zu Beginn seiner Tagung mit einer Petition
zu befassen haben, die die Einführung von Handels-
Inspektoren betrifft.

Gegenstand aufmerksamer Beachtung seitens der
Handelsinspektoren mutzten in erster Linie der abend¬
liche Geschäftsschluß und das Lehrlingswesen werden.

"Bekanntlich wird in den grotzen Geschäften mit
deutscher oder englischer Tischzeit gearbeitet , d. h., einer
Tischzeit von P/2  oder 2 Stunden folgt eine Arbeits¬
zeit bis abends 7 oder 8 Uhr , während das englische
System mit gar keiner oder nur kurzer Mittagspause
einen Fünf - oder Sechsuhr -Schlutz mit sich bringt . Es
ist aber keine Seltenheit , daß Angestellte, die mit eng¬
lischer Tischzeit arbeiten , bis acht Uhr und darüber in
den Geschäftsräumen festgehalten werden, und daß, oft
namentlich m der Konfektionsbranche die jungen Leute
bis tief in die Nacht hinein arbeiten müssen. Der Ein¬
wand , welcher Klagen gegenüber erhoben wird , es läge
dies in der Eigenart der Branche/ würde seine Stich¬
haltigkeit oder Unzulänglichkeit vor der kritischen Unter¬
suchung des Handelsinspektors zu erweisen haben. Das
unverkennbar immer mehr wachsende Bildungsstreben
unserer kaufmännischen Angestellten erfährt durch eine
zu lang ausgedehnte Arbeitszeit wieder eine schwere

^Bezüglich der Lehrlingsfrage handelt es sich zunächst
ebenfalls um eine strikte Jnnehaltung einer gesetzlich zu
fixierenden Arbeitszeit , die in Engrosgeschästen ganz
nach Belieben ausgedehnt zu werden pflegt , sodann
aber um eine Überwachung der kaufmännischen Aus¬
bildung des Lehrlings , mit der es heute noch recht
traurig aussieht . Da ist zunächst erstes Erfordernis,
aeaen die bekannte Lehrlingszüchterei Front zu machen
und eine Obergrenze sür die Zahl der in einem Ge¬
schäfte statthaften Lehrlinge anzuordnen . Bisher haben
wrr in grotzen Geschäften die Form der sogenannten
Lehrlingsschmiede, wir finden ein ganzes Heer von
Lehrlingen , die eine ganz einseitige und absolut unzu¬
längliche kaufmännische Ausbildung erfahren.

Vergleicht man den kaufmännischen und den gewerb¬
lichen Lehrling , so überragt hinsichtlich der fachlichen
Lehrerfolge der gewerbliche den kaufmännischen Lehr¬
ling bei weitem, da er eine durchaus individuelle Aus¬
bildung genießt , was bei dem kaufmännischen Lehrling
nicht der Fall ist. Es kommt nicht selten vor , daß dieser,
nachdem er drei Jahre in ein und demselben Geschäft

gelernt " hat , nicht die geringste Branchekenntnis be¬
sitzt, weil er häufig kaum Ware zu sehen bekommt: denn
die Effektuierung von Kommissionen läßt sich ja durch
ein mechanisches Wiesen von Verzeichnung oder Namen
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der betreffenden Artikel erledigen . So ist es keine
seltene Erscheinung, daß ein „ausgelernter " junger
Mann in einem anderen Geschäfte derselben Branche
nicht verwendbar ist, weil er eben nur auf Äußerlich¬
keiten eingearbeitet ist. '

Die Lebrlingszüchtcrei drückt dabei schwer auf das
Fortkommen des jungen Kaufmannes , da ein Lehrling
im dritten Jahr häufig einen Posten einniinmt . dessen
Verantwortlichkeit eigentlich die Besetzung durch einen
älteren Angestellten erforderte . Nur , der Überschuß an
Lehrlingen macht eine solche Verdrängung höher be¬
zahlter Kräfte möglich.

Diese und noch weitere Übelstände, an denen heute
der Kausmannsstand krankt, können durch eine Eui-
schränknng der Zahl der Lehrlinge leicht beseitigt
werden, und es wäre Sache der Handelscnspektoren,
hier ein wachsames Auge zu haben.

Sicher ist daß die Handelsinspektoren ein reiches
Arbeitsgebiet finden und zum Segen besonders Der
kaufmännischen Angestellten gar vieles tun könnten.

Aus Uw  ReWyausMsM skr 1908.
Die „Norddeutsche Allg. Ztg." veröffentlicht be¬

merkenswerte Zahlen und Einzelheiten aus dem
Reichshaushaltsetat für 1908.

Danach fordert das Auswärtige Amt  bei einer
Einnahme von 1379 760 Mark (das ist gegen das Vor¬
jahr mehr 198 030 Mark ) an fortdauernden ordentlichen
Ausgaben 17 669 038 M., mehr 694 650 M., an einmaligen
Ausgaben 360950 M ., weniger 409400 M . Gehalts¬
au fb  e sse r u n g e n an höhere Beamte sind für den
Gesandten und einen Legationssekretär in Tanger vor¬
gesehen. . Von mittleren Beamten im Ausland erhält
eine größere Anzahl Zulagen . Der Fonds zur Förderung
deutscher Schul-Unterrichtszwecke im Auslande wird
von 650 000 auf 850 000 M. erhöht. Unter den einmaligen
Ausgaben sind Neuforderungen , von 80 000 Mark zur
Unterstützung der deutschen Medizinschule in Schanghai,
175 000 M. als erste Rate für das Konsulatsgebäuöe in
Tientsin . Im Etat der Reichsjustizverwaltung
betragen die Einnahmen 863 755M ., mehr 60 000 M. Die
fortdauernden Ausgaben 2 463 930 M., mehr 46 240 M.
Hervorzuhcben ist die Erhöhung des Diensteinkommens
des Präsidenten des Reichsgerichts von 80 000 auf 36 000
Mark , die Forderung einer fünften Reichsanwaltsstellc,
85 000 M. für Instandsetzung des Reichsgerichtsgebäudes.

Das Reichskolonialamt  weist ordentliche
Einnahmen in Höhe von 260 665 M., außerordentliche
168 000 M . auf (die vierte Tilgungsrate des Reichs¬
darlehens an Togo). Die fortdauernden Ausgaben be¬
tragen 1869147 M., mehr 250119 M. Hervorzuhebcn ist
die Erhöhung des Fonds zur Vorbereitung von
Kräften für den Kolonialdienst  von 42000
Mark mif 130 000 Mark . In der Erläuterung wird ge¬
sagt: Eine umfassendere Ausbildung des in die Kolo¬
nien zu entsendenden Personals , sowohl hinsichtlich der

55 . Jahrgang.

Zahl der Auszubildenden wie in der Art der Vor¬
bildung , erscheint im Interesse des Kolomalöienstes er¬
forderlich. Insbesondere ist eine größere Betonung
des wirtschaftlichen Moments wünschenswert . Die Vor¬
bildung im Reichskolonialamt auf dem orientalischen
Seminar soll durch wirtschaftliche Vorlesungen ergänz!
werden . Die Handelshochschule in Berlin erklärte sich
bereit , besondere Vorlesungen in den Lehrplan aufzu-
nehmen. Ferner ist beabsichtigt, einen Teil des vorzu-
bildenden Personals nach Hamburg zu entsenden zur
besonüerren Vorbildung für den Kolonialöienst . Die
Verhandlungen wegen der Schaffung entsprechender
Einrichtungen in Hamburg sind gegenwärtig noch nicht
abgeschlossen. Es wird damit gerechnet, daß während
des Rechnungsjahres 1608 etwa 40 Beamte , Offiziere
und sonstige Personen teils in Berlin , teils in Ham¬
burg vorzubilden sind. Die einmaligen Ausgaben des
ordentlichen Etats der Schutzgebiete  betragen
einschließlich der Reichszuschüsse 45 768 783 M., mehr
9780326 M. Zur Erforschung des Eingeborenen¬
rechts  soll eine besondere Kommission von Rechtsgc-
lehrten und Mitgliedern des Reichstags berufen wer¬
den. Für die Vorarbeiten zur Erschließung
der Schutzgebiete  werden 100 000 Ni. anstatt bisher
80 000 M. gefordert . In ausführlicher Begründung wird
auseinandergesetzt , daß der bisherige Zustand , wobei die
Regierung wegen Mangels an Mitteln und Beamten
auf die Bereitwilligkeit privater Unternehmer zu Er-

. kunöungen ohne Gewähr späteren Kostenersatzes ange¬
wiesen ist, nicht länger bcizubehalten ist. Die Reise¬
kosten- und verwandte Fonds , mit denen sich die Re¬
gierung bisher behalf, sind bei weitem nicht ausreichend.
Daher wird beabsichtigt, den Fonds sür Vorarbeiten zur
Erschließung der Schutzgebiete in erster Linie für Er¬
kundungen größerer technischer Projekte nutzbar zu
machen, soweit diese unter den Begriff der Erschließung
der Schutzgebiete fallen und als Kosten der Zentral-
verwaltnng anzusehcn sind. Der Fonds bedarf daher
einer Erhöhung . Einstweilen werden 100 000 M . als
ausreichend erachtet. — Der Hausyaltsetat
der Schutzgebiete  schließt in Einnahme und Aus¬
gabe mit 84 022 647 M . ab. Die eigenen Einnahmen des
oft afrikanischen  Schutzgebietes betragen 5803738
Mark , die fortdauernden Ausgaben 10 422 651 M., die
einmaligen Ausgaben 1040 200 M., der Reservefonds
14149 M.< Der Etat für Kamerun ist in Einnahme und
Ausgabe ans 8610 239 M . veranschlagt. Die eigenen
Einnahmen der Schutzgebiete betragen 3830100 M ., der
Reichszuschuß 2 780 139 M ., die fortdauernden Ausgaben
5 511 664 M. Das Schutzgebiet Togo bedarf auch im
nächsten Rechnungsjahre keines Reichszuschusses. Der
Etat schließt in Einnahme und Ausgabe mit 2 070 060 M.
ab. Die fortdauernden Ausgaben betragen 1022 289 M.,
die einmaligen Ausgaben 143 575 M., der Reservefonds
4196 Mark.

Die eigenen Einnahmen in Südwestafrika  sind
ans 4 904 000 M. veranschlagt. Dazu tritt eine Ersparnis

-« m,» .»,:»»»- . . »» » .' m. »4,

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Oer Papagei als Erzieher.
Humoreske von I . Varion.

Als Frau Else einen erheblichen Teil ihres Wirt¬
schaftsgeldes dazu verwendet hatte , einen sprechenden
Graupavagei , dieses Ziel ihrer langjährigen Sehnsucht,
anzukaufen , gab es eine eheliche Szene von unge¬
wohnter Heftigkeit . Herr Prokurist Mehlmann wütete
geaeti die wahnsinnige Verschwendungssucht der Weiber,
die den ganzen Tag nichts Vernünftiges zu tim hätten
unb deshalb auf die dümmsten Gedanken kämen.

„Ist es nicht geradezu ein Verbrechen? !" ries er und
schlug mit der Faust auf den Tisch; „wie sauer muß ich
mir mein Geld verdienen ! Nicht einmal einen neuen
Winterrock Hab' ich mir leisten können! Und du schmeißt
150 Mark für ein so dämliches Vieh hinaus !"

,Er spricht doch 240 Worte — " versuchte Frau Else
den "eheherrlichen Zorn zu besänftigen.

Die kein Mensch versteht !"
^Ach — so deutlich — !"
"llnb wenn schon — ! Hat das irgend einen Zweck?

Nicht einmal braten kann man so 'ne zähe Bestie!"
„Oller Quatschkopf" — ließ sich Fokko auf seiner

Stange vernehmen.
Höchst erstaunt wandte Herr Mehlmann dem ver¬

haßten neuen Hausgenossen den Kops zu.
„Hast du ihn verstanden ?" fragte Frau Else malitiös

und brach in ein fröhliches Gelachter auch in das Der
Gatte nach einigen krampfhaften Versuchen, ernst zu
bleiben, mit einsiimmte.

Der Friede war wieder hergestellt, und Jokko gab
seiner Genugtuung darüber lebhaften Ausdruck, indem
er in drolligster Schwerfälligkeit . auf seinen derben
Betuchen auf und nieder wippte , mit den Flügeln schlug
und ein lustiges Schnalzen seiner dicken Zunge dabei
hören ließ.

„Ist er nicht zu allerliebst ?" jubelte Frau Else.
„Das schöne Geld — " sagte Herr Mchlmann.

„Freut euch des Lebens,
Weil noch das Lämpchen glüht"

pfiff der Grairrock.
Der Hausherr drohte ihm lachend mit Dem Finger.

„Na — weil du es willst. Minna soll uns eine Flasche
Nüdesheimer heraufholen — zur Feier des Tages ."

„Prosit !" rief Jokko, als die beiden Gatten ihre
Gläser gegeneinander stießen.

„Ein toller Kerl !"
„Ein süßes Vieh ■— !"
Der Papagei erwies sich in der Tat als eine ausge¬

zeichnete Erwerbung . Der große Reichtum feines Re¬
pertoires brachte es mit sich, daß seine Zwischenrufe oft
von einer verblüffenden Wirkung waren und die Be¬
hauptung seiner Herrin , daß er mit kluger Überlegung
spräche, wohl zu rechtfertigen schienen. Herr Mehl¬
mann setzte sich zwar im Vollgefühl seiner Aufgeklärt¬
heit anfangs noch über „diese echt weibliche Torheit"
hinweg. Allmählich aber flößte ihm Jokkos Schlag¬
fertigkeit doch einen heillosen Respekt ein.

So lächerlich es klingen mag, — mit der Zeit emp¬
fand er eine .gewisse Scheu vor dem exotischen Vogel,
der mit seinen kreisrunden starren Augen alles beob¬
achtete und seine lapidaren Weisheitssprüche in die
Unterhaltung warf.

Frau Else hatte die schlechte Angewohnheit , entsetz¬
lich laut zu lachen, und alle Bemühungen des Gatten,

ihr das abzugewöhnen, waren erfolglos gewesen. Als
sie wieder einnial dieses unschöne hysterische Wiehern^
hören ließ, griff Jokko den schrillen Klang ihrerSttmme
auf und echote eine Viertelstunde lang so täuschend, daß
Frau Else sich beschämt die Ohren zuhiell , während der
schadenfrohe Mehlmann ganz aus dem Häuschen war.

„Siehst du, wie hübsch sich das anhört ?" —■spottete
er, — „Hab' ich dir zuviel gesagt?"

„Hör auf, du garstiges Tier — " rief Frau Else dem
kecken Papchen zu.

Der Vogel hielt tnne, neigte den Kopf und holte
aus der Tiefe seiner Seele die schmeichelhaften Worte
heraus:

„Jokko ist lieb, Jokko ist ein süßes Tier ."
„Bravo ", sagte der Hausherr . „Er übt Kritik an

deiner Unbeständigkeit. Einmal verhimmelst du ihn,
einmal beschimpfst du ihn . Gerade so machst du es mit
mir auch."

„Als ob du besser wärest !" begehrte Frau Else auf.
Der Papagei kletterte behende in seinen Ring hin¬

auf und schnarrte : „Pack schlägt sich. Pack verträgt sich."
„Der Kerl bildet sich zum Erzieher aus ", verwun¬

derte sich Mehlmann : „das wird unheimlich."
Einmal leistete Jokko dem Glücke des Hauses einen

geradezu unbezahlbaren Dienst. Davon erfuhr der
Gatte allerdings nie etwas , desto tiefer aber blieb dieses
Ereignis in Frau Elses Seele eingegraben.

Es begab sich nämlich, daß ein gewisser nach Aben¬
teuern lüsterner Herr auf dem besten Wege war . der
jungen Frau den Kopf zu verdrehen . Als er eines
Tages in Abwesenheit des nichts ahnenden Herrn Mehl¬
mann mit einem glitzernden Aufgebot von schönen
Worten in der ehelichen Behausung auf das arg schwan¬
kende Herz Elses Sturm lief und die Erhitzung der
Atmosphäre schon bis zur drohenden Entladung in
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aus dem Rechnungsjahr 1904 von 184 080 Dt. Zur
Balancierung der Ausgaben von 48 781857 M. ist also
ein Rekchszuschuß von 43 668 271 M. erforderlich. An
den fortdauernden Ausgaben ist die Zivilverwaltung
mit 7124270 M, beteiligt . Die Militärverwaltung er¬
fordert 24 983120 M ., das ist ein Mehr von 11467 880 M.
gegen das Vorjahr . Die Mehrforöerungen ergeben sich
im wesentlichen anS der 1007 beschlossenen Verstärkung
der ständigen Schutztruppe. Den Hauptposten der ein¬
maligen Ausgaben bildet die dritte und letzte Rate der
Fortführung der Bahn Lüüeritzbucht-Kubub nach Keer-
mannshovp mit 8 200 000 M. Der vorläufige Abschluß
des Fonds des Schutzgebiets für 1906 stellt eine Ersparnis
.von 1804 182 M. in Aussicht Die eigenen Einnahmen
des Schutzgebietes Neuguinea sind mit 381 900 M . ver¬
anschlagt. Als Reichszuschuß sind 1141869 M . erforder¬
lich. Für die Karolinen -, Palau -, Marianen - und
Marschallinseln ist bei einer eigenen Einnahme des
.Schntzgebietes von 175171 M. ein Reichsznschutz von
WZ 869 M. erforderlich. Der vorläufige Abschluß für
1906 laßt eine Ersparnis von 11042 M. erwarten . Die
eigenen Einnahmen des Schntzgebietes Samoa sind aus
560100 M. veranschlagt Als Reichsznschutzsind 144 482
Mark notwendig . Der vorläufige Abschluß für 1906
stellt eine Ersparnis von 116 306 M. in Aussicht Für
Kiautfchon ist bei den eigenen Einnahmen von 1728 800
Mark ein Reichsznschutzvon 10 601 600 M . erforderlich.

Im Etat des R e i chs e i se n b a h n a m t e s ist dle
.Einnahme 1256 M., die fortdauernden Ausgaben 434 300
Mark , im Etat des Rechnungshofs die Einnahme 180M .,
die fortdauernden Ausgaben 1072 746 M., im Etat der
Reichsdruckerei die Einnahmen 10929 800 M., die fort¬
dauernden Ausgaben 7 484 568 M. Bei der Verwaltung
der Reichseisenbahnen betragen die Einnahmen im
ordentlichen Etat 125 532 000 M., im außerordentlichen
.Etat 370 910 M., die fortdauernden Ausgaben 96148 000
Mark , die einmaligen Ausgaben 6 832 870 M. Vci einer
Gesamtausgabe des ordentlichen Etats von 101980 870
Mark verbleibt also ein Überschuß von 23 851 180 M.
Im außerordentlichen Etat werden 19 736 500 M . ver¬
langt . ; ,

Politische Kbrrstcht.
Bismarcks Glossen.

In der eben erschienenen Nummer der „Zukunft"
istimmt Harden  auf die Behauptung des Grafen
Fmckenstein zurück, Fürst Bismarck habe Harden weil
er eine diskrete Äußerung des Fürsten über die' Kon¬
servativen veröffentlicht habe, sein Haus verboten
Harden legt darauf noch einmal sein Verhältnis,
zum Hause Bismarck  dar . Nun ist es ja nicht ''
sehr wichtig, wievielmal Harden bei Bismarck weilte
Interessant find nur die politffchen Reminiszenzen, die
Harden an die Widerlegung der Finckensteinschen Be¬
hauptung knüpft . Er schreibt: „In den seltenen
Fällen , ivo ich Aussprüche Bismarcks publizierte , habe
.ich nie vorher die Genehmigung erbeten : immer auf
eigene Faust gehandell . Das wußte er. Das paßte
ihm. Die Jnterviewerrolle hätte er mir nie zugemutet
(und ich hätte sie nie übernommen ) : und wenn die
Wiedergabe eines Gedankens ihm unrichtig erschienen
wäre , hätte er die Möglichkeit gehabt, die Verant-
Wortung abzulehnen. Im Hochsommer 1897 fand ich
ihn, den der Beinschmerz schon arg plagte , etwas gräm¬
lich m schlaffer Stille ohne rechten Zeitvertreib . Ihm
fehlt der Kampf, sagte Schweninger ; im Streite der
Meinungen , in einer ttichtigen Rauferei würde er
schnell wieder frffch. Im Einverständnisse mit dem

ärztlichen Freunde beschloß ich, ein paar Sätze, die der
Fürst bei und nach den Mahlzeiten und in seinem
Arbeitszimmer _gesprochen hatte , zu veröffentlichen.
Vielleicht war 's ihm einen Augenblick unbequem , brachte
aber wieder Bewegung und Kampflust ins Greisen-
leben. Am 4. September 1897 las man tu der „Zu¬
kunft „Bismarcks Glosse  n ". . (Das ist der Ar¬
tikel, den Graf Finckenstein meint .) In der „Neuen
Freien Presse" hatte kurz vorher jemand Äußerungen
veröffentlicht, in denen Bismarck den Konservativen
Streberei und Neid vorwarf . „Viele haben es mir nie
verziehen, daß ich, der kleine Gutsbesitzer, fortgekommen
bin , während sie das blieben, was sie waren . Ein guter
Teil des Deklarantentumes war darauf zurückzu¬
führen ." Die in der „Zukunft " am 4. September 1897
veröffentlichte Glosse hatte den folgenden Wortlaut:

„Man wttft mir jetzt in den Zeitungen vor , ich
habe durch eine Äußerung , die in einem Wiener Blatte
veröffentlicht wurde , die konservative Frak¬
tionverletzt.  Ich kann mich der Äußerung nicht
mehr entsinnen, weiß nicht, wie sie in die Zeitung kam,
und nehme an, daß sie sich auf Vorgänge bezog die sich
bei meiner Entlassung und bei der Beratung der
ersten Handelsverträge abspielten . Von den heutigen
Führern der Konservativen kenne ich überhaupt nur
einzelne Herren , die meinem Hause befreundet sind,
und die ich natürlich nicht kränken wollte ; auch an Der
persönlichen Ehrenhaftigkeit der anderen zweifle ich
nicht . . . . .. v . Aber e s liegt nun einmal
in der Natur dieser Partei , daß sie von der
auch sonst leider landesüblichen Fraktions-
streberei besonders leicht verseucht
wird.  Da sitzen Beamte , die eigentlich gar nicht ins
Parlament gehören, Leute , die Söhne . Töchter und
Enkel zu versorgen haben und deshalb Rücksichten
nehmen müssen; da möchte mancher im Staate eine
höhere Stufe erklettern : und niitzliche Verwandtschaften
gesellschaftliche und militärische Beziehungen spielen
auch eine Rolle. Dazu kommt, daß meine Standes-
genossen vielfach bequem sind, nicht Kern übermäßig
arbeiten oder auch durch ihre landwirtschaftliche Tätig-
kert stark in Anspruch genommen werden : da reißen die
Sttebsamsten , die sich aus die Sitzungen vorbereiten
und in den Drucksachen Bescheid wissen, leicht die Herr-
schaff an sich, und die Fraktton merkt dann vielleicht zu
spät , ^ ß sie aus der schiefen Ebene angelangt ist. M i r
haben .die  Herren von der „Kreuz¬
zeitung " - Farbe das mini st erteile Leben
recht sauer gemacht ; ich war nie ihr
Mann und die schlimmsten Verdächtigun¬
gen sind immer von dieser Seite gekom¬
men . Sie ließen mich im Stiche , als es
darauf an kam , zunächst einm al das
Deutsche Reich vor der Welt auf die
Beine zu stellen.  Manches wäre anders gewor¬
den, wenn ich damals konservative Hilfe geftmden
hätte ; aber ichhättevieleher noch mitHerrn
Richter paktiert als mit den Freunden
der Nathusius - Ludom und Konsorten.
Es war viel Neid dabei, weil ich es weiter gebracht hatte
als aridere Junker , aber auch doktrinäre Beschränkt¬
heit und protestantisch-jesuitischer Eifer . Als ich dann
weggeschickt wurde , hatten wieder dieselben Leute ihre
Hand im Spiele : siehe Scheiterhausenbrief und ähnliche
Sachen."

Harden schreibt dann weiter : „Die Glossen wurden
viel nachgedruckt und kommentiert . Ich habe nie den
allergeringsten Grund zu dem Glauben gehabt , daß
sie dem Fürsten Ärgernis gaben. Noch in den letzten
Lebenstagen des Fürsten erhielt ich aus Friedrichsruh
freundliche Grütze. Gesehen habe ich ihn nur noch ein-

Form eines ersten Kusses gediehen war , — da philoso¬
phierte Jokko auf seiner Stange:

„August, mach die Klappe zu, es zieht!"
Der werbende Liebhaber machte ein so urkomisches

Schafsgesicht, daß Frau Else laut auflachen mußte und
dieses Gelächter war das Grabgeläute ihres Flirts.

Als Karlchen, der einzige Sprößling des Ehepaares,
heranwuchs , bewährte sich auch ihm gegenüber Jokkos
erzieherische Tättgkeit . Sooft der naschhafte kleine
Bengel die Abwesenheit seiner Erzeuger benützen wollte,
aus der im Zimmer befindlichen Bonbonniere einige

' Süßigkeiten zu stibitzen, sang der Papagei:
„Üb immer Treu und Redlichkeit."
Als aber Karlchen einmal dieser Warnung kühnlich

gettotzt und, indem er sich beide Backen vollgestopft, dem
Vogel in despektterlicher Weise die Znnge herausge¬
streckt hatte , — da empfing Jokko den Übeltäter in
Gegenwart der Eltern mit einem wütenden Geschrei:

„Dieb ! Dieb — !"
Karlchen wurde puderrot und so trostlos verlegen,

daß ein eingehendes Jnquisitorium seitens des Papas
sich als unvermeidlich erwies , in dessen hochnotpein¬
lichem Verlauf die Versündigung gegen das siebente
Gebot an das Licht kam. Bei der darauf folgenden
Exekution intervenierte aber der Papagei alsbald durch
die klägliche Beschwerde:

„Au — au — au ! Das tut doch weh!" Diese Vor¬
haltung wiederum jveranlaßte den gestrengen Herrn
Mehlmann , den Schtoingungen des Rohrstöckchens als-
bald ein Ende zu machen und seiner unedlen Neigung
zu Übertreibungen im Zorn einen Riegel vorzuschieben.

Wenn Mehlmanns im Januar ihre große Gesell¬
schaft gaben, bei der es zum heimlichen Verdruß der ae-
ladenen Freunde überaus hoch herging , dann war "es
Jokko, der den Neidhämmeln die Galle zum Überlaufen
Krachte durch die lustige Melodie:

„So leben wir alle Tage !"
Als Frau Else einmal um zahlreicher Frühjahrs¬

anschaffungen willen mit dem Gatten in bedrohliche
Differenzen geraten war , fiihrte das schöne Lied „Der
Mai ist gekommen", das der Papagei ordentlich jubi¬
lierend hecausschmetterte, zu einem fröhlichen Äus-
gierch.

. Es war Jokkos Verdienst, daß im Hause Mehlmann
niemand die Sonne niedergehen ließ über seinem Zorn.
. Ein tapsiges Dienstmädchen, das stets ohne Gruß
ms Zimmer trat , wenn es den Morgenkaffee herein¬
brachte, wurde so lange von einem kreischenden „Guten
Morgen ", guten Morgen " empfangen , bis es endlich
zu begreifen ansing.

„Gott sei Dank ", sagte Frau Else, sobald sie diesen
Erfolg zum erstenmal festgestellt hatte ; „Papchen hat
ihr Manieren beigebracht."

„Hand aufs Herz", forderte Herr Mchlmann auf,
— „haben wir nicht alle dies oder jenes von ihm ge¬
lernt ? — Jokko als Erzieher !"

Rothenburg im Wandel der Jetten.
Der wunderliche Lauf der Geschichte bringt es bis¬

weilen als seltenes Geschick mit sich, daß der Strom der
fortflutenden Zeit , der erbarmungslos die teuren Wahr¬
zeichen alter Vergangenheit mit sortspült , über ein kost¬
bares Fleckchen Erde spurlos üahinrauscht. Dann ragt
mitten hinein in das moderne Leben und Treiben ein
Stück altvaterischer Vorzeit , herübergrüßenö aus dem
Märcheulande verklungener Träume in die so anders
gestaltete Wirklichkeit. San Gimignano in Italien ist
ein solcher Ort , in den blühenden Gärten der Provence
liegt noch ab und zu solch eine Stätte eingebettet , von
der Stimmung unberührten vergangenen Lebens fühlt
man sich in der verwilderten Wirrnis Süöspanicns um-
klungeu.

Uns Deutschen ist Rothenburg  ob der Tauber
beschert, ein liebliches Wunder von romantischer Schön¬
heit , das wie Dornröschen lange Jahrhunderte ver¬
schlafen zu haben scheint, um nun wieder mit erstaunten
Augen in das Sonnenlicht zu blicken. Schon wird der
Schwarm der Fremden immer größer , die nach dem
fränkischen Städtchen ziehen; Hauptsächlich kommen sie
aus Amerika, denn die Deutschen gehen noch lieber nach
Italien . Doch die Kunde von dem Schatz, den wir be¬
sitzen, wird immer mehr Allgemeingut , und nun erscheint
auch ein Büchlein , das nach langjährigem Zusammen¬
tragen der Lokalforschung, nach den vielen Einzelunter¬
suchungen, die sich ganz im stillen mit der Stadt be¬
schäftigt, ein stimmnngsreiches Gesamtbild entrollt.

mal ; schon im Oktober 1897 sagte mir Schweninger , daß
die Tage seines Helden gezählt seien. Hausverbot?
Das wäre recht überflüssig gewesen; denn ich kam nur,
wenn ich eingeladen war , und könnte beweisen, daß
meine Besuche viel seltener waren , als der Fürst
wünschte."

Deutsches Deich.
* Das neue Weingesetz. Seit Dienstag finden im

Reichstagsgebäude , wie schon kurz gemeldet, Beratun¬
gen über das neue Weingesetz statt . An der Konferenz
nehmen teil Vertreter des Reichsamtes des Inneren,
des Auswärtigen Amtes , des Reichsschatzamtes, des
Reichsjustizamtes , des kaiserlichen Gesundheitsamtes,
ferner der preußischen Ministerien des Kultus , per
Landwirtschaft , des Handels , der Finanzen und des
Inneren , Vertreter folgender Bundesstaaten : Bayern,
Sachsen, Württemberg , Baden , Hessen, der Hansastädte
und des Reichslandes , endlich als Sachverständige Ge¬
heimer Regierungsrat Professor Dr . Wortmann-
Geisenheim,  Landesinspektor Tern - Neustadt
a. d. H., Professor Dr . Kulisch-Kolmar i. E . und Wein¬
kontrolleur Weißer-Kirchheimbolanden.

* Björnson und die Magyaren . An den Advokaten
Dr . Eduard Lederer in Neuhaus , der an Björnstjern
Björnson wegen seiner Auseinandersetzung mit dem
Grasen Apponyi über die magyarische Erwürgungs¬
politik gegenüber den Nationalitäten in Ungarn einen
Brief über dieses Thema geschrieben hatte , richtete der
norwegische Dichter ein Antwortschreiben, m dem es
u. a. heißt : „Sehr geehrter Herr ! Ihr Brief steht also
jetzt im „März ", im „Courier EuropÄn " und im „Lo
Spettatore ". Der „März " will mir eine Rubrik er¬
öffnen fiir „magyarische Barbarei ". Ich beginne mit
etwas aus Ihrem Briefs und den Notizen aus dem
„Agramer Tagblatt ". Sie haben wohl die glorreiche
Hilfe Tolstois gelesen. Ich schrieb ihm gleich. Mein
nächster Artikel wird „Die größte magyarische In¬
dustrie " heißen. Damit meine ich, „Magyaren " zu
fabrizieren , denn das ist ihre größte Industrie . Ich
hoffe, daß der Artikel die Lage darlegen soll, so daß
alle sehen können ; ich hoffe weiter , daß ich so schreib-m
kann, daß großherzige Magyaren sich schämen. Hoffen
wir auch aus großherzige Charaktere unter den
Magyaren . Jedenfalls werde ich fortsahren in alle
Ewigkeit."

Ans Stadt rmd FmM.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  17. NovemDer.
Die Woche.

Daß die AdlerSad-Angolegenheit nicht vom F ^ ck
rückt, wird fett Jahr und Dag beklagt ; bis jetzt hat keine
Klage schoflen . In Stadtvcrordmetcn -Wersammlungen
wurde die Sache hundertmal ,̂ ngeschmitten", die Bürger¬
vereine setzten sie auf die Tagesordnungen erregter
Sitzungen , die Ärzte beschäftigten sich damit und an allen
Stammtischen wird sie kritisiert und glossiert. Sie rückte
nicht werter , so oft sie ein Stückchen vorwärts geschoben
wurde , stets rutschte sie gleich wieder eben so weit zurück
Und jetzt so wurde dieser Tage Mitgeteilt — ist es
abermals fraglich geworden, was mit dem Projekt Ae,
schehen wird . Wird es in der vorliegenden Fassung ans-
geführt oder nicht? Das ist eine Frage , auf die es vor-
läufig keine Antwort gibt, denn die Entscheidung ist den
Bürgern fast vollständig ans den Händen -gespielt. Wir

Hermann Uhöe - Bernayshat  eö geschrieben'
und es bildet einen Band der „Stätten der Kultur ", einer
neuen Sammlung von Städtebildern , die der Verlag
Klinkharöt und Biermann in Leipzig herausgibt Das
alte Stadtbild des Ortes , das altfränkisch-biedere Wesen
seiner Bürger hat sich dank einem gütigen Schicksal durch
die Stürme des dreißigjährigen Krieges , über die wider¬
standslose Besetzung und Einverleibung an das König¬
reich Bayern hin ohne wesentliche Veränderungen 'cx-
halten ; das schreckhafte Gespenst moderner Nestau'
riernngswut ist gnädig vorübergeschritten und hat den
winkligen Gassen, den reich geschmückten Erkern und
schlanken Türmen ihren stillen Reiz gelassen. Nur
wenige Häuser sind in letzter Zeit außerhalb der Stadt¬
mauer gebaut worden , deren Vollendung schon Kaiser
Albrecht geschaut hatte , und das königl. bayerische Rent¬
amt Rothenburg stellt heute noch Steuerlisten auf die
von denen vor Hundert Jahren sich fast gar nicht unter,scheiden.

In graue Vorzeit reicht die Gründung des Städtchens
zurück, die bald von Legende und Sage mit buntem Ge¬
rank umsponnen wurde . Römische Kolonisierung
keltische Ansiedlungen gingen voraus , bis vor einem
Jahrtausend die mächtigen Quadern geschichtet wurden
die noch jetzt die Kapelle des Vnrggärrleins tragen . War
es die „Burg der Roden", die 1144 urkundlich erwähnt
Wird, oder das helle Leuchten der roten Ziegel im Abend
sonnenschein, die der Stadt den Namen gaben? Kaiser
Frivörich der Rotbart machte sie zur Reichsstadt, und so
blühte sie in frischer, kühner Selbständigkeit heran.

Aus dieser hochgemuten Sttmmung der süddeutschen
Städte des Mittelalters wurde in Rothenburg auch bi^
interessanteste und größte Persönlichkeit seiner Geschichte
geboren, der Bürgermeister Heinrich Toppler ein --
Herrschernatur , den italienischen Kondortieri und
Renaissancemenschen verwandt . Noch Heute halten sein
Haus , der Kaiserstuhl , das er sich irn Taubcrtal als
festen Sitz erbaute , inrd sein stiller Grabstein in der Sch
Jakobskirchc die Erinnerung an den stolzen Mann wach
und sein Geist scheint noch in der kleinen Burg umher'
zuwandeln , wo er mit Prunk und Pracht Kaiser Wenzel
empfing und mit dem Burggrafen um Nürnbergs Büro
als Einsatz würfelte . Toppler bezwang durch streng-
Strafen und kühne Kämpfe die ganze ii mg-gend. he.
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brauchen nicht näher auf Las „Wie" und „Warum " cin-
zugeh-en, ein großer Bericht gab vor einigen Tagen dar¬
über Ausschluß. Aber bedauerlich und recht eigentümlich
ist die Sache doch. Wenn das Projekt , nachdem es mit
Mühe und Not und einem Zeitaufwand von fünf und
noch mehr Jahren Lurch soundsoviel Deputationen,
Kommissionen usw. gesteuert worden ist, schließlich an
dem „Schutz der Aölcrquelle " scheitern sollte — an wem
jteßi dann mindestens ein Teil der 'Schuld ? Wir sind in
Bausachen ganz unerfahren , die Frage drangt sich aber
angesichts dieses unerhörten Zustandes , der von der
Bürgerschaft mit Hunderttausenden von Mark bezahlt
werdear muH, jedem Laien ans : mußte man nicht gleich
im Anfang , als der Bau eines städtischen Badehauses aus
dem Adlerterrain in Fluß kam, daran denken, daß der
Ausführung des Baues möglicherweiseder Quelle wegen
Schwierigkeiten in den Weg gelegt werden könnten ? —
Es ist der Bürgerschaft wahrlich nicht zu verdenken, wenn
sie unter den obwaltenden Umständen die Freude an dem
Zukünftigen Adlerbad gänzlich verloren hat , und den
städtischen Körperschaften ist es nachzufühlen, daß sie den
Stolz , ein Badehans zu bauen , „wie es in der ganzen
Welt kein zweites gibt", nicht mehr in dem früheren
Grade besitzen.

Dis - Herren Ärzte haben in ihrer dem städtischen
Badehaus gewidmeten Versammlung sicherlich gewichtige
Gründe für ein Festhalten an dem großen -Projekt ins
Feld geführt , und wir sind mit ihnen ohne weiteres der
Ansicht, daß unter sonst nornmlcn Verhältnissen hier das
Bessere das Beste ist. Die städtischen Körper¬
schaften — namentlich derjenige Teil derselben, der
-er Bürgerschaft gegenüber zunächst verantwort¬
lich ist: die Stadtverordneten -Versammlung — wer¬
den bei ihren weiteren Schritton in dieser Ange¬
legenheit pflichtgemäß auch die Ausführungen der
Ärzte in Erwägung ziehen müssen. Also noch
einmal : wir wünschen und hoffen, daß das Adlcr-
bad so ausfällt , daß es allen Ansprüchen der Ärzteschaft
genügt , und daß das bereits über die Maßen kostspielige
Projekt endlich ernstlich in Angriff genommen werden
kann . Das letztere ist die Hauptsache, denn wenn sich
die Sache noch lange hinauszichen sollte, dann dürften
auch die rosigsten Optimisten schließlich doch noch die
Freude verlieren und mutlos werden . Es soll uns gar
nicht wundernehmen , wenn man in gewissen Kreisen
f>eirte schon bedauert , überhaupt die Errichtung eines
städtischen Badehauses auf dem Adler -Grundstück ins
Auge gefaßt zu haben. -ob.

Der Berichterstatter unter amtlicher Kontrolle.
Bor einiger Zeit erhielten wir von dem Bürger-

meiüer eines nassanischen Städtchens — der Name tut
vorläufig Nichts zur Sache —, dessen Staötschreiber zur
Aufbesserung feines gewiß nicht allzu reichlich bemessenen
Gehalts für eine Anzahl Zeitungen , und so auch hin und
wieder für uns , Nachrichten liefert , folgend-es Schriftstück:

„Um prüfen zu können, ob und eventuell wie
weit Berichte des hiesigen Vcrwaltungssekrctärs an
Ihre Zeitung , die Grenzen des Dienstge¬
heimnisses  überschreiten usw., bitte ich mir
fernerhin ein Freiexemplar übersenden zu wollen."
Dieses bürgermeistcrliche Schreiben machte ans uns

Zunächst Len Eindruck, als habe sich sein Verfasser noch
ein außerordentlich großes Maß Naivität bewahrt , um
Las er in unfereur fortgefchrittoncn Zeitalter am Ende
iroÄ M beneiden sei. Wir lehnten daher sein ungewöhn¬
liches Ansinnen mit 'folgendem ungewöhnlich höflichen

Brief müssen ans verschiedenen Gründen die Ge¬
währung eines Freiexemplars zur Kontrolle unseres

festigte die Stadt stark urrd machte sie mächtig. Sein
Vermögen war so groß, daß er ganz Rothenburg hätte
kaufen können, und ging er zur Kirche, so geleiteten
ihn die angesehensten Bürger . Aber von dieser stolzen
Höhe herab tat er einen tiefen Fall . Die Verhältnisse
wandten sich gegen ihn , der Skat setzte ihn gefangen, und
rühmlos ist er gestorben, hingcrtchtet im dunklen Ver¬
lies oder vielleicht durch das Gift trotzig endend, das
ihm ein armes Juöenmädchen zum Dank für einstmalige
gute Behandlung zugesteckt haben soll.

Blutige Fehden und Kämpfe durchtobtcn die Gassen
bes Städtleins , mit ihnen wechselten Feste und Tanz.
Kaiser Friedrich III . ritt mit seiner schönen Braut
Eleonore von Portugal -durch die blumen- und teppich-
aeschmückten Straßen . Der Geist religiöser Gärung,
'den die Reformation heraufführte , breitete seine dunklen
Wolken über die eben noch so heiter fröhliche Stadt . In
den Wirrnissen des Bauernkrieges hat Rothenburg auf
der Seite der Aufständischen gestanden: mit dem Schicksal
des schwarzen Florian Geyer ist es eng verknüpft und
tmrcht in HauptmannS Drama als blutiger Rahmen
seines dunklen Schicksals auf . Als der siegreiche Mark-
araf von Brandenburg am 28. Juni 1625 in Rothenburg
Anzog , da wurden so viele geköpft, daß es „die steile
Schmiedgaffe heruntcrrann wie ein blutiger Bach".
Plünderungen und Einquartierung , das war daö Los
für lange Zeit.

Im dreißigjährigen Kriege kam der grimme Tilly,
und wie durch ein Wunder nur wurde Untergang und
Tod von der Stadt abgewendet. Die „wunderbare und
merkwürdige Errettung " soll der Altbürgermeister Rusch
durch jenen gewaltigen „Meistertrunk " bewirkt haben,
Hen die Sage so romantisch ansgestattet hat und um
ben der biedere Glasermeister Adam Höröer in unseren
Tagen das bekannte alljährlich gespielte Rothenburger
Pfingstfestspiel geschrieben . . . Und Rothenburg schlief
allmählich ein.

Hinter den dichten Buchenwäldern , die zwischen
seinen Türmen und der breiten Heerstraße von Ansbach
nach Würzburg wie eine schützende Mauer standen, lag
e§ versteckt, und eine kleinstädtisch behaglche Kultur ent¬
faltete sich allmählich, von einer gemütlichen Innigkeit
verklärt , von mancherlei pedantischen Schnörkeln um¬
geben. Die „ratssähigen " Familien sonderten sich von

Wiesbadener Tagblatt.
Mitarbeiters ablehnen , geben Ihnen aber anheim,
bei der Post oder unserem dortigen Vertreter ans
unsere Zeitung zu abonnieren ."
Damit wäre für uns der Vorfall erledigt gewesen.

Wir nahmen an , der Herr Bürgermeister werde nachträg¬
lich zur Erkenntnis kommen, daß er mit der Bitte um
ein Freiexemplar zur Kontrolle unseres Korresponden¬
ten nicht nur uns eine unmoralische  Handlung
zumutete , sondern auch seinen Beamten in gerade nicht
nobler Weise verdächtigte: wir nähmen an , der Herr
Bürgermeister werde zwar nicht aus unsere Zeitung
abonnieren , er werde aber entweder seinem Beamten
mehr Vertrauen entgegenbringen oder aber tun , was er
tun komrte, ihm sagen: Die Berichterstatterei verträgt
sich nicht mit ihrem Amt, damit Sie aber keine Einbuße
an Ihrem Einkommen erleiden , werde ich mich um eine
entsprechende Erhöhung ihres Gehalts bemühen. Wir
haben uns geirrt , wie aus folgendem Brief unseres
Korrespondenten hervorgeht:

„Mein Chef, Bürgermeister Soundso , hat mir f ü r
d e n F a l l ihm ein Freiexemplar nicht gewährt wer¬
den sollte, das Korrespondieren  für Ihre
gesch. Zeitung untersagt.  Der Einfachheit halber
bitte ich, dem Zeitnngsträgcr dahier ein Frei¬
exemplar für diesen Zweck überweisen zn wollen ."
Wir werden das natürlich nicht tun , obwohl der Herr

Verwaltungssckretär ebenso wenig wie sein Chef das Ge¬
fühl für das Entwürdigende hat, das in der Bitte um
ein „Freiexemplar zur Kontrolle " liegt und also eine
besondere Rücksichtnahme gar nicht einmal verdiente.
Wir wollen auch keinen Nanren nennen , können es uns
aber nicht versagen , der Öffentlichkeit dieses seltene
Stückchen aus dem Rathaus einer kleinen Stadt zu un¬
terbreiten , das sicherlich manchem unserer Leser einen
vergnügten Sonntag bereiten wird . Da wir selbstver¬
ständlich auf die fernere Mitarbeit des Herrn Sekreta-
rius verzichten, kann übrigens auch der Bürgermeister
erleichtert ausatmen . Die S taa ts gelft imotisse sind nicht
mehr in Gefahr!

Erkältungen in Eiseubahnconpß.
Ein Leser unseres Blattes schreibt uns:
Daß uns die preußische Eisenbahnverwaltung heute

mit vielen neuen Kuriosa beglückt, wissen wir . Ein
altes , aber doch immer neu bleibendes Kuriosum beachten
wir indessen kaum noch, da wir es „gewöhnt" sind. Es ist
das unverständige und leichtsinnige, ich möchte fast sagen,
gewissenlose Heizen der Eisenbahncoupes , das besonders
in den Il'bevgangAjahreszeiten so oft unbequem wird
und zu so vielen Erkrankungen Veranlassung gibt. So
kann ich konstatieren, daß heute morgen (13. November)
in dem von mir besetzten Wagenabteil des 8 Uhr 80 Min.
nach Frankfurt abgeihonden Schnellzuge eine Tenrperatur
von 42 Grad Celsius herrschte. Mein kleiner , aber abso¬
lut richtiger Taschenthermometer zeigte diesen ungeheue¬
ren Hitzegrad, 6 Grad über Blutwärme , mit Sicherheil
an . Dazu strömte der Nicht gerade schön, aber nach Ver-
Lichtungsschmiereriechende Dampf , in den der ganze Zug
gehüllt war , in das Coups, wenn dessen Türen geöffnet
wurden , und machte den Aufenthalt in ihm nahezu un¬
erträglich. In einem römisch-irischen Dampfbad läßt
cs sich gut sein, aber in diesem Dampskasten war die
Existenz eine schauderhafte. Um mich zu retten , wollte
ich natürlich Las Fenster öffnen, aber da ging es mir
erst recht schlecht. Ein altes , der Sprache nach ans dem
Lande der Sachsen stammendes Mütterchen fiel mir in
den Arm und hat mich flehentlich, von meinem grau¬
samen Unterfangen Abstand zu nehmen. Sie hatte , wie
sie erzählte , an den Wiesbadener Quellen von schwerer
Gichtnot Heilung gesucht und gesunden, und nun wollte

den anderen streng ab : die Töchter des Bürgermeisters
hatten ihren ganz besonderen Stolz . Rückte der Tag
des einzigen großen Balles , der alljährlich im Ratssaale
stattfanü, heran , dann begann der einzige Haarkünstler,
den die Stadt besaß, schon am Tage vor dem Feste zu
frisieren , und zwar kamen die Damen dem Range nach
dran , so daß manche von ihnen die Vornacht auf dem
Stuhle zubringen mußte, um das künstlich aufgeführte
Haargebänöc nicht zu zerstören.

Aus diesem verschwiegenen, er«g umgrenzten Leben
und Treiben ist Rothenburg erst spät anferweckt worden.
Als die Romantiker die Schönheit altdeutscher- Kunst
entdeckten und begeistert durch Nürnbergs Straßen
wanderten , schlummerte Rothenburg seinen Märchen¬
schlaf weiter . Platen kam mit der Sehnsucht nach Italien
im Herzen in dies „verstorbene Herknlanum aus dem
Mittelalter " und tadelte das unausstehliche Pflaster und
die Leerheit auf den Gassen. Erst Ludwig Richter hat
dies romantische Wunder entdeckt und sich hier wie im
Märchenland gefühlt . Nach ihm kam das Völkchen der
Genremaler , die mit Schwinds sinnigen Angen sahen:
es kamen die Dichter, um von Rothenburgs Schönheit
zu singen. Gottfried Keller ahnte , daß er hier ein
schöneres Selöwula hätte finden können, und beklagte,
cs nicht zu kennen. Paul Heyse hat hier die Stimmung
für eine seiner schönsten Novellen, Wilbranöt den
Rahmen für einen seiner farbenprächtigsten Romane
gefunden, und keinen begeisterteren Lobsinger fand
Rothenburg als die feinsinnige Amerikanerin Vernon
Lee, die Schülerin Walter Paters . C. E.

Aus Mull mtü Leben.
= Kurhaus . Ans den musikalischen Veranstaltungen

der verflossenen Woche hob sich das am Dienstag statt-
gehabte Auftreten der Violinspielerin Frl . Eugenic
Kvnewska  aus St . Petersburg bedeutsam hervor.
Diese junge Virtuosin , übrigens eine nahe Verwandte
und Schülerin Eugen Nsayes, verbindet mit einer
schwungvollen Bogensührung und der schon selbstver¬
ständlichen technischen Fertigkeit nicht nur einen sonoren,
schönen Ton , sondern auch eine so klare, durchgeistigte
Ausfassung und Verinnerlichung des Vortrags , daß sie
jeden Hörer unverweilt und unausgesetzt fesseln mußte.
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ich sie, wie sie meinte, wieder der Gefahr des Rückfalls
aussetzen. „Ach, lieber Härre ", flehte sie, „tun Sic das doch
nicht, es ist doch so eene schcene Wärme , und ich komm«
Sie grad von meinem letzten Bad im Hotel , wo ich wieder
gesund geworden bin , und nun soll ich mich in dem beeseu
Zug« wieder verderben ." Was wollte ich ansangen ? Das
arme Frauchen unglücklich machen, konnte ich doch nicht,
und da mir die alte Dame auch noch das Schließen des
Dampfhahns verbot , mußte ich in dem Dampfkasten
nach Frankfurt fahren . Das Coups verlassen und mich
in einem anderen , vielleicht von erfrischungslnstigeren
Fahrgästen besetzten niederlassen, dessen Fenster vielleicht
sämtlich geöffnet waren , konnte ich auch nicht wagen, da
ich bereits in Schweiß gebadet war.

Das Ende der Geschichte war , daß ich in Frankfurt
so durchseuchtet ankam, als ab ich, wie man hier zu
sagen pflegt, eben aus dem Bach gezogen worden wäre.
Es blieb mir nichts anderes übrig , als mit dem nächsten
Zuge wieder nach Haufe zu fahren und mich in ein
heißes Bad zu stecken, nur mich vor dem meinem vor¬
geschrittenen Alter entsprechenden schweren Bronchial-
katarrh zu retten.

Das Thermometer ist doch eine schöne und leicht
zu handhabende Erfindung ; wäre es denn eine so große
Mühe , in einem der geheizten Coupe es ein solches
Kontrollin 'strument anzübringen und nach diesem den
ganzen Zug zu beheizen rcsp. die .Heizung bei einer
gewissen niedrigen Außentemperatur ganz zn unter¬
lassen? „Mir heize, wann mer wolle", cntgegnete mir
ein Schaffner , als ich ihn fragte , ob -denn nicht nach"
gewissen Regeln und Vorschriften geheizt würde . Im
tiefen Rußland zeigte mir der Wagenheizer , als ich
ihm die gleiche Frage vovlegte, das Thermometer , das
an der Wand eines jeden Coupss Hing, und mich dünkt,
daß die berechtigten hygienischen Forderungen des
reisenden Publikums von einer Hohen deutschere Eisen-
bahnvernaltung ebnso wie die technischen und finan¬
ziellen Fragen in Betracht gezogen werden dürften.
Bielleicht dürfen wir uns aber ohne zuviel Optimismus-
einer solchen Hoffnung hingeben , denn die Bahn scheint
sich ja auch in andern Dingen bessern zu wollen. So
laufen die Frankfurter Schnellzüge nicht mehr mit der
bisher gewohnten zehnminntigen Verspätung , sondern
auffallend pünktlich ein und unter den Vahnbeamten
der maßgebenden allerhöchsten Kategorie wird sich doch
auch wohl mancher alte Onkel befinden-, der mit den
ewigen Winterkatarvhen zu kämpfen hat und der sich
freuen wird , wenn er die von ihm verwaltete Bahn
befahren kann, ohne befürchten zu müssen, daß er mit
einem gehörigen Katarrh behaftet wieder nach Hanse
kommen wird.

— Kaiserin und Arbeiterinnen . Die weiblichen
Delegierten des 2. deutschen Arbeiterkongresses sandten
am 22. Oktober aus Anlaß des Geburtstages der Kaiserin
folgendes Glückwunschtelegramm  ab:

„Die -auf dem 2. -deutschen Ärbeiterkongresse vertretenen
christlich-national gesinnten Arbeiterinnen erbitten für Eure
Majestät Gottes reichsten-Segen im neuen Lebensjahre! Sie
geloben gleichzeitig, z-u tun, was in ihren Kräften steht, um
in ihren Familien, bei ihren Kindern neben zielbewußter
Mitarbeit an der Standeshebung Gottesfurcht und Daier-
landslisbe allzeit zu fördern. I . A.: Margarete Behm ."

Daraufhin ist ans Sem Kabinett Ihrer Majestät
am 26. Oktober folgendes Dankschreiben  erfolgt:

Ihre Majestät die Kaiserin und Königin lassen für den
zum Geburtstage telegraphisch übermittelten Segenswunsch
der auf dem zweiten deutschen Arbeiterkongresse vertreten ge¬
wesenen Arbeiterinnen Allerhöchstihren Dank aussprechen und
bcchen das daran geknüpfte patriotische Gelübde mit lebhafter
Befriedigung entaegengenommen . Im Allerhöchsten Auf¬
träge - der Kabineftsrat v. Behr - Pinnow,  Kammerherr ."

Die jugendliche Frische, mit der sie Bieuxtemps ' schon
etwas angejahrtes Konzert (A-Moll ) belebte, war ebenso
erstaunlich wie die überlegene Feinheit des Ausdrucks
in der Serenade von Tschaikowsky nn-d die fortreißendc
Brillanz in Wieuiawskys D-Dur -Polonäse . Kurz , ihr
Triumph war vollkommen! Das Kurorchester
unter Herrn A f f e r n i s Leitung hatte mit der
interessant gesetzten russisch-französischen Kriegs -Ouver-
ture „1812" von Tschaikowsky großen Erfolg . Weniger
Erfolg hatte es im vorhergegangenen Sonntags-
Sinfoniekonzert , wv das Publikum , schon LNrch Brahms'
„Tragische Ouvertüre " traurig gestimmt, vor und
während Brahms ' C-Moll-Sinfonie in hellen Scharen
den Saal verließ : hoffentlich ein Fingerzeig für den
geschätzten-Dirigenten , die Programms der Sonntags-
Stnfoniekonzerte möglichst populär zn gestalten : Haydn,
Mozart , Beethoven , Mendelssohn ufw. sollten da nie
fehlen. — Am Freitag konzertierte das Ehepaar Kapell¬
meister Affcrni  und Frau May Afferni-
B r a m m e r (Violine ). Bon Herrn Affcrni hörten wir
eine recht wacker gearbeitete Fuge op. 1 von C. Piutri
und Hernach das „Parzival -Vorspiel " auf der Orgel
vorgetragen — recht gewandt , doch ohne noch die Schön¬
heiten des Instruments , namentlich nach seiten einer
feingegliederten Registrierung , völlig auszuuutzen . Sehr
geschmackvoll begleitete Herr Affcrni seiner Gattin einige
kleinere Vivlinpiecen von Klengel, Bossi, Schumann
usw., welche die Künstlerin mit süßem klaren Ton und
zartester , echt weiblicher Empfindung vortrngj
„Träumerei " von Schumann mußte Frau May Affcrni-
Brammer auf einstinnnigen Wunsch des Publikums
da capo spielen. -ck.

* Ein bisher nnbekanntcs Mozart -Quartett ver¬
öffentlicht die von Josef Adolf Bondy und Fritz Wolfs
in Berlin herausgegebene Halbmonatsschrift „Neue
N e v u e" in ihrem demnächst erscheinenden zweiten
November-Heft. Es handelt sich um ein lustiges Ge¬
sangs -Ensemble (2 Soprane , Tenor , Baß ), bas im Nach¬
laß des im Jahre 1865 in Wien verstorbenen Michael
Bartenschlag gefunden worden ist, und von dem be¬
kannten MusikschriftstellerRichard Batka Mitgeteilt wird.
Das Quartett , das eine der heitersten Proben der Jm-
provisationskunst des Meisters ist, gebürt in die Gruppe
der schalkhaften Kompositionen, die wie das allbekannte
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o. Adlerbird. Der seit langem vorgesehene Vortrag
beS.  Ingenieurs Scherrer  aus Ems Wer dessen der
Königs. Regierung erstattetes Gutachten Wer das Projekt
zu dem Badhaus auf dem Adlcrterrain und dessen Be¬
ziehungen zu der Adlerquelle sinket nunmehr in ge¬
meinsamer Sitzung des Magistrats und der Stadtver¬
ordneten morgen Montag nachmittag statt. Die Inter¬
essenten, insbesondere die Mitglieder des „Altstadt-Ver¬
eins ", Haben den lebhaften Wunsch, daß die Erläuterun¬
gen in öffentlicher Sitzung stattfinden möchten und nicht
in geheimer wie diejenigen des Professors Leppla aus
Charlottenburg.

wc. Im Verein der liberalen Jugend wurde über
Sie jüngsten Stadtverordnetenwahlen und über die
Frankfurter Einigungsverhandlung referiert . Der erste
Referent , Redakteur M o e g l i ch, stellte fest, daß nach
den Ergebnissen der Wahl die freisinnigen Ideen tn
Wiesbaden neue Wurzel gefaßt haben, und daß es nur
der mangelhaften Organisation und der unwiderleg¬
lichen Beeinflussung der Wähler selbst vom Wahltische
und von Magistratsmitgliedern aus zuzuschreibcn ist,
daß in der zweiten und ersten Klasse der freisinnige Wahl-
zcttcl nicht glatt durchgegangen ist. Es fehlten zu diesem
Ergebnis nur ganz geringe Zahlern Bei einer ordnungs-
ruäßigen Organisation werde es das nächstemal sicher ge¬
lingen , die Leiden Klassen ganz zu gewinnen . Gegen
sie amtliche Wahlbeeinflussung müsse das freigestnnte
Bürgertum energisch Front machen. Man habe nicht
das geringste dagegen einzuwenden , daß Magistratsmtt-
glieder und überhaupt städtische Beamte von ihrem
staatsbürgerlichen Recht, sich politisch zu betätigen , Ge¬
brauch machten. ES sei aber durchaus ungehörig , in be¬
amteter Tätigkeit und in den Amtsräumen Propaganda
für eine bestimmte Partei zu machen. Über die Frank¬
furter Eiuigungsversammlung berichtete der Vorsitzende
K. Klein.  Er hatte Gelegenheit , für die Winterszeit
von mehreren unserer besten politischen Redner die Zu¬
sage zu erhalten , in Wiesbaden zu sprechen, unter
anderem von den beiden Münchener Professoren
O. u i d d e und G ü n t h e r . Interessant war auch die
Mitteilung , daß verschiedentlich der Wiesbadener frei¬
sinnige Jugendvercin Anlaß zur Begründung gleicher
Vereine im Reiche gegeben hat , u . a. in Sonneberg i. Th.
und in Lübeck. Einen großen Raum nahmen die an¬
schließenden Verhandlungen über die Organisation der
Freisinnigen ein. Allgemein wurde die Bestellung eines
.besoldeten Parteisekretärs für unumgänglich bezeichnet,
der das gesamte, westliche und nördliche Nassau mit zu
versehen Hütte. Die Organisation in der Stadt Wies¬
baden soll in Gemeinschaft mit dem Wahlverein in
nächster Zeit durchgeführt werden. Die im vergangenen
Sommer mit großem Erfolg veranstalteten Diskussions-
abcnde sollen zu einer ständigen Einrichtung , welche alle
14 Tage wiederkchrt, gemacht werden. Der erste Abend
wird in 14 Tagen stattfinöen. Zur Behandlung kommt
das „Eisenacher Programm ".

— Verhaftung eitteS Deserteurs . Im Wartesaal
3. Klasse des Frankfurter Hauptbahnhofs trieb sich ein
junger Mann umher , der einen nicht gerade besonders
vertrauenerweckenden Eindruck machte. Zu ihm gesellte
sich der Kriminalschutzmann Geinitz und forschte ihn
nach seiner Herkunft und seinem Ziel aus . Der Unbe¬
kannte nannte sich Fuhrmann Johann M e r t s ch aus
Erbenheim.  Er wollte in Warcndorf in Westfalen
bei einem Sattler in Stellung gewesen sein. Es habe ihm
nicht mehr dort gefallen und er sei am Sonntag unter
Zurücklassung seiner Effekten und seines Koffers durch¬
gebrannt , denn die Position wäre ihm zu langweilig ge¬
wesen. Vis Cöln hätte ihm sein Geld gereicht. Von der
alten Domstadt aus sei er „auf Puff " gefahren und Habe
in Frankfurt im Gedränge ohne Billett öurchkommen
können ,Der Beamte nahm den Zugereisten mit auf dte
Wache und behielt ihn wegen Betrugs des Eiseubahu-

„Bandlterzett " kleine. Alltagserlebnisse Mozarts künst¬
lerisch verklären und für das Milieu des Wiener Bürger¬
hauses vom Ende des 18. Jahrhunderts charakteristisch
lind . Die „Neue Revue" veröffentlicht die Noten und
den Text dieses köstlichen Merkchens mit Begleitwortcn
Richard Batkas.

* Victor Hugos Tochter. Eine Gerichtsverhandlung,
die dieser Tage in Paris einen Streit über das Verlags¬
recht an den Werken Victor Hugos entschied, lenkt die
Aufmerksamkeit auf die jüngste Tochter des großen Dich¬
ters , Adele Hugo, die in Suresnes in stiller Zurück¬
gezogenheit lebt. Adele Hugo, der der Ertrag ans den
Werken des Vaters als Erbin zusteht, ist jetzt eine alte
Dame von 77 Jahren , die sich aber noch der besten Ge¬
sundheit erfreut . Mit 23 Jahren schon hat sie sich in ihr
Asyl in Suresnes zurückgezogen, wo sie noch heute lebt.
Die künstlerische Begabung des Vaters lebt in ihr in
einer leidenschaftlichen Liebe zur Musik fort ! sie spielt
noch immer viel Klavier und hat eine Oper komponiert,
die sie gern einmal auf, einem Theater aufgeführt sehen
möchte.

* Tie Religion der Pygmäen . Daß selbst den Wilden
auf niedrigster menschlicher Kulturstufe der Glaube an
ein höchstes Wesen, au überirdische Gewalten nicht ganz
fremd ist, beweist der ausführliche Bericht, den Major
Powell -Cotion über seine Reife durch den großen Jturi-
Wald und seinen Aufenthalt bei den Zwergvölkern
Jnnerafrikas im „Journal of the African Society " gibt.
Bisher hatte man angenommen , daß die Pygmäen kein
irgendwie entwickeltes religiöses Gefühl besäßen. Powell-
Cöttons Beobachtungen aber widerlegen diese Meinung.
Er sah z. B . einmal , wie sein Diener während eines
furchtbaren Gewitters im Walde die Hilfe einer höheren
Macht erbat . Zuerst flehte er, daß der Sturm und das
Unwetter aufhören möge, aber als cs nur stärker wurde,
da änderte er sein Anliegen und bat um Schutz vor der
Naturgewalt . Bei einer anderen Gelegenheit erzählte
mir mein Gewehrträger , den ich ausgeschickt hatte, ein
neues Jagdgebiet aufzuspüren , daß er auf eine ganze
Schar von Pygmäen gestoßen wäre , die in einem weiten

Wisslraderrer Trrgblatt. Morgeu-Ansgabe, 1. Blatt. Nr. 539.
fiskus in Haft. Er hatte ihm einige Briefschaften abge¬
nommen. Darunter befand sich ein sehr klein ge¬
schriebenes Schriftstück, das mittels Lupe zu eutziffern
war . Der Briefschrelber fragte au, ob sich der Verhaftete
schon wundgerttten hätte und ein gutes Pferd besitze.
Diese Worte führten zur Lösung des Rätsels uud schon
bei der nächsten Gelegenheit räumte der Verhaftete ein,
Deserteur zu sein. Er nannte sich Martin Bender und
äußerte , am Sonntag von den 8er Husaren in Neuhaus
bei Paderborn entschlüpft zu sein. Er schloß ein Spind
auf, entnahm ihm einen Zivilanzug eines Kollegen, zog
sich im Wald um, versteckte die Uniform im Gebüsch und
schmiß das Seitengewehr ins Moos.

— Internationale Antwortscheine. Ans den Kreisen
des Publikums sind Klagen darüber laut geworden, daß
Postanstalten in Ländern , die der Vereinbarung über in¬
ternationale Antwortscheiue beigetreten sind, den Urw-
tausch aus Deutschland Hcrrührender Scheine abgelehnt
haben, weil die Scheine von den deutschen Ausgabe -Post-
anstalten mit dem Tagesstempel nicht bedruckt -waren.
Ungestempelte Antwortscheine sind in der Tat ungültig!
auch die deutschen Postanstalten dürfen , wie die „D. B .-
Z." feststellt, von fremden Postverwaltungen ansgegeibene
Scheine nur dann gegen Postwertzeichen Umtauschen,
wenn sie den Abdruck des Stempels der Ausgabever-
waltung tragen . Dadurch , daß die Antwortscheine bei den
Postanstalten als Postwertzeichen gebucht und verrechnet
werden, lassen sich die Schalterbeamten anscheinend ver¬
leiten , die Scheine in jeder Beziehung als Postwert¬
zeichen zu behandeln und denken infolgedessen nicht an
die Abstenrpelnng vor der Abgabe. Daraus ergeben sich
dann meist Weiterungen für das Publikum.

o. Wem gehört die Uhr ? Die Kriminalpolizei ver¬
wahrt eine, vermutlich im Juli oder anfangs August
hier gestohlene goldene Herren -Savonnett-
U h r,  auf deren Spruugdeckel ein Monogramm ein¬
graviert ist. Der Staubdeckcl trägt die Inschrift:
Rcmentoir - Ancre Ligue Droite 16 Rubins ©pital
Breguet Chaton Nr . 123 877. Die Kette, ein Chatelatne-
band, ist verziert mit einem metallenen Reichsadler , der
aus der Brust ein schwarz-weitz-rotcs eingelegtes
Wappenschild trägt , ferner mit einer silbernen Er¬
innerungsmedaille aus dem Feldzug in Deutsch-Süöwest-
afrika. Eigentumsansprüche können auf Zimmer 20 der
Polizeidirektion geltend gemacht werden.

o. Ein Hochstapler, der vor einiger Zeit in mehreren
süddeutschen Städten , wie Augsburg , Nürnberg usw.,
Juweliere prellte, indem er wertvolle Schmuckstücke
kaufte uud mit Schecks bezahlte, die sich hinterher als ge¬
fälscht herausstcllten , ist jetzt in Saarbrücken festge-
nvmmen worden . Der Schwindler , vor dem seinerzeit
auch hier gewarnt wurde , ist der Kaufmann G r ü n st a d t
aus Frankfurt a.  M.

— Deutscher und Österreichischer Alpenverein. Am
Donnerstag, den 21. d. M., wird Herr Dr. med. Böttcher
in -der Aula der städtischen höheren Mädchenschuleüberseine
diesjährigen Wanderungen uud Hochtouren in den Bergen
von Arolla berichten. Das Hochtal von Arolla, das von Wies¬
badenern bisher nur wenig besucht worden ist. erschließt eines
der schönsten uud großartigsten Gebiete des südlichsten Wallis.
Den Vortraa. der um 8% Uhr beginnt, wird die Vorführung
von etwa 60 Lichtbildern begleiten. Auch Nichtmitqlioder
haben Zutritt.

— Das Schauturnen des Männerturnvereins findet
heute Sonntag, den 17. November, abends IV?. Uhr , in der
Turnhalle, Platterstraße 16, statt. Der Eintritt ist nur aegen
Karten gestattet, welche außer an den Ausgabestellen abends
an der Kasse erhältlich sind.

— Kleine Notizen. Für den Billardsaal des
Hotels Nonnenhof  ist ab beute Herr Franz Karlik
als Billardmcister dauernd verpflichtet worden. Herr Karlik
ist ein anerkannt hervorragender Billardkünstlcr und wird
ab Montag, den 18. November, auch täglich Unterricht er¬
teilen. — Die Tauzschüler  des Herrn H. Schwab ver¬
anstalten heute einen A u s f I u g nach Rambach (Saal „Zur
Waldlust", Besitzer Röhrig) . — Die Tauzschüler des Herrn
A. Don eck er machen beute einen Ausflug nach Schier¬
stein (Saalbau „Zu den drei Kronen"). — Heute Sonntag,

den 17. November, fffibet ein kinematographischer. Ausflugmit Tanz nach Schierstein, Saakbau Tivoli, stalt, veranstaltet
vom Tanziustitut G. D i e-h I und Frau.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater. Morgen Montag gelangt das mii

meiern Beifall aufgenommene Schauspiel „Staatsanwalt
Alexander" nochmals zur Aufführung und am Dienstag
wind derZbelisbte Schwank „Die Welt ohne Männer" wieder
in den Spielplcm ausgenommen. Am Mittwoch bleibt das
Residenz-Theater des Bußtages wegen geschlossen. Aus viel¬
seitigen Wunsch wird am Donnerswg das inreressante fran¬
zösische Lustspiel„Fräulein Josette — meine Frau " nochmals
gegeben und am Freitag findet eine Wiederholungdes neu
einstudierten Lustspiels „Die Katakomben" starr. Der Sams¬
tag bringt als Neuheit das neueste Werk von Herm. Suder-
maun, den Einakter-Zyklus „Rosen". Von interessanten
Neuheiten wurde ferner noch erworben: „Ganz der Papa ",
Schwank von M. Devaliere, „Vom anderen Ufer", drei
Einakter von Felix Salten , „Die List", „Villa zu verinieten"
und „Der Mann mrt dem Koks", drei Einakter von Karl
Lahm und „Die Schmuggler", Komödie von Artur Dinier,

* Walhalla-Theater. Zum Eintritt in die R i n g.
kamps - Konkurrenz  haben sich mehrere hiesige Ama¬teure von Ruf gemeldet. Dieselben werden zu den Preis¬
kämpfen zugelassen werden. Bei der großen Anzahl von
Nennungen seitens der Ringkämpfer müssen auch die Sonn¬
tags-Nachmittagsvorstellungenzu den Ausscheidungskämpfeuherangezogen werden. Es ringen daher :n der heutigen
Nachmittagsvorstellung Max Oster (Luxemburg) gegen HanZ
Schwarz (Bayern) und Willy Urbach (Cöln) gegen Anton
Gerigkoff (Polen) . Abends treten sich gegenüber Leonhard
Reiber und Fritz Stolzenwald, Max Oster und der Portugiese
Carlos, der Franzose Aimable und der Bayer Hans Schwarz,
sowie der rheinische Riese Urban,Christoph und der Pole-Gerig-
koss. Es dürfte sich empfehlen, sich Eintrittskarten schon vor¬her zu lösen.
„ * Galerie Banger, Luisenstraße 9. Neu ausgestellt-
Kollektiv-Ausstellung Paul Schad-Rossa: „Am Waldbach"
^Sonnenfleck' , „1. Bacchanal", „Abendsonne", „BadendeMovchen", „Am See", „Hirtenkinder", „SomrneraibenL>"
„Tänzerin Sauden", „Chaconne", „Walddämmerung"'
„2. Bacchanal", „Im Wasser", „Sonniger Reigen", „3. Baccha¬
nal , „Wald bei Müden", „Schleiertauz", „Jugend"
„Tänzerin Sanden ", „Herbstbacchanal", „Hopfenernte in derHollsdau".

* Das erste Bereinskonzert des „Wiesbadener Männer.
gcsang-Bereins" findet im Festsaal der „Wartburg" am
Sonntag, den 1. Dezember, statt. Als Solisten sind" Fra -i
Käthe Neugebauer - Ravoth  tSopran ) aus Berlin
und Fräulein Katharina Bosch (Violine) aus Leipzig ge¬
wonnen. Der Verein wird eine Anzahl gut ausgewählter
Männerchore, u. a. „Kaiser Karl in der Johannisnacht" von
Hegar, zum Vortrag bringen. Es steht somit den Konzert,
besuchern ein großer Kunstgenuß bevor und das Konzertdurfte äußerst zahlreich besucht werden.

* Wethnachtskvnzert von Schülern des Neuen Wie?.,
badener Konservatoriums (Adolfftraße 6, 2, Direktor Franz
Schreiber). Für die Weihnachtszeit (eventuell zweite Hälfte
des Dezember) ist eine öffentliche Weihnacbtsaufführuugfür
wohltätige Zwecke geplant, bei welcher Kinder sowohl als
auch erwachsene Damen, welche auch nicht der Anstalt cmae-
hören, teilnähmen können. Neben Vorträgen für Klavier
Violine, Gesang, Orchester usw. soll Humpcrdincks„Bübchens
Traum", ein Weihnachtsidyllmit Chor, sowie Gricgs , ,sr rt
der Klosterpforte", ebenfalls mit Chor, zur Vorführung 'ge¬
langen. Eine möglichst große Stimmcnanzähl wäre er¬
wünscht und da die Aufführung für wohltätige Zwecke ü,.,
stimmt ist, dürfte zu erhoffen sein, daß viele ihr Scherflein
durch Beteiligung an dem Konzert hiuter ' egen. Die Proben
finden jeden Mittwoch und Samstag , ö Ubr, in den Räumen
des Konservatoriums, Adolfftraße 6, 2, statt und Anmec-
dungen werden daselbst entgegengenommen.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Staunenswert ist die Tatsache, daß die weltberühmt-

Schuhfabrik Konrad Tack u. Ko., Marktstraße 10, nun ihren
Spezial-Artikel, Orialnal -GooLyear-Welt-Stiefcl für Damen
und Herren in den beliebtesten Ledersorten um 10,ö0 M 'r ~n
Paar liefert.

* Die berühmten „Origiual-Reichel-Eflenzcn",Marke Licht¬
herz, zur leichten und schnellen Selbstbereitiing von Kogng;
Rum, Branntweinen, den feinsten Likören, sowie Punsch-
extvakten usw. beaoguen vielfach Nachahmungen. Von dieserTäuschung sei dringend gewarnt.

Vercins -Nachrickite».
* Der Männergesang-Verein „Liederkran  z",

gründet 1847, unternimmt heute Sonntag, den 17. Novembereinen Familien-Ausflug nach Erbenheim, Saalbau „Zuisi
Löwen", Wwe. Roos.

Halbkreis zusammeusatzen, die Männer angetan mit
ihren Gürteln aus Okapifelleu und die Frauen all ihre
Schmucksachen tragend . Sie waren eifrig mit Essen be¬
schäftigt rund um einen Tisch in der Mitte . Jeder
Pygmäe hatte ein kleines Paket mit seiner besonderen
Nahrung vor sich auf ' dem Tisch liegen , die aus Bananen,
Honig und süßen Kartoffeln bestand. Mein Gewehr¬
träger , der auch ein Pygmäe war , erklärte mir , daß diese
Leute ihr Lager verändert hätten und diese festliche Mahl-
zcit eine Anrufung des höchsten Geistes bedeute, den sie
bitten wollten, ihnen Glück und Segen für ihren neuen
Jagdgrunü zu geben. Im Klettern kommt den Pygmäen
kein anderer Volksstamnr gleich. An allen Bäumen
klimmen sie hoch. Mit den Zehen halten sie sich so fest
wie mit den Händen . Das Okapi muß in diesen Gegen¬
den sehr häufig sein, denn fast jeder Mann trägt zu den
Festtänzen einen breiten Gürtel aus Okapifcll, aber das
Tier ist außerordentlich schwierig zu jagen , denn es ver¬
birgt sich scheu im Gestrüpp des dichtesten Urwalds und
kommt selten zum Vorschein. Nur mit Hilfe der Pygmäen
gelang es Powell -Cotton , der das Okapi für die Zoologie
entdeckt hat, sich in den Besitz, eines dieser seltenen Tiere
zu setzen.

* Der Schauspieler gegen den Dichter. Man kann
heute den Franzosen nicht den Vorwurf machen, daß sie
ihre großen klassischen Dichter nicht ehrten , aber ihre
Stücke bringen sie nur selten aufs Theater . Früher
ehrte man sie weniger und spielte sie mehr. Davon ist
eine hübsche Anekdote Zeugnis , die jetzt in Pariser
Blättern erzählt wird . Bekanntlich hatten die extremen
Anhänger der Romantik auf Racine einen besonderen
Haß als Schönredner und Weichling. Eines Tages über¬
rascht nun der Dichter Theodore de Banville zu seinem
Erstaunen den Schauspieler Glatigny dabei, wie er die
Rolle des Achilles in Racines „Iphigenie " einstudiert.
„Warum studierst du eine solche Rolle?" fragte er finster.
— „Nun , weil ich sie im Theater Montmartre spielen
soll," gesteht der andere kleinlaut . Banville streckt drohend
den Arm aus und donnert , glühend vor Zorn : „Wie!
Du , der du dich einen Romantiker nennst, du willst in

einem Stück von Racine spielen?" — „Aber natürlich"
antwortet Glatigny , „niemand verabscheut Racine mehr
als ich, niemand tut ihm etwas Schlimmeres an , als ich
ihm antue . Komm nur heut abend ins Montmartre-
Theater und du wirst sehen, wie ich ihn spiele!"

Theater und Literatur.
Das Z e n t r a l t h e a t e r in Dresden,  in dom

bisher fast ausschließlich Barists -Vorstellungen statt-
fanden , wird vom 1. Januar 1908 ab in ein O p c ret¬
te  n - T h e a t e r umgewanöelt . Es hat sich deshalb ein
Konsortium gebildet , das in Dresden ein neues Variots
begründen will.

Im nächsten Fahre werden die bekannten Mai-
f e st sp i e l e des Deutschen L a n ö e s t h e a t e r s
in Prag  ein anderes Gepräge zeigen. Bisher trug das
Ensemble Neumann Sie hauptsächlichsten künstlerischen
Kosten und nur einzelne hervorragende auswärtige
Solistenkräfte und Kapellmeister wurden hinzugezogen.
Im nächsten Mai sollen Ensemble - Gastspiele
auswärtiger Opernbühnen in Prag stattfinöen. Es sinh
für diesen Zweck in Aussicht genommen die Miene r
Münchener und Dresdener  Hofoper , denen sich
die Berliner  Komische Oper mit zwei Aufführungen
anschlietzen soll.

Bildende Kunst und Musik.
Der im Deutschen  K ü n stl e r v u n d e ent¬

standene K 0 n f l i kt dürfte durch die Wahl des früheren
Präsidenten , des Grafen Leopold  v . K a l ckr e u t h
zum Vorsitzenden nunmehr endgültig b e i g e l e g t sein'
Die Wahl Kalckreuths erfolgte einstimmig am vorigen
SamStag in einer Sitzung des Gesamtvorstandes heä
Deutschen Künstlerbunöcs in Berlin.

Wissenschaft und Technik.
Der Universitätsrat in Paris  hat beschlossen

die wegen des Stuöentenkrawalls angekünöigte
Schließung der medizinischen Fakultät
bis zum 31. Dezember zu verlängern . Der Unterrichts¬
minister Brianö hat den Beschluß bestätigt.
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* Der Männergesang V̂erein „F ried  e" veranstaltet
Heute Sonntag lanch bei ungünstiger Witterung ) zur Nach¬
teier seines Stiftungsfestes einen Ausflug mit ^amuie  naA
Enbencheiin in den neuerlbailten Saal „Zürn Franlzarter Hof .

* Der „Wiesbadener Militär - Verein,  E . V."
sGcsang - Abteilung ) veranstaltet heute .Sonntag , den
17. November, nachmittags von 4 Uhr ab, erne gesellige Zu¬
sammenkunft im Vereinslokal Genmanra , Helenenftratze 25.

Vereins -Feste.
lNuvmvme srer bis iu 20 Letter».)

« Der .Klub Edelweiß"  hielt am . verflossenen
Sonntag in der „Männer -Turnhalle ", welche letzt in ihrer
„eS Ausstattung einen imposanten Eindruck machst, seine
M theatralische Volksunterhaltung mit Tanz ab. Dieselbe
verliest bei ungeheurem Andrang (der Saal war erdrückend
voll beseht) in schönster Weise. War es einesteils das gute
Ansehen des Klubs , so war es doch auch hauptsächlich da-
bereits vorher angekündigte reichhaltige Programm , was
beides auch diesmal wieder eine große Anziehungskraft aus¬
übte . Trotz des überaus zahlreichen Besuches^konnte das
Vrograinm in ungestörter und flotter Weile erledigt wcwden.
Munter größter Aufmerksamkeit zur Aussuhrung gelangten
drei großen Gesamtspiele , sowie ein Musikstuck in t Akt, e.ne
Voste und ein Schwank je in 1 Akt ^wurden durchweg gut
aesvielt . Mit stürmischem Beifall belohnt wurden denn auch

vortrefflichen Leistungen der Mitwirkenden , Frl . A. Breck-
beimer Frl . M . Schlosser. Herren C. Schmidt R. Weber,
A ^ ork-mtoin K. Weber, Fr . Kunkel, $>. Ostermann , K.
Wli ? Fr Schlosser lind I . Görtz. Im Laufe des Abends
wurde nach einer Ansprache seitens des 1. Vorsitzenden. Herrn
Karl Weber, dem verdienstvollen Ehrenmitgiieoe o?rt . .A.
Brecktzeimer als sichtbares Zeichen der . Anerkennung eine
Nkr nebst goldener Kette überreicht , gewiß ein schöner Be¬
weis , daß der Klub auch versteht, .seine Mitglieder für groß¬
artige Leistungen gebührend zu würdigen . Jedenfalls yat der
Mub durch diese Festlichkeit gezeigt, daß er durch wine Dar-
bicckungen stets bestrübt- ist. sich die Sympathie seiner Gaste

Saale statt.

N .lssciniMe MaÄrrichtcn.
P a.  Sonnender -;, 16. November . Di - E r ö f f n u n g

der Geflüqelau Stellung  im „Nassauer Hof findet
morgen Sonntag , vormittags 11 Uhr , statt . Die Prämiierung

Ausstellungsobjekte wurde bereits heute Samstagnach-
•' - öorgenommen , deren

aul das diesbezügliche. Inserat in der vorliegenden Nummer
j)icfc£ SBTatteS.

A Schierstein , 10. November. Das kürzlich vom hiesigen
V er s chö ne r u n g 2 v e r c i n Zugunsten .der Errrcktung
r’ynrz  Anssichiöi nrm.es auf dem Heiidekönig ab gehaltene Volts-
feft brachte einen Reinerlös von ungefähr 300 M ., welche
Lrmitie dem Türnrbaufonds , der damit auf etwa 500 M. an-

ist, überwiesen Werden konnte., — Von Industriellen
mü- Mntorcnfäbrikation aus Düsseldorf Wurde vieler Tage
das Gelände am hiesigen Hafen , sowie Lei Niederwalluf einer
Besichtigung unterzogen . Es handelte sich um die beabsra )-1 —i?,, • _ . an , sTAmt )zurus -,.

eine gleichlautend - Erklärung abgegeben hatte.
( i) Dotzheim» 15. November. Gestern abend hätte in der

Biebri 'cher Straße leicht ein größeres , U ng l ück geschehen
können Eine in scharfem Tempo Di- Straße herauffahrende
Droschke stieß in der Dunkelheit Wider einen dort haltenden
Wagen, weil , wie der Kutscher behauptete , der Wagen keine
«„Perne trug . Der Zusammenstoß war so stark, dag der
Krtschsr vom Backe flog, ohne sich jedoch weiter zu verletzen,
cstz-, Tniosien der Droschke kamen mit dem Schrecken davon,
während die Droschke selbst stark beschädigt wurde.. . — Die
frriloen Metzger sind mit dem Preis sur das Rindfleisch, um
5 abgeschlagen und kostet -das Pfund netzt noch. 7o Pk-

'/n Dotzheim, 16. November. . Wie Herr Bähmann , der
B-'sitzer der in der oberen Dotzheimerjtraste zwischen Wmlerer
und Kickdricher Straße dieser Tage eroftneten Bluch .er-
Avotbeke,  bekannt gibt, ist zurBequemlichkeit der hiesigen
Einwohner die Einrichtung getroffei ; worden, daß Rezepte
in zwei Stellen , bei Herrn Bäckermeister Jul . Beisiegel, pleu-
aaffe 36, sowie im Schreib - und Spielwarengeschart Des Herrn
Lsk Dombach, Römergasse 14, abgegeben werden können.
Di - Abholung der Rezepte daselbst, ebenso die Zustellung der
Medikamente erfolgt mehrmals am Tage durch die Apotheke
und rönnen die Medikamente dann in den genannten Ge¬
schäften in Empfang genommen werden . Diese Einrichtung
kann jedoch nur dann beibehalten werden, .wenn -ausgiebiger
Gebrauch davon gemacht wird . Wenn es auch zu bedauern
ist daß ein Ort von der Größe Dotzheims mit seinen ea. 6300
Einwohnern , wozu noch Frauenstein mit ca. 1500 Einwohnern
ksinzukommt, trotz ' jahrelangen Ansuchens keine eigene Apo-
thel'e erhält , während bedeutend kleinere Orte schon längst
int Besitze einer solchen sind, so ist obige Einrichtung als be¬
deuten « Erleichterung doch mit Freuden zu begrüßen , und
es wäre nur zu wünschen, daß man sich dieser Einrichtung
auch vorkommen-denfalls bediente , damit sie zu einer dauern¬
den wird , zumal wir jetzt nach Errichtung der Blncher-
Avotheke auf eine eigene Apotheke am Orte sobald nicht zu
rachn-'n brauchen. — Der vom Gesangverein „A r i o n" am
senken Sonntag im Saale „Zum Rebenstock" veranstaltete
F e nt i I i e n aib cn b hatte sich eines recht zahlreichen Be¬
suches zu erfreuen und nahm bei Tanz , Chor- und Quartett¬
vorträgen und einer Tombola den schönsten Verlauf.

J. Schlangonbad , 15. November. Bei der heutigen
Feuerwehrübung  fand zugleich eine Probe der Hydran¬
ten statt , welche ergab, daß der notwendige Wasserdruck vor¬
handen ist. Die Hydranten selbst waren in guter Ordnung.

= Hahn r. 15. November. Bor 18 Tagen wurden
dem Gutspnchter D . iuBreithardt  fünf Schafe zum
Übernachten in den Stall -gestellt. Gestern , als die Herde
ausgefangen , ö. h. jedem einzelnen Besitzer für die
Winterzeit seine Schafe von dem Schäfer überwiesen
werden sollten, fehlten diese fünf Tiere . .. Endlich er¬
innerten sich Besitzer und Schäfer an die Übergabe vor
18 Tagen . Man sah nach und stellte folgendes fest: Ein
Schaf war bereits verendet und die vier anderen waren
dem Verhungern nahe!

s!l Vom Taunus , 15. November. Die evangelischen Ein - -
wohne'r von F allen  sie t tt tragen sich schon längere Zeit
mit dem Gedanken. eine Kirche zu erbauen . Man beab¬
sichtigte, den Baufonds durch freiwillige Gaben aufzubringen.
Da die Sammlungen hierfür aber seither ein geringes 'Er¬
gebnis gezeitigt , so hat man Lei der Regierung beantragt,
für diesen Zweck eine Extrasteuer in der Höbe von 20 Prozent
von allen männlichen Einwoyn-ern des Ortes erheben zu
lassen. — In Kelkheim  nndet ein Kursus für die
Meisterprüfung  statt . Die Leitung desselben ist Herrn
Lehrer Brest übertragen . Auch aus -den Nachbarorten haben
sich schon Teilnehmer gemeldet. ' j,

-cc. Seitzenhahn, 1:. November. Trotz der kalten Nächte
in voriger Woche haben wir auch gier immer noch im Freien
blühende Ros  e it. Die empfindlicheren Blumen, an
manchen Stellen auch die Bohnen, sind m dem Frost zum
-Opfer gefallen, sonst aoer,hat die Kalte weniger geschadet,
wohl weil der Boden gar ho trocken ist. — Im Wawdistritt
Hähnck̂m wo bisher eine Art Hauberaswirtschaft betrieben

wurde . werden die Eichen- und Buchenbestände mehr und
mehr mit Nadelhölzern untermischt . Auch die diesjährige
Schkaglücke ist -wieder mit Tannen besetzt worden. Die Rein¬
haltung des Laubwaldes nach dem Tale hin sollte unseres
Erachtens auch der Erhaltung und Pflege ,dLr Natur¬
denkmäler  unterstellt werden . — tss herzlich schlecht, Wi¬
der 1.-Berichterstatter meint , ist unser Schanzen weg  nun
nicht. Die « teile am letzten, Aufstieg ist allerdings der
Besserung sehr bedürftig . Damit hier die Fluten nicht mehr
soviel Schaden anrichten , hat Herr Rentner Berger auf
eigene Kosten zur Unterführung , des Wassers Rohre legen
lassen. Die Gemeinde tonnte sich die Ausgabe in diesem
Jahre nicht mehr erlauben , da sie sonst schon 3000 M- für
Wegebauten ausgegeben batte . — Die Bäcker verlangen aber¬
mals 2 Pf . für den 314pündigen Laib mehr : die Er¬
höhung der  B r o t p r e i f e seit August beträgt nunmehr
15 Proz.

wc. Medcrlahnstein , 16. November. Der Gerichts¬
diener St . von hier , welcher vor einigen Tagen in der
bekannten Brandstiftungsaffäre  in Unter¬
suchungshaft genommen worden war , wurde gestern
wieder auf freien Fuß gesetzt.

= Rod a«r Berg , 12. November. Vor einer sehr zahl¬
reichen Zuhörerschaft hielt hier Herr Zivil -Ingenieur
Bunde  ans Wiesbaden -Sonnenberg einen öffentlichen
Vortrag  über Wass erversorgnng,  welcher
mit großem Beifall ausgenommen wurde . — Mit den
Vorarbeiten  für den Bau einer Wasserleitung wird
man hier in aller Kürze beginnen.

Mus der Amaelinnrr.
?? Mainz , 15. November. Im Frühjahr vorigen

Jahres ist durch den Vorstand der Landesversicherungs¬
anstalt Gr . Hessen ein Tuberkulös cn - Museum
zu dem Zwecke zusammengestellt worden , weitere Kreise
der Bevölkerung über die Tuberkulose aufzuklären . Nach
Wanderung durch sämtliche Kreisstädte des Landes hat
das Museum nun seine Reise beendet und wird in Darm¬
stadt Wilhelminenstratze 84 aufgestellt. Es ist zu hoffen,
daß sich auS ihm ein allgemeines Volkswohlfahrts-
Museum entwickelt.

* Mainz , 16. November. Rheinpegel:  18 ein gegen
20 cm -am gestrigen Vormittag.

§p#vt.
* Fußball . Die erste Mannschaft des 1. Wiesbadener

Fußballklubs von 1901 wird heute Sonntag , den 17. d. M„
auf dem Sportplatz des Sportvereins Wiesbaden , e. B., der
gleichen Mannschaft -der hiesigen „Germania " im Berbanvs-
spiel gegenüberstehen. Das Spiel beginnt um 111, Uhr.

* Der Meister dcS Nordkreises des Verbandes süd-
dciltscher Futzballvereinc in Wiesbaden - Der 1. Wiesbadener
Fußballklub von 1901 hat den seit Jahren besten Verein
der weiteren Umgegend, den Hanauer Fußballklub 1863, zu
einem Wettspiel am 20. November verpflichtet. , Der große
Vorzug -der Hanauer Mannschaft , besteht darin , daß die
Spieler schon mehrere Jahre in dersKben Aufstellung antreten
und dadurch ein vollendetes Zusammenspiel gewährleistet
wird . Wer je die Mannschaft spielen sah, weiß, was sie
leistet und daß sie den Titel Nordkreismeister mit Recht führt.
Besonders interessant -dürfte es sein, das vorzüglich ausge¬
bildete Kopfspiel der Hanauer zu sehen, welches allein ihnen
eine ll-berlegen-heit über jede der Wiesbadener Mannschaften
sichert. — Um dem Publikum größere Bequemlichkeit bieten
zu können, wird der 1. Wiesbadener Fußballklub von 1901 das
Spiel voraussichtlich auf dem neuen Sportplatz -des Sportver¬
eins Wiesbaden , e. V., stattfinden lassen. Genauere Angaben
werden noch gemacht werden.

Gerichtssaa?-
Wiesbadener Strafkammer.

AitSgexisse».
Zu Anfang des Monats August d. I . befand sich im

hiesigen Justizgefäugnis der Kolonialwarenhändler B.
von hier , welcher kurz vorher vom Schwurgericht wegen
Konkursvergehens zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
worden war . Der Mann arbeitete in der Schreineret.
Am Nachmittag des 6. August saß der in dieser Ab¬
teilung diensttuende Gefangenenaufseher Jakob B . tu
der Küche, mit dem Rücken nach der Tür zu. Er war
mit der Aufstellung einer Liste beschäftigt. Plötzlich hörre
er zu seinem größten Schrecken, daß B . entflohen sei.
Unmittelbar vorher war dieser angeblich um Leim an¬
zuwärmen in der Küche gewesen. Als er den Wärter so
in seine Arbeit vertieft dort sitzen gesehen, hatte er sich
diesen Umstand zunutze gemacht, eine Bank , aus der er

' durch Aufnageln von Klötzchen eine Letter konstruiert,
im Hof an die Gefängnismauer gestellt und so diese
überstiegen. Hätte B „ wie es seine Pflicht gewesen, die
Tür zur Schreinerei verschlossen, so wäre die Flucht nicht
möglich gewesen. Er ist daher wegen fahrlässiger
B eg ü n sti gu n g d e r Flucht  e i n e s G ef a n g en en
zur Verantwortung gezogen und erhielt gestern eine
Geldstrafe von 10 M. J8 . hat bis jetzt noch nicht wieder
eingefangen werden können. Aus Luxemburg richtete
er vor einigen Wochen eine Karte an einen Mitge¬
fangenen , e§ ist ihm aber nicht beizukommen.

* Ein Erpresser großen Stils . Ans Cassel,  13.
November, berichtet unser Ms.-Korrespondent : Ein ge-
mciu-gesährlicher, schamloser Erpresser stand in der Per¬
son L̂es Ka-ufmanms Siegfried L e v y aus Heiligenstad-t
heute vor den Schranken der hiesigen Strafkammer.
Zugleich ist er wegen Beschimpfung des Andenkens eines
Verstorbenen , des Bankiers und Getreide -Großhändlers
Eichenberg in Göttingen angeklagt . Gegen die Witwe
des Eicheu-berg ist auch der Erpressungsversuch begangen.
Der Angeklagte Levy ist ein schamloser Erpresser ö-er
schlimmsten Sorte , er ist ofsenbar ein Mensch, d-er sich
nicht mit Kleinigkeiten abgiibt, denn er hat den Versuch
gemacht, von der Witwe Eichenberg nicht weniger als
125 000 M. zu erpressen. Erst vor wenigen Monaten ist
Le-vy ans der Strafanstalt , wo er 3 Jahre Zuchthaus ver¬
büßte, entlassen worden , und hat dann von C-assel ans die
betreffenden Briese , worin er die Erpressung versuchte
und das Andenken des verstorbenen Eichenberg be¬
schimpfte, an die Wttive E. geschriebein. Er b-ehauptete
u. a. darin nicht mehr und nicht weniger , als der ver-
storbonc Eichenberg habe ihm brieflich ein Schweigegeld
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von 123 000 M. geboten, eine Behauptung , welche die lln-
wühvheit an der lStirn -trug . Der Angeklagte Levy war
vor Jahren (1808) Buchhalter in dem Eichenbergscheu
Getreiüogeschäft, er hat dann einen Betrag von mehreren
tausend Mark nnterschlagcm, die Bücher gefälscht usnr.»
und ist deshalb zu der v-oreriwähn-te-n Zuchthausstrafe ver-
urteflt worden . In den Erpressuug-sbriesen behauptete
Levy nun , es seien zu der Zeit , als er im Geschäft Buch¬
halter war , und auch schon frühler von Eichenberg der
Kundschaft bei Wechselgeschästennmcherische Zinsen be¬
rechnet worden , ja bis 36, 40 Prozent und mehr . Durch
diesen unrechtmäßigen Aufschlag wucherischer Zinsenbe-
rechnu-ng usw. habe Eichenberg seine Kundschaft, haupt¬
sächlichL-anöleute , urn einige Hunderttausend - Mark be¬
trogen . Falls die Wiftve ihm die 125 000 M . nicht aus¬
zahle, werde er die Geschichte in antisemitischem-Blättern
breit treten , auch -werde er dem antisemitischen Abgeord¬
neten von der Sache Miftcilung machen usw. Da die
125 000 M . natürlich ansblieben , verösf-entilichte Levy in
der Tat in den antisemitischen  deutsch -sozialen
Blättern  einen Artikel , bezw. Brief , worin die -obi¬
gen unwahren -Behauptungen über den verstorbenen
Bankier und Kaufmann Eichenberg wiederholt wurden.
Der Angeklagte war heute vor Gericht geständig, die be¬
treffenden Briefe geschrieben zu Haben, indessen, er be¬
hauptete auch heute noch, es seren wucherische Geschäfte
von E. genracht worden . Das Gegenteil wurde durch
die Beweiscrhebnng erbracht. Das Urteil lautete auf
erne Gesangnisstrase non 2 Jahren rrnd 6 Jahren Ehr¬
verlust.

Uerwrschtss.
* Neue schweizer Briefmarken . Wie man dem

„Hamb. Fremdenbl ." aus Zürich  schreibt , werden in
der Schweiz in nächster Zeit die neuen Briefmarken zur
Ausgabe gelangen . Das neue Bild für die Taxwerte
von 2, 3 und 5 Centimes stellt den Knaben Tells dar,
in der rechten Hand die Sehne der Armbrust haltend und
mit der linken den pfcildurchschoffenen Apfel cmpor-
hebend, die Marken von 10, 12 und 15 Centimes tragen
das Bild der Helvetia , die in der rechten Hand den
Schwertgriff , in der linken einen Lorbcerzweig hält und
auf der gepanzerten Brust das eidgenössische Kreuz trägt;
im Hintergründe sind Schneeberge eingezeichnet. Für
die Postkarten und Frankobänder wirb das gleiche Bild
verwendet wie für die Marken der entsprechenden Tax¬
werte . Die Farben der eiuzeluen Markenwertc find
gelboliv für 2 Centimes , hellrotbr -aun 3, grün 5, rot 10.
hellgelvorange 12, violett 15. Der Druck der neuen Post¬
karten zu 5 Centimes ist hellgrün , derjenige der Ans-
landskarten karmesinrot.

]tf8. Vom Standesamt in den Tod ! Ein schweres
Automobilunglück  unter tragischen Umständen
hat sich vor einigen Tagen , wie kurz gemeldet, gegen
11 Uhr nachts zwischen Ferndorf und Aheshammer in
Obcrheffcn ereignet . Der älteste Sohn des Br -auer -ei-
besitzers Schweinfurth zu Hammerhans , Friedrich , stand
dicht vor der Hochzeit. Um sein standesamtliches und kirch¬
liches Aufgebot zu bestellen, fuhr er im Automobil seines
Schwagers , Herrn Vetter , mit diesem, seiner Braut,
Fräulein Vetter -aus Ernsdorf und Kaufmann Völker
nach Kreuzthal . Nachdem man dort: Pfarrer und Stan¬
desamt ausgesucht, fuhren die drei erwähnten Herren,
ohne die Braut , abends noch nach Hilchenbach. Es sollte
für den Bräutigam die Toöesfahrt sein. Gegen H8-11 Uhr
nachts wurde die Rückfahrt angetreten und da die Straßen
überall sehr leer waren , ein sehr schnelles Fahrtempo
eing-eschlagen. Kurz vor dem Ziele der Fahrt kam dem
dahinsauseuden Automobil noch unerwartet in später
Nachtstunde ein Fuhrwerk entgegen, zum Unglück wich
es -auch noch nach der verkehrten Seite angeblich aus —
und das Automobil fuhr mit solcher Vehemenz gegen
das Fuhrwerk , das; die Insassen sämtlich her-auSgeschleu-
dcrt und schwer verletzt wurden . Am schwersten verletzt
wurde auf dieser unglücklichen Hochzeitsfahrt der Bräu¬
tigam, der erst 29 Jahre alte Herr Schweinfurth . Der
Schädel wurde ihm zertrümmert und der Tod trat nach
kurzer Zeit ein. Die Herren B-ettcr und Völker haben
ebenfalls sehr schwere Kopfverletzungen davon getragen.
Das Automobil wie das Fuhrwerk , auf welches es stieß,
sind zertrümmert , der Fuhrmann und die Pferde eben¬
falls verletzt worden.

* Den Pfarrer in der Kirche erschossen hat in dem
russisch-polnischen Dorf Serokumla im Kreise Lukow der
vom Pfarrer aus dem Dienst gejagte Organist Czerski.
Um sich für seine Entlassung zu rächen, begab sich Czerski
während des Gottesdienstes auf den Chor , schloß sich dort
ein und feuerte von dort aus zweimal auf den am Altar
stehenden Pfarrer , der sofort tot uiedersauk. Es entstand
in der 51irche eine Panik . Einige beherzte Männer be¬
gaben sich-auf den Chor, stießen die Tür ein und suchten
den Rasenden zu entwaffnen . Ehe sie ihm -aber nahe
kommen konnten, jagte er sich selbst eine Kugel durch den
Kopf.

Letzte Nachrichten.
Die Kaiserreise nach England.

Windsor , 16. November . (Privattelegramm .) Dtt
Kaiser  begab sich vormittags in Begleitung des Earl
Roberts , des Obersten Legge und des Gefolges nach
London. Bor der Abfahrt unterhielt sich der Kaiser, der
äußerst wohl -aussah , einige Zeit mit dem Bürgermeister
von Windsor.

i London, 16. November . (Privattelegramm .) Der
K a i s e r traf heute vormittag 11 Vs Uhr auf der Station
Paddington ein und fuhr von dort mit seinem Gefolge
nach der deutschen Botschaft. Bei der Abfahrt vom Bahn,
Hofe wurde der Kaiser von dem dort angesammelten
Publikum lebhaft begrüßt.

London, 16. November. (Privattelegramm .) Di»
Kaiserin  traf heute vormittag Uhr ans Windsor
auf der Station Paddington ein, wo sie von Lady Ali«
Stanley , Gräfin von Brocküorff und Kammerherrn
v. d. Knesebeck empfangen wurde . Die Kaiserin begab
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sich im Autourobil nach dem Wallace -Museum und be¬
suchte alsdann die Geschäftsräume der Firma Wareng
N. Gillows in der Oxford -Street . Sie wurde dort in den
die Mübeldekorationcn enthaltenen Galerien umher-
geführt . Die Kaiserin sprach ihre Bewunderung über
alles aus , was sie gesehen hatte , sowie insbesondere auch
über die Einrichtungen der Musterzimmer.

Portsmouth , 16. November . (Privattelegramm .)
Die „Hohenzollern " mit der Königsberg " und dem
„Sleipner " sind von hier nach Port Victoria gegangen.
Eine ans dem Hafendamm stehende englische Matrosen-
Musikkapelle spielte bei dem Auslaufen der Schiffe die
Nationalhymne und die „Wacht am Rhein ", während
die ebenfalls dort aufgestellten Matrosen die deutschen
Schiffe mit Hurras begrüßten , die von den Schiffen aus
-erwidert wurden . Bei Spithead wurde Salut ausge-
tanscht. Im Solenö herrscht dichter Nebel.

Dresden , 16. November . (Privattelegramm .) Die
Königin - Witwe  hat in der vergangenen Nacht
stundenweise ruhig geschlafen. Der Appetit laßt noch zu
wünscheu übrig.

wb. Oberster« a. d. Nahe , 16. November . Der Arbeit¬
geberverband der hiesigen Metallindustrie hat nach der
erfolgten Einigung die Aussperrung  der organi¬
sierten Metallarbeiter aufgehoben.

Konstantinopcl , 16. November . (Privattelegramm .)
-(Wiener Korrefp . - Bureau .) Nach Nachrichten der
Patriarchate hat eine alb artesische Bande  in den
griechischen Dörfern Dragani , Glassiw -Jstza und im
Wilajet Dänin « je zwei Morde  verübt , zahlreiche
Gutshöfe geplündert , Viehherden geraubt , fünf Frauen
aus Palichori entführt und andere Ausschreitungen be¬
gangen.

K
Wattenscheid, 16. November . (Privattelogramm .)

Geistern abend sind auf der Z e che „Z e n t r u m" zwei
Hauer  durch Kohlemlnassen verschüttet worden und e r -
sti ck t.

Münster , 16. November . (Privattelegramm .) Gestern
Mittag wurde auf der Eisenbahnstrecke Münster -Hamm
in  dem Schnellzug,  der 11 Uhr 48 Minuten von
Hamm abfährt , der Getreidehänüler K o h n von einem
'Manne , der in Hamm in das Coups des bereits in Be¬
wegung befindlichen Zuges gestiegen war , üb er¬
füll  e n u n d b e r a u b t. Der Räuber hatte beim Ein-
steigen seinen Hut mit einer Dienstmütze vertauscht und
verlangte die Fahrkarte zu sehen. Als Kohn sein Porte-
jmonnaie hervorzog , hielt der Räuber ihm einen Revolver
entgegen und forderte Geld . Kohn schlug den Revolver
!mit fernem Schirm zur Seite , wurde darauf aber so
-heftig gegen das Fenster geschlendert , daß er bewußtlos
rmrde . Der Räuber entkam. Als Kohn aus seiner Be¬
täubung erwachte, zog er die Notleine . Die Untersuchung
ist eingeleitet . Kohn liegt krank darnieder.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Stuf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für dies- Rubrik zuaehenden , nicht

verwendeten Einsendungen kann fidj die Redaktion nicht -rnlaü'en .)

* Zum Kapitel „Städtisches Akziseamt"  kann
Ich ebenfalls mit einigen Tatsachen auswarten , die dartun,
daß bei dieser „indirekten Steuerbehörde " manches ange¬
nehmer, d. h. weniger „schneidig" eingerichtet sein könnte,
mehr so in dem Sinn , daß sich erkennen läßt , daß das Be¬
amtentum . des Publikums wegen da ist und nicht umgekehrt,
iwie dies leider vielfach von sonst ganz vernünftigen Leuten
angenommen zu werden scheint. So wollte kürzlich ein
stichiger kleiner Gewerbetreibender den Akzise-Direktor in
seiner Angelegenheit sprechen, die ine  Zuweisung eines Ber-
Eanssstarwes bei einer besonderen Gelegenheit betraf . Er
meldete sich zu einer Unterredung , wunde aber nicht vorae-
lassen. sondern mit dem Bemerken abgefertigt , sich schriftlich
fai  den Magistrat  zu wenden. Da dies bei der Kürze der
lZeit einen Verzicht auf die für ihn höchst wichtige Sache be¬
deutet hätte , wandte er sich an einen bekannten und ange¬
sehenen Bürger , dem es denn auch gelang , dem Wunsch des
„kleinen Mannes " Gehör zu verschaffen und ihn zu seinem
Ziele zu führen . Man sieht, es ging also auch ohne Schrift¬
lichkeit und ohne Magistrat . Aber so ganz einfach war auch
dies nicht. Besagter bekannter und angesehener Bürger hatte,
bevor er in das Allerheiligste des Akzisüdirektors Einlaß
fand , erst ein hochnotpeinliches Verhör im Vorzimmer des
Chefs des Akzissamts zu bestehen und erst als er eine ener¬
gischere Tonart anschlug, gelang es ihm, den Widerstand des
noch stark militärischen SelbstbewußtseinL des betreffenden
-Beamten zu besiegen. Der Bürger aber stellte beim Nach-
-haufogehen Betrachtungen darüber an , wie es doch merk¬
würdig sei, daß unser Herr Oberbürgermeister , ja sogar der
Herr Regierungspräsident fast jederzeit  zu sprechen seien,
und zwar für jedermann und ohne vorher über den Gegen¬
stand seines Besuches Nachgeordneten Stellen Rede und Ant¬
wort stehen zu sollen. Ferner : Unlängst kam ein hiesiger Ein¬
wohner zurück -von auswärts , wo er eine wertvolle Pflanze
gekauft hatte , die er, gut verwahrt , behutsam vor sich hcrtrug,
als er -den Hauptbahnhof verließ . Kaum war dies geschehen,
,rtl§ ein Akziscaufssher auf ihn zutrat , mit rauher Hand die
Pflanze packte und die Frage an ihren Träger stellte, was er
da habe. Natürlich wurde dem wißbegierigen Mann eine
deutliche, aber keine w höfliche Antwort , als er sie erhalten
hätte , -wenn er mit weniger Schneid -ausgetreten wäre . —
Noch ein anderer Fall : Ein hier tätiger junger Arbcit -r er¬
hält eines Tages von seinen Eltern ein Postpaket, -das mit
1 M. 20 Pf . Akzisgebühr belastet war . Weshalb '{ Weil es
nach Annahme der AkzistzbebörÄe 12 Rebhühner enthalten
sollte. 1 RcShuihn 10 Pf . Gebühr , macht allerdings I M
20 Pf . Nun hatte aber der junge Mann von seinen Eltern
keine Bratvögol zu erwarten , wohl aber seine Leibwäsche Er
nähm schließlich das Paket an und zahlte, was gefordert
wurde , in der Hoffnung , ohne weiteres die 1 M . 20 ' Pf . vom
Akziseanrt zuruckzuerhalten , zumal er sich sagte, daß doch
die Akzisebeamten aus ihrer Praxis wohl unterscheiden
könnten zwischen dem Ewwicht von 12 Rebhühnern und ciniaen
Hemden, Strümpfen , Kragen und Manschetten. Aber erst
n-achdsm das starke Mißtrauen der Beamten überwunden
die ihm den wahren Sachverhalt nicht glauben wollten ob¬
wohl sie annehmen konnten , daß ein Arbeiter es noch 'nicht
-dahin gebracht habe, Rebhühner auf seinen Tisch zu bringen,
erhielt er sein Geld zuruck, die Scherereien , Unterschreibe-
reien usw. hatte er umsonst. Jedensalls beweisen solche Er¬
lebnisse, daß auf diese Werse es nicht wundernehm.en kann
wenn Behör-deri ern leidliches Einvernehmen mit der Be-
-pölkerung nicht zu erzielen vermögen. Und das sollte dock,
.jeder zu seinem Teile erstreben , der Herz und Verstand mit
dem rechten Fleck hat . Es arbeitet sich dann sicherlich weit
besser und ersprießlicher . Ein Bürger.

* Die Beschwerde über die „s chreiende  ll n a 'e re  ch-
LchHk er  t d er  A kz  i s eb eh  ö rd  e" erscheint durchaus be-
-yhttgt . Auch mir ist ein Hase konfisziert worden , ohne daß
fl*- mir als Fremder einer Schuld bewußt war . Ich bemerke
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mit Vergnügen , daß auch die löbliche Redaktion die Akzise
als veraltet betrachtet . Ich war in Bilbao und Gijon zu¬
gegen, wo das Volk die Akzisegebäude verbrannte . Ich konnte
natürlich dieses Verfahren nicht gutheitzen, aber geholfen
hat es.

* Akzisebehörde in Wiesibaden.  Die Be¬
merkungen der „Tagblatt "-Redaktion zu dem Artikel betr.
Tätigkeit der Akzisedehör-de und über die veralteten Akzise-
bchtimrnunaen, sind durchaus zutreffend . Der Magistrat lollte
-doch endlich einschreiten, daß solchen zwecklosen Belästigungen
und Verärgerungen des Publikums unsere Steuerzahler aus
der Stadt hincrustreiben . Unsere Jäger , welche beim, Ein¬
bringen von Wild mit der Akzise häufig zu tun haben, können
ein Liedchen davon singen, wie das Akziseamt die Geschäfte
handhabt . Manchmal wird eine Kleinigkeitskrämerei sonder¬
gleichen getrieben und berechtigte Wünsche werden unfreund¬
lich zurückgewiesen. Die Akziseverwaltung ^ glaubt eine
Po-lizeivevwaltung zu sein und handelt dementsprechend. Der
Magistrat muß , hier energisch eingreifen , um unsere Stadt
vor weiterem Schäden zu bewahren . Ein Jagdfreuno.

* Es ist sehr bedauerlich, daß unser Wiesbadener
Straßenbauamt  nicht das Dringendste fördert , wo es
Not tut . Zum Beispiel an der Blücherstraße  am An¬
fang des Feldweges zum Wellritztal ist schon seit mehr als
8 Tagen ent solcher Zustand , daß man Schwimm- und Moor¬
bäder nehmen könnte. Da brauchte man sich gar nicht nach
Schwalbach zu bemühen wegen Moorbäder , _Die Bewohner
des Wellritztales , meist Gärtner , sind nicht imstande, diesen
einzigen Weg nach der Mücherstrahe durchzufahren , noch
durchzugehen. Hoffentlich genügt dies, unser Straßenbau-
amt zu -veranlassen , das Erforderliche endlich anzuordnen.

Mehrere Bewohner.
* Warum erscheint nicht mal zur Zeit , wo die Theater¬

besucher sich an der R i n g I i r che sammeln , ein Abgesandter
der elektrischen Straßenbahn,  um die vielen Lob¬
lieder , die auf dieselbe gehalten werden, anzichören ? Schon
etwa 10 Minuten wrher , ehe der erste nach dem Theater
durchgehende Wageir zu erwarten ist, treffen einzelne Be¬
sucher an der besagten Haltestelle ein. Immer ängstlicher
wird ihr Gesicht, je schneller die Zähl wächst. Als der erste
kleine Wagen sich nähert , erschallt es auch schon: „Oh weh,
der Wagen ' st ja ganz besetzt!" Da es noch früh an der Zeit
ist, eilen einige zur Haltestelle der grünen Linie , das kleinere
Übel des Umsteiaens an der Nikolasstraße dem größeren des
Wartens vorziehend, aber bald kehren sie enttäuscht zurück,
da sie keine ' Aufnechme fanden . Ein zweiter , dieses Mal
etwas größerer Wagen der Scknersteiner Linie nähert sich,
aber bei der großen Anzahl , die diesen benutzen will , er¬
ringen nur die mit jungen Beinen und kräftigen Armen einen
Platz . Eine alte Dame , die schon lange gewartet , weicht ent¬
setzt vor den Worten zilrück: „Wollen Sie etwa die Polizei¬
strafe für die Mertüllung tragen ?" Endlich werden auch
diejenigen , die es nicht vorzogen, den Weg zum Theater zu
Fuß zurückznlmen, befördert . Eine neue Enttäuschung er¬
wartet sie jedoch. Trotz größter Beschleunigung des Wagens
finden sie die Türen zum Zuschauerraum verschlossen, die
Ouvertüre hat schon begonnen. Bei dem Warten hört man
nun murrende Stimmen , wie z. B.: „Solche Zustände sind
doch ganz unerträglich ", oder ' „Solch mangelhafte Beförde¬
rung findet man kaum in einer anderen größeren Stadt"
usw. Es mögen dies wohl Fremde sein, die so sprechen, die
noch nicht mit den hiesigen Verkehrsverhältnissen vertraut
sind und nicht die Fürsorge der Leitung der Dahn anerkennen.
Die diese Benutzenden sollen sich eben nicht verweichlichen,
sie sollen sich daran gewöhnen, selbst Frostwetter , Wind,
Rogen, Schnee geduldig zu ertragen und durch das Hin und
Herpendcln zwischen den beiden Haltestellen gleichzeitig die
nötige Bewegung haben.

Mehrere Anhänger der Luft - und Regenbäder.

" .. ndeSfl teil»
Von der Berliner Börse. Die gestrige Börse war wiederum

schwach infolge neuer Goldausgänge aus London, der Ver¬
steifung von Schecks auf London und auf Amerika. Die Aus¬
breitung der Krise auf die kommerziellen Verhältnisse der
Provinz , das hohe Bargeld-Agio daselbst, die Arbeiterent-
lassungen und schließlich der Selbstmord des Präsidenten der
Knickerbocker Trust Company verschärfen von neuem die Be¬
sorgnis wegen der Entwicklung der amerikanischen Union und
wegen eines Übergreifens auf Europa, zumal auch Roosevelt
zu weiteren Hilfeleistungen nicht geneigt sein soll. Am Montan¬
aktienmarkt waren Rückgänge von 1 bis 1% Proz. zu ver¬
zeichnen. Auch Bankaktien waren wieder niedriger. Staats¬
fonds waren weiter behauptet Admiralsgartenbad-Aktien
schlossen etwa 53 Proz. Allgemeine Berliner Omnibusgesell¬
schaft 112 Proz. Die Aktien der Aluminium-Industrie waren
neuerdings um 9 Proz . abgeschwächt. Der Privatdiskont
notierte 65/s Proz.

Weitere Erhfihung des Londoner Diskonts. Aus London
wird telegraphisch gemeldet, daß angesichts der Weigerung der
amerikanischen Regierung, Extramaßnahmen behufs Besserung
der Geldmarktlage vorzunehmen , und angesichts des Scheiterns
der Verhandlungen mit der Bank von Frankreich bezüglich
direkter Goldhergabe an Amerika sich die Bank von England
in fortgesetzter Notwehr gegen die amerikanischen Geldangriffe
sieht und daher eine erneute Erhöhung der Bankrate auf
8 Proz. sehr wahrscheinlich erscheint.

Eine Sao-Paulo-Anleihe. Heute wird in Paris eine Anleihe
im Betrage von ö0,4 Mill. Frank aufgelegt. Diese Anleihe in¬
teressiert auch in Deutschland, weil zugunsten der im Früh¬
jahr 1905 bei uns aufgelegten Sao-Paulo-Anleihe bekanntlich
die Sorocabana-Ituana -Eisenbahn und ihre Einnahmen ver¬
pfändet sind. Jene Anleihe diente zum Ankauf der Bahn, die
bis dahin der brasilianischen Bundesregierung gehörte, durch
den Staat Sao Paulo . Der Staat verpachtete aber die Bahn an
eine amerikanische Gruppe, und er verpfändet jetzt, allerdings
vorbehaltlich der Rechte der Anleihe des Jahres 1905, seinen
25proz. Anteil an dem Reingewinn der Bahn zugunsten der
neuen Anleihe, während der Pachterlös zugunsten der Anleihe
von 1905 haftet . Die Rechtsverhältnisse 'sind also einigermaßen
kompliziert geworden.

Amerikanisches. Die National City Bank in New York
telegraphiert nach Berlin , ihre Reserven seien voll, sie habe
keine Gelder gekündigt, seit 20. Oktober 38 Millionen zurück¬
gezahlt und 69 Millionen Dollar verliehen.

GoMiields Company. Aus dem Geschäftsbericht geht her¬
vor, daß ganz vorzugsweise der große Vortrag aus 1906 mit
607 928 Lstrl . es veranlaßt hat, daß bei einem Gewinnsaldo von
441355 Lstrl . eine Dividende von 12% Proz. verteilt werden
kann . In das neue Rechnungsjahr werden aber nur 85 168 Lstrl.
vergetragen. Vor 5 Jahren betrug der Vortrag noch
1 834 492 Lstrl.

Dividenden-Schätznngea . Von weiteren, uns bekannt ge¬
wordenen Dividenden-Schätzungen teilen wir mit : Da die
Frankfurter Bank mit erhöhtem Zinsgewinn zu rechnen hat,
und es sich andererseits noch nicht übersehen läßt , in welchem
Umfange vielleicht Abschreibungen erforderlich sein werden,
wird die Dividende wieder in vorjähriger Höhe von 9 Proz!
erwartet . Von der Deutschen Effekten- und Wechselbank hört
man, daß die Bank von Ausfällen verschont geblieben ist . Doch
hat das Institut auf seinen Bestand an börsengängigen Wert¬
papieren wie alle anderen eine Minderbewertung vorzunehmen.
Ob die Dividende von 5 Proz. wie i. V. voll aufrecht erhalten
werden kann, hängt davon ab, wie sich die allgemeine Börsen¬
lage bis zu der im Frühjahr stattfindenden Dividendenfest-
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Setzung gestalten wird. Bei der Deutschen Vereinsbank in
Frankfurt a. M. steht der seit Jahren regelmäßig gezahlte Satz
von 6 Proz. in Aussicht . Für die Frankfurter Hypothekenbank
dürften wieder 9 Proz. wie seit 7 Jahren zur Verteilung
kommen. Auch von der Vereinsbank Nürnberg wird erwartet,
daß die gleiche Dividende wie für 1906, nämlich 10 Proz ., ver¬
teilt wird. Die Dividende der Westdeutschen Badenkredit¬
anstalt in Cöln wird wieder auf 7 Proz. geschätzt Die
Würltembergische Landesbank in Stuttgart hofft auf das
Aktienkapital, das zum erstenmal in voller Höhe von 8 Mill. M.
an der Dividende teilnimmt, eine Ausschüttung von 5 Proz.
wie seither in Aussicht nehmen zu können. Bei der Zellstoff¬
fabrik Waidhof wird, wie übrigens erst kürzlich gemeldet wurde,
wieder auf 25 Proz . zu rechnen sein. Die Aktien-Gesellschaft
für Buntpapier- und Leimfabrikation in Aschaffenburg hofft,
trotz wesentlich höherer Löhne und verteuerter Roh¬
materialien , im Hinblick auf .vermehrte Produktion und ver¬
größerten Absatz wieder auf 10 Proz. Die Dividende der
Vereinigten Schuhstoffabriken in Fulda wird mindestens auf
die Höhe der vorjährigen , 10 Proz ., geschätzt. Und für die
Chemische Fabrik Winkel, vorm. Geromont, Goldenberg u. Ko.,
glaubt man 12 Proz . gegen 10 Proz. i. V. annehmen zu können.

Kleine Fiuanzchronik. Die Bismarckhütte hat an den
Eisenerzfeldern bei Tarnowitz , die sie von der Bethlen-Falva-
hütte übernommen hat, sehr gute Manganerze gefunden. Sie
richtet sich darauf ein, diesen Besitz im großen auszubeuten.
— Die Eßlinger Brauerei-Gesellschaft in Eßlingen a. N. verteilt
wieder 4 Proz . Dividende wie i. V. — Aus London wird ge¬
meldet, daß heute und morgen ein größerer Betrag von
schätzungsweise bis 2 Mill. Pfd. Sterl. Gold für Amerika ent¬
nommen wird. ■— Die Zahlungssteile für die 3' üproz. Finnlän-
dische Eisenbahnanleihe , die vorher bei der Firma Haller,
Sohle u . K. in Hamburg sich befand, ist nun dem dortigen
Bankhause Behrens u . Söhne übertragen worden.

Bei ^ lisrae ^ * Büi * s@ b
Letzte Notierungen vom 16. November.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagbiitt “.)
n; T oi. _ Vorletzte letzte

1 Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . . .
61/» Commerz- u. Discontobauk . . .
8 Darmstädter Bank .

12 Deutsche Bank.
1 Deutsch-Asiatische Bank . . . .
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank
9 Disoonto-Commandit.
SV* Dresdner Bank.
7*/a Nationalbank für Deutschland . .
9*1* Gestern Kreditanstalt . . . . .
8.22 Reichsbank.
8V» Schaaft’hausener Bankverein . . .
71/« Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank.
8 Berliner grosse Strassenbahn . . .
5l/r Süddeutsche Eisenbahngesellschaft.

10 Hamburg-Amerik. Packstfabrt . .
8Vä Norddeutsche Lloyd-Actien . . .
SV Oesterr.-Ung. Staatsbaiin . . .

Oesterr. Südbahn (Lombarden) .
Gotthard.
Oriental. E.-Betriebs.
Baltimore u. Ohio.
Pennsylvania.

6V- Lux Prinz Henri . 117.W)
81/» Neue Bodengesellschait Berlin . . . . 111 .50
5 Südd. Immobilien . 87.60
8 Schöfferhof Bürgerbväu . , 127.50

7.4
5
57 ,
61/:

. . 152 150.70
R'5.10
123.25
228

. . 131.75 131.50

. . 101.20 101.5Ö

. . 16: .50 167.60
106.00

. . 113 112.40

154.25
. . 135.60 184.CC

98.50
167.1.G

. . 112.75 112.75

. . 121.50 120.75

. . 108.00 10j

. . 138.30

. . 27.50 27.20
. . 120 120.60

19.4g
. . 109.00 107.80

8 Comentw. Lothringen . 123
30 Farbwerke Höchst . 444.75
22' /a Obern. Albert . 412
9',- Deutsch Uebersee Elelctr. Act. . . . 1:37.75

10 Felten & Guilleaume Lahm. . . 153.5 J
7 Latimeyer .
5 Sohuckert .

10 Rhein.-Westf. I4alkw. . .
25 Adler' Kleyer.
25 Zellstoff Waldhof . . . .

15 Bochumer Guss . . .
8 Buderus.

10 Deutsch-Luxemburg . . . . . . 1.2.25
14 Eschweiler Bergw. . . . . 204.75
10 Friedrichehütte .
11 Gelsenkirchnor Berg . . .
5 do. Guss . . . . . 82.25

11 Harpener . .
15 Phönix .
12 Laurahütte.

Allg. Elektr .-Ges. . . 194.90

118
114
86.8u

125.50
120.75
443
407.75
137
157.50
113
100.4,0
120.75
271.75
323

195.10
110.25
1^0.75
201 .50
142.50
190.50
82

191.70
169.90
216.60
193.60

Geschäftliches.
'iffige GefßkhLshKM

«Wirdsamirretweicki,geschmeidig

Zu haben in allen Apath., Trag. u. Parfüllierien pro St. 50 u. 1 ^

m-GREME
Wo dns barte Wasser will nicht taugen pj nHj
Und es fehlt am Platz zum Bleichen:
,,Rhenus .Borax-Seifonpulver-Laugen“

| [ tfif Werden schon den Zweck erreichen. „ |
F 961
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Zf.
P/2
3V2
3. .
31/2
31/2
3. .
4. .
3Vz
3V2
3 V2
3V2
31/2
3V2
m
3. .
4 ..
4 ..
31/2
3
31/2
31/2
31/2
3»/2
3. .
3. .
3. .
4. .
3V2
31/2
3*/2
31/2
3V2
31/2
3. .
3. .
3. .
4,
4
31/2
31/2
3. .
31/2
3. .
3 V2
3V2
3V2
3-/2
3-/r
3-/2
3-/2
3 -/2
3 -/2
3 -/2
3.

Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw . Ji
D. Reichs -Anleihe >
» » » »
Pr . Sch atz-An weis . »
Preuss . Consols >

Bad . A. v . 1901 uk. 09 »
> Anl . (abg .) s . fl.

> Anl . v. 1886 abg . »
> » » 1892u. 94»
> » v. 1900 kb . 05 »
> A.1902uk.b .l910»
> * 1904 » » 1912»
* * » v. 1895 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 Ji
> E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Tlilr.
Brem . St.-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 »
v . 1899nk.b .1909»

» v . 1896 »
» v. 1902uk.b .1012»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » » v .1891»
i. » » » 1893»
» » » » 1899»
> > » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 99) «
> » » (abg .) »

Tn o/n
SG . 10
03 .20
83 .50
98 .10
93 .50
«2 .40

95 .05
92 .50

91 .80

91 .50

ÄS.
100,3 5

92 .05
81 .95

90 .50
S2 . 20
L7 .LO

83 .50
100 .

82.
SS.
99 .35
91 .50
81 .50
80 .70

82 .80
Meckl .-Schw .C .90/94>
Sächsische Rente -
Waldeck -Pyrm . abg . *
Wüi*tt .v.l875-80,abg . » '100 .95

-> » 1881-83 » » 92 .50
» » 1885U.87» » 92 . 50
> » 1888u . 1889 » SL . 5O
» » 1893 » 92 .50
» » 1894 » 92 .50
» » 1895 » 8 3 .50
» » 1900 » 92 .50
» » 1903 > S2 .90
» » 1896 » 83 .80

d) Ausländische.
I . Europäische.

3. .
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
16/iC
VU\
3. .
4. .

4.
2>

4.
4.

3V2
3V2
3. .
4 . .
4-/5
4V5
4.
4.
4.
4.
4V2
3. .
3. .
3.
5. .
4. .
4.
4. .
4
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4.
4.
3ä/i°
3172
3.
4'/2
31/2
3»/2
3V*
Zl/2

4.
4.
3'/r
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.

31/2
3.
4- -

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl.v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

> u. Herz .02uk.19I3 >
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
Griech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h .fl
Ital . Rente i. G . Le

» > 10,000  »
» > 1000-4000 ^
» > stfr . i. G. »
» » i . G . »
» » 30,000 »
» amrt .v .89S.III,IV »
»Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

» cv. » v . 8820,400»
öst . Gokirente ö . fl. G.

> Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
j. » » 20,000r »

portug . Tab .-Anl. Ji> unif . 1902S.1410»
» » » S. III »
» » »8 .111(8 .) »

Rum. amort .Rte.1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
> amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 » .
» inn . Rte. (Vö89) Lei
» äuss . Rte. (h'889) »
» amort . » v. 1894^
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

,Russ .Gons , von 18S0 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu .1189 »
» » s . nistf .9i »
» Goldanl .Em.il 90 »
j. » » III90 »
» > » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr.
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldatll . » 94 » »
r » » 96 » »
» St.-A. V. 1905 stfr . >

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895
Span . v . 1882 (abg .) Pes
Turk .-Egypt .-Trb . £

» priv . stfr . v. 90 Ji
ti> cons . » v . 1890
» (Administr .) 1903
» con . unif .v.1903f
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Oold -R. 2025r *
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr
» » 10,000r ,
» St.-R.v.1897 stf. ,
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »oft
» » 500r »

23.

97 . ^ 0
97 ÖD
©e .s o
SB .4Ü

97 .60
45 .70
46 .10

46 .10
101 .

103 .60

06 .00
96 .60

95 .46

95 .50

si.

62 .25
10 .60

SS.
LS .SO
LS.

ss .so

72 .35

77 .KO

67 .10

91 .7 5

SS .65
77 .40

94.

86 .10
9 2.
55.
91 .00
92 .60
91 .70

II . Äusserem optische
3.

5.
5.
41/2
41/2
4. .
■Ji/?
4J/2
6. -
8. .
4'.'s
5. -

JV»i

Arg .LG .-A.v . 1887 Fes.» » » 500 »
» » » abgest . *
» äuss . F .-B. i. O . 90.8
» innere von 1888 J 6
■» äuss .O.-Anl.1888 £
» » * v. 1897 Ji

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . V. OÖlut.' Scll. >■

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
. » » 1896 »
» » » 1898 »

Ci<1, iSL-A.04'stf.?
)+. unificirtP
vnvll girte

02 .20

31 .50
LI.
34.

104 .50
9930
ss .so
93,

Zf. ln o/o
5. . Egypt . garantirte ß —
41/2 Japan . Anl . S. II » se .eo
4. . do . von 1905 * Sl .30
5. . Mex. am. inn . I-V Pes. 95 .SO
5. . , cons . änß . 99 stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jl SR .70
s. . » cons . inn .5000r Pes. 61 .20

» -> 1250“ »
Tamaul .(25j.mex .Z.) * 96 .30
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

Provinzia !- u . Communal
Zf. Obligationen. In % .

«. . ] Rheinpr .Ausg .20,21 Jt lOO.
»V4 do . » 22u . 23 » 95 .60
56/10 do . * 30 * 94 30
51/2 do . 10,12-16,24-27,29» 90 .90
51/2 do . Ausg . 19uk . 09» 91 .50
31/2 do . * 28uk.b.l916» 91 .50
31/Z do . » 18 * 88 .10
s. . do . » 9, 11 u. 14 » 82.
31/2 Frkf . a. M. Lit . Nu . Q» 94 .80
31/2 do . Lit . R (abg .) - 33 .20
31/2 do . » Sv . 1386 » 03 .30
?'/2 do . » T » 1891 * 92 .10
31/2 do . » U *93,99» 91 .70
§1/2 do . » V » 1896 * 91 .70
31/2 do . » W » 1893 * 91 .70
31/2 do . Str .-B. » 1899 » 91 .70
31/2 do . v. 1901 Abt . I » 91 .70
31/2 do . » » A.II,III » 91 .70
31/2 do . » 1903 » 91 SO
3>/2 do . v. Bockenheim » 92 .80
4. . Augsh . v.l901uk.b .08»31/2 Baa .-B.v .9S kb . ab03*
3V2 Bamberg , von 1904 » 34 .50
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b .Oö»
31/2 do . » 1898 *
31/2 do . v. 05 uk . b.1910»
3. . do . > 1845 *
372 Darmstadt abg . v. 79 »
31/2 do . v. 188811.1894 *
31/2 do . conv .v.91L.H . »
31/2 do . » 1897 *
Z'/7 do . v. 02am .ab 07 »
31/2 do . v. 05 » ablOlO*
4. Freiburg i. B. v. 1900 *
31/2 do . v. 81u.84 abg . »
31/2 do . von 1888 »
31/2 do . v. 98 kb . ab 02 » 80 .40
31/2 do . » 03 uk . b 08 » 90 .40
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .06 » 93.
31/2 do . von 1904 »
31/2 Giessen von 1890 »
31/2 do . » 1893 »
31/2 do . v .l896kb .ab01 »
31/2 • do . »1897 » » 02 »
3V2 do . » 03 uk . b. 08 » 99 .05
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 » 98 .05
4.  . Heidelberg von 1901 »
31/2 do . » 1894 » SO 50
3V2 do . » 1903 » «0 .50
31/2 do . v. Ö5uk.b .!911» 90 .50
3. . Kaisers !, v.97 uk . b .03 »
31/2 Karlsruhe v.02uk.b .07» 90,20
3-/2 do . v. 1903 » »08»
3. . do » 1886 » 87 .90
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 » 88.
3. . do . » 1897 »
3V2 Kassel (abg .) » 01 .40
4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf.) 1899 »
4. . do . von 1901 »
31/2 do . v . 1886u . 87*
Z,/- do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg .) »
31/2 Ludwigsh . v. 1896 » 90 .10
31/2 do . » 1903uk. b . 08» 90 .10
4. . Magdeburg von 1891» 91 .80
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b.1910»
31/2 do . (abg .) 1878u . 83 »
3*/2 do . » L.J . v. 1384»
31/2 do . von 1886u. 88»
3i>2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05 uk .b.1915»
4. - Mannheim von 1901 » 63 .10
31/2 do . » 1888 »
31/2 do . » 1895 »
3V2 do . » 1898 »
31/2 do. » 1904 » 80 .10
4. . München v. 1900/01» hs .m
3V2 do . » 1903 » 80 .80
31/2 do . » 1904 » 90 .90
31/2 Nauheim v. 1902 » 91 .50
4. . Nürnberg v. 1899-01 »
4. . do . von 1902 »
4. . do . » 1904 »
ZI/2 do . » 86 .40
3. . do . » 1903 »
41/2 OJfeubach »
41/2 do . von 1877 »
41/2 do . » 1879 »
41/2 do . » 1900 9 39 .1031/2 do . v. 1891/92alfg.»
31/2 do . von 1898 =>
31/2 do . > 1902 »
31/2 do . » 1995 .
4. . Pforzheim von 1899 »
4. . do . v. 1901 uk .b .06 »
31/2 do . » 83(abg .)u.05*
4. . St. Johann von 1901»
4. .
31/2

Stuttgart von 1395 »
do . » 1902 » 90 .70

J>/2 do . - 1904 ,
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06»
31/2 do . » 1899 »
Z1/2 Ulm. abgest . » 91 .50
ZI/2 do . v. 05uk . b. 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v.1003 uk.1916» 99 .30
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . von 1887 »
31/2 do . » 1891(abg .)* 02.
31/2 do . * 1896 *
31/2 do . » 1898 t-
31/2 do . > 1902 S . II»
3»/2 do . . 1903S.I.II» 90 .60
i.  . Worms von 1901 »
S'/2 do . » 1887/89 »
Z1/2 do . » 1896 *
31/2 do . * 1903 »
4. . Würaburs von 1899 »

de . » 1903 »
4. . Zweibriick .uk .b .lOlO»

31/2 Amsterdam h . fl- 83 .60
41/2 Buk. v . 1884(conv .) ^t
41/2 do . » 1883 » »
frl/2 do . , 1S95 4050r »
21/2 do . » 1898 »
4. Christi an ia von 1894 » 135 .76
4. Kopenhagen v. 1901»
3V2 do . von 1836 »
3. do . » 1895 »
4. Lissabon » 1886 » 79 . 10
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl

Neapel st . gar . Lire 96 .20
4. Stockholm v. 1880 Jt —
5. Wien Com . (Gold ) »
5. do . » (Pap .) ö. fl
4. do . von 1898 Kr 96 .10

do . Invest . Anl . J 95 .50
3V Zürich von 1839 Fr
6. St. .-Ai1U92 Pe 39 .50

1 41/ <io. v . 1SS8 £ SB.

= J <) 1 .70; 1 österr .-ungar . Krone — Ji  0.85; 100 fl. österr . Konv .-Münze — 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. hol !. -
1 Peso = Ji  4 ; 1 Dollar — Ji  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . = Ji  12 ; 1 Mk. Bko. — Ji  1 .50.

- Ji  1.70;

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In °f*
6. .
51/2
41/2
3. .

8. .
805.

12«

9. .
41/2
41/2
7. .
61/a
8. .
8. .

12. .
11 ..
5. .
7. .
6. .
9. .
8' /2
6. .
61/2
8'/2
9,
71/2
8 . .
4*/2
6V2
7. .
51/2

10 ..
V"
83/4
41/2
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. .
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/,
61/2
41/2
O. .
5. .

805
12«

y. .
51/2
51/2
6 . .
61/2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6 .
9 . .
81/2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
43/4
61/2
71/2
6 . .

10 . .
632170

61/2
93/8
5. .
9. .
71/2
51/3
822
7. .
9. .
81/2
6. .
8. .
S' /2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

A. Elsäss . Bankges-
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D../Ä
Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handelu .Ind .»
» Bod .-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Berg -u . Metall -Bk. Ji
Berl . Handelsg . »

» Hyp . B. L. A. *
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. ^
Darmstädter Bk. s.fl.

» » Ji
Deutsche B. S.I-VII»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Vor .-Bank Jö

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank j>
* » Bankver . »
Eisenbahn -R.-Blc. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteld .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Uugar . Bk, Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannli . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Wiirttbg .Bänkanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Ji

160 .20 12. . 15. . Bocl: . Bb . u. G. Jt,
236 .20 6 . . 8 . . Buderus Eisenw.

77 .80 12. . 22 . . Conc . Bergb .-G.
8. . 10. . Deutsch -Lux embg

102 . 14. . 14. . Eschweiler Bergw.
22 ». 0. . 10. . Fried rieh sh . Brgb.
154 .50 11. . 11. . Gelsenkirchen »
272 . 50 o. . 11 . . Harpen er Bergb.
118 .75 11. . 14. . Iiibernia Bergw.
150 .60 10. . 10 . . Kaliw . Aschersl.
153 .40 15. . 15. . do . Westereg.
106 .40 41/2 do . do . P .-A.
104 .70 51/2 6. . Oberschi . Eis .-In.
105 .90 12. - Riedeck . Montan
123 .10 10.. 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr.
123 .60 12. . 15. . Östr . Alp . M. ö. fl.
223 .20
131 .50
101 .75
139 .60
120 30
166 .00
137.
103.
117.
19 ^ .50
136 .50
163.
149

113 .80
113 .10
114.
208 .50
128.

99.
195 .90
100 .
188.
144 .75
109 .20
7,54 70
137.
190 .30
136.
110 .50
174.
118 .50

142 .50
2LOO.
114.
143 .20
121 .

Div.^ Nicht vollbezahlte
vöri .Ltzt . Bank -Aktien . in o/o.
8. , | |ßanque Ottom . Fr . | 136.

Aktien u. Obligat. Deutscher
oiviä. Kolonial-Ges. ,Vorl .Ltzt . In o/o.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I I (Berl .) Anth . gar . .Ä | 92 .20

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

15. .
13. -
12. .
10. .
l2' /r

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .

-6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
L.
7. .
7. .
9 . .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12V2
9. .

10. .
3‘/2
7. .
7. .
9. .
4. .
9.
51/2
61/2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10.
20.

26. .
10. .
10 . .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12V2
8.
9.
9.
5.
8.
4.

13. ..
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5.

13.
6.

10.
6.
9.

12. .
9.
8. .

10.
7V2

30.

10 .
12 . .
30. .
4. .

20. .
22h2

3. .
12V?.
9-/2

11

7.
IO.
5. .

10.
5Vr
7.

10.
5.

IO.
20.
10 ..
0.

25. .

12 ..
25.
10.
6.

14.
IO.
16.

12.
28.
11 ..
6. .

14. .
8.

15.
5.

11.
14. . )23. .
4V3' 41/2

12. . 1,12. .
7. . 7. .

12. . >10. .
121/2 12V2
7.

15.
8.

11.
7.
9.

15.
7.
6.

20.

6.
15.
9.

12.
7.

10.
16. .
71/2
7.

25- •

AIum.Neuh .(500/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap .Jf

Alasch.-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immob . Ji
Bieist.Faber Nbg . *
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
> Schöfferh.-Bgb.»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol , »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. *
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern . Oberrad »
» Storch , Speier *
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Sch' enk »
Gern. Heidelb . *

» F. Karlst . »
» Lotlir . Metz »

Cham. u .Tli .-W.A. »
Chem,A, -C. Guano»

» Bad. A.u.Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
» D.Gold -,SI.-Sch .»
* Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farb'w. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.?.4annh.»
» V/erlce Albert •
» Ult .-Fabr . Ver . »

EI. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersce »
» Ges . AHg„ Berl .»
» W.Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief -Ges ,Kerl. »
» Schuckert »
» Siem . u. Hals. »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . ntsch .A. »
Feinmechanik (j .) *
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide ;., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D.,
» Faber u . Schl.
» Gasm . Deutz
» Gritzn . , Durl . »
» Karlsruher
» Moenus
» Mot . Oberurs.
»Schn .Frankenth .»
* Witten . St.

Mehl- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing,N.
Ölfab . Ver . D.
Photogr . G. Stgl . n . »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
pulvert ., Pf -, SU . »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . F'rankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Giasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F. Waldh . *

In <Vs
230.
181.

120 .50

264.
223.

136.
Iß * .
130.
137.
147.
101 .
132.

74 .50
222 .
137.
157.
101 -
106.
115.

83.
220 .

83,40

ISO.
167.
126.
122 .50
158.
108 .
623 .76
124.
432 .50
179.
2*36 .50
44L.

87.
329 60
410.
154.

137 .25
194 .50

114.
111 .80
135.
100 .25
165.
106 .40
112 .70
161.

Ü2.

241.
171.
164.
27 « .

1S7.

159.

213.
210 .

78.
183,60
260-

82.
» L0V .LO
>|131 .60

142 .50
242.

91.
234.
139 .20
167,
122 .
L4S.
244 .50
121 .70
ICO.50
82 3.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . In

195 .20
110 .50

141.
205 .25
143.
190.
192.
2175.
143.
200 .
103.

97.
102 .60
217.
300.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— ! Gewerkschaft Rossieben I —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
10. .

6-/2
5. .

10 . .
6>/2
5. , |

Lu(!wigsh .Bexb . s.fl. P22 .5C
Pfälz . Maxb . , . fl. jl3S .BO

do . Nordb . » i131 .60
3. . 4-/2 Alig. D. Kieinb . Jk —
73/j 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 14:6.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. * 188.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » iOO.
6. . 6 Vr Danzig El . Str .-B. »51/2 D. Eis -Betr . Oes . *> 100 .50
6. . Südd . Eisenb .-Ges . * 113.

11 . . 10. . Hamb .-Am. Pack , t 121 .
71/21 8 V2 Nordd . Liovd 107 .80

b) Ausländische.
4 - - V. Ar . u. Cs . P . ö . fl 115.
6. . 6. . do . St.-A. , 110.
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

12% Buschtehr . LU. A. »
121/2 13. . do. Lit . B. »
113]20!l ,3|a) Czakath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-X.(i.G.) » 100 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
52/5 6. . Ost.-Unt; . St.-B. Fr 138.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 27.
41/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B, »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . » 93.
4-/2 4»/2 do . .. St.-Act . » ÖS.
1. . I. . RaabOd .-Ebenfurt»
5. . 5. . Stuhlvv. R. Qrz . ,
6</5 7% Gotthardbahn Fr . [ —
5. . fi. . |Baltiin . u. Ohio Doll. 79 .25
6. . 7. . pennsyiv .fR. R. Doll .|107.
5. . 6. . jAnatoI . E .-B. Ji —
6. . 6Vs|Prince Henri Fr. 113.
9. . 91/ij GmzerTramway ö . fl . \ 17 4t.

Pr .-Obligal . v . Transp „-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. . Pfälzische Ji 90.
31/2 do . » Bl.
3V» do. (convert .) » —
3. . All» D. Kletnb . abg . Jt 70 .50
4. . AIlg.Loc .- u.Str .-B.v.98» SS.
41/2 Bad A.-G . f. Schifff. » 100 .20
4. . Cassel er Strassen bahn »
4.  . D. E.-B.-Betr .-G. 3. i «
4. . D. Eiseab .-G. S. Xu. III »
4V2 do . Ser . II » IOI.
41/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
3'/2 Sßdd . Eisenbahn »

b) Ausländ !sehe.
(. . Böhm . Nord stf . i . <j. Ji

do . do . stf . i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do , do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf,G. Ji
4. , do . do . 86 » i.G . »
4. . Elisabethb . stpfl . i . G . »
4. . do . stfr , in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. inSilb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfi. v . 1902 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G. Ji
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . do . do . stfr . i . S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schlei . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf. j . G.
4. . do . do . stfr . !. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74»
31/: do . do . conv . v. 74 »
3»/2 do . do . v. !903Lit .C. »
5. . do. Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . Nwb . conv .L .A . Kr.
31/2 do . do . V. 1903L . A . »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
3V2 do . do . conv . L.B. Kr.
3Va do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lcmb.)sf. i .G. Ji
4. . do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/10 do . E . v . 1871 i . G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. Ji
5. . do . Br. R.72sf . i. G .Thl.
4. . do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
3. . uo . I.-VIII .Em.stf .G. Fr.
3. . do . IX . Em . stf . i . G . »
3. . do . v. 1885 stf. j. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G . Ji
4. . Pilsen -Friesen sf. i.S. ö.fl.
5. . Prag -Dux . stf . i. G. Ji
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. »
3. . R . Öd . Eb . stf . i . G . »
3. . do . v . 91 stf . i . G . »
3. . do . v . 97 stf . i . G . »
4. . Reichend .-Pard .sf .S . ö .fl.
4 . . Rudolfb . stf . i . 8 . »
4. . do . Salzkg . stf . i . G . .S
5. . Ung .-Gal . stf , i. S. ö. fl.
4 . . Vorarlberg stf . i . $ . »
2Vio
4. .

24/10
4. .
4. .
4. .

2*/w
4. .
5. .
5. .
31/2
3V2
31/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G. »

Livorno Lit . C, D u . D/2 »
Sardin .Sec. stf . g . I u. II »
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i . G. »
Süd .-Ital . S. A.-H . >
Toscanische Central »
Westsizili &n . v. 79 Fr

do . v. 1880 Le
Gotthard bahn Fr.
Jura -Bern -Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Donibr . stf . g. Ji
Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk.-Iar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v . 97 »
do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . v . 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stt . »

95 60
95 .60
98.
95 .60
37.

96 .40

85 .10

95.

86 .75
86 .

101 .20
84 .60
86 .50

86 .
102 .40

91 .60
61 50

105 .60

96 .30

67 .3G
110 .
100 .20
100 .10

05.

94 80

72 .40
78.
73.
73.
73 .90

Russ . Sdo . v . 97 stf. g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wiadikawkasstfr . g . »
do . v. 1898uk. 09*

In 0/0.

71 . 20
73.
73 .50

Anatolische i. G . Ji 101.
Port . E.-B. v. 891. Rg . »
Salon ik-Monastir » 59 .70
Türk . Bagd .-B. S. I ,
Tehuatitepec rckz .1914» 99 .20

In % .
94 . 50 Zf.
99 .80 4. .
91 .00 4. .
89 .60 4. .
SS .SO 4. .
92. 4. .
99 .70 4. .
91 .80 4. .
92 .4 0 4. .

4-/2
92 .30 4-/2
92 .50 4-/2
92. 4. .— 4. .

4. .— 5. .

Pfandbr. u. Schuldverscnr
If.

572 Alig . R.-A., Stuttg . Jt
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nflrnb .»
t. . do . do . S.21 uk.1910»
SV2 do . do . Ser . 16 u. 19 »
l . . do . H.-B. S.6uk.l912»
S'/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
L. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
i. . do . do . (unverl.) »
3V2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
fr. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S.9 u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »
3»/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3*/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 3.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk .1913*
4. . do . » 12,12a » 1914»
1. . do. » 13 unk. 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »

do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»
31/2 do . do . do . »
4. . Eis . B. u. C.-C. v. 85 »
^1/2 do . Cöm .-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
SV2 do . do . Ser . 19 »
3V2 do . C .-Ob .S.luk .l910»
4. . do . Hyp .-Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31 u . 34 »
4. . do . do . Ser .40u .41 »
4. . do . do . S.43uk.l913*
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.l913»
372 do . do . S. 28—30 »
3*/2 do . do . > 45 »
4. . Hambg . H . 8. 141-340 »
4. . do .8.341-4OOuk.l910»
4. . do . S. 401-470 * 1913»
3>/2 do . Ser . 1-190 »
Vh  do . » 301-310 »
3»/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser. 6u . 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911 »
4. . do . do . S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
31/2 do . unkb . b . 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. .1.Pfalz. Hyp .-Bank »
3Val do . do . »

4. , Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17 »
4. . do . » 21 »
31/2 do . S . 3. 7, 8. 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 90 »
4. . do . v. 03 uk. b. 12 »
4. . do . v. 06 uk. b. 16 »
4. . do . v. 07 uk. b . 17»
31/2 do . v. 1894/96 »
31/a do . v. 1904 »
3V2 do . C.-O.06uk .b.l6*
4. . do. do . 01 uk .b.10 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
31/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04 uk. b .1913
4. Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910

do.
do.
do.
do.
do,
do.

1912
1914 »
1915 »
1917 »
1914 »
1912 »

3V?|Comm .-Obi . » 1912
4. . 1 do . » 1917

Rhein . FI.-B. leb.ab02 »
do . uk . b . 1907 »
do . » * 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u . 7a »

8u . 3a »
10 »
2 u. 4 »

öuk .b.08 »
Südd .B.-C.31/32,34,43»

do . bis inkl . 8 . 52 »
W . B.-C. H .,CölnS . 8 »

do . do . 8. 4 »
Wfirtt . H .-B.Em.b.92 *
do . do . »

do.
do.
do.
do.

©6,60
96 .50
97 .70
97 .70
97 .90
98.
98 .10
©8 .10
99 .30
91.
97.
©0 .30
99 .50
98 .10
98 .20
99 .20
98 .60
08 .20
91 .50
92.
92 .50
98 .80
97 .80
93.
98 .20
98.
93 .40
94 .50
92 .50
92 .50
97.
97.
97 .25
90.
90.
90 .75
86 .70
97 .30
67 40
97 .50
97 .70
90 .30
90 .70
91 .20
97 .50
97 .60
97 .75
90 .20
99 .40
98 .70
97.
07.
90,
97 .20
07 .30
93 .30
91 .30
90 .25
90 .30
9S 60
96 .90
95 .80
8875
97 .20
08 .30
94.
01 .BO
97 .60
98 .26
94 .50
94 .10
»1 .50
93 .75
07 .00
87 .90
08 .20
90 .30
91.
97 . 10
97 .20
97 .30
©3.
90 .10
91 .30
93 .40
©1.90
96 .80
81 .50
99.
92 .20

Zf . Amerik . Eisen b .-Bond * .
4* .
31/2*
6. .
5* .
4* .
4* .
3* .
5* .
6* .
6* .
5* .
4* .

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Mihv. St.P . ,P .D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth .P .I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u .Pens,

do . Gen .M.-B.u.C.
do . Income -Bonsd

90 .80
70 .80

95.
65.
97 .20
84 .70
91 .20

28

Diverse Obligationen.
In 0/0.

54.
95 .50
05.

1-garant.
85. 4. . Ld .Hess .-H .-t’. S.12-13

uk . 1013 SS .SO
82 .L5 4. . do. S.!4-15uk .3914» 99 .90

3-/2 Ser . 1—5 » 91 .90
77 .80 ZI/2 do. » 6—8 verl . » 91 .90
78. Z-/2 do. »9-11 uk .1915» 92 .10

4. . do. Com. Ser . 5-6 » 92 .40
76. 4. . do. do . » 7-8 » 100 .20
73 .50 3-/2 do. do . » 1u. 2 » 91 .90
73 .80 Z1/2 do. Ser .3verl .kdb . » 91 .90- 3V2 do. S. 4vl . uk. 1915» 92 .10
05 .90 4. . L.-K.(Cass .)S.22u.l914» 100.
95 .25 31/2 „ S.21u.1917» 34.

4. . L.-B. L.Qu . R» 100 .30
31/2 do . Lit . I » 93 .70
31/2 do. . F,G,H,K,L» 83 .70

65 .60 31/2 do. . M. N, P, Q . 03 .70
31/2 do. » S, R 93 .70

68 .20 31/2 do. , T . 34 .30
100 .80 3. . do. » o » SS.
100.
101 .50

33/4 do. » U 98 .30

4
4. .
41/2
41/2
41/2
41/2
41/2
4.
4. .
5. .
4. .
31/2
41/2
4. .
41/2
4V2
4. .
5. .
4V2
41/2
2-/2
21/4
2. .
41/2
41/2
4
41/2
41/2
41/2
4.
41/2
4. .
4 . .
41/2
4. .
41/2
4V2
4 . .
41/2
4 . .
41/2
41/2
41/2
4.
4>/2
.41/2
41/2
41/2

Armat . 11. Masch ., H . Ji
Aschaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für industr . U. *
do . f. Orient. Eiäenb . »

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertgc Worms »

Schröder -Sandfort -H. »
BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Ch . B. A.- u. Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co . H. »

Con cord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

Eisenb .-Renten -Bk. »
do . do . *

El . Accumulat ., Bosse »
do/Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . UeLerseeg . »
G . f. elektr . U . Berlin »
do . Frankf . a. M. »
do . Helios »

do . do . rckz . 102 »
El .Werk Iiomb .v.d .H . •
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do *
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg *
do . Werke Berlin •
do . do . do . *

Emaillir . Annweiler »
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . »
OeIfs.br . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . *Ver . Speier .ZiegehvK. »
do . do . do . »

Zellst .Waldhof Mannh .»

97 .80

100 .60
101 50

08.
100 .30

97 60
SS.
SS .SO

86 .50
100 .30
108.
IOI.

55 .50

07-
55 .50

100 .50
04.

100 .60
«7 .50
93 .50
95 .30
06.

04 .70
64.

107 .60
88 .80

89 .80
98 80
88 .20
SS

05 .60

100.
100 .60

97.
101.

88 .80
lOO.
100 .

S7.
100 .60

09.
SS.

102 .70

Zf. Verzinst . Lose , in «.*
4. . Badische Prämien Thlr . 144,05
3. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
3V2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 » 143 .80
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl. 100 .70
31/2 Köln -Mindener Thlr.
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 189 .74
4. . Oesterreich , v . 1860 ö.fl. 147 .00
3. . Oldenburger Thlr . 120.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
21/2 Stuhlweissb .-R .-Gr . ö fl . 105.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i» 1
— Ansb .-Gunzenh . fl. 7
— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— do . » 10
— Meininger s . fl. 7
— Neuchätel Fr . 10
— Oesterr . v . 1864 ö. fl . 100
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staats !. ö . fl . 100
— Venetianer Le 30

ISl .-T1
10 »,

48X.

140.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochh.
Amerikan. Noten
(Doll . 5—1000) p . D. 4 -2OVr

Amerikan . Noten
(Doll . 1- 2) p . Doll . 4 . 20i/

Belg. Noten p . lOOFr. 31 .30
Eng !. Noten p . 1Lstr . SO .SOi/2
Erz. Noten p . 100 Fr . 61 .40
Holl . Noten p . 100 fl. 169 .40
Ital . Noten p . 100 Le. ßl -40
Oest .-U. N. p . 100 Kr. 84 .85
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100R. 81 .30

Schweiz . N. p . lOOFr. 81 .15
* Kapital n.  Zinsen i. Gold,

Brief . J
20 .51
16 .38

17.
4 .18

2800
2804
82.

Geld.
20 .47
16 .88
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

80.

4 .20

4 .80
81 .80

S0 .49V2
81 .30

109 .30
81 .30
64 .75

210 .
81 .20
81 .06

Reichsbank -Diskonto 71/2 %

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien.

Wechsel . Ia Mark.
Kurze Siebt. <&'*—S Monate

. fl. IOO ISS .SSi/- — 50/0

. Fr. 100 81 .30 — 5°/o
Lire 100 81 .35 — 50/o

. Lstr. 1 2C.53 — 4%

. Ps. 100 — 5o/o

. D. 100

. Fr. 100 8140 — 31/20/0

. Fr. 100 81 — 41/2-0/0
S.-R. 100 — s%
. Kr. 100
. Kr. 100 84 .85 — 41/rO/o
Kr- m. S. — —
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übertroffene Vorteile. Es liegt im eigensten Interesse, diese so

Seite 8.

überaus günstige Gelegenheit zu benutzen.

nach unseren neuen Geschäftslokalitäten

Kirchjfasse 31 , Ecke Friedrichstrasse

Graser Räumung - Verkauf

Alle waren

in sämtlichen Abteilungen.

sind ganz bedeutend herabgesetzt,

des früheren

Preises.

Die jetzigen Ausverkaufspreise sind deutlich auf jedem Etikett
neben den bisherigen in blauen Zahlen vermerkt und bieten un¬
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35 - Jahrgang.

Spsrt.
Sportliche Übersicht.

In  Maisons - Lafitte .gewann am 8. November
Herrn R . Haniels „Prinzeß Margaret " das Haupt¬
rennen des Tagest den Prix Heaume im Wert von
10 660 Frcs . und fügte damit ihren schon früher in
Frankreich errungenen beiden kleineren Siegen noch
einer: ^bedeutenderen zu. Dieser Erfolg ist ihrem Besitzer
wohl zu gönnen , denn seine Pferde waren in diesem
Jahre ganz auffällig von Pech verfolgt , und die Gewinn¬
summe des Hanielschen Stalles ist in diesem Jahre nur
mehr als 106 000 M . gegen das Vvrjahr zurückgegangen.
In Strausberg  gab es am Sonntag infolge des
harten Bodens viele Stürze , so wurden im Haupt-
ereignis des Tages , dem Preis von Strausberg , zu dem
sieben Pferde gesattelt wurden , nur zwei plaziert (Sieger
Freiherr v. Reitzensteins „Nickelkönig") : alles übrige
war gestürzt, angehalten oder lahm geworden. Die
Rennen am Montag in Karlshorst  gingen in dichtem
Nebel vor sich. Das wertvollste Rennen , das mit 6000 M.
dotierte Hubertus -Jagdrennen , wurde programmäßig
von H. v. Tepper -LaskiS Minus gewonnen . Am Donners¬
tag war in Karlshorst Schluß der diesjährigen Renn-
faison . Trotz des naßkalten Wetters war die Bahn , die
rar Winter eine ganze Reihe von Verbesserungen er¬
fahren soll, noch einmal gut besucht. Wiederum bewies
Minus , daß er unser bester Steepler und immer noch
ans der Höhe ist, dadurch, daß er den Winterpreis sicher
nach Hause brachte. Nunmehr Hat nur noch Strausberg
zwei Renntage , den 18. und 21. November, dann hat der
Rennsport Ruhe , bis im nächsten Frühjahr von neuem
Este Glocke zum Start ruft.

In Dresden fand in den ersten Tagen dieser Woche
ein Fechttournier statt, zu dem sich fast alle bedeuten¬
deren Fechter Deutschlands eingefunüen hatten . Be¬
sonders gut schnitten bei den einzelnen Konkurrenzen
die Dresdener , Frankfurter und Berliner Fechter ab.

H. Farman , der unermüdlich mit seinem Aeroplan
Versnchsflüge ausführt , wollte am Montag bei Paris
den großen Preis des Aeroklubs im Werte von 60 000
Frank durch einen Rundflug über 1006 Meter gewinnen.
Nachdem einige Probeflüge geglückt waren , trat ein
Motordefekt ein, der den Luftschiffer zwang, seine Absicht
aufzugeben . Die übrigen Lenkbaren haben sich zur
Winterruhe begeben. Ihre Konstrukteure benutzen die
Zeit , um Verbesserungen anzubringen , die die Kinder
ihres Geistes im nächsten Jahre zu noch besseren
Leistungen befähigen sollen.

Für unsere Radrennfahrer ist ihr Sport , trotz des
angeblichen Niederganges , noch kein schlechtes Geschäft.

An der Spitze der diesjährigen Gewinnliste steht der
Franzose Guiguarö , der nicht weniger als zirka 80 000 M.
in Deutschland verdient hat . Ihm folgen Verbist, Rosen¬
löcher, Vanöerstupft mit je zirka 40 006 M ., und selbst
Robl , der so oft versagte, konnte noch 30 000 M . auf sein
Konto bringen . Während cs zu den Glanzzeiten Arenüs,
Jacquelins , Verheyens u. s. f. noch die sogenannten
Flieger waren , die bedeutende Summmen gewannen,
sind diese heute ganz in den Hintergrund gerückt und
die Dauerfahrer beherrschen das Feld.

Ein bedeutendes Schwimmfest fand am vergangenen
Sonntag in Breslau statt, in dem besonders ungarische
Schwimmer Triumphe feierten . Unser deutscher Meister
O. Schiele war anscheinend schlecht disponiert , denn er
mutzte sich mehrmals schlagen lassen.

Das Rugbywettspiel Nordbeutschland gegen Süd¬
deutschland, das am Sonntag in Frankfurt ausgetragen
werden sollte, wurde von der süddeutschen Mannschaft,
die sich in der Hauptsache aus Frankfurtern zusammen-
setzte, wegen Unzulänglichkeit des Schiedsrichters ab¬
gebrochen. Daß es auch der besten Fußballmannschaft
passieren kann, geschlagen zu werden , zeigt die Nieder¬
lage der Prager Slavia , die sich in Wien trotz besseren
Spiels den Cricketern mit 1 : 2 beugen mutzte, über¬
raschend ist auch die Meldung von der Niederlage des
früheren deutschen Meisters , des Vereins für Be¬
wegungsspiele Leipzig, der sich von Wacker, Leipzig, mit
1 : 8 schlagen ließ . In Süddeutschland schlug der Karls¬
ruher Phönix den F . C. Pforzheim mit 6 : 1 und bewies
damit wieder , daß er in großer Form ist. Es wird den
Karlsruher Fußball -Verein , der heute gegen Phönix
spielt, große Mühe kosten, diesen hervorragenden Gegner
zum zweiten Male zu schlagen. Ebenfalls heute findet
das Städtespiel Dresden -Leipzig statt, und auch hier in
Wiesbaden haben wir einen interessanten Wettkampf
zwischen dem Frankfurter Fußballsport -Verein und dem
Sport -Verein Wiesbaden zu erwarten.

Das Hockeywettsptel, das Hier am Samstag zwischen
der Mannschaft der Benfield School und dem Fußballklub
Frankfurt ausg -etragen wurde , endete mit einem Siege
der Frankfurter Mannschaft mit 3 : 2. Der wertvolle
Silberschild des F . C. Frankfurt , den Benfield nach
Wiesbaden entführt hatte, ist mit diesem Sieg wieder
an den F . C. Frankfurt zurückgefallen. Zoll.

* Jagdergebnissc . Bei der Treibjagd in der Ge¬
markung Kestert  wurde — ein Fuchs zur Strecke ge¬
bracht! In der Gemarkung Hirschberg  im Unter¬
lahnkreis wurden bei einer Treibjagd 4 Rehe und 8 Hasen
erlegt : auch ein sehr klägfiches Resultat , das die Jäger
dem schlechten Wetter zur Last zu legen suchen. — Bei
einer Treibjagd in der Gemarkung Kehlbach  im Kreis

St . Goarshausen , an der sich 40 Jäger mit 16 Trerb « n
beteiligten , soll das Resultat ein sehr gutes gewesen sein.
Ziffern werden nicht genannt . An der im H a l l -
garter  Wald stattgefundenen Treibjagd beteiligten
sich 45 Jäger , darunter auch Prinz Joachim von Preußen.
Zur Strecke gebracht wurden 3 Böcke, 4 Rehe und
7 Hasen.

ar. Pariser Weltmcisterschasts - Ringkämpfe. Das
Turnier im Apollo-Theater wurde am 18. Abend durch
einen komischen Zwischenfall eingeleitet . Als die Ringer
ausmarschierten und Pons als Weltmeister vorgestellt
wurde , trat der Russe Padoubny in die Manege und
forderte Pons um einen Einsatz von 20 000 Frank her¬
aus . Die Turnicrleitung wollte von einem solchen
Match nichts wissen und komplimentierte den Kosaken,
der sich schon,zum Kamps bereit machte, sanft hinaus . Dte
Entscheidungskämpfe konnten dann ihren regulären
Verlauf nehmen. Es siegten Amalhon (Senegal ) über
Alex Bain in 5:45, Raoul de Rouen (Frankreich ) über
Charles d'Anvers in 14:35, Paul Pons (Frankreich)
über Winzer (Deutschland) in 3:45 und Constant le
Marin (Belgien ) über Kuschkc (Deutschland) in 12:00.
— In den Pariser Folies Bergdres siegten am 7. Abend
Dasisc de Bcaucaire (Frankreich ) über Mittenger In
9:15, Czaia (Ungarn ) über Fournier in 5:10, van den
Berg (Holland) über Sindinger in 2:10, Roepel (Finn¬
land ) über Hollerick le Boucher in 11:48 und Pytlastnsky
(Rußland ) über Eißmann (Deutschland) in 14:28. Dertaz
(Schweiz) und Altmann (Deutschland) rangen
20 Minuten unentschieden.

Kieme Chronik.
Reiche Bermächtnissc sind der Stadt München zugc-

fallen. Der im.80. Lebensjabr in München verstorbene
Freiherr Moritz von Mettingh , der letzte seines Ge¬
schlechts, hat von seinem ans eine Million geschätzten
Vermögen der Stadt München 300 000 Mark für dürftige,
in München heimatberechtigte Brautpaare und 100 000
Mark zur Hebung der Volksbildung , sowie zahlreiche
Legate für wohltätige Stiftungen , Vereine und Korpo¬
rationen vermacht. Er hat in seinem letzten Lebensjahr
bereits 30 000 Mark für wohltätige Zwecke ausgegeben,
und außerdem tritt in diesem Jahre eine 1805 bereits
von ihm errichtete Waisenstiftung von 100 000 Mark in
Kraft.

Jäger und Wildschwein. Auf der Jagd zu Rshon
jenseits der französischen Grenze wurden zwei Jäger
von einem Wildschwein angefallen . Ein Jäger , dem die
Eingeweide aufgerissen wurden , starb bald darauf . Der
andere liegt hoffnungslos danieder.

M Lange, Langgasse 29,
neben dem Tagblatt.

Leinen—- Bettwäsche— Tischzeuge— Bedecke— Handtücher
Damen-Wäsche— Unterzeuge— Herren -Wäsche— Betten.

Spezialität : Brautausstattungen.

Montag *, den 18 . November er .,
besinnt mein

(Dii in -1dits -VHkmiL
Während desselben m

auf alle Artikel
O j© Rabatt.

Auf sep. Tischen — zum vollständigen Ausverkauf — bedeutend unter JPreiss
Sämtliche Gardinen, Tül! - Bettdecken, Reste in Tischtüchern,
Servietten , Küchentücher, Damen-Wäsche, Kaffeedecken, Schürzen

und ältere Unterröcke.

Sämtliche Waren sind garantiert nur bester Qualität.
1KT-S
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LMM
kiwsteii.beiieiiteiiS-te5c>>uiiwriren-Fabrik llemsriilanss.

welche ausschliesslich eigene  Beschaffte unterhält’.

V erkaufsgeschäft

WIESBADEN:
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!I erkauf
in

Mit diesen beiden Einheitspreisen bieten wir unserer Damen-Kundsehaft derartig grosse Vorteile , dass es im Interesse
einer jeden Dame liegt, von diesem aussergewSlinlfcfi billigen Angebot den ausgiebigsten Gebrauch zu machen.

Bisse beiden Einheitspreise gelten mar für iontag und Dienstag.
> - -—-- -- —- -- -

Bamen -He m d en
mit echter Madeira-Passeu. hübschem Peston- gal
Ansatz, vorzügliches Hemdentuch. . Stück W

Damen -Hemden,
„Elegante Fantasie-Hemden“, feinfädigeQualitäten. Stück

Dameu -Beinkleider
mit reichem soliden Stickerei-Volant, kräftiger
Madapolam. Utück

■AmtdMs®1

95

11,

Damen -Beinkleider,
Kniefasson, mit Einsatzu. breiter Stickerei,
hübsche Ausführungen. . . . Stück

Schwere Pikee-Anstandsröcke
mit festoniertem Volant, völlig weit und gross,weiss . . . Stück

fcäs
M Anstandsröcke 5

Plüsch-Pikee, Ia Ware, hübsch aus¬
gearbeitet, weiss . Stück

Sachtjacken
aus gerauhtem Croise, weiss, feinfäd. Qualität, gFältchen-Garnitur mit Umlegekragen und I
guter Stickerei. Stück 1

" -
BacMjacken,

vorzügliche Qualität, mit breiter Stickerei-
Garnitur, gerauht Croise, weiss . Stück

Kirciigasse
39/41. Blumenfiud L C?, Kirchgasse

39/41.

K 8

Ferdinand Mm
Herdfabrik und Vernickelung-Anstalt,

Telephon - No . 225 , Moritzstr . 41,

9

empfiehlt

Oefen
vorzüglicher und bewährtester Systeme in einfacher und reicher Ausstattung.

Reparaturen von Oefen und Herden
schnell und billigst. 1516

KcNiiiWflWcii

El!MWW »w
1344

Möbel
100 WMMIM. Eigklic Werlifitlc».
Wilhelm Baer,

Nutze KltzMMiltzer^ Medriihjlroße 48. mtze Kuserm.

Karvn!<Drmit2a8 (vormals Mattoni)

imtnrlidjes Wer̂ niphittetmaftr,
das hefte und angenehmste Abführmittel ! Gegen Leber- und Nervenleiden
vorzüal. Heilmittel! Leicht ZU nehmen : Erzeugt Appetit ! Auffaüender
Erfolg! 'Auch beim Waschen des Teiuts. Erhältlich bei Ott « Sieber *.
Marktstraße, »SiEbert Schütz , Adelheidstraße 6, Wirth , Taunusstraße.
Mineralwas'serbändler. _

Grammophone Phonographen
Polyphone

Nur allererste Original - Erzeugnisse.
Denkbar bequemste Zahlunqsbedingungen.

Jllustr . Preisliste N? 109 kostenfrei.

Q.Rüdenberg jun.Hannover.

w
4

Vollendete Formenseli önlieit
ermöglichen die

aus dem
Amerikanischen Corset-Salon

A . Merliel 9
25 Scliiilzeiiliofsir * 25«

Wiesbadener Sepositeneasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Wllhelmstr . lOa . Fernspr. 164.

Hauptsitz: Berlin.
Zweigniederlassungen. Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main

Hamburg, Leipzig, London, München, Nürnberg. 1431

Reserven ?' 300 MiUl0II © Il.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.



Seite 12. Sonntag , IV. November 180V. WisslmÄsrrer TKgiüM. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 539.

Echten Liberty -Erzeugrdsse
sind unerreicht.

Von meiner Londoner Einkaufsreise zurück erlaube mir empfehlend auf die ein getroffenen exclusiven Neuheiten hinzuweisen

Herrliche Brocate , seidene Dekorationsstoffe , seidene Decken, Liberty - Kissen,
indische und Chinesische Stickereien , Uberty -ChifFon und Crepe de Ghine-Echarpes,
Liberty -Waschsesdenstoffe , farbige Liberty-Rohseiden, Liberty-Crepe de Chinas.

Ferner:

Wteizencle neue  kleine lllibertu ~Oescfienk ^ÄrtilCsl ^ 1
Nadelkissen, Sachets, Pompadours, Kasten etc.

4 Webergasse 4.
General-'Vertretung und Alleinverkauf für Liberty & Co. Ltd., London

GWge« MWr>!MrUWssOellkkii.
Da der von mir ausgestellte Laden Ecke der Adelheid- und Moritzstraße

anderweitig vermietet ist, verkaufe von heute bis 1. Dezember zu bedeutend herab¬
gesetzte « Preisen : Speise -, Herren -, Schlaf,immer - und Küchen - Wn-
richtnngen» Salons » Garnituren , Büfetts , Spiegel - n«r> Bücher¬
schränke» Schreib-, Näh-, Bauerutische usw.. sämtliche gekauften Möbel können
b>8 Weihnachten aufbewahrt werden . 15 5971

Asateaa Maiarea -, Schreinermeister-

ELL .' .

MÄMMß KWN .j

1 Siiiger Hoa KäSiiesasfslräan Act . fies.
f Wiesbaden , Wewgasse 2 ®. 1223

herbst-und Winter-Herren-
Paletots . »Anzüge u. Capes, südd»WarelGelegen-
heitskous) , moderne Stoffe, tadelloser Sitz, beste Maff-
vcrarbeitung aus allerersten Firmen , früherer Preis
Mk. 30, 35, 40, 45, SO, jetzt Mk . 18 , 20 , SS , 80 , SS,

so lange Vorrat.
Ansehen gestattet. Helle grosse Verkaufsräume.

Mitiel Birnzweit W *L

An §¥erkanf
wegen Abreise nach den Pyrenäen:

<Sr « sser 5®ost <- n halt »l'ea -ti —er SSlsise«
iu Wolle , Seide imif Batist,

Spitzen - Ecliarpes iw creme und schwarz,
1“ yrentäisc 1i e Hollwaren.

Schneeschuhe — Rodel -Schütten
ändige Ausrüstungen für Herren und Damen.

—Davoser—Stahlrode].

DiL'eLtclnten -Werrein „Wrrcrnicr".
Sonntag , den 17. November, von 4—12 Uhr:

Kumorijiische Mnterßattung
rrrit Hanz

M im Saale der „Turngesellschaft " , Stiftstraße 1, wozu
frcundlichst einladet Der Borstand.

Eintritt frei!
_ NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

.2 Bertrand Bon , des Pyrenees, r L. Rettenmaver
1 AlteMolonnaüeSO - Sl . ?  Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürstl . Kuss. Hofspediteur.
Spedition »' *3J»he5 <r » ns ?„, PI

Bureau: 3Mkolasstrasse3. '
Aut b o w a h r u n g von

Möbeln , Hauera t, Prl va tg ii t er r
Keisegep äck , ln strumenten,

Chaisen , Automobiles eto . etc
SiSsa-eii-irilMme nach • » Kennnnt
b 't ' iitfclsystein , Kiciierlicit«

vom Mieter selbe
verschlossen.

Tresor mit eisernen Schs uieU
lächern für Wertkoffer , Silbe:
kästen etc . unter Verschluß ! d (

Mi e t o r.

P êF* Prospekte und Bedingung
gratis und franko . "DIH °

Auf Wunsch Besichtigun
tunzulagernder Möbel etc . und Kosten
Voranschläge . ,

sind in allen Farben

vollständig waschecht.
Bestes deutsches Fabrikat.

Zu haben in allen Garn« u. Tapisserie-Geschäften.

Lenkbare amerik.Schlitten.—Bobsleigh.
Anzüge — Sweaters — iützen — Gamaschen.

Sportstrümpfe — Vorweg. Laupartstiefel.
Ski - Ersatzteile.

Heinrich Schaefer,
13. Weisergasse 11.

Aufbewahrung der jetzt
gekauften Artikel bis zu

Beginn des Winters.

. M
sßefäüfaS

[SpriliJ
m£ht|

isma mmmsfaam

H u l¥e »s:
Aerztl. glänzend begutac

Nene Taschen -Injektions
Spalts©

„Slequema “ (Gos. o-esc'
Stets gefüllt in der Tasche
tragen ! Pr . inkl . I .tui Mk. 4-

Prosp . gratis . Fl
Spritz Elernstein , Dro
Wiesbaden, Wellritzst-. k
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1 J mzug

Grosser Ausverkauf*

D . Ben Soliman , |
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Telephon OOSWühelmstrasse 18®,

öcu l ;{* November 1W7, abend? 4'/- Uhr,
äU im GewcrkfchaftShauÄ , Wcllritzstraße 41:

Drffeiltliche Maler«ml!Tij»cher-Zer?a»ailW.
Tagesordnung r

Der Mrbeitgebsr-Verdaud und die Tarif -Gemeinschaften
in unserem Berufe.

Referent: 1. Verbands-VorsitzenderA . Tofoler , Hamburg.
Die wichtige Tagesordnung bedingt vollzähliges Erscheinen umsomehr , da die

seitens der Unternehmer auf ihrem kürzlich stattgcfundsnen Verbandstage gefaßten
Beschlüsse für die gesamten Kollegen von weittragender Bedeutung sind.

Alle Kollegen sind freundlichst eingeladen.
Der Borstand des BrrvandeS der Maler , Lackierer, Tüncher.

I . A. : s»i°. iloll.

Blumeufhais

ynppesi -Klinik
Eirchgasse 39/41

3ist erfi
Wir bringen hiermit unsere altrenommierte

Puppen-Klinik in empfehlende Erinnerung.
Jede Reparatur wird sauber und fach¬

männisch ausgeführt. Alle erdenklichen Ersatz¬
teile, wie Köpfe, Arme, Beine, Rümpfe, Hände,
Füsse, sowie sämtliche Zubehörteile, wie Kleider,
Hüte, Wäsche, Schuhe, Strümpfe etc. etc., in
hervorragender Auswahl am Lager . K 7

S. Slumenihal & Ca
liirclsgasse 30 /41 . n

. p% )

Mrbks. WmM -NMmjWe,
dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von

Fleisch, Vrödchcn,
Fett, Mandeln,
Gemüse, Schokolade,S wiebeln» Zuckeritronat , rc. »

empfiehlt

Irans JPlössuer,
_ Wcllritzstraße ©. 1258

M &beS aaasel SBetteis,
g-E. äSrautaMsstattunjgim

in feiner , wie ein/ . Ausfi .h .ung — Eig . Tapeziergeschäft . — Billige
Preise . — Teilzahlung . Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A.  Speicher , Adelheidstrasse 46

ioHlenSialleii oon 95 §Jf. an,
jtohlen -Eimer von 95 Pf . an, alle
Hansbaltungs -Artikel nur pr . Ware.

w : rGn pv ftiyhnn:  cffrihftrrtüe 47.

Hi“Ä Sofias
*T* Krankte

c LIL

folgen solch,.F^ en̂ Tcr e/j. d"- dr. a" " en

' “ S.neumarfc
Buchhandlung

Blfieher - Apotheke.
Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Ernst Bahmarsn,
Dotzheimerstr. 8!, zwischen Kiedricher- u. Winkelcrstr.

Telephon 1057 . B5901

0Pf ^ crhLlt Jeder eine Probe
Weisswein, §>£

Gegen Einsendung v. 30
Bot - unci '
lelbstgekeltcrt. nebst Preisliste . Kein Rifiko, da wir p
Nichtgcsastendcs ohne Weiteres unlrankirt zurück- a
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an « hi std
und Rhein . Gebr - Lotst . Ahrweiler.

VerelDignng Wiesbadener Peiisions -Iuhaber.
General - Berfammlttng

Dienstag , den KG. November, abends 8 Uhr, Hotel „Westfälischer Hof"» Schützenhofsfr. 3.
PH** Neuwahl Äes Borstandes.

Interessenten und Freunde willkommen. — Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. — Neucmmcldungen
werden durch den Vorstand angenommen.

Darmstädter Möbelfabrik
DARMSTADT Heidelberger Strasse 129

- -— Telephon 411 . -

Be deutends t es und grösst es Unternehmen
Mittei- und Süddeutschlands für komplette
Wohnungs-Einrichtungen in allen Preislagen.

i “ !l *' 51/0 £ in 5-10 Iba "kt » Neubauten , Neueinrichtungen und große
8 C4EJä ! JVCI llölloilö tl St/SJ Holztmcknungsanlagen bedeutend verbessert und

erweitert . Daher höchste Leistungsfähigkeit . —
Nur denkbar beste Qualitäten , Pormensohönheit und Preiswürdigkeit gehen Hand in Hand . —
Alljemein als SHienswüriligheit 2 . Ranges anerkannte , grösste
existierende und über . iclitlicli arrangierte

von ca . SO » kompletten ranstergiiltig und stets
lieferfertigr eing ’erielttetem Wohnräiunen.

ohne Kaufzwang — unserer Fabrikations - und Ausstellungs¬äume erbeten und erwünscht.

Ausstellung i;
Besichtigung;
Verkauf direkt an Private an 'itrignernl - l -’abrilipreisen . lO -jfihr.

Garantie . Lieferung franko Haus.
Sonntags geölinet von 11 —1 Vlir.

Fabrik tind lEanptausstellang 'shaus ( 4' entrale >, Heidelbergerstraße 129.
Filiale : ßheinstraße 39.

Man verlange Preisliste mit Abbildungen . (Photogr . Aufnahme der einzelnen Zimmer ).
Fahrzeit stach Darmstadt «-». a stunde.
Beste Morgenzlige: K4s, H4B, isot.

Billigste Bezugsquelle für
EaöOll HääSC, lull.Ludwig Bauer,

Tapeten - Mamuifaktur
9. Kleine Burgstrasse S. Telefon No. 2618.

Weste *sa jedem Preis . igg«
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, S r i n Reise ^K , etts

Wiesbaden»
Grosse Burgstr. 8/7,

Ecke Wilbclüistrasse.

Lieferant der berülimtesteii
Bühnenkünstlerinnen. Prämiiert mit goldenen und silbernen Medaillen.

Einziger deutscher Korsett-
Salon mit eigenem Atelier in

favis,
35 Rue Lafayette 35.

Lieferant lioltern. höchster
Herrschaften.

Heuesfe pariser Korsett -Moden für 1007.

Täglich Eingang von Neuheiten.

Angnsta,
zeichnet sich durch wunderbare Formenschön¬
heit , rein anatomischen Schnitt und bequemes

Sitzen aus.
Diese Form halte ich stets

per Stück Mk. 6 .—, 8 .— , 12.— und eleganter am Lager.
Pariser (KiärteS

per Stück Mi(. t.75 , IÄ!i . 2.— und eleganter.
Federleichte Bali » Korsetts

per Stück Mk. 2.—, Mk. 2 .75 , Mk. 3.50 , Mk. 5 .50,
Mk. 8.— und eleganter.

genau wie in meinem Pariser Atelier.
Bedienung nur durch

erste Korsett -Spezialistinnen.

Spezialität:

Korsette für starke Damen,
welche Leib und Hüften vollständig ver¬
schwinden und die Figur jugendlich schlank

erscheinen lassen.

Mireille,
dient der Trägerin zur Erhaltung einer eleganten

Figur und zur Wiedererlangung graziöser
schmiegsamer Formen.

Diese Form halte ich stets
p. Stück Mk. 7 .50 , 10 13.50 u. eleganter am Lager.

Oie gerade Linie,
modernstes Korsett , per Stück Mit. 2 .50 , Mk. 4 .50,

Mk. 6.—, Mk. 3.— und eleganter.
Frack -- Korsett

per Stück Mk. 2 .75 , Mk. 3 .50 , Mk. 4 .50 , Mk. 7 .50
und eleganter.

Ausgleichungen hoher Schultern und Hüften in höchster Hllendll 18$»’•
ISlegpante Modelle aus dem Schaufenster bedeutend billiger«

—. .  Reform - Abteilung . —■ - ■ ■
Spezialität : Louisen träger , bester und vollkommenster Mock - lind Büstenträger , prämiiert auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk . 3 .50 an.

Bei BestellnJig ' für Louisenträger genügt Brustweite . losnalilseniliingen überallhin hereituilligst.

m ©IJJir & tlir ©Il und Korsettwäsche , auch von mir nicht gekaufter Korsetts, sofort und billigst. •

Die angekundiglen

Evangelisations-Versammlungen
.von Prediger Binde in der Marktkirche vom 12. November bis 1. Dezember,

jeden abend, finden nicht um8. sondern8‘/> Uhr statt. 1524
8M — Jedermann ist herzlich eingeladen . <“1jpg

Velierall erliältiich.
Da -vielfach schlechte Nachahmungen
meines Steinhägers existieren, bitte ich,

stets ausdrücklich echten

„Stekihiger
von ScUUehte“

zu fordern. F 147

Gegen Monatsraten ~22ii
Musikwerke

selbstspie¬
lende, so¬
wie Dreh-

Instru-
mente

mit Metall¬
noten.

*Automaten
Ferner Photograph. Apparate, Operngläser,
künstl . gerahmte Bilder, Japdaewehre , Schreibmaschinen.
Man fordere illustr.Katalog 262
gratis und frei. Postkarte genügt.

Zithern aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen
nach alten

Meister-Mod.
) Mandolinen,

Guitarren,
Harmonikas.
Feldstecher,

Grammophone
garantiert echt, mit Hart-

gumrai-Platten.
PitoBOjjraphea

Bial&Freund in Breslau ii.

Anfertigung nach lass
unter Garantie für eleganten Sitz

m
ML rmf iasebe n

Mutomobiflisfär 'imei*
mit Glühstoffheizung etc . etc.

empfiehlt

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.GGKHGGW

da dessen hervorragende
Eigenschaften sich über ein
Jahrhundert bewährt haben.

Besonders zu empfehlen
zu Bier , feiten Speisen eie .,
sowie bei Magenbeschv/er-
den und als Schutz gegen
ansteckende Krankheiten.
Typhus . Influenza etc.
Sc h I i c h f e‘s Steinhäger,
rein oder mit Wasser ve
dünnt , ist das
gesündesten,zuträglichsteGetränk,
In jedemHauchaltesollteein Krug

.Schlichtes Steinhäger
stets vorrätigsein.

Aeltesteu.grössteSteir.häger-ßrennerei
gegründet 1777

Bis 1873 einzige Brennerei
in Steinhagen i. W.

Telephon 3eao Meineeke Telephon
Ml.

Möbel - u . Innendekoration
Schwalbaclierstrasse 34/36,

Ecke nellritzatrasic.

Srssse ^ ussfelitsrag
liompl . Hohn -, Schlaf -, Bflerrs-ii - und Speise ®.miner,
Salons . Einzelmöbel , sowie moderner Sülchen.
Einrieliinngen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität: Brautausstattungen .' 1268



V

ss

u

tt
a

■&>

äs

tt i?  ttCl> w a>1/0

HL )'U
S - c

©
sJP _

P CD'-“Ö
CD«B - Ct

ä  p

Pi ÊT
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io gS s»P CD

>—' -P -sO >- »
Ö P «— W  CJ
L „s S«o " c

v c c o
'S £ 3 «©

'^ lö
'“ " S
CD•£ >
P Ö

r- > SS © :

CD
^3

P

sefgf s Z'

s-

15- >S

p5 -4_r•4—# . -r
>e qd
2 '-5
L"

S o

Z g5
^ 5
dsZ

CD
«
S

e ’“e « s
g £ Ö s

•p S ?-» oCDcPi -4-» >-r~

rs
i - i

" *§ ■
4 p P̂"
^ Ö -*-* 5~>
5 & Jö ;a

;© •§
*ö

/5 H sg'
a: " (.»

wcß

p
O Ö
r-> 3-4

cn cd ^
^ g mjv ° CD

! * «« s

CD4-4 P
PT DO

Öb
r->
Ä .t

yg f_ ® § »
d 1®
H tl c 131 g

-S © » tu "
P3 p P

H elf

i <Q>_«L» ^

gwO Q C

’S ö

©
gg *->

M «
S S
e k

tf ? «

« • JD 0^ p i ‘r-> p CD>—».P P
c ^ 5 .S "iÄ jiOodÄ  sQ oSyPlP ^
“ " e ö " ‘ 2 y=>-2  SS

r ar»

5 g S,:
* Q s%  ö 3 « -£ <S- ■ a es S 135

« "- -

Q. CD
nr>

^ 8-« Z I ^ .Z
s >£ -j -. oj p s 2
ü - L -S 03> -K rto S -g « **5 " -Q

- - o « H sS ''s ’ 3 "72 _.
fe5» ® S äi 2 S fi S ä ?

c

P P P 04 CD

CO
:c

r§

oxr
CD
Pi
« .

P '•'

_ Z OS w _
>-• gg " Sr vo -p ?* gg s o
- " S aivO .“ « S :Z .2Srb

^ " © 5=5 S M  S > eu So

s .

idnpr vP c>

DP CD
DQ
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Ägäa ^ go ' ft ' Sx § o ^ Ep§2  rt ^ 2 - »,PEero y» ?
3 < <5 § ' p PmSm  a <2 P ^ pcj
Ä : '  l 'Sr sfref 3  5
S —(• • s . o- 3 ® 5 <?r <̂ 3
^ -̂ erS - a re 0 -5re -^ © 5
-58 -re 3  LS ' ^ -a - ^ s^OD
re

^o ' H '. Sa -

S ' Iq| CfE

™ 3 P> Sf 2 ^ 3 'S
re Loa S»2 2  s re

a ‘ S re 2• <0 p vcr p tp ' h <w p-

r § af| 3( §asa s

re laP O

ro 3  p ^S , re ' "THÖJ —- " 75

HVAZ ' gyZ % ~ S n 5 a
3 § öl - l . g 8 S # s§ :=

— <0
^ P CA

<72*

p Ps ^ ' Zck^ TP - re" _p , P W PPP 7-*
<2 m - q «er -ps m+- Ao) p - <-t <5cS

sA ^ ^ LZr ' " §
& R rt

rer,
w ^y <CT <b
o— _ - -qre . a re •

re ' S -- A . a ' re . o ^ 3  3
5 3 L ^ 8 3  re ' raZ

77 « " ‘ Scsra8 0 '3s8
Po -=hP * ^ * 0 ^ E p tPi
^3rCgg ! <3S » " S5

33 ^ 2 Ss * 8C2 53 <*1 n <7* u P
aJ » B ePi - m p _p

o
L-3  b

är > 2 33 P
3 (y -Cnp O

Ö .=, Px‘ "

(S)\O

P 9 ,'

f 2 .«
s 3  g.

Vs
' SS .“

!3 .h ^ r|
3

52 jyö § Eo♦ x ^ e 5 <25* O S ro M<723

^ -02 -—!cp
Ci P 0̂ ^ m«

S ^ slr

<35  5 3 « S5
p ^ 3 : ^ -p ? p

3 - @ § o l ’.Hp'
P

CP *3 CA i
•3 «2 <73 ;
g 5 «Üf

g S>

H - g \ g _ :
p cp p- <2 *50
_ P l0 ** 3 ^
2 - g8 *

Mi 5ro <

3 ' § 0;
P <72 i

- P
*50

. o o-
^ © 3 >' s!> - p >

'55T*rv ^ r4 Xiö

gSrr
>s

«o

3 - >=?
Är ^ o

re ® p-

-3 '§ r;
©er 3
Sr a - . ;

: Sr-
- 3:

H - re öS
er S m-
re Sr reMi <- t- P

° Z " 7- Srre re ^

re‘ S ^ re| g A.3
5 - ^ 038

re AZ ? § 5̂ re - re
^ O P Mi P _ —

^g3g5

" L 3  Zs : ZAZ5
■gr ^ S 3 3 ® S<2 e ei*<-« P *o *<-;
, S '- S ® -re,re- t» C-

ffiE re 2  g ; - 3  C
Z Z -' s ' g - 3 _ a S

äSS : § Or © " ,«*”* P Mi j-,
ca ca  er p ^ c
<2 p m. 5 - 5 ^ 2*50*50 P P rT^ sChp

©3 :. er =* 2 ?o;
,re o ' Eg b 0 -

C13E g ' © p : S <5 ? <5i s <f !E - 3

^o f Iflre 1 ! g " s lüaäSgf Ilfl -f l ^ laP - f | ö | l | | | t -^ l 1

|f | p^ 3 | §S lf I

- 3  S " ß - Z No 5 - 1 8 Z,Eo ^ ESSf 3 ro Äg 1 § ss E - AZ r ? | ^ g 3  gj

If ® -3 1 ! ! t - rMih '» ^ l 3 ' ! 3 3 ^ M 3

.RxP:

CAp
Sa

Pl 'tt M«

C7>. C« P * ;

:' öSS

S ^ S " 3

« - S - © 3  El ^

S ' ftE 'reg g E
ro 3 3  H H
_ re Sr '

'S? 3  re H2 p ^ p & © . .
El ' ,® .® S -f ^ ES -ES*-7 3 ^ 2 ^ cP -er M* ei
M+- ca e _s  Ea ca ' p Z
m “ -ER ? 2 o S re

re re - . re a Sä

2 -a2 & g ) g|re a . _ . o — E
W. 3  3 _aP ^ o •
« Ha « re

r-
CA P <72

- p <72
öorS 3 i to

< © !
erJ
O : '

r^ 3
Pk

^2

re^ &  —

re re _ a ^ E - cr 3 ro  re

^re .A s 3' 3 ' - ZAE
2 . § S' W  8 3 2 2e
ro Z W KZ ^ % ■' 3 '

re reS Z re O <2M« <72 O P ° P XT

^ er,,
_ <2 itxM <m ’
(̂ E P :<5 © L

- ‘ PP

r ? Z -ZAA5
<0 p P oT

►-PE <rs P esE 0  r*^ <72 <M P ^ 2 P «-
er « 2  cy —MCA.‘‘ TOO P <‘ 0  m

" p  g CAMi ^ o ; ^ ^
2 . ^ r2 ^ (^ p

p ^ ^ A2 ^ E 0 0 ^ 3 ^ P*e$ cm p —'._p >_a p - ,<7» p —
- ^ aE - reZaare,»

CA <*i ty p P * x_o P
^ p CA-̂ a rr -g-
3 - B Ä ® ETp ca  p <72 P5 <

o *50 ^
© _ CP p

p < cp er P . o P ApP
Pier cp ^ p cp p * cACP

*50
x "<72

CP

. re iä > « sETre - O" 3 ' —- a — >Ei3 >s A3 » a s re ' re re
o re re - ^ b aSH Ho a - re drEOa .- re ^ QÄg

■CO o 3t ? S Sre ^ re - 8 _ « 3rea » : 2 - S3 e § 3o 3 =r ®
. - „ ^ S ^ SESss ^ tysä ' 3 2 3 - | - 3» 3 ?g|

3 ® | ?  e/ ? fre !gr - . re 3 :11 -S ! § r «» ' 3 & ^ ® o 3 . Ere W O o

Z AZZÄffL 7 > L § EH ' 3sSrss ^ 3 §3reZ ^ oEreHZD8 § § § 8Z
-ercare C, ^ g ^ S4ip ® E " 3 3 _ St ^ re a ss 3,3  re Sr ^ , § ^ s er re re ö re

Wg § E ^ ^ re re 2 ^ 0 | 0 B I 3l' & | & S § : 3: -re § re , 3  re -. °» S"»i 2 <72 Mi ßß2 5 m ge p 2 . E $s pp p* w <72£0  5 * P p ea
<yp pa ^ 'o cp  E -So ^ Sp 3 ^ J2 .S >E o *-er ^ Ep S E . p <2 <y a ^ c * "■ “ ’J P *- CCP toSPP ^ *- m . — —

p -
<72

er —. CA
«- . <72 £9 TOP <̂ 2 Mtfji<w ei
3 g O O Tf -re,
e - Kß 3 § 2

■ re E
^3 p

o p
■»pr ca

cp

>-< , .5̂ >■■ i ,■ <•
P CP ra TO —5» t-i Ca $3 TO —' <72 ' ' —» <SAes
p Mt er M* P . <0 ^ H p . VOMi MM3 3-—m PPP —i <-i (v) mm fa —*t CA <- » to

3  re a ey" — a & vo $ £ » » r --o fo E

ESE ^ B § Jre a E § EKE ^ K3 3'

" © 3 Z 3  Z - 8 - ,? 3
©E3 - Z - ^ D - - 3 tB~  WZ g ' Ep
.re , sr re 33  p ' re A3 3 re C,

'er

©

~ CP P
3 er - »2 p o
" p :

CAII

"3 * ca^
3

" K >*
«2 p.

es *50 P P
Us ' re
P P  P <72

>• P to

.̂ © 3 ”

. SrL- 2Mi TO <-S ,
*50 *̂ 2 M> TO es . 2C—ti r\ 3 TO- CL TO TO P«

<72 TO- TO'TO 3 — TO6
Mi i^ -p 1 P p ^ p p

• ■ff -geo
ey

ey:
reP .
■* CA -

. , CA—M2 - M-x CA E MMM»
er 2  üio m (H ) ro *5t) o 3

■ rere ^ -̂ ffr ß § 83ESrJ

fVE „ « Z ffDZ ^ sa - g » ■g ' S 3 E } a ^ Sre 3̂ ?F § re 3,c « _ .

r f re S ffsLffsaZ | | 0 «ggSfSä * '!3 <3Za ' - , 3 Hrere « re ^ E3 s ^ re Ere7 -3 3 :S !<2l)

r § . ^ § § W > AAKE ^ J . N ^ - . Z ^ yZ Z rs2,4^ 3 °Z M 8 WZ 3

Xi » r * s I a » if it * f f « s $ irK < -
re er «w TO5 g « H re  o > “ — - re- fre- . — re re

reo n cy — ^  .
'I 2 C 2 re .3 ^ Ä* P P P *50 CA5P

P - EP

<2 ey
? o P <72 P P CACP <72 cp

t? S ‘ 3 «

7 : © „ ETO O *P?
<J rt 3* 1'

.CP
xp : (P
3 Mi <3 p

J vMj<Mr*MM --
p . cm p p _TO/ - Px er *— <72 pr P

?s ^ S ? 8S - p23S = 53Mi <72 <72 u <72 \r TO *50 u <72 TO- -

O*

u CAP P

O P <Ä- --
TOX 2- to TO* CjN
s « « » s
^72 P »

_ <72 Tm
mh <y « ey _
P <7> P <72 P
p p Z *5» p.
P  TOX ^

a C : ^ & S
s « '" S « >
E P CA O:
H E TO « *
a © a " a
e -grS S3*
x 3 « ■ O s
„ E rer 3 bMi er TO TO Mi

S,« 3  8 c??
" ■ isg ^ g
C S Ccrta
er cp c» '*- -

P

ey .-
<v P
« P

S?E f?. P o ' p' *50 P

§73  !

8 3
p ey
re «a a

3 s a

KZ . Za ^ 're
» w «
- o re
» « 0

'S 3
2 sa «
' ©
TO»a*
TO P
P Pey er

®P
a

g ©
<̂ a
E 3

p er Mi

S >'&

3 2

;"re ©

Zr Sr
Ö

?a " -
i a re

©r»
S 3
a St
Ö 2er a

0 2CS
ooa;
5 » Sr
3 » <-*

Ts

C* cP "ro*
2 . <72 P*pl TO p

? ■ <x>

ey P o
rr Mi

c E TO-P TOXP
^ P

§ MÄ  p
ca  er
o p
P Mi

Ö3

-. p e
^ *-S^to -es Mi
„ «Sr <72

S Q"■* P <72
1 « ^Ct

s "sSx P

S 4»e>

: es

?s <S § Z'e M P P » : :
. ^ c5 *E 'mmc
^ to ey SS '
S CP fö<72rere. ■MSPX •

d- Ks

' (S & 8

Ca P - Mtk
«2 et ^ P (

©
s

ÜS^
Es
M p

"rT es
er

SY P

5 ^ '
E a i

: a .
: ®> <3 ;
« B  o ,

Sr a
<72CP

3 a 3

-
^ C:

a

LS

SK
L , © xa 3

©M « -

P - P
P P

TO ^
to a
fö
TO E

-x to

1 « 85
' 3 5 :p er cm

P
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Nr . 539.

Morgen -Ausgabe.
L. Blatt.

Redigiert von G. Barl mann in Wiesbaden.

"Wiesbaden, 17. November 1907.

Wiksbadknrr Tsgblrät.
d) 1. Sp e7 beliebig

2. D h3—f5 matt.
e) 1. . . . . 17—d6

2. Dh3xe6 matt.
Richtige Lösungen sandten ein die Herren : G. Ruhland,

J . Münz, W. Arnold, hier ; Herr C. Poppe, Scheuern bei
Nassau a/Lalin,

Sonntag,
17 . November 1907.

55 . Jahrgang

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Bilder -Rätsel.

Korrespondenz -Partie.
Herr C. Poppe in Scheuern bei Nassau a/Lahn wünscht mit

einem besseren Spieler eine Korrespondenz-Partie zu spielen.
Ev. Bewerber werden gebeten, sich direkt mit dem Herrn in
Verbindung zu setzen. _

Schach-Aufgabe.
Ton V. Marin  in Barzelona.

Matt in 3 Zügen.

Auflösung der Schnch-Anfgabon
in Nr. 515 vom 3. November von N. Iwolsky in Moskau.

a) 1. D f3 —a8 Dg2xa8
2. SphS—g6 matt.

b) 1. . . . . Th7xh8
2. D a8—a3 matt etc.

In Nr. 527 vom 10. November Von P. Möller in Ahlten.
1. T dl —d5 Spe7xd5
2. D h3—h7 matt.

Briefkasten.
Hin . C. P., Nassau. Wie Sie sehen, bereits erledigt. Pur

den Fall sich unter den vielen besseren Spielern hier kein
Partner iür eine Korrespondenz-Partie finden sollte, wenden Sie
sich an Hin . Dr. P. Münchheimer, Spezialist für Hautkrankheiten,
Friedrichstrasse 3, hier.

Hrn . H. M., hier . Ihren Wünschen, sowie denjenigen Ihrer
Schachfreunde entsprechend, bringen wir heute eine dreizügige
Aufgabe, trotzdem die Serie, der mit den 1. Preisen gekrönten
Zweizüger, noch nicht erschöpft ist. Weder der Verleger noch
der Redakteur kann natürlich von dem in Ihrem geschätzten
Briefe betonten „großem Interesse vieler Löser“ Kenntnis er¬
halten , wenn dieses Interesse nicht durch die Zusendung von
Lösungen betätigt wird. So z. B. kamen in 6 Wochen gar keine
Lösungen iür drei zügige Arbeiten ein, während für die Zwei¬
züger nunmehr wenigstens einige Löser figurieren. Ihrer er¬
betenen Studie werden wir in nächster Nummer —.̂ renn cs der
Raum gestattet — näher treten. D. Red.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr. 837.
Im Skat lagen : r 7 und g 7.

A hatte : g W, a W, e 10, e K, e 0 , e 9, e 8, e 7, r 9, r 8;
C hatte : e W, r W, g 0 , g 9, g 8, v 0 , s O, s 9, s 8, s 7.

1. Stich: e K, 6 D, r W;
2. „ g 0, 8 w, fl K;
3. e 10, 1• K, r 0;
4. © 0, 8 K, s 0;
5. n 6 9, g 10, »7;
6. e 8, 8 10, s 8;
7. ■»i 6 7. 1* 10, s 9;
8. r 8, r D, e W;
9. „ 8 8. g w, flv;

10. „ r 9, s D. g 9;
oder :

7. e 7, g v, s 9;
8. p 8, r v, o W;
9. g 8, r 9, r 10;

10. „ g 9, g W, sD.

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in Nr. 537.

Arithmetische Aufgabe.
Ein Bauer fragt einen Schüler, wie spät es ist. Dieser will

den Bauern verblüffen und sagt : die Ilalfte , der dritte und der
vierte Teil der Stunden, die es eben geschlagen hat , sind um
eine Stunde größer, als die Zahl der Stunden. Was für ein»
Stunde meinte der Knabe?

Rätsel.
Im Grabe rubt ’s,
Der Kutscher tut ’s;
In der Wiege ruht ’s,
Der Faulpelz tut ’s.

Scherzfrage.
Warum sind die Engländer so fürs Fischen?

Rätsel.
Sagt geschwind mir an
Den Namen von dem Mann,
Für den, wenn er verschwindet,
Ein Fisch sich findet.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 537.
Bilder -Rätsel : Spartanische Erziehung. — Rätsel : Ge¬

sicht, Gicht. — Rätsel : 45 Francs . — Rätsel : Schatten. —
Streichholz -Aufgabfe.

a) 1. . . . . K e4xd5
2. D h3xf3 matt.

b) 1. f3—f 2
2. D h3—d3 matt.

c) 1. Spe6 beliebig
2. T d5—<14 matt.

1. D c5—b4, D elxaö,
2. d6—c7, D aöx d8,
3. e5—f 6, D d8Xg5,
4. Dt2 —ei , h4xf2,
5. D elxh4xf6xal und gewinnt.

formamiiit
als vorzügliches Vorbeugungsmittel
gegen Scharlach, Diphtherie , Masern
und andere Infektions - Krankheitenempfohlen

Vorzüge: starke bacterientötende Kraft
leichte Anwendbarkeit
angenehmer Geschmack , , ,
Schutz der Umgebung des Patienten vor Ansteckung
Verhütung der Uebertragung auf Dritte.

en. — pusführliche
Berlin S.VJ. 43.Erhältlich 4 Fl. «qn

Broschüren gratis

Original i'ransüsisclier

Für die Augen das Beste ist der orthozentriseke Brinkhaus -Kneifer , D. E .-P . angem ., weil eine dan ernd kanekt »Bleibende.
Tälserfassung in Kneiferform . In der medizin . Literatur höchst anerkennend besprochen . Prosp . gratis u . frko . _A lleinverkauf nur:
Ortinozentrisel ie Kneifer -Ges.  in . b . H ., Frankfurt a . M ., Bockenheimer Anlage 53, a m Opernplatq. (Ba.20445) F151

M MM !- ILfUlfllmt-
J Paletots, Capes
' (Gelegenheitskanf)

fr. Preis Mk. 20, 17. 15,12, 9. 7,
jetzt Mk. 15 , 13 , 10 , G, 5 , 8,

Derben zu billigsten Preisen verkau,t^a>u,alva cherstr. 30, 1, Alterseite.

Mier̂ Privat-Mittag-
Abendtisch

1 links.

ohenlohesche.
Grünkernmehl

Für rasche Bereitung

hocharomatischer Grünkernsuppen.

lk Paket

Kchrrmer
ausreichend kürIO—ZF Tasse«!

können 10 Pfennige nicht nutzbringender
für Ihre GesrrndheiL und Ihr Wsh ! ->
behagen anlegen , Sie müssen aber darauf
achten, daß Sie auch echten „ Kathreiner"
bekommen, dessen untrügliche Kennzeichen sind:
Geschlossenes Paket in der bekannten Aus-

mit Bild und Unterschrift des Pfarrers

Din §t.-Naphael
wunderbar wirkend für

Magfenfefaiilte
Blutarme . .
Wervilse ! . «

Seit 30 Jahren von Professoren aller Länder empfohlen!
Haupt -Depot und Versand : (Bag.4294) F151

5”riv »I . § rliwanen -Apotheke in Frankfurt M.

Eine menschliche Null
' ist jeder , der das Opfer

Erschöpfung, Geschlechts-
1 nerven rninlcrenderLeiden

sonstiger geheimer Leiden
]  und radikale Heilung; lehrt
[artig .,nach neuen Gesichts-j von SpezialarztDr.Rumler.
loder alt , ob noch gesund
\  das Lesen dieses Buches
\  teilen von geradezu un-
[ Heben Nutzen1 Der Ge-
i Krankheit und Siechtum

v Leidende aber lernt die
Heilung

' Für Mark 1.60 in Brief-
von Dr. Rotnler,

Gehirn- und Rückenmarks-
nerven-Äcrrüttung, Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung I
ein preisgekröntes , eigen- 1
punkten bearbeitetes Werk!
Für jeden Mann , ob jung I
oder schon erkrankt , ist |
nach fachmännischen Ur-
schätzbarcm gesundheit - i
snnde lernt, sich vor 1
schützen - der bereits

sicherstenWege zu seinery
kennen . . °

macken franko zu beziehe:
m*425 'Schweiz). F94

US Gersten-Suppe
mit in Würfeln au 1Ö Pfg . für
dem 3 Teller ist f£f»* wohlschms»««» und

Kreuz- gesund. Vorzüglich als Abcndsuppe. Zu
Stern haben, wie auch Reis-, Sago », Pilz -Suppe

u. s. w., in allen einschlägigen Geschäften. B5174 K181
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ZpsMisn
von 4k iitarn und Reise - Effekten.

Möbel-Transport
von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes.

J . & G.
BAHNHOFSTRASSE6. TELEPHON Nr. 59.

Aufbewahrung
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Haiiselnracäitangen 2892
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

die erste und einzige
nicht fettende Hautcreme.

„Kombelia ist der erste und einzige nicht fettende vollwertige Ersatz für die veralteten
o»!gen Fettsalben, wie Lanolin, Vaselin, Coldcream etc. Sie können „Kombelia“ am Taqe

;' -ufsSu rU,ng ’'r'H urJz vor  Ausgehen , auf Reisen verwenden, eine Wenigkeit
KnmWi *ch.uJ2t lhre Ha“t..v° r jedem Witterungseinfluss u. macht sich tausendfach bezahlt

„Kombelia ist das untrüglichste Mittel gegen rote, rissige, aufgesprunqtne Hände
of. 6 Ha“4, Y e.sen sf ln,er  porenreinigenden Kraft radikal, gegen Mitesser, Finnen’Pusteln, Bluten, ein Universalmittel in der Kinderstube. '

a ' "? a2h.t- d!e Hautpflege zum Vergnügen und dieses Vergnügen erhält die
natürliche ^chonhoit, den Reiz der Jugend, die reine gesunde Lebenshaut bis ins Alter.

„Kombelia“ ist zu  haben : in Tuben h 60 Pf. u. 1 Mk. in allen Apotheken, Drogerien. Parfümerien etc
„KombelIa“-3eife, Stück 60 Pf. — „Kombella“-Puder, Schachtel 1 Mk.

Dresden und Bodenbach.Kombelia- Fabriken Georg“ Häntzflchel, (Da 1807 g)
F151

Sejaig-verein„Liederkranz", gegr. (847.
Sonntag , drn 17. November:

Familien -Ausflug nach ErbeuHeiw
fSaalhan znm zr. wen, Wwe. a « os ),

Gemeinsame Abfahrt 25; Uhr ab HauptbaHndof.
Freunde und Gönner unseres Per , ins sind freundliche eingeloden.

_ Der Vox and.

Marcus Berte& C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26

Ausführung aller in das Bankfacli einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werihgegen-

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen

laufd. Rechnung. (Giroverkehr ). ] u . Checks auf das in- u. Ausland,
Einlösung von Coupons vor Verfall.

1424

SiMtepi ii. tefliig
Heute Sonntag , de» 17 . November ', nach Schierstein , Tivoii
(Haltestelle der Elektrischen). 4 Mann Musik, Rgt. 80 Anfang3J/a Uhr.

TMj-JllßiWv. 6. Diehlu. Frau. B6039
JUntoal 1908. Ullsk!i-KgM-All!M

erscheint am 26 . November.
Album mit 66 Modellen Mk. ß .—. Album mit 20 Modellen Mk. 3.—.

Versand gegen Nachnahme od. vorherige Einsendung. Bitte umsehend
zu bestellen, da d e kleine Auslage bald v rgrissen sein dürfte. FT >1

Zn beziehen bon "W . Sciunerwitz , veipsta 83 , West-Str . 14.

Bestauratif Gambrhuis,
Wiesbaden , am Königl. Schloß,

Marktstraße 20. Telephon 171.
Gutes bürgerliches Haus.

Spezial - Ausschank der Germania - Brauerei Wiesbaden.
Weine erster Firmen. Gute bürgerliche Küche.

fflittagstisrh von SO Pf . an , im ilionnemrnt hilliger.
Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarten.

•Fe <Ien abentl ren IS 8 lir ab : n^riscBie Stamniessen.
Möblierte Zimmer mit und ohne Pension. Zivile Preise

Hochachtungsvollst

JPfatÄipp IPsi tsfy , neuer Inhaber.

DEBG £ R

SCHOKOLADE
UNÜBERTROFFEN!

o
*3

Künstler -Lebkuchen,
nach Entwürfen erster Künstler,

Nürnb rger Lebkuchen, garantiert reiner Honiglebkuchen,
eigene Fabrikation, in befter Qualität u. großer Auswahl,

empfehlen

JPhil . Scheffel Söhne,
Brot - itnd Feinbäckerei mit Maschinenbetrieb,

'Weberg -asse 13 . ITernspr.  370 . 1029

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Versicherung gngen Kursverlust bei Auslosung.

Einlösung von Coupons. Geldwechsel.
Verlosungslisten über alle auslosbaren Werte.

SleB’rasB'in Hörn,
IiOse*, Weriiael - und Effekien -Giescliäft,

BES"- Friedriebstrasse 8. - SS® 9629

verkauft-Anstalt
Gustav yietz,

Mtzr-'
Telephon 8913 , Lnisenstrafze 24,

empfiehlt:
Nntzkohlen» Körn. I. II und

III,
Stückkohlen,
gewasch. melierte Kohlen.

lh Stucke, */»9!uß u. III,
bestmelierte Kohlen mit

zirka 60 “/« Stucken,
Nnstkohicngries,
Brechkoks, Körn. II.

Anthracitk . »Körn. II
und III,

Spezial - Sanggas
Anthraeitk . ,

Gierkohlcn,
Braunkohlen - Brikets

(Marke Union) und
Anzündeholz

zu bekannt billigen Preisen in nur
erstklassigen Qualitäten.

die. ^ £ a. Au

4 JUma KlumensafL» ^
4 Gibt ohne Binde, ohne Brennen, t
1 Jedem Schnurrbart Lag' u. Kraft. *
4  Streicht man Zllma ^
I auf den Bari , ^
H Und dreht ihn nach beliebiger Art, pA So steht stolz und hoch w

der Mannesbart . “
i  Flakon zu 1, 2 u. 3 Bik. h
^ Alles verkauf: 9476 ^
MAndr . Jürgens , ßoiffeur, k
j ! Partumerie,

Wiesbaden , Friedrichstr . 14. ?

Ausverkauf!!
wegen

gänZttchev Aufgabe
der

stiilgcii Nkllkii-
unb Knaben-fSacbctabe.

Mein ' 9535

KxeMl-MLß-GkWst
führe ich in unveränderter Weise weiter.

Jos . SusziMi,
Schneidermeister,

31 Fricdrichstrakc 31. -^ 2»

moderne Formen, 1466
moderne Dekore,

empf. in jeder Preislage

Bl. Stiilger,
16 Häfncrgasse 16,

Ssszialmagazmf.Ausstattniigsn,
sämtl. Gebranehsgescbirre

für Haus und Küche vorrätig.

Lager in amerik.Schuhei
Aufträge nach Maas. 132

Hierin . Sti k or Gr . Burgstr . 4

Grösste Auswahl. — Bewährte Qualitäten.
Billigste Preise. K37

He imi (ih Wels,
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der ver . Spediteure , H . rn. ö. K . Telephon 917.
Prompte An- n«d Abfuhr von Stückgütern.

Täglich fünfmalige Kilgntbestelkung. 1374Am»im im Wer-MrtWnMMM mit hohen und niederen Absätzen,

Bitte genau ans die Firma zu achten,

Die Restbcsiände der zum

/ mit und
/ ohne Stickerei

in schwarz u. farbig.
Hervorragende Auswahl

in allen Preislagen.
Heue Dessins

unterstellten Schuhwaren kommen nunmehr zu nachstehenden Preisen zum Verkauf
Eia Posten Hcrrensticfel . für <5.75 und 3.9 ».
Ein Posten seiner Damensticfel . für 5.75 und 3.75.
Knaben- und Mädchen-Schulsticfel . . . . für 3.75 und 3.25.
Hausschuhe mit Absatz und genähter Sohle . für 1.95.

Michelsderg 11 » MichelSberg 11,
neben dem Neubau. 9 neben dem Neubau.

Die Laden-Einrichtung ist billig abzngeben.

Kirchoasse
39/41.

Telephon 1927. Gegründet 1858.
SSillde»*«’Eäiir>a !hmerc,

ZWWÄ — fhotogvapMe ' ltabinen.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Neuvergoldem und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

®r . MeiclBS &rd , vorm. W.  Alsha .c !i,
Herzogi . Nass . Hofvergolder , IS . Taummtr . IS . 1169

Kunsthandlung , kunstgewerbl . Werkstfttte . — Lager inlosen und gerahmten
Kunstblättern.

S3SE8HK«

Restanr.znrStadtColbte
Ecke Nctlelbeck-- u. Aorkstr. 33. _

Luten ftürcj’vC. Wi !togstisch
im Abonnement von 60 Pf. an.

Warnico Friii,stück.
Reichhaltige Speisenkarte.

I . B. : VNxr«  W r̂an - ,
_längs . Küchenchef.

Telegramm

erhielt am 19. Oktober 1907 auf
der Bnrei »u - Be «larfs *.4us-

Stellung - zu Merlin denMastgeflÄKel
#ef © m versende franko, frisch geschlachtet u.

gerupft , je 9 Pfd . netto , 1 Fettgans
5.80 Mk., 1 Bratgans m. Huhn 6.20,
3 fette Enten 6.80 Mk. M. Müller,
Reuberun , Oberschlesien.

im IVvtthowerb gegen 18 Kon¬
kurrenten.

Vorführung du roh den General-
Vertreter Urrinann aSei »j.
"Wiesbaden , Sllieinstr . 003.
Praktischste und leistungsfähigste

Maschine der Gegenwart.

aller Systeme,

nur erstklassige Fabrikate,
unter Garantie

empfiehlt in allen Preislagen und
Ausstattungen

erbalten Sie : Uhren , Gold-
und SilUcrwaren , Fahr¬
räder , Wasch -, Wriuy - u.
Näliujaloliin . , Manjyeln,
Sprechappurate u.
nv r̂raphen , sowie Plätten
U. Walsen , Spieldosen,aiimmtlidie Musikiu-
ßtrumouto u Apparate,
Feldstecher , Photogr.
Apparate , JLederwaren,

Scl &usswalfen , Koffer,
JLainpen und Kin-
derwagen etc * bei

BZ , Gebp.Gephapd,
Mr4, Mainz.

glfpSlVerlangen Sie reich-
§g§gg| illnstr 2000  Abbildg.
Ä & iaenthüHend . Katalog.

Für
Zimmer-

Oefen L
und

Kochherde

E-Ciir Uurlii - liifi -u m. gr . BBerde , ISxSl ein . Paar
Mk . 1 .35 , für Scliäittiifen n . kl . Herde , 17x17 cm,

jitiiek Bk . « .75 . WiedcrvcrkBufcr geiurlit.
General -Vertreter für Regierungs- Bezirk Wiesbaden:

®. Willner , Wiesbaden, Dreiweidenstrasse 10.

mit praktischer Vorführung

Kochen, Braten, Backen, sowie
Herstellung von Gefrorenem“

Dnchcn -GchettNolz,
geschnitten » A Htr . 1. 4Q M k.»

V * Brennholz
*V Ztr . 1.30 Mk . ,

mp Anziinveholz » - MH
sein gespalten . -- Ztr . 2.20 Mk.

frei ins Hans . 142t
Ottmar IüssIsmj »;,

Kaveklenstr . 5/7 . Tele pli» 48 8,

' Herm-Jos*
Meder¬

lagen
durch

* Schilder
A kenntlich.

am Dienstag, den 19. November, von 4 bis 6 Uhr
nachmittags in der ersten Etage meines Geschäfts¬

lokales durch Herrn J. Henrich aus Freiburg i. B.
Braten von Geflügel

ohne vorheriges Anhraten.
= €wu *s® neu . =

Herstellung von Gefrorenem im„0ekonom“.
Die wachsende Wichtigkeit der „Oekonom“-

Apparate für jeden Haushalt wird immer mehr an¬
erkannt und hofft die Unterzeichnete Firma auf ein
recht zahlreiches Erscheinen aller Interessenten.

- Eintritt frei . -
Allein-Vertreter für Wiesbaden:

Anfertigung von Scheitel » , Perücken»
-föpferi , Locken, Unterlagen . 1l >7
Feinste Ausliilirung. Billigste Preise.

11. 1»3 rill , Epiegelgassc1.

Ausschneiden! Ausbcwahrcn! Hochfeinste
tznalität.

kaufen keine wertlosen Artikel, sondern

WarnilllO ’ t 7 « minderwertigen BfnclivT til II Ulf , » iiliiniin - en , welche von
LToi,rdi  1 i=\ v >-R-t unter i»> nli (' , i' i Birin '0 111,ge
[IdnCUCril beten werden.

— — — 1ZZ1
Man verlange naciidrllclillclsi t  \

Kognak
mit der Eichel

Vertreter : Oas -I T.ara *re'd « rl ', Smserstrasse 36.
Telephon 2880. >1

gegen 40 Pf . in Briefm. lgeschl. und
portofrei). (h. 11- 1218) K 164

CüuWe vRDlUlkslyrellre«.
And) Sie werden mir dankbar sein!
Habe gold. Medaille. Viele Patente.
Langjährige Erfahrung und daher un¬

entbehrlich >ür jede Frau.Spezial-Magazin fiir Haus- und Küchengeräte,
Kirchgasse 47, Ecke Mauritiusplatz. Konc/mn"

Rilterstr. 49. Z.Berlin s . w

' m  r . '
: ’ ’ :

| *** | **** ***** 1 Kr. 2 Kr . |
! 2.25 1 2.50 8 — 4 — 5.— 1
! 1.35 1 1.50 1.70 2.20 2.70 |
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Jttsstass zu  Wiestaie«.
Sonntag , den 17. November.

Nachmittags 4 Uhr iits .IhoancmcDt im grossen Konzertsaale:

^yinphoiale -MoiiÄert.
Leitung : Herr 1 £t f* ASSernä . städtischer KurkapeUmeister.

Orchester : Städtisches Stuarorcliester.
Programm . 1. Ouvertüre „In Italien “, op . 49 von C. Goldmark . 2 . Sym¬

phonie No. Io , G-dur von J . Haydn . 3. Waldweben aus dem Musikdrama
„Siegfried “ von R. Wagner . 4. Mephisto -Walzer (Der Tanz in der Dorfschenke)
aus Lenaus „ Faust “ von F . Liszt.

Eintritt gegen \ orzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten .eegen Sonntagskarten
zu 3 Marli . . “ x 2^
_ _ _ _ Städtische Kisr verwalt mig.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom]9. Ibis 24. November IM.

(Aenderungen Vorbehalten .)-- - --

Dienstag, den 19. November.
Abends 8 Ehr im Ahoanement im kleinen Konzertsaale:

JSKusikalischer Abend.
Solisten : Fräulein llina van vier Vijver . Hofopernsängerin ans Mann¬

heim (Sopran ) , Fräulein Jnltette Willi , Pianistin aus Brüssel.
Am Klavier : Herr 5igo Afferni , städtischer Kurkapellmeister.

Um einer Uebcrfüllung des Saales vorzubeugen , berechtigt zum Eintritt
die gleichzeitige 4 'orzeigvjjii " ' einer J .* l » ta ;li » trt «v zu 35 5Df . nsit
Wer Abonnements - olcr Tl’ajjesliairte {2  Marli ) . Platzkarten sind
km Tage der Veranstaltung an der .Tageskasse , Hauptportal links , zu lösen.
i —— ———

Mittwoch, dön 20 . November.
Abends 8 Uhr >ni Abonnement im grossen Konzertsaale:

Geistliches Konzert.
Slüdtisrltes liurorchcster . Leitung : Herr 5J«-o Aller ni , städtischer

Kurkapellmeister.

Donnerstag, den 21. November.
Nachmittags 4 u. abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:

Militär -Konzert.
Abends 8 Uhr im kleinen Konzertsaale:

melodramatischer Abend.
Aufführung von Tennyson 's BCnoeSi inien . Musik von Richard Strauss.

Rezitation : Herr tärorgf Küriicr , Mitglied des hiesigen Residenztheaters.
Am Klavier : Herr Fram Sclirriber , Direktor des Neuen Wiesbadener

Konservatoriums.
Büintritts | imi .<>: alle Plätze 2 Mit . Vorzugskarten für Abonnenten

4 Mit . Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale ab Montag , den 18. November,
vormittags 10 Uhr.

Freitag, den 22 . November.
Abends 7Va Uhr im grossen Konzertsaale:

III . Cylc I iss - Konzert . ""WZ
Leitung : Herr llgo >5 städtischer Kurkapellmeister . Solisten : Herr

i ’ell * Senilis (Tenor ), Herr JF'errucrio Bmoni (Klavier ).
Orchester : Städtisches BturorcHester.

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—12. Reihe 4 Mk.,
I . Parkett 13. —22. Reihe 8 . 50 Mk., II . Parkett 3 Mk ., Ranggalerie 3 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz 3 . 5 ® Mk. Abonnementspreise für sämtliche 12 Konzerte:
Logensitz 48 Mk., I . Parkett 1.—12. Reihe 43 Mk., I . Parkett 13.—22. Reihe
3 « Mk., II . Parkett 30 Mk ., Ranggalerie 3 ® Mk. Ranggalerie Rücksitz
wird im Abonnement nicht abgegeben . liartenvcrUataf an der Tageskasse
im Hauptportale . Von O ' /j Ulir ah werden die Wandelhalle , der
grosse und Uleine Monasertsnal für die BmltaUer von Cyiiius-
Monzcrt - Harten reserviert . Eingang für jlboiinenten und
rtT« j; esliartcn - ! nlm .üer i.u iil »ri ." en Eäuiiien (zu welchen während
dieser Zeit auch Cyklus -Konzert -Karten berechtigen ) von der Ciarten-
terrasse.

Samstag , den 23 . November.
Abends 8 Uhr im . Abonnement im grossen Konzertsaals:

F ran zosiseh er ® per n -A b eitel.
Städtisches liurorcheoter . Leitung : Herr SJgo Alferni , städtischer

Kurkapellmeister.

Sonntag, den 24 . November.
Vormittags ll 1/» Uhr im Alionnement im grossen Konzortsaale:

©r §£©l - Matinee.
Herr Friedrich Vetcrscu , Organist an der Schlosskirche zu Wiesbaden.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 3 Mk.

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement im grossen Konzerisaale:

Sy im  pli ©iil ©=*®£«i>liiert.
Leitung : Herr Ego ASEevni . städtischer Kurkapellmeister.

Orchester : Städtisches SAssjrorchester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten , für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 3 SU.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden . — Das Manchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme
der Restaurationsräume ) ŝtets strengstens untersagt . F 214

Städtische Kurverwaltung.

Heute großes
Vollstaiizkrüiizcheu

tut Saalbai
Tägerhaus,
Sei. Ünab. ST-nbrnr’!

tut ©aalbau ~ B6077
Schier stciner-

„ . ? straße 62.
cs. I . Koob « Fahrgelegenheit mit der

elektrischen Bahn. ' ' Eintritt frei.

Möbel'
und

EmrichiMW
iWMrreilzlvs lißin.

Polierte Spiegelschtärrke,
innen Eichen . . . 80 Mk.

Vertikos mit Spiegel 30 „
3-tur . pol. Kleiderschränke 48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 ,,
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tiir . Kleiderschränke . 15 „
2-tnr . Kleiderschränke . 20 „
Büfetts . . 130 „
Vfeilerspiegel . . . . 24 „
Flurtoilette m.Fazettspikg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo¬
derne Küchen-Einrichtungen von
50 Mk. an. b 6042

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Eichen) mit Spiegelglas «. weißem
Marmor von 295 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
von der Reellität des An¬

gebots.
Günstige Kinkaufsgekegenheit.

M .: Kraut-AusßlMWen.
Möbellager

Blücherplatz 3.
Inh .: lgn . Itosenkranz.

Zum Aufwinden
von Lasten.

Einfach!
Praktisch!

Bewährt. 1

F524
Prospekte gratis.

PlhMayfartli iccraar
Za . lvMcitkaute » etc.

von Wiesbaden enthält die letzte Nummer
des „Mitteldeutschen Bautennachwcises".
Für Jeden, der mit Bauten zu tun hat,
unbedingt notwendig. — Abonnements
(Mk. 30.— jährlich bei 2mal. Erscheinen
im Monat ) nimmt die
Hessische Verlagsanstalt , G. m. b. H.,

Kassel,
entgegen. Einzelnummer Mk. 2.— gegen
Voreinsendung des Betrage«._ F 151

Als praktisches, sowie nützliches
Wcihnachts - Geschenk

empfehle mein selbstgeschriebenes

ß
cntbaltend: Daö komplette Diner,
sowieSonperS,Weil >nachtSkonfckr ec.

Zu haben bei
EALSWLM .V G © b © r°L>

Küchen -Cl»cf, Riehlstr. 9,
oder im Koch- Verein, -Hotel Mehler.

Bratgänse , Hafermast, sauber ger.,
7—10 Psd. schw., .1 Pid . 48 Pt ., Enten
60 Pf ., vers. tägl. frisch gegen Nachm
JFr . Barsnlin . G !.-Helnrichsdorf
bei Gr .-Friedrichsdorf, Ostpr.

3m Namen des Königs!
In Sachen der Mitglieder des südwestdcutschen Bezirks-Vereins der

Vereins deutscher Handclslehrer, »Ser, -, « »-» srei » . Wiesbaden , und
Genoffen , Prozcstbevollmächtigter Rechtsanwalt «», . Rosenthal zu
Wiesbaden , gegen den Inhaber der Handelsschule„Institut Meer-
gat *" t • Mauliof zu Wiesbaden , Dotzhcimcrstrntze 21, hat die
Handelskammer des KöniglichenLandgerichts für Recht erkannt:

Der Beklagte wird verurteilt:
1. In seinen Inseraten und Anzeigen die Angabe zu unter¬

lassen, daß seine Schüler stets vorzügliche Stellungen er¬
halten und der Unterricht durch 6 akademisch dezw. semina¬
ristisch und kaufmännisch gebildete staatlich geprüfte Lebr-
lräfte , oder daß er durch nur staatlich geprüfte Lehrer er¬
teilt werde,

2. die Versendung von Prospekten zu unterlassen, in welchen
a) mitgeteilt wird, der Unterricht werde nur von erfahrenen

akademisch gebildeten, staatlich geprüften Lehrern des Jn-
und Auslandes erteilt,

b) angegeben wird, das Lehrerkollegium der Anstalt bestehe aus
den sechs im Prospekt aufgeführtcn Mitgliedern,

v) durch Abbildungen der Anschein erweckt wird, als nehme
die Anstalt des Beklagten das ganze Haus Dotzheuucr-
straste 21 ein, als befänden stell in der Anstalt Leknsals,
ein vornehm eingerichtetes Sprechzimmer und ein besonders
eingerichteterSchrcibmaschincnsaafi und als gehöre zu der
Anstalt ein Lawn-Tennisplatz.

Für jeden Fall der Zuwiderhandlung wird dem Beklagten eine
Geldstrafe t>on 500 Mark angedroht.

Den Klägern wird die Befugnis zugesprochcn,"den verfügenden Teil
des Urteils nach Rechtskraft desselben binnen vier Wochen' einmal ans
Kosten des Beklagten öffentlich im „Wiesbadener Tagblatt " bekannt zu
machen.

Der Beklagte wird weiter verurteilt, an den Kläger oder den zuin
Geldempfang ermächtigten Rechtsanwalt K>r . iloseutlml zu Wiesbaden
3000 Mark — in Worten Dreitausend Mark — zu zahlen.

Die Kosten des Rechtsstreits bat der Beklagte zu tragen.
gez. hossen . ääeicltwein . 'lyrische.

Ausgefertigt.
Wiesbaden» den 38. September 1907.

Der Gerichtsjchrciber des KöniglichenLandgerichts:
gez. Roch , Landgcrichtssekrelär.

Die Rechtskraft dieses Urteils wird bescheinigt.
Wiesbaden, den 30. Oktober 1907.

gez. Roch.
Gcrichtsschreiberdes König!. Landgerichts.

♦♦
♦♦

Grosse Freude wemp'f ÜT  W MELm ^
kann ein. Jeder seinen Kindern, Verwandten und Freunden bereiten, denn ich gewähre:

auf säsaitliclue Galanterie - nud

50
Rabatt

Erklärung!
Um mich gegen Schädigungen zu schützen, erkläre ich hiermit folgende?:
Herr Robert Strittcr , Schreibmaschinenhändler, dahier, welcher

in häufigem und raschen: Wechsel immer andere Schreib,naschinen-Systciiie
empfiehlt und jedesmal das betr. neue Fabrikat als das beste und unter
dein Anschein eines ganz besonders günstigen Angebots annonciert, hat cs
jetzt sogar unternommen, dem Publikum in öffentlicher Anzeige anzugeben
auf der Burean -BcdarfS -AuSstell '.rng in Berlin habe ein von ihm
empfohlenes Fabrikat den Meisterst !,ajtöpreiö für Deutschland erhalten
Diese Anzeige enthält eine bewußte Unwahrheit. Nicht die von Herrn
Stritt « ,- empfohlene Schreibniaschine, sondern die

Uanzler-ZchneKschreibmaschme
erhielt auf der Bnreau -Bednrss -Ansstelluiia in Berlin nntcr
48 Bewerbern den Mcisterschastspreis . Herr strittcr har vt>
Annonce und die Rundschreiben, in welcher ich diese Tatsnche wahrheits¬
gemäß anzeigte, wörtlich abdrucken lassen, jedoch an Stelle der „.Kanllcr-
Schnellschreibmaschine" den Namen einer anderen Niaichiite eingesetzt.

Wegen dieser Anzeige habe ich gegen Herrn fttr . ttcr Klage 'wegen
unlauteren Wettbewerbs erhoben und mache dies hiermit bekannt, um mich
soweit es noch möglich ist, vor weiteren schädigenden Folgen der bezcick-
neten Nachahmung zu bewahren.

Menst st iiia Bein«
General -Vertreter der tkanzler-Schnellschreivmasitzitte.

Rheinttrasse 103.

Wiesbadener Unterstützungsbund.
' ( Sterbckafse .)

AilßcrordtnMche Hauptversammlung
Samötag , den 23 . November 1007 , adcndö 8 Uhr, im Saale d
Restauration Germania , Hcleneustraßc 25.

Tagesordnung:
Beratung und Beschlußfassung der neuen Satzungen.

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um allieitiges Erscheinen Idg-
_ _ _ - , Der - Bor stand.  *

Gute Wiesbadener Hypotheken sind die besten Kapitalanlagen.
AVer Kapital auf Hypotheken anlegen will , wende sich vertrauens¬

voll an die ^
Geschäftsstelle des Haus- u. Grundbesitzer-Vereins

luiisemstrastse 1 » .
t  Für Geld ^ eb ^r kostenfrei.

Bransettdurger Bader-Kartoffeln
sind in prima Ware cingctroffen und empfehle alle anderen Sorten , wie:

Badische Magnnm bonum,
Thüringer Eier -Kartoffeln,
Industrie , Gelbe und MauS -Kartosseln

für den Wmtcrbedarf rn bester Qnalttal . b 60(
Kartoffel-Handlung dir . Mies,

Zimmermannstr. 3.
Telephon 3838.

Proben und Bestellungen  bei Frau < >«». Wu>c., daselbst Part.
Grosse

Weilmclitsirenäe
bereiten nur

erstlilavvige
JVültmwaciiiaien.

die man enorm billig
bei B 5815

Friedrich Mayer,
Ilellmundgtr. 56, kauft.

Gel «!

1550

wegen Aa ( gü !)c dieser

M Sentz,
Artikel . | Bllenbogengasse LA.

♦
♦ Mairdelkleienseise.

Etwas für den seinen Toiletten¬
tisch, etwas nir empfindliche spröde
Haut . Ein Versuch wird Sie gllm
dauernden Freund obigen Fabrikats
erheben. Fgg

a Stück 50 Pfg . echt nur bei:
Karl Wittich, Emserstrcrhe 2.
Carl Bachmann, Luxemburgplatz z.
Conrad Jordan , Wcllritzstrahe 20.

I Luise Rügucr , ScharuhorslÜratzc s.
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GO » GLLlLOA « LLG WOMZAGLl?

ZSW» lattfei
WeiÄmZAAsksil.

nach Erbenheim » Saalbau Frank¬
furter Hof . — Unsere werten Mit¬
glieder nebst Angehörigen, sowie Freunde
unseres Vereins sind herzlich willkommen.

Der Vorstand.
NB. Der Ausflug findet bei jeder

Witlerung statt ._ _
llcrecido « 111 ^ «11! JäftEBlP «W

— in x/io Kisten . ■- H MD IW

Schönes, volles Format, aus leichten, .•«$
milden Tabaken gearbeitet. ^SäP^ M @ 111

„Hervorragender Geschmack“. Tadelloser Brand!
200 Stück bei vorheriger Einsendung von Mk. 11.80 franko

durch ganz Deutschland.

Gesetzlich geschützt. D. R.-P. angemeldet.
W “ Wasserdicht.

=Ar Säger meentbehrHeh.
Sehr leicht (750 Grammn schwer ).

Für Hühnerjagd and Pirsche als Joppe und
Mantel zu tragen.

Bei Bestellung genügt Angabe der Oberweite.

jUleinuerkauj für Wiesbaden und Umgegend

Platterstrotze 128.
Heute Sonntag : - WU

HLnter -Hclttnng
und Tanz.

MuKllmn Sstettberg.
Eintritt frei!

NB. Kegelbahn noch anfangs der
Woche frei, desgl. Saal für Vereine.Ich empfehle sehr , einen

. . Versuch au machen . . .
gfggffigp » aller Sijsteme,

£My ® aus den renonr-
LW'A mriertesteu Fabr.
AMÄ Deutschlands, mit

den nettest . , über-
Haupt existierenden

A ] Verbesserungen
empf. bestensi Ratenzahlung»

Langjährige
Garantie.

«I» Fais , Mechaniker, 1289
st« 24 » ^ Telephon 3764.

OTTO BOEMCKE
mwMiWI  Hoflieferant Sr . Maj. des Kaisers und Königs.
WM BERLIN W. 8, Pi8i
Französische Str. 21, Eckhaus der Friedrichstr. Telephon 27 . Wiesbaden Kirchgasse 28

Spezial-Geschäft I . Ranges für Herren-, Knaben-, Sport-
_und Livree-Bekleidung._ k 17!Eigene Reparatur «Werksteine.>zig, Petersstr . 3.Für Sachsen: OTTO BOENICKE, G. m.

Niederwald straße:
Barten , Niederwaldstr . 4.

Oraniensiraße:
EnderS, Oranienstr . 4;
Sanier . Ecke Goethestr. ;
Laux, Oranienstr . 21;
Jungnicket , Ecke Albrechtstr.
Klees. Oraniensiraße 52, Ecke

Goethestraße.
Philippsbergstrahe:

Jsbcrt , Philippsbergstr . 29;
Dorn , Ecke Harting - u. Gustav-
' Adolsstr. ;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Plattersiraßc:
Roth, Philippsbergstr . 9.
Weil Wwe., Platterstraße 49.

Querstraße:
Panisch , Nerostr . 18.

Rheingauerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kirchner, Rheirmauerstr . 2;
Kratzenberger. Rhcingauer-

str. 9:
Schwicck, Rheingauerstr . 14.

Rauentbalcrstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Gemmer , Ecke Rüdesheimer-

straße;
Diehl , Ecke Wallufer - und

Erbachcrstraßc.
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr.
Wenzel , Rauenthalerstraße 11.

Rbeinstrahe:
Sachs , Karlstr . 11;
Seyb , Ecke Wörthstr . ;
Enders , Oranienstr . 4.

Riehlstraßc:
Bund , Riehlstr . 3:
Plies , Riehlstr . 17;
Horn , Ecke Kaiser -Fr .-Ring.

Röberstraße:
Cron , Ecke Nömerbcrg;
Kisscl, Röderstr . 27;
Kimmel , Ecke Nerostr.

Nöinerberg:
Krug, Römerberg 7;
Cron . Ecke Röderstr. ;

Deep, momeroerg 28.
Roonstraße:

Kiiblcr , Ecke Äorlstr . ;
Diederichsen, Ecke Westendstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11,

Nüdesheimcrstraße:
Gemmer , Rüdeshcimerstr . 9;

Saalgafsc:
Stuckert, Saalgasse 24/26;
Fuchs, Ecke Wcbergasse;
Emde (Filiale der MolkereiDr . Koster u. Reimund ),

Wcbergasse 35.
Schachtstraße:

Eche,Adlerstr. ;

Herrngartenstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7.

Hirschgraben:
Seilbcrger , Steingasse 6;
Veite, Webergasse 54;
Sochbcin. Adlerstr . 15.
Scherf , Webergasse 51.

Hochstättc:
Gilbert , Michclsberg 26.

Jahnstraße:
Jssinger , Ecke Karlstr . ;
Berahäuser , Ecke Wörthstr . ;
Huth , Ecke Kaiser -Fr .-Ring;

Kaiser -Friedrich -Ring:
Weber, Kaiser -Friedr .-Ring 2
Huth , Ecke Jahnstr . ;
Röttcher, Ecke Luxcmburgstr . ;
Horn , Ecke Riehlstr . :
Bart -m, Niederwaldstr . 4.
Becker, Kaiser -Fr .-Ring 60.

Kapellenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Schulgasse:
Spitz, Schulgasse 2.

Schwalbacherstratze:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Göltet , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr . ;
Krökel, Ecke Faulbrnnnenstr . ;
Lieser, Ecke Luisenstr.

Sebanplatz:
Lang, Sedanplatz 3 ; ,
Moosner , Sedanstr . 9;
Kämpfer , Seerobenstr . 5.

Scdanstraße:
Moosner ^ Sedanstr . 9;
Fischer, Sedanstr . 1.

Secrobenstraße:
Kämpfer , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr . 2:
Kohl, Ecke Drudenstr.

Stcingasse:
Seilbcrger , Stetngasse 6;
Ernst , Steingasse 17.

Stiftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Walkmühlstraßc:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallufer - und

Erbacherstraße.
Walramstraßc:

Fischer, Sedanstr . 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr . ;
Fuchs, Walramstr . 12;
Sauerzapf, Ecke Bleichstr.

Wntcrloostraße:
Jantzen , Zieicnring 6;
Kunberger , Ecke Zietenring.

Wcbergasse:
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Köster uNRcimund ),
Wcbergasse 35;

Velte , Webergasse 54.
Scherf , Wcbergasse 51.

Wcilstratze:
Kisscl, Röderstr . 27.

Weißenburgitraßc '.
Moosner , Sedanstr . 9.

Wellritzstratze:
Haybach, Hellmundstr . 43;
Gruel , Wcllritzstr. 7;
Alaßig , Wcllritzstr. 25;
Hirschmann , EckeHellmundstr. ;
Lang , Scdanplatz 3.

Werderstraße:

Eltvillcrstraße:
Kratzenberger, Rheingauer-

straßo 9;
Schwicck, Rheingauerstr . 14;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr. ;

Emscrstraßc:
Kannaneck, Drudenstr . 8;
Ronsiek, Emserstr . 48.

Faullirunnenstraße:
Krökel, Ecke Schwaibacherstr,
Vierich, Faulbrnnnenstr . 3.

Feldstraße:
Herrmann , Fcldstr . 19;
Söhngen , Ecke Kellerstr.;
Schwenck, Feldstr . 24.

Frankcnstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr . :
Weschke, Frankenstr . 17;
Weck, Frankenstr . 4;
Krieger , Frankenstr . 22.

Friedrichstraße:
Büttgen , Friedrichstr . 7;
Philipp :, Ncugasse 4:
Lieser , Ecke Schwalbacher-

Luisenstr . ;
Engel , Hosl., Ecke Neugasse.

Gcmeindebadgäßchen:
Gilbert , Michclsberg 26.

Gerichtsstraße:
Maus , Oranienstr . 21.

Gneikenaustraße:
Seilitz, Nc>rkstr. 27;
Bechi, Ecke Westendstr. ;

GSbcnstraße:
Enders , Göbenstr . 7;
Senebald , Ecke Berlramstr.

Bismärckring;
Schossig, Ecke Werdcrstr . ;

Aarstraße:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Adelt,cidstraße:
Lehmann , Ecke Jldolfsallee;
Hosmann , Ecke Karlstr . ;
Blumer , Ecke Schicrsteinerstr.

Adlerstraße:
Maus , Ecke Schwaibacherstr. ;
Homburg , Ecke Schackststr. ;
Hochbein, Adlerstr . 15;
Ebenig, Adlerstr. 50.

AdolfSallce:
Lehmann , Ecke Adelheidstr. ;
Feubel , Albrechtstr. 16;
Groll , Ecke Goethestr. ;
Wcygandt , Schlichierstr. 16.

Albrcchtstraße:
Fenbel , Albrechtstr. 16;
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;
Flick, Ecke Luxemburgstr . ;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Albrechtstr. 8.
Jungnickcl , Ecke Oranienstr.

Am Römcrior:
Urban , Am Römertor 7.

Bahnhofstraßc:
Böttacn , Friedrichstr . 7;
Staffen , Bahnhofstr . 4.

Vcrlramstraße:

Hendrich, Dambachtal.
Karlstraße:

Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Jssinger , Ecke Jahnstr . ;
Bund , Riehlstr . 3;
Sachs , Karlstr . 11.

Kellcrstraßer
Lendle, Ecke Stiststr . ;
Söhngen , Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Füll , Kirchgasse 11;
Cron, Kirchgasse 64;
Vierich, Faulbrnnnenstr . 3.

Lahnstraße:
Ronsiek, Emserstr . 48.

. Lehrstraße:
Seilberger , Ecke Hirschgraben.

Luxemburgstraßc:
Schönfeidcr , Ecke Herderstr . ;
Flick, Ecke Albrechtstr. ;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Rörtcher, Kaiser -Fr .-Ring 52.

Luxemblirgplat,:
Bachmann , Luxemburgplatz 6.

Maucrgasse:
Losem, Mauergasse 7.

Mauritiusstraße:
Minor , Ecke Schwaibacherstr.

Michclsbcra:
Göttel , Ecke Schwaibacherstr. ;
Gilbert , Michclsberg 26.

Moritzstraße:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Lotz, Moritzstr. 70;
Laux, Moritzstr. 64;
Offermann , Moritzstr. 60;
Kirsch, Moritzstr. 44.

Mühlgasse:

Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarckring.

Bismärckring:
Senebald , Ecke Berlramstr . ;
Svring, - Ecke Bleichstr. ;
Helbig, Ecke Blücherstr. ;
Becker, Ecke Hermannstr . ;
Enders , Ecke Uarkstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Vleichstraße:
Schott , Ecke Hellmundstr . ;
Sauerzaps , Ecke Walramstr . ;
Sprinn . Ecke Bismärckring.
Schneider Ecke Bleich- und

Heleneitstr.
Vlüchcrplati:

Kubier , Eckck Roon- u. Dorkstr.
Bliicherstraße:

Helbig, Ecke Bisniarckring;
Henrich, Blücherstr. 24;

Meyer , Ecke Scharnhorststr.
Kappes, Zimmermannstr . 9.

Goethestraße:
Groll , Ecke Adolfsallee;
Klees, Ecke Oranienstr . ;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gustav-Adolfstraße:
Horn , Ecke Hariingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel , Hallgarterstraße 6.

Hartingstraße:
Jsbert , Wwe., Philippsberg¬

straße 29;
Horn , Ecke Gnstav-Adolfstr. ;
Meist, Hariingstr . 7.

Helenenstraßc:
Schneider Ecke Bleichstr: ;
Dorn , Helcnenstr . 22;
Gruct , Wcllritzstr. 7.

Hcllmundstratzc:
Bürgener , Hellmundstr . 27;
Haybach, Hellmundstr . 43;
Schott, Ecke Bleichstr»;
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr. ;
Weck, Frankenstr . 4;
Mäßig , Wellritzstr. 25;
Hirschmann , Ecke Wellritzstr.
Müller , Hellmundstr . 20.

Herderstraße:
Schönfcldcr , Ecke Luxemburgs

straße;
Plies , Riehlstr . 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart . Herderstr . 4:

Preis , Blücherstr. 4.
Bülowstraße:

Mai , Bülowstr . 7;
Ehrmann , Ecke Rounstr . ;
Bausch, Scharnhorststr . 37.

Große Vurgstraße:
Henk, Große Burgstr . 17.

Clären thalcrstraße:
Fischer, Ecke Dotzheimerstr.

Dambachtal:
Hendrich, Ecke Kapcllenstr.

DelaSpecsiraße:
Büttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzhetmcrstraße:
Lohn, Ecke Zimmermannstr . ;
Fuchs, Ecke Hellmundstr . ;
Weber, Kaiser -Friedr .-Ring 2
Fischer, Dotzheimerstr. 72;
Fuchs, Eltvillerstr . 2.

Drciwcidcnstraßr:
Enders , Göbenstr . 7.

Drudenstraße:
Kannaneck, Drudenstr . 8;
Kohl, Seerobenstr . 19.

Elconorenstraße:
Prinz , Ecke Bcrtramstr.

Schossig, Göbenstr. 12.
_ Westendstraße:
-vicderichsen, Ecke Roonstr . ;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Werand , Ecke Scharnhorststl
Klüppelberg , Ecke Ltettelb
^ straße;

Wilhelmy , Westendstr. 11;
Bccht, Eneiscnaustr . 19;
^ Wörthstraße:
Seyb , Ecke Rheinstr . -
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Kübler , Ecke Roonstr. ;
Enders , Ecke Bismärckring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Heintz, Ecke Gneisenaustr .;
Henry , Ecke Rettclücckstr.

Zietenring:
Jantzen , Zietenring 6;
Kunberger , Walerloostr . 1.

Zimmermannstraßr:
Lohn. Ecke Dotzheimerstr.
Kappes, Zimmermannstr . 9.

Henk, Große Burgstr . 17.
Museumstraßc:

Büttgen , Friedrichstr . 7.
Nerostraße:

Panisch , Nerostr . 18;
Kimmel , Ecke Röderstr . ;

Rettclbeckstraße:
Henry , Rctrelbeckstr. 7;
Klüppelberg , Westendstr. 86

Ncugasse:
Philipp !, Ncugasse 4;
Spitz, Schulgässe 2;
Losem, Mauergasse 7;
Engel , Hosl., Ecke Friedrichstr.

Nikolasslraß »:
Gernand , Herrngartenstr . 7;
Krieger , Goethestr. 7;
Wcygandt , Schlichierstr. 16.

Homburg,

Scharnhorststraße:
Wagner , Scharnhorststr . 7;
sviai. Bülowstr . 7:
Wciand , Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Uortsir . ;
Meyer , Göbenstr . 18;
Bausch, Scharnhorststr . 37.

Schicrsiciiierstraßc:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Schlichterstraße:
Wcygandt, Schlichierstr. 16.

Schnlberg:
Jude , Schulbcrg 23.

.pcrinamlstraßc:
Becker, Ecke Bismarckring
Fuchs, Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.
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hat begonnen.

Sämtllclie Waren
sind im Preise ganz bedeutend ermässigt und werden in
allen Abteilungen erhebliche Vorteile geboten. Ganz be¬

sonders mache auf mein grosses Lager in

elegan en Lyoner Seidenstoffen
aufmerksam, ebenso auf das bestens sortierte Lager

hochfeiner Damen-Konfektion.
Grösste Auswahl in

Seal - nad beinahe - Zsskstts.

la lauge Wintermäntel
in prima Ausführung schon von Mk. 1©.— an.

Wollstoffe werden we ^ em Aufgabe des Artikels
weiter mit 2Ö °/o Rabatt verkauft.

Grösstes Seiden- und Modewarengeschäft
Langgasse

LG. Smll Süss, Langgasse
LO.

Stemm- n. Ringkluü„Athletin 44  gegründet
/ 1892.

(Mitglied des Deutschen Athleten Verbandes.)
Lonutag , den 17. Nov.»nachmittags

4 lihr beginnend, findet im „ Kaisersaat " .
Dotzhcimeruraßr. die

feiet Bes 15 . ZlisluWSstlics
statt, bestell nid in Konzert , hnmoristischen
u. Gesangsvorträgcn , verbunden mit Tanz.
Ferner werden das Theaterstück: „Beronika

ABSchrumpcl vor Gericht", sowie die Terzette:
„Die drei Gebrüder Dick von der Regiments»
mufik", sowie: ..Josef, Wenzel und Stanislaus,
die drei Musikanten aus dem Böhlncrwald"
zur Aufführung gelangen. Die sportlichen
Nuinmcrm umfassenu.a. EhrcnvreiSstemmen

und Ringe « , Auftreten der preisgekrönten Mnsterricge . sowie Marmor«
gruppen n. s. w.

Freunde und Gönner des Klubs, sowie des Athletensports ladet böflichst ein
Der Vorstand.

NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt und dauert bis früh.

Passende Weihnachts -Ueschenke!
Beleuchtungskörper

fUr CSas tind elebtr . ILiclit.
üoilerne Muster . <jSrtts8te AttMwnhl zu billigen Preisen.

Mfjg« Scfoaeffer8 ISacSiff.,
Bnli . W . SSiimcnberj . ,

_ Ecke Snal - und Weiieraasie . - 'B'eleitlion 2JS9.

D er Mensch lebt nicht vom Brot allein.Auch ein vielbeschäftigter Mann lang¬
weilt sich manchmal . Was wir alle

brauchen , ist angemessene Erholung - - etwas
was uns unterhält . Je leichter die Unterhaltung
zu beschaffen , desto besser . Darin ist der Edison-
Phonograph ideal . Er ist immer da und immer
bereit . Er ist ein nie versagender Gesellschafter.

Er unterhält Ihre Freunde ebenso gut wie er Sie selbst unterhält,
selbst wenn deren Geschmack nicht der Ihrige ist . Die Vielseitigkeit
<ies Edison-Phonographen ist ebenso zu bewundern wie seine Genialität.
Hören Sie ihn bei einem Händler.

Edison-GoldgusswalscenM. 1,—pro Stück.Edison-Pfconograplien von M. 4L.— an.
Händler gesucht überall , wo wir noch r.icht vertreten , Kataloge

versenden wir kostenlos.
Edison -Gesellschaft m . b . H»
Berlin N. 39, SüiitAcr ibfc.

CÄrBsistos I « ger in

Edison-Apparaten und Walzen.
Mch . Mat &lies Witwe,

liircltgasse 54 , L. Heleplion 3435 . Weberwasse 14.
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Ohne Kniilinrren;!
sind die Qualitäten, Paßformen
und Preise meiner sämtlichen

Schihmirk «!
Groher GelegenhckMWs.

1 Partie echt Boxcalf-Damen- 1! 50
Stiefel . . jedes Paar nur

1 Partie imit.Chcvreaux Stiefel K 50
mit Lackk. . . jedes Paar *"♦

1 Partie echt Boxcalf-Herren- ö 50
Stiefel . . jedes Paar nur O*

1 Partie hocheleganter Tanz¬
schuhe, schwarzu. weih(echt e- 95
W.cner), sonst dopelt. Wert, v. ♦ nn

Eine Partie

Kmder - Stiefel
wegen Aufgabe des Artikels

zu u. unter Einfanfspreisen.

Schönfel 'ös
Maiirzer Schuh - Bazar,

11 Atarktstras;« 11. 1ö43

DA I.lo6srno . hochelegante , neueste
Pma kin dener - und Manchester*
Bäo haltbare - WM Garantie*

Versteigerung
von

Fatz- tu  Maschenwemen, Spiritno SN
nnd Mellsrei-NLenUZren.

Dienstag , den 19. November er.» vormittag » 11 Uhr beginnen»,
läßt Herr » eiurie «. «lilnti .vr auf Grund einer Kausurkunde uu
Saale "des

HM-Wmrillil „FrieSrichOos,
Friedrichstraffe 35,

zu Wiesbaden: ° ^ ^ -
2/4 Stück LSSKer und RSOVer -vattenheimer,
14 Stück 1v « 2er Oberingelhcimer roter Burgunder,
Za . 317 « Flaschen -Weiffweiue

aus den Jahrgängen 1889—1901 als:
Lorcher. Geisenheiu-.er, Qestricher, Gräfenberger , Schlos,»
BoNradser , Rndcöhcimc ! Berg , Hallgarler Rreling Rndee-
beimer Berg ÄluSlce, Marcovrunner -'AnSlese, Rüde :Nenner
Hinterhaus, 'Hatte, !l,ein,er Auetcfe , Opv-nüetmcr Lteig , sowie
diverse auserlesene sranzös. Kavinettweine , ferner

Za . 45 Flaschen ff. Rum,
Zirka 2V Ul . Cognac fine Champagne . sehr alt,

sowie hieran anschließend nachmittags 9 Uhr im Lager "ell«r der
Speditionsfirm «? &> AiBria, *« in WieHPnden, Sd -lallilkmnostkö 7:

Eis. FlaschengesteUe für za. 10.000 Fl., za. 35 Wcin-Versandfässcr.
Brenken. Stützen, Trichter, Fastlagcr, Korkmaschineu. sonstige Kellerei-
Utensilien . 9619

freiwillig meistbi tcnd gegen Barzahlung wrstcigern.
Listen find durch den Unterzeichneten erhältlich. Proben am Montag,

den 1«. November 1907, vormittags von 9 bis 1 Uhr, sowie vor und
während der Versteigerung im Versteigerungslokale „ Krieorichshoi " .

WZKZSGI »«L WGZLr ' LvZAy
Auktionator und Taxator»

Televbon 294l . Wiesbaden , DchwalbacherNra ' « 7.ICieiiiep-laisiiiiete
schwarz u. farbig , glatte 2.75- 5 M.,
gesfcruift und gerippte 2—5.50 M.
ra Unzerrei .sebarö für Knaben , a
Entzückende h a 1tb ar e seidene ^
B’usen-Samnieta Meter3- 6 M, “
Seidene Jackett - Sammete und n
PlOßche , Meter 3.75 bis 24.00 M. £2

Muster auf 5 T̂agc zur Wahl , oSaminethaus \ouis Schmidt. ~
Hannover tzg Kais . Konigl . Hofliet 53

Grössere Anzahl
wie neu hcrgericliteter

Pianos
bekannter Firmen , wie : .Srjeiler,
Man «! . Scliiedmuyer , Uiirncr
von Mk . 250 an zu verkaufen.

Neue Pianos
von 435 —1300 Ult.

Lager und Vertretung von Schied-
nmyer , lldniiirh . Hnake,
K. u. K. Hofpianotabriken , BSacIiaJs,

Seiler , llaalie etc.
Ständiges Lager von ca. 40 Instrumenten.

Teilzalilwngcn gestattet.

F . Kc &eig^
Bismarck - Ring 16,

Pian oh an dlung. bs2So
VÄMkDMK' » ** t/3 ?

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
„Friede 46 und „Pietät 66,

Inhaber : Adolf Limbartli,
8  Ellenfoogeugasse 8  und Mawerjjasse 15 ,

gegründet 48115 » 'E’elejjisQn 3i »5.

empfehlen alle Arten HSola - und vSefallslirge ; nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung . Aufstellung - von HataluL;
nebst Mandelabcrn bei Leichenfeiern , sowie Dekoration derselben.
Debernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen . 710
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm -Adresse : „ »’ riede « oder ,. Pietät “ . —HAG

azipt iuipr  crhtill man bet Pct-
<v>lll fütterung b«S allge¬

mein anerkannten, großartig bewährten
Produktes zur Erzieiüng einträglicher
(Scflügclzucht obnc Frcilauf und im
Winter . Allcinvcrkäufer: Ist.
in LSeitzkirchc» i. Taunus. v 107

ÄerPuch anSgevildcte
Masseuse

empfiehlt sich in Gesichtsmassage, auch
in allen sonsti«e« Massagen gute
Erfolge. Zu erfx. unter Jkv.  durch die
TagbLHaupt-Ag, Wilbelmstr. 6. 9627

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K 8

5.Blumenthalk Co„
Kirchgasse 39/41.

Danksagung.
Fm die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

anläszlich des Hinscheidens unserer lieben Tochter und Schwester
sprechen wir auf diesem Wege unfern tiefgefühlten Dank aus.

Familie DreylfUK.

Heute nachmittag2J/a Uhr entschlief sanft nach kurzem Leiden mein lieber unvergeßlicher
Mann, Unser guler Schwiegersohn und Schwager,

ttarl 3ipp 9
im 32. Lebensjahre.

lim stille Teilnahme bittet

Ilse Zipp, a-b. Awart.
Mirsdudrn , Kamverg , den 18. November 1907.

Moritzstr. Sl.
Die Einäscherung findet am Mvntag, den 18. November, nachmittags4 llhr, in Main;

statt. Blumenspenden dankend verbeten. 1549

Es . .-s^ ' • 'T' t ? -
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Geschäft «- Eröffnung.
Hierdurch erlaube ich mir höflichsfc mitzuteilen , dass ich im Hause "W rllIl © ISllStl *flSSC TA ein

Kunstgewerbliches Geschäft
eröffnet habe. Es wird stets mein Bestreben sein, das Neueste und Schönste auf dem Gebiete der Kunst und des Kunstgewerbes zu streng reellen
Preisen zu bringen. Zum gefälligen Besuche meiner Auststellung ergebenst einladend, zeichnet 1545

Mit vorzüglicher Hochachtung

Telephon 3514.

Be»
Emil Fischer.

Wirtschafts --Uebernahme.
Einem geehrten Publikum, der werten Nachbarschaft, sowie Freunden und

Gönnern die ergebene Mitteilung, daß ich am 18. November die Wirtschaft

„Zum Posthorn",
Bahnhofstraste 18,

übernehme. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Verabreichung guter
Speisen und Getränke die mich beehrenden Gäste in jeder Hinsicht zufrieden zu
Hellen. Achtungsvollst

«l ©k HeilZ*

Wundervolle
Nüsts , scliöue volle
Körperform d. Jfiihr-
pnlver „ Tlii los sin“
ärztl . empfohlen (gesetzl.
geschützt) . Preisgekrönt
Berlin 1904, nur echt mit
Plombe. In 3 bist Woch. .
bis 18 Pfund Zunahme.
Garant , unschädl.
Yiele Anerkenn.
Ra -ton 2 Mk., bei
Postversand Porto
und Nachnahmespesen extra.E , &a. Haufe , Berlin 59.

Depot und Versand:
TaiiuusapotlicUe Wiesbaden.

Beste Ziegenmilch,
einige Liter , täglich abzugeben. Osf.
unt . R. 761 an den Tagbl .-Verlag.

F180

MaurM unD Ktetzblerhalle„ 3 m  Terrtsma " ,
14 Blerchstraste 14.

Ausschank ff.  Mere:
Wiesbadener hell, erstes Kulmbacher Mien -Export und Münchener Löwenbrän.

Reine Weine. — Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Klublokäl ! Kegelbahn!

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll
Andreas Kestler

(neuer Inhaber).

Ucttiitiü- ii. äusiiiiiiftslnitran Jrä “,
T-l-fon 3530. Um Römertor 3 . S « F »L -.

Ermittlungen, Beobachtungen, Auskünfte.
k's*eLMdSu-Ue^Le «OkiHST,

Alleesaal.
Waitz v. Eschen, Baron, Ringenkule.

— Dreher , Frl .,Rent -, Port Alegro. —
Waitz v. Eschen, Fr . Baronin, Kassel.
_ Brungs, -Kfm., m. Fr ., Köln.

Astoria - Hotel.
Hartfield , Frau Beutner , mit Sohn,

Moskau.
Bellevue,

Fuhlrott , Geh. Rat , Iserlohn.
Hotel Bernden.

Erdinenger , Hauptmann , Metz. —
Diese, Fr ., Hohne. — Dinse, Frl .,
Hohne-

Belgischer Hof.
Blum, Kfm., Mülhausen.

Hotel Biemer.
Gans, Kommerzienrat, Frankenthal.

— Eder , Reut ., m. Fr ., Brüssel.
Schwarzer Bock.

Meyer, Gutspächter , Müssen. —
Maurer , Kfm., Zürich. — Schwyzer, m.
Fr . Zug. — Silbermann, Kfm., mit
Fr ., Berlin. — Eibeschütz, Direktor,
Petrokov . — Wiencke, Gutsbesitzer,
Küsshof. — Maschke, Ckem., Dr., mit
Fr ., Charlottenburg . — Pagenstecher,
Rent ., m. Fam., Osnabrück. — Gross,
Fr ., Wetzlar.

Rose-Sieltemen, Oekonomie-Rat und
Hauptm -, Kraplau . — Braun, Frau,
Kreisarzt , Dr ., Wetzlar . — Magner,
Kommerzienrat , m. Fr ., Odessa. —
Elman , Dr., Paris . — Heydkamp, Fr .,
Bornhöfen.

Zwei Böcke.
Fraundorfer , Fr ., Wien.

Hotel Burghof.
Lielienfeld, Kfm., Köln.

Central - Hotel.
Aschner, Kfm., Berlin. — Hardt,

Kfm., m. Schwester, Frankfurt . —
Horri , Kfm., Biebrich. — Ivurtzhalss,
Oberleut ., Dresden. — Lurz, Ivaufm.,
München. — Opfermann, Frl ., Mainz.
— Gustine, Kfm., Auerbach. — Los,
Kfm., Holland. — Herold, Chemiker,
Dr ., Flörsheim. — Arnold, Kaufm.,
Petersburg . — Engelmann, Kaufmann,
Weilburg.
Hotel 11. Ballhaus Continental.

Schröter, Ing ., m. Fr ., München. —
Tutmann , Fr ., m. Tocht., Witten . —
Gansler, Fabr ., Kulmbaeh.

Hotel Bahlheim.
Meyer Croeius, m. Fr ., Luxemburg.

— Mommei, Kfm., m. Fr ., Barmen.
Hotel Einhorn.

Nitzschke , Kfm., Dresden. — Avril,
Kfm-, Berlin. — Meints, Kfm., Halle.

Eisenhahn - Hotel.
Wendeier, Kfm., Berlin. — Felten,

Kfm., Mettlach. — Ringeling, Kaufm.,
Altona . — Kalfus, Dipl.-Ing., tn. Frau,
Altona. — Pruvost , Kfm., Alost. —
Alter , Kfm., Altona. — Kirehheim,
Dr ., Gr. Salze. — Graf, Physiker,
Dresden.

Englischer Hof.
Levy, Kfm., Stuttgart . — Straus,

Kfm-, New York. — Meyer, Fabrik¬
besitzer, Berlin. — Meyer, Frl ., Rent .,
Berlin. — Voigt, Kfm., Berlin.

Adler , Kfm., Stuttgart . — Jetsch-
mann, m. Fr ., Hamburg. — Schilke,
Fr ., Gansharn.

Hotel Erhprin *.
Jung , Kfm., Mannheim. — Kürsol,

Kfm., Mogolew. —" Schenk, Ivaufm.,
Obertiefenbach.

Klein , Frl ., Villmar. — Frtil , Kfm.,
Uerdingen . — Auvers, Rixdorf.

Europäischer ilof.
Marcus, Kfm., Berlin. — Weil,

Mühlhausen (Eis.). — Rössler, Kfm.,
Berlin. — Fricel, Klingenberg. —
Lütten , Krefeld. — Heigis, Fabrikant,
München. — Selowsky, Frankfurt.

Meissner, Kfm., Berlin. — Ltrauss,
Kfm-> Königshofen. — Burdy, Amts-
Anwalt , m. Fr ., Neustadt.

Hotel Fuhr.
Ivautsky, Wien.

tiriiuer Wald.
Kuhlike, Intendant , Berlin.— Lathe,

Kfm., Berlin. —- Frorip , Fr ., Koburg.
— Haueisen, Kfm., Stuttgart . — Hess,
Kfm., Gmünd. — Simon, Kfm., Köln.
— Tottgieser, Kfm., m. Fr ., Köln. —
Kupferstein , Ivfm., Wien. — Kobbe,
Kfm., Stuttgart . — Klingle, Kaufm.,
Stuttgart . — Weil, Kfm., Mannheim.
— Martin , Kfm., Köln. — Reich,
Kfm., Berlin. — Kornick , Kaufmann,
Chemnitz. — Heymann, Ivfm., Berlin.

Croner, Kfm., Berlin. — Levy, Kfm.,
Berlin. — Schaak, Ing., Köln. — Blitz,
Kfm., Berlin. — Untermann , Kaufm.,
Köln. — Suttau , Kfm., Gnmünd. —
Hecht, Kfm., Greiz. — Niederhagen,
Kfm., Elberfeld. — Hebner, Kaufm.,
Mannheim. — Bernstein , Ivfm., Ber¬
lin. — Hecht , Kim ., Berlin. — Roder¬
wald, Kfm., Gummersbach. — Ebert,
Ivfm., Elberfeld. — Menne, Ing., mit
Fr ., Iviel. — Speyer, Kfm., Köln. —
Joseph, Kfm., Berlin. — Moll, Ivfm.,
Köln. — Beckmann, Dr., Beckhausen.
— Kästle , Kfm., Darmstadt . — Neu-
laender, Kfm., Berlin. — Graenig,
Kfm., Rathenow. — Wiessler, Kfm.,
Neustadt . — Weitzenkorn, Kaufmann,
Giessen. — Klahre , Kfm., Hamburg.
— Hollhaus, Kfm., Gemünd. — Mies,
Kfm., Hanau . — Block, Kfm., Berlin.
— Jenesen, Ivfm., Berlin. — Meurer,
Ivfm., Giessen.

Hotel Happel.
Heller, Kfm., Duisburg. — Maier,

Kfm., Barmen. — Kress, Kaufmann,
Schöneberg. — Pietig , Kfm., Hamburg.
— Vietinghofi, Eickel.

Weiler^ Kfm., Chemnitz. — Manz,
Kfm., Köln. — Scheuermann, Kfm.,Metz.

Hotel Prinz Heirarlcra.
Lion, Ivfm., m. Fr ., Köln.
Schrappe, Intend .-Sekr., Berlin.

Hotel Hohenzollern.
v. Hülsen, Exzell., Gem-Intendant

d. Kgl. Schauspiele u. Wirkt . Geh.
Rat , Berlin.

Lefebore, m. Fr ., Köln.
Vier Jahreszeiten.

Freist , Köln. — Pliszewski, War¬schau.
Kölnischer Hot

Loch, Frl ., Oberstein. — Heydt,
Kfm., m. Fr ., Oberstem.

Aldinger, Offizier, Nürnberg. —
Seip, Ivfm., Hamburg. — Thielen, Fr .,
Geh. San.-Rat , m. Tocht,, Berlin.

Goldenes Kreuz.
Kühlcke, Fr ., Eppendorf. — Klaten-

treter , Köln. — Grüne, Fr ., Dr. med.,
Olsberg.

Geyer, Frankfurt.
Hotel Zum landsberg.

Weber, m. Fr ., Hudenberg.
Metropole u - Monopol.

Friedemann, Komm.-Rat , Dresden.
— Fahre, Schriftsteller, Hamburg. —
Scheel, Landesrat , Kassel. — Fraenkel,
Klirr., Köln. — Kamp, Höhr . —
Decker, Ivfm., Limbach.

Glaser, Kfm., Breslau. — Jaeoby,
Ivfm., B-Baden.

Hotel Minerva.
von Nostiz u. Jänkendorf , Fr ., Bar.,

Nieder-Lössnitz. — von Nostiz und
Jänkendorf , 2 Frl ., Nieder-Lössnitz.

Sehuchert, Kfm., Frankfurt . —1 von
Stuckrad, General, m. Fr ., Kempfeld.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Sabde, Kfm., Nürschau. — Schade,

Frl ., Bad Freienwald. — Gibs, Kfm.,Worms.
Hotel Nizza.

Lttlinger , Frl ., Mannheim.

Hotel Nassau und Hotel Cecilie.
Eekard, Fabrikbes., m. Fr ., Rhein¬

land. — von Harbon, Fr ., in. Tochter,
Niederbrisnitz . — Küderli , Fabrik-
Dir., Württemberg . — Pauli, Guts-
Besitzer, Köln. — Schmidt, Chicago.
— Krahnen , Fabrikbes-, Rheinland.

Baron von Enderlen, Rittergutsbes .,
m. Fr ., Berlin. — Tour-Pakoff, in. Fr .,
Petersburg . — Lebram, m. Fr ., Berlin.
— Niggli, Dr., Schweiz. — Prcy , zwei
Hm ., München. — Geldermann, mit
Fr ., Oldenzaal. — Tausch, Fräulein,
München. — Schniewind, Westfalen.

Nonnenhof.
Marschall, Dir., Loga. — Mayer,

Ivfm., Mannheim. — Müller, Kaufm.,
Berlin. — Maassen, Arch., Köln. —
Link, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf. —
Blum, Kfm., Pirmasens.

Mann, Kfm., Barmen. — Sond-
heimer, Ivfm., Mannheim. — Steiner,
ICfm., Köln. — Valfer, Ivfm., Strass-
bürg. — Strack, Klm., Frankfurt.

Hotel Oranlen.
Lessing, Fr ., Geh. Rat , Düsseldorf.

— Lessing, stud . jur ., Düsseldorf.
Palast - Hotel.

Rosenthal, Hofpianist, Wien. —
Tiegler, Fr ., m. Tochter, Hamburg. —
Rau, Kfm., Berlin.

Aronheim, Fr ., Berlin.
Hotel du Parc u . Bristol.

Barth , m. Fr ., London.
Pariser Hof.

Lanin , Frl ., Trubschewski. — Kurin-
din, Ivfm., Trubschewski. — Neumark,
Ivfm., Hannover.

Pfälzer Hof,
Frising, Kfm., Ebern . — Knouer,

Brauereibes., Koburg. — Nickolai,
Kfm ., Dannstadt . — Schäfer, Kfm.,
Ilacht.

Zur guten Quelle.
Nattmann , Fbr ., Giessen. — Bohley,Münster.

Hotel Quisisana.
Thewalt, Hauptm ., m. Bed., Mexiko.

— Krause, Kfm., Berlin.
Hotel Reichshof.

Bertold, Kfm., Nürnberg. — Leh-
mahed, Kfm., Würzburg. — Urban,
Kfm., Giessen.

Stegmaier, Ivfm., Ulm. — Hoffmann,
Sekr., Merseburg.

Hotel Reichspost.
Rosenwald, Kfm., Köln. — Fucken-

steiner, Ivfm., Frankfurt . — Mon-
fang, Kfm.. Würzburg. — Eiselt,
Kfm., Düsseldorf. — Eck, Ivfm., Köln.
— Jung , Ivfm., Lasphe. — Sclimitz,
Kfm., Lülsdorf. — Halm, Kfm., Lud¬
wigsburg. — Bertram , Kfm., Berlin.
— Arfei, Kfm., Wittenberg.

Rhein - Hotel.
Martin , Fahr ., Köln. — Neidthöfar,

Dr. med., Hahnstätten . — Heidiaud,
Ki'in., Hamburg.

Schramm, Dir ., München. — Pathe,
Dir., m. Fr ., Köln. — Schön, Kaufm.,Berlin.

Hotel Ries.
Berger, Rittmstr ., Auf der Schanze

bei Schwalbach.
Hotel Rose.

Schoppen, Kommerzienrat, Zeulen¬
roda. — Hodder, in. Fr ., Cock-lreland.
— Schacher, Frl ., Homburg.

W 'eisses Ross.
Zils, Rent ., Berlin. — Voigt, Hotel-

Besitzer, Gr. Salze. — Leis, Jtoteibes .,
Berlin. — Meyer, Fr ., Dir., Bückehveg.

Beimont, Frl ., Frankfurt.
Hotel Royal.

Ivaysser, Frl ., Frankfurt.
RussiscUen Hof,

Weinstein , Rent ., m. Fr ., Samara.
Königl . Schloss.

Exzell. v. Kessel, General, m. Dien.,
Berlin.

Sendig - Eden - Hotel.
Nieroth , Graf, m. Fr . u. Bedienung,

Petersburg.
Sanatorium Villa Siegfried,
von Ferber , Hauptm . a. D., Berlin.

Tannhäuscr.
^Schrumpf, Dir., München. —

Kratsch , Kfm-, Halle. •— Braun, Dir,
München. — Mergler1, Klm., Berlin.
— Schmidt, Kfm., Ludwigshafen. —
Nagel, Ing ., Bruchsal. — Jiienuann,
Ivfm., Schwarzast. — Hanuemaun,
Ivfm., Braunschweig.

Winkler , Kfm., Worms. Pfinder,
Kfm., m. Fr ., Bonn. — Fleck, Kfm.,
Hamburg. — Schulz, Sekr., Kassel. —
Bach, Kfm., Bingen. — Herwede,
Kfm., Köln. — Windhausen, Kfm.,
Düsseldorf. — Feldhaus, Kfm., Neu¬
wied. — Sternberg, Ivfm., Limburg.

Taunus - Hotel.
Reiffenrath, Ivfm., Neunkirchen. —

Sauling, Ing., Kirehheim. — Oppen¬
heimer, Dir,, Köln. — Gähringer,
Kfm., Duisburg. — Fischer, Kaufm.,
Düsseldorf.— Loewenstein, Kaufmann,
Düsseldorf. — Schreier, Frau , Rent .,
Odessa.

Thalgott , Fr ., Rent ., Paris . — Plins,
Rent ., m. Fr ., Haag. — Poseiner,
Kfm., Düsseldorf. — Huber, Ingen.,
Berlin. — SommerhofE, Ivfm., Ham¬
burg. — Ducliesne, Gen.-Major, St.
Petersburg . — Busch, Fr ., Reut ., Mar¬
burg. — Busch, Rent ., in. Fr ., Mar¬
burg. — Niemann, in. Fr ., Crimmit¬
schau. — Erlenbach, Major, m. Frau,
Wesel. — Schlüter, Dr. med., Gehles¬
dorf.

Jungk , Leut ., m. Fr ., Strassburg. —
Duchesne, Fr .. General, St . Peters¬
burg. — Hoevelmann, Kfm., m. Frau,
Gelsenkirchen. — Friede, Ivfm., Auer¬
bach. — v. Payern, Dir., m. Frau,
Weimar. — Tomines, Hauptm., Berlin.
— Varenkamp, Justizrat , Düsseldorf,
— Arriens, Kfm., Amsterdam. —
Thaler , Hauptm ., Berlin. — Hinkel,
Kfm., Wetzlar.

Hotel Union.
Böhm, Kfm,, Köln. — Antwerpen,

Kfm., Düsseldorf. — Picard, Kaufm.,
Elberfeld.

Jung , Insp ., m. Fr ., Köln. — König,
Rent ., Berlin.

Klein, Gera. — Schmidt, Kaufmann,
Lndwigshafen. — Reuling, Oberleut.,
Passau,

Viktoria - Hotel n . Badknn ».
Friberg, Gen.-Ivonsul, m. Fr ., Stock¬

holm. — Böhmer, Fr ., Dr., Giessen.
Riese, Friedenau. — Petersen , Dir.,

m. Fr ., Dortmund. — v. Roth , Guts-
Besitzer, m. Fr ., Livland. — Hogarten,
m. Fr ., Barmen. — Wolfl, Geheimrat,
Erfurt . — v. Briesen, Geu.-Leut ., mit
Fr ., Graudenz. — Goercke, Fr ., Dir.,Annen.

Hotel Vogel.
Döring, Kfm., Berlin, — Strauss,

Kfm., Berlin. — Fuld , Fahr .. Wester¬
wald. — Sehmoller, Ivfm., Berlin. —
Trier, Dr. med., m , Fr ., Trondorf . —
Puhlmann, Kfm., Hamburg.

Baumgiirtel, Kaufm., Dresden. —
Lang, Berlin. — Joseph, Montigny. —
Leu, Ivfm-, Paris.

Kraft , Kfm., Stuttgart . — Btinger,
Kfm», Barmen. — Müller, Kfm., Wirs¬
berg. — Senger, Lohr.

Hotel Weiras,
Mersseur, Kfm., Berlin. — Katz,

Ivfm., Bad Ivissingen.
Romminger, Insp., Frankfurt . —

Heuser, Kfm., Traben-Trarbach.
Hotel Wilhelm » .

Schauen, Kfm., Düsseldorf.

1 In Privat liä ns cm.
■ Pension Angläise:

Roche, Rent ., Mamich. — Bowdoin,
Rent ., Peston . — Briggs, Frl ., Rent .,
Festen . — Maimvaring, Fr ., Rent .,Wiveliswinbe.

Privathotel Cordan:
Kali , B.-Baden. — Herr , B.-Baden.

— de Camp, Frl ., Metz. — Fohr, Kfm.,Köln.
Pension Harald:

Rabe, m. Fr ., Deutsch-Südwest-
Afrika.

Villa Helene:
Aron, Kfm., m. Fr., Insterburg.

Pension Herma:
Kleemanu, Frl ., Quedlinburg. —

Steudener , Fr ., Prof ., Quedlinburg. —
Griebel, Fr ., Valparaiso. —- Diedrich,
Frl ., Berlin.

Villa Herta:
Carlton-Pierey, Fr ., Rent ., Brighton.

■— Hoverscheit, Fr ., Dr., Badiseh-
Rheinfelden.

Heimat:
Strüven , Fr ., Hamburg. — Kniepnig,

Fr ., Hamburg.
Christi. Hospiz 1:

Degen, San.-Rat , Dr. med., m. Frau,
Rehna.

Christi. Hospiz II:
Kötenbeg, Frl ., Köln.

Evang. Hospiz:
Schneider, Pfarrer , m. Fr ., Hadamar.

— Bek, Frl ., Paris . — Cortmann, mit
Frau , Essen.

Villa Humboldt:
Hofmann, Frl ., Karlsruhe

Villa Irene:
Günther , Fr . Prof ., Gross-Umstadt.

Kapellenstrasse 32, 1:
Segelawitz, Rent ., m. Fr, , Warschau.

Kapellenstrasse 18:
Beyer, Fr !., Rent ., Soden.

Luisenstrasse 2, 1:
Wahle, Sekr., Menschede.

Luisenstrasse 6, 2: ,
Goldschmidt-Carsch, Fr ., Frankfurt.

Pension Marge:
Neuner, Fabr ., in. Fam. u. Bedien.,

Berlin. — Kottmeier , Dir., m. Frau,
Malmö.

Pension Margareta:
Schuck, Frl ., Schwabenheim, —

Fab^r, Frl ., Rent ., Lübeck. — Klug,
Senator, Dr., Lübeck.

Pension Nerotal 12:
Bergholz, Frl ., Bremen. — Levin,

Fr ., lvremenhug.
Villa Gianda und Villa Beatrice:
Holle, Hauptm ., in. Fr ., Haag. —

Kaiser, Frl ., Trier.
Villa Stefanie:

Dillenius, Mannheim. — Ebbing,
Augenarzt, Dr., Ruhrort.

Stiftstrasse 2, 1:
Pfannenbecker, Dir., Kassel

Taunusstrasse 57:
Beim, Fr ., Insp ., Hamburg.

Weilstrasse 15:
Lierkamp, Senator, in. Fr ., Algund»

Pension Julius Winter:
Wölfl, Kfm., in. T., Elberfeld. —

Kaufmann, Fr ., Cochem. — Ehrmann,
Kfm., Trier.

Augenheilanstalt:
Hess, Elisabeth, Niederjosbach. —

Busch, Limburg. — Brctz, Fr ., Rüdes-
heim. — Ohlemacher, Frl, , Sonnenberg.

Schneider, Hirschhausen. — Weyer,
I ., Niederzeuzheim. — Landau, Berta,
Diedenbergen. — Maus, Badenhard. —
Eckes, Fr ., Willhausen. — Heuser,
Postverwalter, Dauborn. — Schmitz,
Martha, Boppard.

Klein, Fri -, Mainr
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NASSAUISCHE LEINEN-INDUSTRIE
Ecke

Kircligasse
und

Friedrichstrasse.

Ecke
Kircligasse

und
Friedrichstrasse.

W eihnachts ~Vierkauf
kui  ausserordentlich billigen Preisen.

Herrnliemd Nr. 1
mit feinem Leinen-Einsatz,

solide Qualität,
Mb . 4 .50.

Beginn : Montag , den 18 . November er.
Um rechtzeitige Aufgabe der Massbestellungen wird gebeten.

Taschentücher Nr. 14
feiner Batist, mit eleganter
Schweizer Stickerei, ‘h-Dtz.-Karton

Mk . 3 _ .

Kinder-Taschentücher T. sch„ntüch0P
Kr. 15, mit buntem 1ascnentuctier

Band, handgestickt . . . ,. ' , ,
Buchstaben, tzE Batis \ m t

•/s-Dutz.-Karton Hohlsaum u. hand-Mir 'S gestickten Buch-J1K» staben Vs-Dfcz.-Kart.
Mk . 2 .75.

Damen-Nachthemd
Nr. 3, vorzgl. Madapolam,

reicher ,Stickereibesatz,
Mk . 4 .50.

Herrnhemd Nr. 2
mit elegantem Pique-Einsatz,

vorzügliche Qualität,
Mk . 5.

Damen-Nachthemd
No. 4, aus solid. Hemden"

tuch , mit Feston,
Mk . 3 .75.

Damenhemd Nr. 5
solider Benforce,

mit vorziigl. Spitzenbesatz,
Mk . 1 .85.

Damenhemd Nr. 6
vorzüglicher Madapolam,
mit handbestickter Passe,

Mk . 3 .—.

mit farbiger Bordüre,
- mit 6 Servietten —

‘Mk . 5 .50.
Danienliemd Nr. 7
vorzüglicher Madapolam,
mit hübscher Stickerei,

Mk . 2 .00.

Damenhemd Nr. 8
vorzüglicher Madapolam,
mit reicher Stickerei, 1.75,

Mk . 4 .75.

Dasnesihemd Nr. 9
vorzügl. Madapolam, mit
Stickerei und Hohlsaum,

Mk . 3 .—.

Damen-Beinkleid Nr. io
vorzüglicher Madapolam)
reicher Stickereivolant,

Mk . 2 .540.
Ml
II Eli
! ■*

DameinliemdNr .il
vorzüglicher Madapolam,
mit eleganter Stickerei,

Mk . 4 .75.

Damenhemd Nr.12
vorzüglicher Madapolam,
mit eleganter Stickerei,

Mk . 4 .50.

Prima Jacqnarcl -Tafelwasche Nr. 18
Tischtücher,

130x 165, ML3- "SS ML6.-

Zierschürze Nr. 20
Ajourstoff,

ringsum Stickereivolant,
Mk . . © .©O.

Hausschürza Nr. 19
vorzüglicher Stoff,

mit Latz und Trägern,
Mk . 1 .25.

Gelegenheits-
Angebot!!

Feine reinleinene
Taschentücher,

49X 49 cm gross,
per Dutzend JEU. (>.—

Elegante Zierschürze
Nr. 21

Ajourstoff mit Spitze und
Einsatz, Mk . 1 . 5 © .

Kissenbezug Nr. 23
aus solidem Niatta , ringsum Festons,

per Stück Alk « 1 . © © .

Gelegenheits-
Angebot!!

Vorziigl. doppelbreites
Bettuch -Halbleinen
pr.Mtr. Mk . 1 . 1©

Biusenschürze Nr. 22
vorzüglicher Stoff, hübsche

Form,
Mk . 2 .75.
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Mein

Sonntag,
17 . November 1907.

55 . Jahrgang.

MWH Umzug nach meinem Neubau

Die enorme Preisermässigung auf alle Waren,
mit Ausnahme von Mh - und Häkelgarn , bietet

nnttbertroffene Torteile
im Einkauf.

Die Auswahl ist deshalb beispiellos reich.

Die Gelegenheit, den Bedarf in Weihnachts-Geschenken
schon hente zu decken ist, die denkbar beste.

ki :3
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W»rte im Text durch fette Schrist ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kindergärtnerin od. eins. Fräul .,

w. schon bei Kindern war , zu 2>-jähr.
Krnd geŝ Gr . Burgstraße 13, 2. _

Einzuverlässiges Kinderfräulein
Zu 2 Kindern aes. Taunu sstr . 11, P.
T ~ Angehende Berkäuferii , gef.
Ed._Rosener, ^ ^ anggasse 51.
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

per sofort gesucht. Dielmann,
Schwalb acherstraße 25._
„ _ Güte Zuarüeiterinnen
für Taillen u. Röcke sofort ges_
dauernd Taunusstraße 9,  1 rechts.
Lehrmdch., sow. angeh. Verkäuferin

für gleich oder später ges. M. Fischer,
nlbelmstraße 6. 9645
Ein j. Mädchen für Schneiderin

sofort auf dauernd ges. Fr . Engel
mann, _AdelheiMratze 87, Gth .L,_

Gesetztes Alleinmädchen,tauch Witwe,z.Führung eines bürg,aushalts sofort gesucht Franken-
raße 23, Parterre,  Abschluß. 86069
, Tüchtige zuverlässige Köchin

nrrt guten Zeugnissen gesucht Schöne
Aussicht 13a.  _

Suche f. b. Köchinnen» Hausm.
f. H.-H. Frau Elise Lang , Stellen-
vernri ttlerin . Moritzstr, 52,  P . T .2363

Gesucht zum 1. Dezember
für kleineren Herrschafts - Haushalt
eine saubere , gut empf^ fein bürgerl.
Köchin. Vorzust. von 9— 11, mittags
1— 3 o. ab. v. 6 Uhr an Gartenstr . 17.

Gesucht z. 1. Dez. gew. besseres
zuverl. Mädchen aus Geschäftsh., w.
fetzt in Herrschaftshaus dienen m.,
mit oder ohne Kochen. Grill¬
parzerstraße 5. 9630

Weiblich« Personen.

Gesucht
Engländerinnen n. Fran¬
zösin nn z.Kindern,ferner
eine englische Rurs«

oder gute deutsche Kinderpflegerin zu
einem kl. Kinde (Fremde), Kinder¬
gärtnerinnen 1. Klasse, perfekte mm an¬
gehende Jungfern , feinere Stubenmädch.,
gewandte Alleinmädchn. punkte und
feinb. Köchinnen, tüchtige RestanrationS-
köchinnen, tüchtige Büfettfräulein , flotte
Servicrfräulein , Hausmädch., Zimmer¬
mädchen in 1. Hotel, 1. Stock, Küchen-
LlädchcnU. s. w.

Zentral -Buremr
Illlil Kim PaUtaöciiftdn,

Stell envermittlcri « ,
»Bureau allerersten Ranges
für Herrschaftsh . n. Hotels,

Langgafse 24,1 . Et . Tel. 2 555.
Suche zum l . Januar eine tüchtige

und durchaus zirveriässtg « Kinder-
wärterin für ein Vierteljahr a tes
Kind. Zeugnisse, Photographie und
GehaltSansprüche zu senden an Frau
Wilbelm Hibn auS Eleve » zur Zeit
WieSvade » , Hotel Secilie.

TöWge erste Hotnlün
für Januar oder Februar
gesucht . Es wird nur auf
eine selbst . Kraft resteO . Off.
m. Zeugnibavichr . u . GclraltS«
ansprüA . uut . «r . r « i a»
den Tagvl .»Verlag.

Koufettisn Nies -Uevereck,
Wilbelmstrahe 2. sucht noch selbständige
Taillen- und Rockarbeiterinnm. 8589

Verkäuferin
m. gut . Figur z. sos. Antritt
gesucht. Leopold Eovu » Große
Burgstraße 5, Damen-Konfektio».

Mädchen
gesucht, welches fern stopfen u. nähen
kann. Hotel Rose. ^ _

Aeltercs tüchtiges Alleinmädchen
zum 1. Dezember gegen guten Lohn
gesucht Nik olasffraße 24, 1.

Mädchen gesucht
raße 11, Steinmetz .̂

8

Westendstraße. . . „v..
Tüchtiges Küchenmädchen

sofort gesucht. Hotel Schwarzer Bock.
Tüchtiges Alleinmädchen sofort

zu 3 Pers . gesucht. Lohn 26—30 M.
Lanzstraße ch_Parterre ._
. . Gesucht zum 1. Dezember

etn rung faito., zu jeder Arbeit will.
Mädchen. Adol fshöhe, Nafsauer str. 7.

Eine tücht. Büglerin find , sofort
dauern de Beschäft. Emserstr . 69, Gth.

Eine perfekte Büglerin
ür Herren -Wäsche wird gesucht
eberb erg 3, 2. _ _
®. ehrl . Mädch. k. d. Bügeln erl.

M .- ' u. Plätt an st. Cl arenthaler str. 3.
Eine saubere Waschfrau

gesucht. R. Hall gart erstr . 4, Hochp. r.
Tüchtige Waschfrau gesucht.

W.- u. Plätt an st. Tlar enthaler str. 3.
Anfwärterin , 86072

anständige fleißige Person , sof. vorm.
gesucht,  Loh n 20 M. Göben str . 9, 2 r.

Putzfrau sofort gesucht
Steingasse 15, Parterre ._

Monatsstelle,
stundenw. ob. d. ganzen Tag , find,
rl . MädchemDhilippsbergstr . 12, 1 r.
Monatsfrau von 3—5 Nhr nachm.

ges. Näh. Mainzerstr . 52, La den.
Monatsfrau auf sofort

für einige Stunden morgens in fern
Haushalt , Nähe Walkmühlstr ., ges.
Zu erf ragen im Tagbl .-Berlag . Bu
Rl . ord. Monatsfrau v. 8—10 früh

gesucht Gn ersenaustr . 27, P . r . 0644
Monatsmädchen

für vormitta gs ges. Gra benstr. 2, 2.
Monatsfräu

gesucht Webera nsse 44. 1. Stock.
Waschfrau gesucht

für Anfang der Woche Kaiser-
Friedrich -Ning 30, Laden.

Junges Mädchen
aus guter Familie für leichte Arbeit

Einlegerin wird gesucht.
Buchdr. Bing , Karlstraße 8.

Männlich « Urrsorr «« .

Provisionsreisender,
tucht. Verkäufer , für Hotels , Wirte
u)w. gesucht. Offerten u . S . L. 103
postlagernd Bismarckring.

Einem pensionierten Beamten
metet sich Gelegenheit zu e. dauernd,
lohnenden Beschäftigung. Angebote
unter O. 757 an den Tagbl .-Verlag.

Selbständiger Installateur
gesucht. Nathan Heß.
^ _ . Schiieideraehilfe
f. Groß - u . Kleinstück ges. Jahnstr . 12.

Tücht. Schneider a. Werkst, ges.
Best, Erbacherstraße 5. 85949

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Albrechtstraße 13. 9621

Lehrling
auf das Bureau einer Weinhandlg.
für sofort oder später gesucht. Gründ¬
liche Ausbildung gewährleistet . Off.
unter G. 762 an den Tagbl .-Verlaq.

Junger Diener
von einzelnem Herrn sogleich gesucht.
Bewerber wollen sich melden v. 9—10
u. 8—4. Karlstraße 37, 2 rechts.

Junger Hausbursche
sofort gesucht. Nur Solche mit guten
Zeugnissen werden berncksicht. Frank¬
furter Konsumhaus , Wellrihstr . 80.

Ackerknecht gesucht
Dotzheimerstraße 129. B 5872

Ein lediger Fuhrknrcht
gesucht Wellrrtzstraße 14.

Tüchtiger Arbeitsmann,
w. schon in Baumaterialien - oder
Farbgeschäft war , sofort gesucht.
Offerten inkl. Angabe der früheren
Tätigkeit unter D. 761 an den
Tagbl . Verlag.

Weibliche Poe so neu.
Engländerin , gebildete Dame,

sucht Beschäftig, als Gesellschafterrn.
Gr . Burg straße  9 , 2. Etage. _ _

Fräulein , mit der Buchführung
u. kausm. Arbeiten vertr ., i. Masch.-
Schreiben bewandert , sucht Stelle per
sof. oder später . Off . an A. Rührig,
Hermannstra ße 15, erbeten ._

Verkäuferin,
in sämtl . Bureauarbeiten bewand., 1.
Stellung . Fran kenstraße 19, 1.

Anfängerin sucht Beschäft.
in einem Geschäft (Kleidermachen).
Herd erstraße 21, Parterre.

Ein nettes solides Mädchen
aus Tirol wünscht an ein Büfett zu
kommen gegen geringe Gehaltsan¬
sprüche. Offerten u. N. N. 22 haupt-
postlagernd Main z. _

Eine ältere ordeutl . Frau
sucht Stellung als Stütze o. Hausfr.
Hard . Moritzstraße 28, 2 St. _
Empf. pers. H.-Köchinnen, Zimm .-

u. Alleinm. Fr . Elise Lang , Stellen-
Vermit tlerin , Moritzstr. 52. T. 2363.

Käffeeköchin sucht Stelle
z. bald. Eintritt . Zeugn . st. z. Vers.
Näh. P hilippsbergstraße 4, Part.

Fräulein , 28 Jahre alt,
in all. Häusl. Arbeiten gut erf ., sucht
St . b. alleinst , ält . Herrn od. Dame.
Off,  u . F . 758 an den Tagbl .-Ve rlag,

Jq . will. Mädchen vom Land
st leichte Stelle . Röme rber g 28, H. 2.

T. br . Alleinmädch. m. 2j. Zeugn.
empf. Magda Glembowitzkr, Stellen¬
bureau , Wörthstr . 18. 2._ T el. 2352.

Jg . Frau sucht selbst. Stellung.
Näheres Dotzheimerstraße 113, P art.

Fräulein , in der besseren Küche
u. allen Zweigen des Haush . durch¬
aus bewandert , sucht Stelle . , Beste
Zeugnisse vorhanden . Steinbach,
Oranienstraße 53, Vorderhaus.

Tüchtiges Alleinmädchen,
a. a. Koch., m. ci. Z. e. Müllers Pl .-D.
Frau Elise Müller , Stellen -Vei>
Mittlerin , Faulbrunnenstraß e 3.-

Fräulein , 27  Jahre,
in Häusl. Arb., sowie Handarb . bau,
gewissenhaft u . umsichtig, sucht bei
alletnsteh. b<" ' ' ~ ’ "
Ehepaar paj
alleinsteh. best. alt . Dame ob. älterem

, . iss.
A. 635 an den Tagbl

Stell. Offerten
i.-Verlag.

unter

Besseres Hausmädchen,
gewandt , sauber , sucht Stellung in
Herrschaftshaus . Offerten unter
A. K. 4 bauptpostlagernd.

Anständiges Mädchen,
w. kochen gelernt hat , sucht Stell.
Hard , Mo ritzstraße 28, 2 St, _ .

Verhältniffehalber
sucht bess. bescheid. jg. Mädch., welches
tnt Haushalt gut , in der Küche etwas
angel . ist, gleich od. z. 1. Dez. Stelle.
Off,  u . N. 760 an den Tagbll -Verlag

Ein Mädchen sucht Stellung
tagsüber sofort oder für ganz . Näh.
Frankenstraße  23 , Hin terh . 1 St ._

Suche von 10 Nhr ab Monatsst.
Hallgarterstraße 6, Hinterh . Part , l.

Selbständige Waschfrau
bat noch einige Tage zu besetzen.
Friedri chstra ße 12. Ries.

R. Mädchen sucht Monatsstelle.
Dotzheimerstraße 115, Hth. 3. Et . lks.

Männliche Personen.

Junger Vauzeichner sucht
Stellung per gleich oder später . Ost
unt . C, 761 an den Tagbl .-Verlag.

Jünger strebsamer Kaufmann,
firnr in der Kol.-, Delikatessen- und
Weinbranche , sucht Stell , als Verl .,
Lagerist oder Reisender p. 1. Jan . 08.
Gest . Offerten unter K. 761 an
bim Tagbll -Verlag . _ _

Kammerdiener , Ans. 30er Jahre,
ledig, 3 Sprachen sprech., Pr. ernpst
sucht Engagement . Zu erfr . Hell-
mundstraße 12, Bart , links.

Ein 13-jähriger Junge
sucht nach der Schule Besch, o. Aus¬
gänge z. besorgen. N. Adlerstr . 8g, I.

CK «* rum  sofort . Eintritt
VMTLßtt mit » . Portngnl eine
jüngere nette Jnngier für zwei junge
vornehme Damen (Reise frei, Herrschaft
hier und hohes Gehalt).

Zentral -Bureau
Frau Lina Wattrabenstein,

Stellen - Vermittlerin,
Langg asse 24, 1. Et . Te l. 2555.
Ein gebild. FrälUein,
bestens empfohlen, welche deitts e, eng¬
lische IIN" französische Korrespondenz
führen ka-n, eine gute Hanvschri' t hat.
event. auh Stenographie u. Maichin-n-
shriit versteht, wird für schriftliche
Arb lteu sofort gesucht. Operier, unter
*». 753 * an den Tagbl.-Verstg.

WMMWAUWMAWSMMWM»

33 «rfeöufednnen
für Dezember engagiert
KirchgasseS9. RietschmannN.

L' eijrmasmett
gegen sofortige Vergük>.ng ge ucht.

F-. Flötzner , Wellritzstr. 6,
_Hans - u. Kückcngeät -Magazin.

Wirtschafterin,
erfahren in allen Haushaltiingsarbstteii,
bei ndcrs im Kochen, und von verträg¬
lichem Eharakier, von allere:», »iiver-
heira' et-m Hern gesult . Offert, mit
Pho !og>aphie und Gehal Snstprüchm u.
S». an r>ie Tagbl.-Hauvt-Agentur
Wi lhelmstraße 6._962b

WWWK?
Junge Dame aus guter Familie,

energisch, praktisch, welche schneidern
kann, . findet Beschäftigung und
Tätigkeit im Haushalt (Lebens¬
stellung). iSchreiben unter A. 642
an den Ta gbl.-Verlag zu ri chten.

Geftlcht^
zum. 15. Nov. od. später gut empfahl.
Mädchen, das sclbstständ. gut bürg,
kochen, kann und etwas Hausarbeit
übernimmt . Kleine Familie . Haus¬
mädchen vorh. Zu melden v. 9—11,
4—5 u. abends Adolfsallee 28, Part.
MWtssrntt

verlangt . Matzdorff , Ouerstr . 3, 2.

Sllche
erste Hausmädchen mit gutem Lohn,
sowie Zweit- ii. Küchenmädchen in feine
Herrschnftsdäuser znm 1. Dez. 86078
Fr u " tarie Mittelstadt , Stellenoer¬
mittlerin, Delas peestraße 1, Tel.  350 t.

pSjjT* Br . -' llleinrn -idtNc,, oef. zu
einzelnem Ihepanr . gute, dauernde
Stelle. Frau Apotheker Th "»risch,
Bülowstrage I, 2. Et. Zu spr. bis l
nachmitt, u, abds nach 8 U.

Gesucht
tü sttigee HartSrnädchen , welches sehr
gu>» ätzen und viigelrr kann. Vor¬
stellung nachm. 5—6 Uhr Rözlerstr. 14.

M irrnliche Perjoue ».
Der

% H.B.
Deutschnastonaler

Handlungsgehilfen- Verband,
Homburg , Holstenwall 5/7,

(größter kattsm . Verein der
Welt ) ,

über 100,000 Mitgli -der,
, 1100 Orlsgruppen,

empsiehit seine

Arwv 'rAlttlllW
den Herr n Prinzipalen und

Kollegen.

'luiträge für Wlesötl ^ eN
nehmen entgegen:

l die Ge chäftssteli «, Scharn¬
horst rave 26, 2 r.,

/. G . Ttzometzer , Moritzstraße1
(Laden),

3. A.  Weber , Langga^e 13, 1.
- SieUenvermittlung » F94

kostenfrei für Prinzipale u. Nitgl eder.
durch reu Verband Dcuticher Houd»

iut -gögeinkfen ;n Leipzig.
Stellengesuci.e u. Angcboe stets in großer
Anza l. - Geschäftsstelle: Frattkf »rt
a .A .̂ , Gr .Eschenh.-Sir . 6, Fern spr.1H5.

Repräsentabler Herr oder Dome
zum Besuch von Privatkundschaft gegen
hohe Provision soß gesucht. Gest. Off.
unter e* . tss an den Tagbl.-Verlag.

Deksrateur
gesucht, welcher von jetzt bis Weih¬
nachten 2 gröhere Schaufenster der
Lurusbranche jede Woche einmal
dekoriert. Offerten unter N. 761 an
den Tagbl .-Berla g.

Tüchtige, selbständigeHerzrmqs- Msutersre
zum sofortigen Eintritt gegen hohen
Lohn oder Akkord gesucht. 8 98

Friedrich Boos,
Eöln -Bickenderf ._

Ifiölt UmftrU'Dork«rdk!ter
sucht sofort Uniformfabrik Wittmer,
Mainz , Balmhofstraue 9.

Mriblichr Personen.

Z. ge§. musiK. Arältlein
st für einige Sto . od. tagsüber Be¬
schäft. bei einz. Dame . Off . unter
O. W. 91 hauptpostlagernd ._ _

Junge Dame , heiter , ,nnstk . u.
spraGenkundtg , sucht Stell . a >S
Gesetzfch . für nachmittags . Off . u.
«ä. «15 au den Togbl .-Bcrlag.

Neisebegleiteriu.
Jntell . Dame , französ. u. englisch

sprech., viel gereist, sehr bew. i. d. Kostüm¬
branche, wünscht Stellg . b. einer Dame o.
Fam . Io.Ref. Off. u. 8 . pstl.B rl . Hof.

Stellung!
Ein gebild. Fräulein von 21 Jahren,
aus besserer Familie , welches seit
Jahren im Haushalt und Küche tätig
ist, sucht Stellung als Stütze in nur
erstklassigem Hause. Offerten unter
S . 761 an den Tagbl .-Berlag.

Modes.
Erste Arbeiterin sucht Stelle für k.
Saison . Offerten unter E. 761 an
den Tagbl .-Verlag.

Ehristl. Heim,
empfiehlt sofort junge Alleinmiidchc«,
1. Dez. Alleinmädchen, w. burgerl. kocht.

P . Geißer , Stellenvermittler.

Empfehle
sehr gute Kechirruen f. Hotels, Rest,
Pensionen und Herrschaftsiiäuser, ferner
kalte Mamsells, Zimmer- und Küchen-
hauSbälrerinnen.Kaffee- u. Beiköchinnneil,
perf fte u. angehende Jungfern , bessert
Stubenmädchen, adrette Ziüimermädchcn
für Hotels n. Pensionen, Fräulein zur
Stütze, diverse All iumädchen, Kinders.,
Hausmädchen für Hotels u. s. w. Nur
mit besten Referenten.

Zentral - Bureau
FrKNLinaWkr ^ rabenstcrn»

Stellenvcrmittlerin,
Bnrcon allerersten Ranges

kür Herrschaftshäuser u . Hotels,
Langgafse 24. Teleptzon 2535.

Männlich« Perfonrn.

Wcillhandliliig.
Herr, Mitte 30, seit za. 15 Jahren in

der Weinbranwe tätig, mit guter, eigener
Kundichatt in Wiesbaden und außerhalb,
wünscht sich zu vwändern. Off. unter
W . . 50 an den Tag bl.-Verl. erbeten.

Kaufmann,
Anfg. 80, Prot., unverh., m. dopp. u.
amerik. Buchführung »ikl. Bilanz , sowie
all. übrig, kau'm. Arbeit, vollst. vertraut,
sucht, gestützt a Io Empf., pr. 1. Jan.
1908 od. früh. Stell , als Buchh.,Korrrip.
od. Kasi' erer. Off. unt. ss . “ 5B an
den Tagb l.-Berlag. f _
Für Hoteiiers/HHuser ersten

Rakic;es.
Früherer GrschästSmann, in den besten

Jahr n, sucht Vsftraueiisposien als Be¬
schäftigung, spricht per.elt englisch,
französisch. Kaution kann in jeder Höhe
gestellt werden. Eintritt nach Belieben.
Gest. Offerten unter l <\ 75 » an den
Tagbl. -Verl. Agenten verbete n.

Initiier Kinnu gKfj ™*
22 I ., milirärrrei, mit Buchführung,
beutlet), und frong. Korrespondenz ver¬
traut , wünscht sich per 1. 1. 1 >08 zu
verändern. Offerten unter JU.» . post,
lagernd Berliner Hof.

Wohnmgz-Anzeiger k$  Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

«WM

1 Zimmer.

Aarstraße 21 1 schönes Zimmer mit
Küche Hill, zu vm., cv, mit Munl .,
und schone3.Zim .Ä8ohn. mit Stall
itzr 4 Pferde . Remise u. Zubehör
billig, sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstraße 15 bill. zu vm.

^Nah . Karnmerl , Aarstr . 21. 8741
Gneisenaustratzo 5, H. i . i Z .-W., K. i Jahnstraße 12. Mans ., 1 Z. u. K. z. v.

Albrechtstraße 38, P ., schöne gr . Msd.
^mit Küche zu vermieten.
Dotzheimerstraße 107 1- u. 2-Z.-Whn.

tu. o. sp. z. v. A. 1, W. Z.eßler . 3751
Eüenbogengasse 8, 3 St ., 1 Zimmer

und 5iüche, im Abschluß, sofort
_zu vermieten ._____ ___ _ _ 3589
Kleiststraße 3, H., 1 Z. u. Küche sof.

Metzgcrgasse 18 Zim . u . kl.  Küche.
Oratzlenstraße 6, Frontspitze, 1 Z. u.

Küche zu vermieten . _ 3688
Oranienstraße 29, P ., Mansardwohn.

von 1 u. 2 Zi mmern zu vermieten.
Riehlstrahe 8 zwei IMm .-W. z. vm.
Scharnhorststraße 17, Hth., Zim . u.

u. Küche, sos. i.  v . N. Vdh. 1. 3502

Saalgasse 28 1 Zimmer und Küche,
Mittelbau Dach, aus gleich oder

_später zu "vermieten . _ 37 lg
Sedanstratze 5, 1 Z. u. Küchelst

gle ich oder spater zu vermieten.
W/rlramstraße 1 1 sch. Z. u. Kl^ m.

Abschl. a. gl.  o d. spät . N. P . 8 g07g
Walramitraßc 27 1 Z., K., K. R. P.
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Wellritzstraße 19, 1, 1 Zim ., Küche u.
Keller zu ve rmieten ._ 3768

Mellrtvstratze 26, Laden, 1 Zimmer
"vbjiütie , ®a<Ü’  P eE  Dez . 3690

Mjenring 3 ein Zimmer u. Küche,
° im Abschluß, zu ve rm . Näh. P . r.
ZIetenring 12, Mtb . Dachst., s. sch. Z.

U. K. p. 1. 12. z. v. Näh. Hausmstr.
Meine Dachwohnung, 1 Zimmer und

Küche, per 1. November zu verm.
Näh . Moritzstr. 28, Zig.-Lad. 3658

2 Zimnrer.
Aarstraße 15 sch. 2-Zim. -Wohnnng.
«ülUftrakc 49 2Zr m. u . Küche z. v.
lnitziltz t»raff7l9  2 -Ziin ^W. sof. B6089
Dotzheimerstr. 12, Stb ., 2-Z.-W. sof.
Dotzheimerstraße109 2. ü. S-Z.-Whn.

al.  o . sp. z. v. N.  1 , Hassel. 3 (o0
L>.. sL. '2-Z)-W." B5810

Fmedrichstr . 14 2L ., K^ u . Z., st o. sp.
Goethestraße 17. Hth., Dachwohnung.

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
-u ' verm. Näh. Vord erh. Part . 3764

Kerberstraße 21, 300 M,
Äaünstraße 3 schone Mäns .-Wohnung,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sofort
zch vermieten . Näheres Parterre,

^aünstraße 20,' Hth. 1, sch. 2-L -W. m.
Ab,chl.!a. s°f,^ .Zu N.,V . P . 3692

Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnungen
(2  Balkons ) für 400 Mk. iof. od.
später zu vm. Näh. Daselbst,_ 3739

Maiiergasse 14 2)ci 2 Z„ p. sof.
Mickelsberg 26 2 Zim. u . K-, Zubeh.
Nerostraße 24"7 &Ei Älexi. Fth . 1 St,

2 Zim . u. Küche, sowie rm Dach
2 Qt m. u. Küche auf sof.  z . v. 3711

UMtelöe ckstr aff73 , Stb . 1, gr . 2-Z.-W.
mit Gas p. gl.  od . Daser . 8597

Metnstnuers -rnste 16 sehr sch. 2-Zim
Wohn ., Küche m. Speiset ., Klosett,
i Abschl., preiswert zu verm. Näh.
Vorderh .̂ Parterre rechts. 3783

Rbcintzauerstraste 17, Hth., 2-Z.-W.
- -u der « . RäL ÄöÄeA . 1 M . S7ös

Riehlstraße 15a» Hinterh.. 2- u. 3-Z -
Wohn. sof. zu v. Nah. Kontor,  Hof.

Schöne 3-Z.-Wohn. p. 1. Dez. Näh.
bei Fischborn. Dotzheimerstr. 129.

4 Zimmer.
Dotzhcinlerstraße 172, Part ., 4 Zim.
_und K. zu verm ._ Näh. ba{̂ 3733
Langgaffe 8 4 Zim ., Küche ü. Zubeh.

sofort oder später  zu vermieten .^
4-Zimmerwohnüng . d. Neuz. ' entspr .,

in gesunder fr . Lage, elertr . Bahn¬
verbindung , billig zu verm . Erben-
hermer Landstraße . Stiehl . 3699

3 Zimmer.

Eckladen m . 3 Schaus Dotzheimer^
str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Laaer-

Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58,
5-Zlm .-Wohn., Pari ., sof. od. spät.

_ju vnnTKäh^ Emserstr . 22. P^ 3732
Geisbergstraße 26, 2. 5-Z.-W. nebst

Zub. p. 1.  Jan ., evtl, früh ., z. vm.
Pliilippsbergstraße 33. 1, 5-Zimt-W.

sof. zu verm. (50 Mk. monatl .)
8 Zimmer.

Friedrrchstraße 40, Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reicht. Zubehör auf 1. April
1908 zu vermieten . Gas u. clektr.
Lickst vorhanden . Näheres Wilhelm

. . Gaffer & Co ., 1. Etag e. 3785
Nikolasstraße 26, 1, 6 Zim . (neu her¬

gerichtet) per sofort oder später zu
_vermieten . Näheres Hochparterre.

Röderstraße 3," Hth., 2 Z. u. K. per
1. Dez , od. Ja n, Mon. 19  Mk.7819

Skbwalbacherstraße 11, 1, zwei 2-Z.>
Wohnungen zu vermieten ._

Sedanstratze 5 2 Zim., Küche u. ZV.,
Hth .̂ per sof. od. spat, zu vm. 3762

Wellribslratze 48. P . l.. 2 Zimmer u.
Küche im 3. St . zu verm^ B 4636

Werderstratze 5, Stb ., sch. 2-Z.-W'.
sof. od. spat. z. vm. Nah. das. 3615

Wörtüstraße 20, Hth. 1.  schöne 2-Zim .-
Stx . z verm . NÄ . daselbst. 3520

Dorkstraße 20 2 Z. u. K., der Neuzeit
entspr ^ , Mk. sofort^zu verm.

In Billa sch. ^ch' '? .-Pohn . (Zentraltbeiz ). dir . Stat . Tennelb ., Wies-
badenerstr .7 .8, f. Sonnenbgstr . 3653

Frdl Frontlp .-Wohn., 2 Z. u. Kt, für
^ 320 Mk. an kt Farn . Uorkstr. 20.

I Zimmer.

Schlichterstraße 6 ist die 1. Etage,
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 3730

_raum ca. 32',0ö' £)nt. sof. z. v. 3726
Helle Werkstatt mit Wasserleitung

sos. zu verm. (bish. Wassergesch.).
Näh. Seerobenstr . 13, P . r . B4497

Großes Entresol Langgaffe 25 sofort
monatweisc zu vermieten . Näh.
Tagblatt -Kontor . *

Hrrdcrstraße 19, Laden , möbl . Mans.
Herderstraße 21. 2 r ., 1—2 fein mbl.

Zim ., ev.Li . Pens .^sehr billig z. v,
Herderstraße ^27, 3 l„ mbl . Ms. z. v.
Herman nstraffelll , 2 r m. Z. 05814

Wohnungen ohne Ziumrrr-
Angabe.

Adolfstraße 3 Mŝ -Wohn. N. Gth . 2.
Sch. Wohnungen in der Marktstraße

sehr bill. Rah . Wellritzstr. 38, 2 r.

Moblteetr Wohnungen.
Goethcstratze 1 m. Wohnung z. verm.

Möblierte Zimmer, Manlardrn
ete.

Jabnstraße 11, 3, sep. Zimmer , event.
Wohn- ’und Schlaf zimmer zû vm.

Äarls,raffe 6.J3 .77 ~b. Arb^ sch. Log.KarlstraffelA . 1 l., g . m. Z. 20  Mk,
Karlstraße 37, 2 l.. gr . eldg. m. Znn.

mit 2 fette n, m. o.  o .̂ Penst p̂rw.
Kirchgasse 13. 1 r ., mobltsMcmsarde.
Kirch,gaffe,197Z7schr_mbltZi m. z. vm,
Kirchgasse 51. 2 l., schön mobl Zrm.

an lbesstHerr n blll. zu vm. L5368
Lchrstraße 2, 1 r ., .freundlich mobl

Zimmer zu vermreten.

7 Zimmer.

Adelheidstr̂ 49,,H . 1,  mbl . Z, m. 2 B.
Ädlerstraße 11 cheizü. Schläfst, zu v.
Adlerstraße 35. erh. rl . Arb. sch. Log.
Adlerstr. 51, H. P -, e. 2 r . Arb. S chl.
Adolfsalleech, 2, gut mobtLim . zu v.
Adolfs aller 18, Hochpart., möbl. W--
_ und Sch lafzi mmer sof. zu verm . _
Albrechjstraffe 11, 2, gut mbl. Wohn-

ii. Schlafzim . m. 1 o. 2 B._ 9647
Ali-rechtst raffe 13, 1, mehrere schön

möbl. Zimmer , neu eingerichtet,
^ganz oder geteilt zu vermieten . _
Alürechtstraffe 2372 , fr bt. mbl. Zim
Albrochtstraffe 30, 2 r „ sch.  nibl .̂ Z.im.

Landhaus Gutenbcrgstr . 4 versetzunas-
halber die 2. Etage , 7 Zim, , Zentr .-
Heizung, mit Zubeh., 1. April 1908
zv vermieten . Näheres beim Haus¬
meister daselbst. 8678

Laden und Geschäftsräume.
Blücherplatz 4 ist ein großer heller

Laden nebst groß. Ladenzim . sofort
oder später zu v. Näh. Blucher-
platz 5, Hth. P „ bei Hartmann.

Friedrichstraffe 40, Ecke Kirchgasse,
rm Rückgebäude, sch. heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & Co., 1. Et age._ 3784

Ecke Gäben - und

Wurstaufschnitt -, Drogerie - o!>er
Delikatessen-Geschäst, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Näh. Bau¬
bureau , Muni ,, Göbenstr . 18. 3729

Aarstraße 12, Parterre , 3 Zimmer,
u . Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise , zu verm. Mitbenutzung
des GartZ,N . Mauergasse 6. 3743

Msmarckring 38, Mtb ., 8 Zimmer u.
Küche auf 1. Jan . Nah, das. J ?464

Blüchersträße fl , 3, 3 Z.°Wohn. auf
sofort zuZverm. , Näh. P . B 4635

Dovheimerstraße 107 sch. 8-Z.-W,, d.
Neuz . entspr ., sof. od. spat, billig
z. vm. Näh, 7Stz ., W., Keßler. 3738

Ernserstraße 14, 1, schöne freundliche
g-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
oder 1. Jan , zu v. Näh. Part ., 3608

Gncisenaustratze 5, 2, 3-Z.-W., Gas,Malt . Badev., 550 M. p. J ahr . 3717
Hermannstraße 17, 1, W. von 8 Zim.

mit Zub ., Vdh., auf 1. Jan . zu vm.
^,Näh . daselbst, 1 links . _ 3821
Jahn straffe3 schöne3-Zim.-Wohnung

mit Zubehör p. 1. Januar zu ver-
mietem Näheres Parterre . 3737

Jül >nitr7l2 , Hth. 1, 3 Zim . Ü7K . z. v.
Körnerftratze2, Vdh7fch7̂ Z.-W. m.

reicht. Zub . Näh. Part , r ._ 3736
Möritzstraße 7, Vdh.' Frtsp., 3 Zim.

u. K. sofort (neu renoviert ) zu vm.
Näheres ^ , St -_b î Kraft ._ 3645

Milippsbergstrnffe 20, 1, sch 3-Zim.'-Wohn . Mit Mans .-Ziin . sofort zu
verm. Besicht, vorm, bis 2 Uhr.

Niehlstraße 157 "V. 2. Et., 3-Z.-TI
m. Bad , Balk. 1. I . N. Konti Hof.

münnstr. 5. 1 r., 3-Z7-W., Balk. 8785
Zretenring 12, Mtb., schone 3-Z..

Kättcr -tzriedrich-Rina 23 helle große
Werkstarte n. gr . Remise, für ruh.
Gesch. od. als Laaerraum v. 1. Okt.

_z u verm. Näh. Vdh. 1 St . 3265
Karlstratze 39 Ärbeitsraume , Lagec-

raume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzhcimcr-
straße 28, 3 l ink s.  3694

Langgaffe 25 sind größere Raume
ersten und zweiten Stock zu

Geschaftszwecken oder zur Aus.
bewahrung von Möbeln u. Waren
sofort monatweise zu vermieten.
Näh. Tagbt -Kontor (Tagblatt-
Halle rechts). _ *

Langgaffe 27 stnü große Kontorräume
im ersten Stock sofort monatweise
Zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
(Tagbl .-Halle, rechts). _

Luisenstraffe 24 Werkstatt mit großen
Lagerräumen zu vermieten . Näh.
Vorde rh . 2 St . bei  Noos ._ 3728

Michclsberg 26 Lad., für Friseur öd.
jedes Geschäft Lass. Näh. Vdh.̂ 2^St.

zu verm -. Näh, b. Häus meister.
Wallufersträße' 5, Gth., 3'-Zim.-W.

ver sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vordeöh. 3. 3734

Moriüstraße T̂ Verkftatt mit 2-Z.-W.
u. M aus, z. 1. Jan , zu vm.  3823

Möritzstraße 4Z gr . Laden  z . ,vm. 3727
Möritzsträße 60 Laden m. kl. W., für

Schnhgcsch. p., für 800 Mk. sährl.
.zu verm. Nah. 3 St . links . 3818
Nikolässtraffe^lN P ^ Laden zuDerm.
Schulgasse 7 ist für die Monate Nov.

u . Dezember ein sch. groß. Laden
lsehr günstig für Wcihnachtsgesch.)
billig zu vermieten . N. E. Müller,
Wallukerstratze 3. Part.

Zä >walb ach erst raste 37 große Helle
Werkstätten per sofort oder spater

_ zu vermieten ._ _ 3606
Kl. Schwalbacherstraße 10, 1, ein gr)

Heller Arbeitsraum mit 2-Zim .-W
aus 1. Jan . zu vermieten . Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 81, P . 3655

Wörlhstraße 6, Ecke Rheinstr ., zwei
Laden per sofort zu vermieten.
Näheres, ! . Etage . _ 3594

Albrechtstra tze 35. 1, g. möbl. Z. frei.
Albrechtstr. 36, 1 r ., g. in. & , 25 M,

m. Ka ff , u. 1 Z„ 2 B., 4 Dt v. W
Albrecht str . 37. H. 1,  s . ösll.,Schlafst
Bertr amstraffe 3, 3. Et . I., gut möbl.

Zimmer .zu vermieten . _
Bertramstraße 9, 3 r ., mbl. Z. 115903
Bcrtramstra ßö 20, P.  l ., sch, m. Zim.
Berlramstr . 2», 2 l„ sw. in. Z„ 20 Dt
Bismarckrinn 8, P . r ., möbl. Zim . m.
_od , ohne^ zension,zu,vermieten,_
Dis mar ckring 11, 1 r ., mö bl. Zimmer.
Bismarckr . 26, P . r ., g . m. Z.,8 6090
Bismarckr . 26, 2 r„  m . Bälkz. S 5937
Bleichstraße 2, 3 t „ bes. gr . mbl. Zim.

m. Klavier bei alleinst , alt . Dame.
Bleichstraße 15, 1 I., ß. m. Z. zu vm.
Blei chstraße 15a, 3, f. r . Arb. Log.
Blerchstratze 21, 2 r .. t. Dame oder
_ Herr ungestört es h. m.̂ Zim. haben.
Bleichstraffc 23, 3 l., mbl. Zim . B593§
Blückerstr . 7, H. 1 l., möbl. Z7A36053
Blücherstr. 8, M. 1 r ., L. f^ Ät,Lö08,2
Blücherstr, 9, P . 8, gr . mbl . Z. L6 051
Gr . Burgstraße 17, 3, g. m. Z. bill.
Bülowstraße 9, 2, gut möbl. Zim . an
Dess. Herrn od. Dame zu v., 20 Mk

Dotzheimerstraffc, 12 sch. in. Z.,p . sos
Dstzheimerstraffe 15, 3 l., sch, mbl . Z
_ a. best. Herrn zu vm. Allei nmie ter.
Dotzheimerstraße 32, ?> l .,>sch, m. Z
Dotzüe rmerstraffe 49,^ , möbt Z. fre 1,
Dotzheimerstraße 181, 2 r, , fein möbl

Z„ Sonn cns., Hältest, d. StI .JÖ6074
Eleonorenstraßc 3. 1 r ., nt. Z. billig
Elisabethensträtze 31,' 1, zwei gr . mbl

Frtsp .-Zim . mit od. ohn  e Pens ion
Erba cher straßc 4^ M^ ,1 r.,,sch. rafl Z,
Feld str. 2378 dH. billig mbl. Zi'm)
Frankenstr . 13. P . 3 l.. mbl. Z,D605Y
Frankenstraße 15, 1 r ., mööl. Mans
Frankenstr . 19, P „ Log 2 M. B60 32
Franken str. 21, HTM 77m . Z. 86008
Franken str723 , V., Abschl., mbl . Z. s
Frankenstr . 24, i r .. Lngis mit Kost
Fr ankenstr affe 24, 3 L, Log. f.̂ Arb
Friedr ichstraffe 10, Stb ., möK. Zim
Friedrichstraffe 19,  3 , gr . g. möbl. Z
Fried ri ch stra0743 . 2 I., m. Z.Trnt P
GerichtSstraße 9, Part ., heizb. möbl

Frontspi tzzimmer zu cherrnieten.
Gäüenstraste 5, Mtb . P . I., gut möbl)

Zimmer sofort zu^ verimeten.
Göbenstr , 9. 1 I-, 2 g. nt. 37135 987
Güben str. 14, %  r „ ft . in.  Z . m. Ö3T5)
!Üi-r->e0raste 1. TT St , IN. Zim. b. z. v
«wldcstn1 eN87MSn  mo . . _ _
Häkner anssc 3, 3, eins. Znn . zu' vm.
Holenenstraße 1, 3 r ., f. anst. Frl . bei

einer alleinst. Witwe bill. Her m.
H^Ienenstraffe 19, 2, sch. Logis frei
He llmu nd straffc 3, V. I., möbl. Zim
Höllmunbftraffe 4, H., Becht, mbl . 5
He llmun bstraße 1572 , sch. m. "Z. fpi
Hellmundstrßße 30, 272 m. Z. zu v)

_ - , „ _ . Hellmündstraffe 40, 1, nt . Z ., 19 Mk)
Uorkstratze 15 hell. Lagerraum . 3698 Hellmündstraffe 56, 3 l)7möblT"Mäns.

Möblierte Zimmer
zu vermieten Rerchtraße 14, 1 fst

bei Hoffmann . _ »580
Gut möbl. Zimmer

mit od. ohne Pension preiswert zu
vermiet en Nerostraße7 .0, 2._
Möbl. Frontsv .-Zimmer , Kurlage , w.

Abr. an ruh . Dmue s. 18 Mk. abz.
Näh^ im7taabl. -Verlag.  Hk

Möbl . Frontspitzzim . an anst "Dame
zu mrm ^ Nah. rm Tag bl.-Vert7 )^

Ung. möbl. Zim.. sep., an Dame m
verm. Nah. im Tagbl .-Verlag . tzr:

Luisenplatz 2, P ., frdl . m . Wohn- u.
S chlafz. ,m . 2 H - per  sof,Lüiscnstrahe 2, tTchTmobl - böb- Ms.

" 1, einfach  m . Znn.
'Marktstraße 2172,1, , inöbl. Mäns.
Mauritiusstraße 1, Frtsü, ^ mb7Lim.
Meüae raasse 18 f. Hess. Handw . m. Z,
Mä«belsbe rg 9. 2 t„ g.änöbl . Z. zuw,
Möritzstraße 10, 1. schön möbl. Zim

mit guter Pension zu vermieten.
Morivstratze 25, H. 2_t ., Schlst- st A.
Möritzstraße 4st7Ntb . 1 r ., nnTsim,
Mori, -straffe 44. 1 r „ möbl7Manst -Z,
Möritzstraße 54, 1, g. mbl. Zim^ S- v,
Möritzstraße 62, H. l t , m. 37 ^ 7 ? ,
Nerostraße 80, 2, sch. m. Wohn- und

Sckilafz. in .7,0 . 2 B. st  Winterm.
Rerostraste"3g mhl. Kim.. Woche 3 M.
Oranicnstratze 2, 2. Stock, "sch. möbl.

Zimmer mit Pension ^zu verm. _
DranseaSrätze 22,. BdL 4 st , m. Zim.
Oranienstr . 2üf 1, sch, m. Z, .sst̂ 2b M.
Oranrenstratze 27, Laden , schon mobl.
, Zimmer,an,bess,Herrn sosort zu,v.
D ranicnstrnste 37,78th,7 r ., mbl. Z.
Oranieilstraße 48, 1, m. Wohn- und

Schlafz . un d 1 Zim. zu verm,_
Vbilippsbergstraße 7,  1 . Wohn- und

Schlafzi m.. ev. aiicĥ cinz., zu Verm.
R anentha ler st raffe 5, M. 1 r. , m. Z,
Rbeinsiräße 51 mbl. Wohn.- u. Sch lz.
Rheinstraffe 56, Sth . 2 r „ kl. Zimmer

mit Kaffee , 18' Mk., Zu vermieten,
Rhcinstraffc 58. 2,^ nöbl. Zim . sofort.
Riehlstraße 6,L )dh. 1, mM -TZimmer.
R ieh Ist raff e,117R tlb. P- , m, Z. 3.50,
RieKstraßeIÄ , Ich-, eine mbl. Mans.
Röderstraße 18, 2. Et .̂ mbl , Manst b,
Röinerüera 3. Vdh. 3 stTS chlafst. fr.
Römerberg 16 möbl.  Z . a. T -, Woche.
RSmerberg 21, 2, m. M. 2.20 Mk,
Schachtstratze 11. V- 3 L, S chlafstelle,
Scharnborststr. 27, _1_r,,g . mW. 3,6.
SchwalbacherstrnhcllLniovl .DNans.

Leere Zimmer und Mrnfarden etr.
mit 0. ohne

Küche, im Abschluß, an einzelne
Adolfstratze 5, 2, 2 l.

Dame oder Herrn zu ver mieten .
Bertramstraße 22, V. 2 l „ leere Ms,
Manergafse 21, 2 r ., leere hzbTirans,
Oranienst r . 27, LadTTITZim) i . 1. St ,
Nieblstraße 8 gr . Ma ns. zu verm.. ,
Schwaltzächerstrahe 10, 1. Et, , nahe

Rheinstr ., 1 oder 2 leere Zrm ., ev.
1 möbl., z- v. Anzus. 9—2 Uhr ._

Wörlhstraße 7. 3, gr . leeres Z. zu v.
i « oirioiiOor6 . 1.
Borkstrnffe 16 '■60
Große heizb. Mansarde zu vermieten.

Näh . Bleichstr. 15s, Laden. B 58 0c>
& immer , ev. möbl..

an ruy . ernz. Person zu v. Keine
Kind, i.  Haus e. Oranienstr . 24, P<

Für Schuhmacher. B5H88
Maus .. I. 0. möbl., zu v. an Mieter,
der wach. Arb. mitm . N. Tagbl .-V. Bl-

Nrmisien, Ktullunge» etc.

Schwalbacherstraße 37, Mtb . 1 r .,
gut mbl .Tsim ^ an bep .̂ tzerrn z. v.

SebaMr7272 ^ .^ mbl. D7 —2 B^ s.
Sedanslraße tz, 3 r .. mns, mobl, Zrm.
Sedanstratze 1v. H. l, (st H-
Sedanstr , M ^ Lr ,̂emf . möbl. ZSh.
Seerobenstr , 2. 1,7ch . m,77 ^ 5944
Seerobenstr . 9, M . 2 I., st 7ff -7S ^ '
Stiftstraße 17, 1, gut mbl Wohn- u.

SÄlafz ., 45 M . m.,̂ , Weinm,abz,
Stiftstraßc 267mbl,Z ^ .1. u . 2 B„ bill.
Tauuusstraffe 1, 8 !.. m. Z... 1 , 2 B.
LauntzSstiaffe 50 sch. m,,Z . dau.ernd.
Viktoriastraße 14 möblierte Zim ., in

ruh . Bissn.̂ auch Wuns ch mit  Pens.
Wä lram strä ße 1, 2 r ., kl.  rtz^L,chill.
Walramstrafft _l ° > 2 r ., mobl. Mann
Webergaffe 51, 1, möblTZim . zu,vin.
WobergaffeTMTDTMUe ). 27 « . K- s-
Weilstrnßc 18. 1, ick, mbl) Znn^ z.D,
Weil ritz st raff ech, 1, erh. r . Arb. Ltzg,
Wellmtznraffe 1972 , IN. Z. mJfjBett
Wellritz straffe 24, P . stsev - m- ?>- i-

18 Aik. N. Hellmundstr , 46, S . 1.
Wellritzst raffe 297 , M -ü" ,87, ^ 6095
Westendstraffe 10, 2 iT m.Lnn L6017
Mestcndsträße 8, 1 St ., mobl. Zim

billig zü-verniwtem_ B 5804
W5rthslraße7 , 3,gr , m7Z7m, °. o P
Wörth str. 8^ nbl,Drans -7t P . 2604?
Wörtb stra ße 16, P- , sch, Schlst, b,ll.
Wörthstraße78,7,,möbl . Znn - z. bin.
ihorkstraffe 5, P- ,74-
Hör kstr affe 2Z7RT7L7 ^ obl7F fof-
Rörkstraffe 29, 2, in. ung, Znrn B6054
Zimme r man nstraffe 9, 2, 2 in . Z„ Pst

Vahnhofstraße 22 ein schöner trocken.
Keller, sehr geeignet zum Aufbe»
wahren , auch als Wein - oder Brer-
Keller sofort üu_ vermi eten . 36 72

Möritzstraße 7 Stallung für 2,3 oder
5 Pferde , ev. m. Remife , z. 1. Jan.
zu vermieten . Näh . B. Kraft . 36 i4

Automobil -Garage ' Karlstratze 89 ver
sof. oder später zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 28, 3 1. 3695

Stallung , hochetegant, für 2 Herr-
schastspferde, ev. mit Remise , per
sof. od. spät ., Karlstr . 39, zu verm.
Rah . Dotzheimerstr. 28, 3 l. 3696

Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Pack»
u . Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, ver sos. oder spat.
Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 l. 3697

In diese Rubril weiden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgknommcn. — Das H-rvorhcben einzklner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Fg . Ehepaar sucht 3-Zim .-Wohn.
mit Bad . Offerten mit Preis ^untei120 P ost amt B 6035
In Billa gesucht per 1. April 1908

von 2 erw. Perst aeräum . 8-Z.-W.
nebst Zubehör , nur Südseite . Offert,
unter B. 128 an Tagbl .-Zweiastelle.
BiSmarckriug 29._ B6023

In Biebrich sucht junges Ehep.
per 1. 1. 08 schöne 3-Zimmer -Wohn.
nebst Zubehör» Gesl . Offerten
mit Preisangabe unter O. M . bahn-
postlagernd Mainz . _

5— 6-Zim .-Wohn. m. r . Zub.
per 1. Dez. zu mieten ges. Offerten
unt . F . 761 an den Tagbl .-Verlag . ,

Gut möbl. Zimmer , mit Balkon u.
Schreibtisch, auf W. eleltr . Licht,
per sofort zu verm. Bülowstraße 2,

^Parter re links . T eleph on 3008.
Möbl . Zimmer mit Kaffee mon. 20

bis 2d Mk . Nerostraße 7.

Masseuse sucht
ein möbl . Zimmer ohne Bett im
Mittelpunkt der Stadt , 1. Stock od.
Part ., separat . Offerten u . W. 761
an den T agbl.-Verlag ._ •

"Junger Mann
sucht einst möbl. Zim ., Danerm . Off.
unter A. M. 335 postl. Schühenhofstr.
Gesucht sof. von gcbild. alt . Dame

l. Z. f. 12—14 Mk. mtl . in Kapellen-
straß e o.  Näh e.  O ff. Rhei ngaue r Hof.

Werkstättc für ruh . Geschäft
mit 2- ev. 8-Zim.-Wohn. auf 1. April
1908 ges. Ofst u . L. 758 Tagbl .-Verst

I » diese Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

ausgenommeu. — -Das H-rvorheben eiuzcluer
Worte i», Text dmch fette Schrift ist unstattdiist.

Schön möbl. Zim . mit Pension
zu vermieten . Helenenstraße 1, 2 lks.

1 Zimmer.
Adelheidstraße « Zimmer und Kucke

an ruhige Leute zu verm. 9133
2 Zimmer.

Hausverwaltung.
»ckernfördeste . s , Vorderhaus, schöne

2-Zimmer-Wohnvng mit Küche, Bad,
Balkons , bei entspr. Mietnachlaß auf
shf zu verm. Beamter bevorz. Näh.
b. «^ . wa nK . Kaiser-Fr .-NiiigS2,P.

□TrtTt ~T»i Frievrichste . 10 abgeschl.
Mansardw., 2 Z.. Küche u.

EZubeh . an r. L. pr, sofort z. verm. 3725
Qleiststr . 15, Stb .. sch. 2-Z.-Wobn. zu
ale  Näh . das. ob. Hallgarterstr. 4,1.verm.

Moimm sch°5° 2-Ziuumr-
MklZzUtf Wohnung m. a.

per sofort zu verm. Näh.
,g 12, 1 r. bei

3 Zimmer.
Kleiststratze 18, Neubau, cleg. 3-Zim.-

Wohn., der Neuzeit entspr. einger., zu
verm. W h. das. o. Hallgarterstr. 4,1.

Riehlftratze 3,
Vorderhaus u. Mittelbau , je8 -Zimmer-

Wodnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei iwolf . 3362

4 Zimmer.
Villa Jdsteinkrstraße 10 , mit Gart .,

herrliche Lage. Wolmnttg , Nart . od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör, auf 1. April 1908
zu vermieten. Anzuschen 11—8 Uhr
täglich. 3633
BBssKffiEBBsaanasBoniin

In unserem Neubau, Ecke der
Kirchgasseu. Friedrichstr., je eine
hochelegante

Wohnnnq
von4, sowie von 8—11 Zimmern
zu vermieten

Wassauifche Teiiien-Jndiillric
I . M . Baum.

5 Zimmer.
SSä

Dambachtal 27
hochh. 5-Zinlmer-Wohng. mit all. Komf.

per sofort zu verm. Näh. bei Archit.
Heuer , Dambnchtal 25, P . 3724

ö Zimmer.

|ür Arsi otjcr MWH
Die erste Etage mit 6 oder8 großen

Zimmer« u. reicht. Zubehör, Zcutral-
. Heizung, cltktr. Licht, ist für gleich

oder später zu vermieten. 3826
cmrart fulpim,

Ecke Marktstraße und fftcu gasse.
Läden und Geschäftsräume.

Goldgaffe 1» sofort!
billig zu verm. Näheres

Röderstraße 41
Laden

Langgasse 23
find größere Räum« im ersten
n. zweiten Stock zu Geschästs-
zwcckcn oder zur Stnsbewahr-
nng von Möbeln u. Waren
sofort rnonatweife zu verm.
Näh. Tagblatt-stontor (Tag-
vlatt-K-alle rechts) . *

Langgasse 27
sind große »rontor-Rärrme
im ersten Stock sofort monat-
weise zu vermieten . Näh.
Tagblati - Kontor (Tagblatt-
Halle rechts ».

Moritzstr. 37,
neu h-rgerichtet, mit Ladenzimmer,
8 Keller, für 1200 Bik. sofort zu
verm., ev nt. mit 3 Zimmern und
Küche. Näheres Parr.

~ Rerofteatzc 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf gleich oder später m
vermieten. Näh. Hiutcrh. 1 St . 8465

Saalgaffe 4fi Laden sof. zu vm. 3723
Scharnhorststr . 3 Bureau , za. 30 7 )m.

cvenrl mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vermieten. 8722

Günstige Gelegenheit.
Scharnhorststraßc27 Laden mit 4-

Zimmer-, evtl. 3-Zimmerwohnuug rc.,
mit Einrichtung, sehr gutes Geschäft.
iU vermieten
tingkirche 8.

bei Mess , An der
8679

Tannusstrahe 4
gr. Part -Räume,
als photogr. Atelier. Ausstellungs¬
räume, Institut . Atelier rc. geeign.,
zu vermieten. Auskunft 1. Etage.

Walramstraße 27 ein Lade» mit
Äimmcr billig zu v. Näheres 1. Stock.

schönes Gcschästslokal
in Nähe des Hauptbahnhofs, Adclhcid-

straße 6, 3 gr. Z„ Küche, elektr. Licht,
p. Jan ., ev. mit Lagerräume. 9197

Schöner Laden
sofort oder p. 1. Jan . preisw. zu verm

Näh. Drogerie « oos , Mctzgcrgassc 5,
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verschiedener Größe in dem

<LUUIU (Scfneubüit der Emser- und
-Weißenburgstraße(keineVorg.) evtl, mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume aut
sofort zu verm. N. Knansstr. 2. 8721

Grosses ßiitresol
Langgasse 2»

sofort monatwcise zu vermieten.
Näh. Tagbl.-Kontor. *

Laden mit Butter - und Eiergeschäft
wegen Krankheit sofort oder später
billig zu vermieten, ev. mit Wohnung.

. Näh. im Tagbl.-Bcrlag, RI

Bälkercin Konditorei
mit schöner Wohnung und Laden , n.

Remise u. Pferdestall , in prima L„
zu vermieten od. zu verk. Offerten
unt . K. 753  an den Tagbl .-Verlag .

UiUrn «nd Häuser.
» » » » » » » » ♦ » » ♦ ♦ » » » » ♦ » ♦ ♦*

| Pa üatliltEoie 95, |
• mit allem Komfort der Neuzeit,
- 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in ^

herrl. Lage, 2 Minuten o. Halte-
« stelle der Tennclbachstr., günstig »
J sofort zu verm. oder zu verkaufen. *
o  Besichtigung zu jederzeit. I
< LoniD Blum , Slrdlitttt , ^
❖ Göbenstraste 13. 8720 »
♦♦♦ » » » » » » » » « » « » » » » » » » «

Eigenheim.
Kleine Billa , 6 bis 7 Zimmer mit

reich!. Zubehör, gr. Veranda, Loggia re.
und Garten, billigst zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh. Biebricher-
straßc 27, Part . 3639

Wohnnnsen ohne Zimmer-
Angabe.

Für Arzt oder Pension
S. Etage Lahggasse 8

voliNt &nrilig ' new I*«*i*3ericlitet
pr . sofort o «Z. später z« verm»

Kirchgassc 24, Sä
ln vm . Näh , i . Nähmasch .-Lnd.

Möblierte Mahnnngeu.
In schön gelegener Villa ist eine herr¬

schaftlich möbliert- Etage, 6—8 Räume,
auch weniger, preiswert abzugcb. Näh.

Villa Montana,
Elisabcthcnstraße 17» .

Neu möbl, Wohnung,
3—5 Zimmer, Küche, Bad. in der
Nähe des Kochbrunncns, sehr preis¬
wert abzugeb. Näh. Wohnungs-
nachwcis- Bureau Lion L Eo . ,
Friedrichstrahe 1l.

S -MkisciirK^ LM
z» vermielerr Webergaffe 3, 1,
nächst dem .Kurhausc.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

SM MIM, ". SS
möbl. Zimmer mit u . ohne Pension
zu vermieten . Bürgers . Mittags-
tisch zu 5b P f.

Kaiser -Fricdr .-Ring 32 , P. l ., 1—3
eleg . Z im . a. Dame od. alt. Herrn.

Karlstraße 38 , 2, an best. Herrn
ein 2-fenstr. Zimmer , sch. movl .»
zu«» 1. Dezeniber zu vcrmicten.

Langgaffe 26 (Eing. lliönrer-
tor L, 1.) fein möbl. Zimmer mit
Zentr. -Heizung freu Erin äß . P r.

Feines PrivatlogiS,
behagl. möbl., mit Schrelblisch zu ver¬

mieten Kleine Burgstraße st. 2 rehts.
Näh. daselbst oder int optisch. Geschäft

_ »*ctitj »ierr <i», Häfncrgasse 5.
Möbl . Balkonzimmer
bei kl. vorn . Fam . m. o. o. Pension
zu verm. Hallga rterstraß e 4, 2.

an bessere» Herrn per sof. zu vcr-
mictcn Mor itzstraße 12, 1.

ungr ., sejj .. Part ., nahe Bahnli., an
Dame z. v. Off. u. E». SGI Tagbl.-V.

Schön möök.Südzimmer
mit oder ohne Pension billig zu vm.
Näheres Luiienstraße 15, 1._
BMW. hud  StMafpuner,

gediegen u. praktisch möbl,, an
achtb, ält . H. der best. Stände , ev.
mit Pens , bald von kl. achtb. Fam .,
Kaiser -Friedrich -Ring , zu vermiet.

' Of f, u. H. 762 an ü.  Tagb l.-Verl.
|u seiner pnuaMJlUa

sind einige möblierte Zimmer zu
vermieten. Offerten unter ®i . SL4
an den Tci gbl.-Verlag ._feil . ölt. fierr od. Home

als Allcinmieter in ruhigem Haush.
gewünscht. 1—2 möbl. Zimmer und
Preis nach Vereinbarung . Nähe
Langgasse. ' Adr. unter M . 761 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Sehr ruhige Persönlichkeit sucht un¬
genierte 2—3 leere Zinimcr-Wohnung
gegen gute Miete. Offerten u. SJ. SGI
an den Tagbl -Verlag.

Acltere alleinstehende Dame sucht zum
l . April 1908 in Herrschaft!. Zwct-
familicnhause eine abgcschl.

3- 4-ZiM»-Woh«.
mit Zubehör. Offert, mit genauer An¬
gabe der Lage u. des Preises u. «-r. 58
Tagbl.-Hau ptag,, Wilhelmstr. 6. 9635

Zun » 1. April 1963 wird von einer
einzelnen Dame eine 4-Zim.-Wohnung
mit Balkon. Nähe Kurhaus , gesucht.
Off, unt. W. SSI an den Tagbl.-Verl.
Germm. 4-Nnullel-WohMNg
gesucht nahe Nerotal. Offerten unter
«». 901 an den Tagbl .-Verlag.

Suche per sofort oder später
eine Pension

von 12 bis 20 Zimmern,
l 'liristian Siecher,

Ncrostr . 3, 1.

Zum 1. April 1903
kleine Villa od. größere Parterre-
Wohnung in guter Lage für Pension
von gewissenhafter Dame gesucht. Off.
unter s», SS » an den Tagbl .-Verlag.

Villa o . 8 —9 - Ziinmerwohnrrng
per 1. April 1908 zu mieten gesucht.
Off. unt. TT. * « » n. d. Tagbl .-Verlag.

Gesucht sofort
möbl. Zimmer, icp. Eingang,
Klavier, bis 35 Mk , mögt. Mitte
Stadt . Offerten u. M. 56 © an
den Tcigbl.-Vcrlcig.

8 bis 4 leere Zimmer im Kur¬
viertel (womöglich Tannnsstr . oder
Wilhelnistr .) sucht prakl. Arzt. Off.
unter Ml. 5 .7S au den Tagbl.-Verlag.

Garten
zu mieten gesucht. Offerten
mit Preisangaben u. n3. ssss
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Familien-PeAsion
BisMkirckrinss 37,  1.

Sehr schön möbl. Zimmer mit vorzügl.
Pension frei, 70—80 Mk. mtl. B59L0

H'iZSrL3*rsas$alps&Ir,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

ff' amilien -JPejrsIoii I . Ilan " es.
Eies . Zimmer , gr . Harten , Härter.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.

Neu! Villa JE MSI , Neu!
Hai nerweg 12. — Telephon 2894.

PT lP» milicii -S*ensio « .
Eleg. Zimmer mit u. ohne Pension.

Bäder. Elektr . Licht. Zentralheizung.
Ruhige Lage, inmitten Gärten.

Vorzügliche Küche. — Zivile Preise.

Villa Alma.
Leberberg 6 — Tel . 3KS8.

Eicg. möbl. Südzimmcr oder Etagen
niit Küche zu Winterpreisen.

Billa Mainzerstr. 14.
F. Kurfremden fein möbl. Zimmer mit

und ohne Pens., auch ganze. Etag., für
die Wintermonate.

„Heim"
für crwcröstätigeDameir

Oranienstratze 83.
Behagliche Zimmer. — Gute
Verpflegung. — Preis inonatl.
45—70 Mark.

Nstpjnstp 7 -) schöne Zimmer tmt
Jlujllülll . i 6 ;;nb ohne Pension.

JFeia&loii Koepp,
Ecke Rbeinstraße,

Eiirgang Gaynhosstr . 2.
Zimmer frei . — Winterpreise.

UM  HiöSjl. Ammerwü?
Pension zu vermieten Wörthstraße 3, 1.

AAdsiks ftinlein
(Lehrerin oder Beamtin ! findet bald
gute Peus ., vollen Familienanschluß,
bei kl. hochachtb. Fam ., beste Stadt-
gegcnd. Off . u. K. 128 an Tagbl .-
Zwergst., Bismarctring 29. B6084

Wohnungs -Nachweis
Bnrean

Lisu k  Sie .,
Frievrichstraste 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobl-kten jeder Art.

Geld-«nr Ammobilien-Marlt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien -Anardote.

Ich habe 30- 35,000 Mark
an erste Stellen auszuleihen . Elise
Henninger , Hypotheken- u. Jmmob .-
Bureau,  Moritzstraße 51, Parterre.

Gute 2. Hypotheken
bis 50,000 Mk. mit Nachlaß zu
übernehmen gesucht. Offerten unter
S . 761 an den Tagbl .-Verlag.

Kaprialirn -Grsttche.

15- 10,000 Mark,
2. Hypothek, direkt nach der Landes¬
bank, 65,000 Mk. fcldgerichtl. Taxe,
auf 1. Januar oder April gesucht.
Offerten unter H. 127 an den
Tagbl .-Verlag .. . . . B 5900

Prima Nachhypotbek
von Mk. 25,000.— mit 10 Vo Nachlaß
unter Garantie zu verk. Off . unter
Z. 127 an d. Tagbl .-Verlag . B 6024

Za . 40,000 Mark 2. Hypothek
auf gleich oder später gesucht. Off.
u . A. S . 3 postl. Bism .-Ring . B4084

20,000 Mk. zur Ermöglichung
eines lukrativen Geschäftes (5000 M.
Verdienst in e. 7 - Jahr sicher) gegenmchrf . hypothekarische Sicherheit gcs.
©efLJjff . U.J5 . 758̂ a.,Tagbl .-V. erb.

40—50,000 Mk. auf 2. Hypothek
auf la Obsekt von pünktlichem Zins-
zabler per Januar od. später gesucht.
Off . u. Z. 758 an den Tagbl .-Bcrlag.

75,000—80,000 Mark
gegen prima 2. Hypotheke auf Ge¬
schäftshaus in allerbester Geschäfts¬
lage von gut situiertem Kaufmann
per gleich oder später gesucht.
Vermittler verbeten . Offert , unter
B. 762 an den Tagbl .-Verlag.

56,000 Mk., 1. Stelle,
mündelsicher, 1. Januar 1908 gesucht.
Offerten unter L. 128 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29. B 6083

tnrutip biiictt
Inimobilien -Nrrlrüufr.

Eine Pensions -Villa
mit Garten ist billig zu verkaufen.
W. Peters , Schlangcnbad.

Ein Geschäftshaus
mit Wcrkstätte u. elektrisch. Betrieb,
Lagerraum u. großem Hofraum ist
preiswert zu verkaufen. Offerten u.
W. 758 an den Tagbl .-Verlag.

Imtuobilien -Kaufgrsuche.

Rentables Zinshaus
im Wellritzvicrtel , mit gr . Hofr ., so.
fort zu kaufen gesucht. Fritz Ullrich,
Helenenstraße 14. _ B 60 25

Ein Vnuplab gesucht
mit genehmigten Zeichnungen u. ev.
mit Baukavital , dass . k. sichergcstellt
w. Off . u . V. 758 a. d. Tagbl .-Verlag.

Kapitalirn-AnpeboLc.

Hypothekcn-
Kapital

per gleich, Januar , April zu zeit¬
gemäßen Bedingungen auf erste
Hypotheken anzutegcn . 9638

JK Alserle sen . ,
Wallufcrstraße 2.

Für Hypotheken
oder Restkausgelder,
welche fiiisssä gemachtwervctr
sollen , habe stets Käufer . 9181
Sensal leyer Sulzberger,

Adelhcidstr. 6. — Tel. 524.

1ö,oo » Mk. ras
iiuf ein gutes Zinshaus sofort aus-
sieliehen. Tlläb. Rhemdraße 101, Part.

HyPoLheken-Kapital.
Zur Vergebung an Vereinsmit¬

glieder sind folgende Kapitalien bei
uns angeineldct:

Zur 1. Stelle:
20,000 per sof., 28,000 per 1. April

1908, 50,000 per 1. Januar 1908.
Zur 2. Stelle:

5000 per sof., 9000 per sof., 10,000
bis 12,000 per sof., 15,000 per sofort,
25.000 per 1. Januar 08, 30,000 per
sof., 50,000 per 1. April 08. Zinsfuß
nach Vereinbarung . Näh. Geschäfts¬
stelle deS Hatls - und Grundbesiher-
Vercins , Luiscnstraße 19. E39

KapilaUen-Grsnche.

2* Hypothek
12—(15,000 Mk. von prima Zins-
zahler gesucht. Offerten u. E . 128
an den Tagbl .-Verlag . B6058

Sttche
2. Hypothcken-Kapital Per Januar-
April in Posten von 20,000—45,000
Mark ä 5V2 Prozent . 9639

W. Atoerl © sen . ,
Walluferstraße 2.

4000 Mk . auf 2. Hypoth. aufs Land
ohne Vermittler zu leiben gesucht. Off.
unt. K. S.»w an den Tagbl.-Verlag._

Mk. 20—30,000
als gute 2. Hypothek von pünktlichen
Zinsposten ilnd Hausgrundstück in der
Stadt gesucht. Sclbslausleiher erfahren
Näheres unter TI. 7 » .» T agbl.-Verlag.

Ißüm  IleiiMüfidiiiÜiio,
Mk. 24,000 , in einigen Jahren
fällig , nrit Nachlaß und Haftbar¬
keit zu verkaufe »». . 9632
Jfffeyer Nnl 'ztee' rzrr' r . Adelhcidstr. 6.

Mk. 30 —40000 , 2 . Hypoth.
v . kavitalkr . Harisbef . atls erst¬
klassig. MietbanS p. sofort o.
später gesncht. Off. u . A. &* ti
air der» Tagblatt -Vcrlag.

38 —40,000 Mk. 2. Hhpotl, . per
sof. o. 1. Januar ges. Zahle 5—5‘A%
Zinsen. Off. 8 . IS » Ta gbl.-Verlag.

35,000 Ml. gesucht
auf g»»tcs hiesiges Hans als erste
Hypothek für Januar. 'Offerten erbeten
unter M . 159 an beit Tagbl.-Verlag.

ImmostMiM-Uerkärrfr.
NeueEinf.-Villa Ende Kurp., 55,090 M.

Off. unt . 8 . l -as an den Tagbl.-Verl.
» » »-» KHK» » » » » » » «,>■*»

| Kreidelstrasse 4 |
» Tilla mit 12 Zimmern und allen H.
♦ modernen Einrichtung, zu verk. »
^ .8. Meier,Agent .,Taunusstr . 28. J<e» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » «r

Lessingstraste 10
Villa zum Allcinbewohnen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reicht.
Zubehör, großer Garten, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P._

25 - 50,000 Mk.
aus Geschäftshaus innerhalb 65 °!« der
Taxe gesucht. Angebotev., Kapitalisten
mit ZinSforderung unter '8 . 2S5 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. _ _

MM in fituilien. Rh..
solid, modern u. preisw ., Zentral¬
heizung, Heist. Wnster, Wasserklosetts,
14 Räume , inrl . 2 Badez. u . Küche,
nebst großem Obstgarten . Zu erfr.
Wallu scr Chaussee 6.

50,000 Mark 1. Hypothek,
per sofort od. 1. Januar von pünktl.
Zinszahler gesucht. Offerten .unter
D. 757 an den Tagbl .-Verlag .

120,000 Mk. als 1. Hyvotheke
auf prima Objekt per 1. Januar 0t
gesucht. Offerten unter H. 737 ar
ocrl Tagbl .-Verlag.

WZ sszltnsgrnnrifljilk*"2**
Flächengehalt za. 38 Ruthen, ist erb¬
teilunzshalber unter günstigen Ve-
diyguiige,, zu verkaufen Näheres im
Hause selbst(1. St .) b. Herrn A. etnrk,
Frau niristmaim , iSchwalbacher-
straße 28, . Edingsliaus , Nvro-
stcaßc 2i , u. .B. BSImtü,  Sedanplatz  1.

Ml Bütt KkllMlk
hochfeines Haus, ganz nabe am Kaiier-
Friedr.-Ring, welches nach Abzug aller
Unkosten 6 "/» rentiert, zu verkaufen;
nehme Restkauf oder Hypoth. in Zahlung.
Off, u.  7 an den Tagbl .-Verl.

Meues rentables Kaus
mit gutgehendem Kohlengeschäft so¬
fort zu verkaufen . Offerten unter
B .̂ l27 an den Tagbl .-Verlag . B 583t

Haus in Verkehrsstraste,
mit Laden für sedeS Geschäft tauch für
Metzgerei, .Kutscherei, Wascberciu. dergl.)
passend, ist preiswert zu verkaufen. Lager¬
räume und Werkstätten vorhanden.
Nähere Auskunft unter V. DLL an den
Tagbl .-Vcrlag.

dopp. 3 Zim., Stall für
^/llllv , 12 Pferde, mit 6t >Ruten

umerkellertem».kanalisiertem Hofrn »»m,
wo noch ein großes Mittel - u. Hinterhaus
gebaut werden kann, mit 3000 Mk. An¬
zahlung zu verkaufen. Vermittler zweck¬
los . Offerten u. S. 12S an Tagbl.-
Verlag._ B 5969

7-Zmlmer-HiMs
an » Ring ist wegzugshalber preiswert
zu verkaufen. Reflektanten wollen sich
melden u. T . g SS an d.  Ta gbl.-Verl.

Kremverrpeusistt!
erste»: Ra »»geS mit Haus , au« Kur¬
haus u. Hoftheatcr , Zeirtralheiz.
u . der Acuzeit eutspr . , z,r verkauf.

,y«ili >»Si Allstnd »,
Schierstc>»»e»ft,'. 13. An»»»»obilie « .

>n der Meygerga>je zu
otyll  Ilv verkaufen. Offerten u.

K-'!, . M. IS Schutze!!Hofpost._

IstLschäftshaus
m. kl. Läden zu verkaufen. Schriftl.
Off, u. *1. - .»3 an den Ta gbl.-Ver l.

kür größer!« <8escllästs-
«V »» »«v betrieb , mit Toreinfahrt,

zu verkaufen. Offerten unter All. 2L -L
an d.n Tagbl.-Verlag.

4- undö-Ilnrnler-Nnns
sehr rentabel , zu verk. oder zu ver¬
tauschen. Bauplatz , Acker, Hhpoth.
od. kl. Haus wird in Zahl . gen. Off.
unt . D. 762 an den Tag bl.-Verlag.

laus räftlleifdi-Siisffinitt-
Keschaft (150,900 Mk. Ums.) mit za.
10.000 Mk. Neiirgelvinn für nur
54 .000 Mk. feil. lHcrz. Hofl.) Ausk.
d.' -tu . LL»,Berg >vec»24,
Fr .rttkinrt a» M»_ ' F98
M 22,000 11.Heinacrainn
Hotel am Hauptbahnhof sehr billig
seil, w. Erkrankung snoch unausgc-
botcn), N. d. Js . Rosenüaum , Berg¬
weg 24, Frankfurt a. M. E98

Rent . Harrs
gegen eine Villa zu vertauschen.

4alin »i tllstadt.
Günstige

Gelegenheit.
Hübsches Landbaus , gesunde ruh

Lage, nahe Haltestelle der Elektr . u.
Kuranlagen , untere Tennclbachstr .,
billig zu verkaufen. 9 Zimmer,
Küchen u. Zubehör , sowie V- Morgen
Garten , Obst .u. Wein , alles tragbar.
Da mir Benutzung, weil ich außer¬
halb wohne, unmöglich ist, verkaufe
sofort 16,000 Mk. unter Selbstkosten¬
preis . Offerten unter A. 645 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Hans
wit guter Wirtschaft,
welches sich auch für jeden sonstigen
Großbetrieb eignet, ist unter den
günstigsten Bedingungen zu verkauf,
Nehme Rcstkauf od. Hypoth. in Zahl,,
event. tausche auf kl. schuldenfreies
oder nicht zu hochbelastetes Objekt,
auch in der Umgegend von Wicsbad.
Offerten unter
Tagbl .-Vcrlag.

F . 128 an den
B6061

Existenz ohne Geschäft
d. Erwerb c. Reutenhauses n, Haupt-
bnhnh., a. 2 lebh. Gcsch.-Straßen ui.
ca. 12,000 2Ak, Ueberschutz fährt . Solo.
Käufer erh. Näh, unter W. Th. HO
an Haasenstein & Vogler, Franst
furt a. M._ F <)8

Wer tauscht?
Mein herrsch. Etagen - Zinshaus,

ohne Hintergebäude , in Pr. Lage, wo¬
rin 2 Läden errichtet werden können,
wird vertauscht gegen eine kl. Villa
od. Landhäuschcn. Offerten unter
R. 758 an den Tagbl .-Vcrlag.

Gclcgenli.-KKNs.
Pr . Restaurant (über SCOH. Bier

2G St . W„ 6 St . Apfelw., 1000 Ltr.
Branntw .,3 00Fl .Wasser, 23 Mill .Zig .i
'Miete ohne Restaur. 4000 Mk., Brauerei
frei, für 132,000 Mk., 15,000 Mk, Anz .,
wegen Krankh. zu verkaufen. Offerlcu fl
Sj.  S ®1 an den Tagbl.-Verlag.



Nr . 539. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt« Sonntag , 17 . November 1997. Seite 29«

IrNmobilirn -KaAfgesnch e.

Geschäfts- oder Wohnhäuser
zu kaufen «»fndit. Es wird nur auf
prima Objekt und Lage reflektiert. An¬
zahlung kann nach Belieben erfolgen.

Elise BMenniiigrery
Hypotheken- u. Jmmobilicn-Bureau,

Moritzstraße 51, Part.
F"

Kleine Billa
im Preise von Mk. 35—40,00» sofort
zu kaufen gesucht. Ausführl . Angebote
von Besitzern erbeten unter 'S. ’SSS
an den Tagbl at t-Vcrl ag. _

Kaufe per sofort Grundstück
Bnupl .» kl. Villa od. sonst, kl. Wcrt-
objekt. Rcntabl . Etagenh . w. in Z.
gegeben. Off . v. Selbstreflektantcn
unter T. 761 an den Tagbl .-Verlag.

Vensm, anlhMGrnnWM.
zu kaufen gesucht, auch Tausch mit hoch-
herrschastl. Berliner Grundstück. Off.
unter 'S' . 44 an Annoncen-Expedition
Charlot te nburg , Sprcestr. 21. U150

Baüplatz!
gegen rentables .Sans zu kaufe»
gesucht. Allsfallt.

Kaufe Haus » »venu Hypothek in
Zahlung gebe« kaun. Off. unter«4. !Bi Tagbl.-Berlag.

Grundstücke
zu kaufen gesucht. 9516

Meyer Sulühergei 1,
Adelheidstr. 6. — Telephon 524.

Zu raufen gesucht
kleines Haus mit Garten . Nähe,
Emserstr ., Walkmühlstr . Off . m. Pr.
unt . K. 762 an den Tagbl .-Verlag.

Kesseres Wel-MMMi
v. solventem Käufer gef. Off. u. ff1.125
a. Tgbl.-Zweigst.. BiSmarckr. 29. 1!5890

Mzeiger der Merdadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfqcnommcn. — DaS Herborhebe,i einzelner
Worteil » Text durch sine Schrift ist unsiaithast,

Zigarren -Geschäft
in guter Lage, zu verkaufen . Nah.
Webcr gasse 15, 2.

Kolonialw .-, Obst- u. Gcmüsegeich.,
autaeh ., ist billig, aber nur gegen bar,
ji verk. Daselbst ist Ecklaöen, schön.
Keller mit Wasserleitung u. Ablauf,
billige Miete . Sehr geeignet für
Älaschenbicrh . Erfordert , ca. 2000 M.
§3ff . u. U. 757  a n den Tagbl.-Verlag.
"Weihe junge Ziege zu verkaufen
nd. üu vertaus chen Goldgasse 9, 1.
’ Junger Dackel, 1 Jahr alt,
g2̂ je rl . Wcils tr affe 1, Part . Rainer.

Junger Fm
billig zu verkaufen Parkstraßc 59,
Eingang Bingertstraße

Sch. i- Nehpinscher, schwarz ». br.,
-u verk. Hart ingstraßc 8, 2 r . B 6046

Wunderschöne Rchpinscher,
reine Rasse, kl. Schoffhündch., p. als
mb- ihn acktsa. N.  Selenenstraff e 17, S.
Hier brauner Dackel bill. zu verk.
Dotzüci merst raßc 122. Hth. Dach r.

Schöner Rchpinscher, Männchen , ^
billig zu ve rk. Oranienstraste 39, V.

Murf ^sch. Dackel, 3 schw. m'. br .,
u 3 getig^ zu verk. Hochstät te 10. 1.
—rsSfifcii und Hühner bill. zu verk.
Ädler straß% 4% M eier.
Unarten , St , Seif ., Hähne, Wüch.,
billig zu verk. Mo ritzstr aße 52,^Partt
-~,n »„ arten bähnc, Stück 5 Mk..

Weste ndstr . 8, Stb . 2. B6004
re Kanaricnhälmc , g. Sänger,

wco Aufgabe der Zucht billig zu vcr-
kairfen Adelhei dstraffe 55, 3._ _ _
i—DKanaricnhähne , St . Seifert,
zu ver kaufen. Belt e, We bcr gasse 54.

Junge Kanarienhnhnc zu verk.
<M--stendst raffe 18, Hth. %,l ,̂ 86085
"Schöne , sehr gut erh. Damcnklcidcr
sehr bill . zu vk. Kl. We bergasse 9, 1.
^jut erh. Damen - u . Herrcnkleider
Billig abzuoeben Gra benstrabe 6, 2._
IZKni . Jackenkleid, Krimmer -Cape,
warmer Wintermantel für Herrn
billig zu verk.  Helenenstra ße 30, 3.

re»ft «euer Plüschmantel
B. gn vk. Westend str . 12, P . l. 85884

4 schw. D.-Jacketts billig
H^ verk. Ph ilip ps bergstra ste 4, P art."Guter schw. Damen -Paletot
billig zu verk. Faulbrn nnenstr . 6,

Eleganter schwarzer Tuchmantcl
für 25 Mk. zu Verk. Marktstr . 22, 1.

2 schöne, gut erh. schw. Paletots
,f. alt . Dam . Bl üchcrpl. 4, L. B 6052
n Engl . Havelock, Neberzieber,
f ar . S . Paff., versch. Dam .-Jacketts,
Cave. Abcndmantel zu verk. Hall,
Clarenthalerstratze 5._ 8 6034
" Verschied. Paletots
MN. zu verk. Friedlichst ! . 46, Laden
"Ueberzieher u. schw. Anzug zu vk.
Oranienstrast e 25, l . H. v._
• S 'chw. Gehrock u. Weste, schl. F .,
billig , zu verkaufen Danrbachtal 32.
^ Winter -Paletot , gr . Tuchkleid
zu verk. Wellriststraste 43, 1. 0 58 08
^Dunkler w. getr . W.-Ucberziehcr
für 1» Mk.  verk. Rhcinstr . 56, Gth. r.

Neuer Üeberzieher f. j. Mann
billig zu verk. Blüchcrstraße 24, 3 r.
' Fast neuer Tuch-Uebcrzicher
und blauer Tuch-Kindcrmantel billig
zu verk. Riehlstraße 6, 2 links. _

Damenhüte billig zu verkaufen.
' E. Faust . Walramstr . 33, 3. B 6093

"2 Fenster dunkelbl. seid. Portieren
mit schweren seidenen Quasten , sehr
preiswert abzngeben. Näheres An
der Rin akirchc 1, 1.

Prano , vorzüglich im Ton,
fast neu , f. die Hälfte des Neuwertes
zu verk. ' auch Teilzahlung . König,
Bismarckring 16. __ _ B5301

Pianino , vorzügl. Instrument,
sehr billig zu Verl., auch auf Teil¬
zahlung . Eltvillerstr . 6, 1 r . 0 6071

Grammophon , neu,
für die Hälfte des Wertes zu verk.
Mühlgassejll, _3._

2 Musehelbetten, neu ä 58 Mk„
Bild u. Spicg .. Rauenthalerstr . 6, P .

Gut erh. zweischlüf. Bett
zu verk. Näh. Mainzerst r . 66, 2. St.
Gut erh. Möbel, Betten , Kleider-

u. Küchcnschr., Kom., Tische, Stühle
u. sonst noch versch. spottbillig zu vk.
Gneisenaustraste 10,  Hp . r . 8 5828

Ballst. Sschläfr. Bett m. Nachtt.
30  M k. Wellritzstraße 20, Hth. 1 S t.

FortznaShalber 2 Kinderbetten
m. Roffh. "18 u. 35 Mk., Feldbett 8,
Kommoden 15, 30 u. 75 Mk., Nußb.-
Spiegelk . 70, Büfett 100 Mk., Sessel,
RnsfZ. Blnment ., Efeuwand , Ofen¬
schirm u. Kohlenk., neuer Bohncrb .,
Tritt !., Küchengefch. u . Tisch, sow. H.-
u . D .-Ga rd. preisw . Pariweg 1,_1._

Wegzngskmlhcr zu verk,: Bettstelle,
Tisch, Stühle , Nähmaschine und
and . Mobiliar , Lexikon, Standnbr ec.
Bülo wstraste 11, Hth. P . r . 8 6075

Gut erh. Möbel und Betten,
Kleiderschr. vk. Raue nth alerst r . 6, P.

Nußb.-Bcttst . m. Svrungräümen
u. kl. Was cht, bill. Röderstr. 39, 1 I.

Wen. Platzm. schw. Salon -Einr .,
sow. Sessel u. Sofa , Seidcngob ., wie
neu . Hall . Cla ren thale rstr . 5. 8 60 35

Plüschgarn ., Sofa u. 2 Sessel, neu,
billia zu verk. Oran ien str. 10, 2 St,

Gebrauchtes Sofa billig abzugeben.
Westen dstrasts 10. Hth, 2 r . 8  6006

Ehaisel ., neu 18 Mk., m. sch. Decke
24 Mk._ Rauenthalerstrast e 6, P art.

Sofa w. Kinderwagen biül zu verk.
Nied erwnldstrastc 4, Laden. _B 6094

Sehr gute Ottomane 18 Mk.,
Sofa 16, neuer Nachtstuhl 15, vollst.
Bett , 1- u. 2tür . Kleiderschr., Küchen¬
schrank u, verschied, m. zu verkaufen
Scharnbor st ftraste 46, Hth., W. 85065

1- u. 2tür . Kleiderschr. 18— 25,
Vertiko 32 u . 35, Sofa 12, Diw . 40
li. 50, Küchcnschr. 20 u . 25, Tische 6
bis 8, K.-Brett 6, Stühle 1.50 u. 2,
engl. Schlafz ., wie neu , 200, ballst.
Retten , aut erh., 50, eis. Bettst . 4,
Polstersessel 5, Sprungr . 20, Matr,
15, Deckbetten für 12 Mk. usw. zu
verk. Fr ankenstraste 19, Part . 8 6080

4eck. Salontisch , Rustb.,
2tl . Rosthaarmatr ., gr . u. kl. Scklicst-
korb. g. Brille f. g. L., 3t. verschliestb.
Futterkist e. Adr, i. Tagbl .-Berlag . Bk

Tisch, Kom.. Eisschr., Blumengest.
rs-ckiwalbackierstraste 25,  Mtb . Part , r.

Elegantes Automobil,
24/28 88 ., billig zu verkaufen . An-
zusehen Gar age, Hotel Allee saal.

Motorrad zu verkaufen.
Anzuseh. bei Thor mann . Rie hlstr . 23.

Transp . Akkumulatoren
f. Auto . kl. Zimmerbcl . u. Aerzte z.
Fabrikprei s. Jahnstraß e 10, Part.

Oesen und Herde»
gebraucht, billig zu verkaufen
Nikolasstraße 27, Parterre . 96*)8

Gr . Negülier -Füllofen , wie neu,
5arm . Gaslüster , kompl., weg. Abr.
sof. abzng. Äorkstraffe 7, 1 l. 8 6076

Güter Ofen » Preis 10 Mk.»
passend für Werkstatt oder Laden, zu
verka ufen S chulberg 23, Laden.

Elektrische Beleuchtungskörper
lncuj zur Hälfte des Wertes Bürcn-
straße 8._ ;_ _ _

Zn verkaufen:
Gaslüster , echte Bronze mit Kristall-
behang, 24 Flammen , für kl. Saal
passend, Gaskochherd (3 Flammen ),
aroffe Bctikiste. Zu erfragen tm
Tag bl.-Berlag ._
Lüster f. G. u. Elektr .» m. S .-Schirm
billig zu verk. Herde rstraße 11, 2 r.

Lüster, 3fl.» neu, für 25 Mark
zu verkaufen Al brechtstraßc 30,̂ 2^ r.

Sehr gute Lukaslampe billig
zu verkaufen Marktstraßc 22, Lad.

Ein gebrauchter Eisknsten
zu verk. Mühlgasse 9._

Teigbroche zu verkaufen
bei Thornmun , Niehlstraffe 23.

Großer runder Tisch,
gut erhalten , preisw . zu verkaufen
Adolfstraffe 5, Hth. P . I. Nur Mpn-
tags u. Donn erstags v. 9—12 vorm.

* . Gebr . Hand -Nähm äschine
billig Hellmnndstr . 56, P . 8 6045

Gebrauchte Pvrtieren,
das Paar 4,50 u. 3,50, zu verkaufen
Hallgarte rstraffc 4^ 2. Etage, _ ....

" Oelgcmälde 30 Mark.
Gneisenaustraffe19, P . l. Lang._

Erstklassiges Künstler -Pianino,
noch neu , für 600 Mk. abzug., 10jähr.
Garantieschein ist dabei. Anfr unt.
?l. 605 an den Tanbl .-Nerlag erbeten .
^ Gespielte Pianos
m-rden billig abgegeben Musikhaus
Frz . Schellcnbcrg , Kirchgasse 33.

Eine Nähmaschine, fast neu,
näht vor- it, rückwärts , stopft u. stickt,
billia Hl vk. Sa alg . 16, Kurzw .-Lad.

Nähmaschine, näht vor- u. rückw.,
billia Hellmnndstr . 56, P . 85571

4 Theken, za. 3—3.50— 4 Mtr . I.,
Borders . geschnitzt, eich. Platte , für
jedes f. Geschäft pass., billig zu verk.
Seer obenst ra ße 31, V. S . r . 8 5912

Kolöninlwaren -Einrichtüngcn,
Ladentheken, mit u. o. Marm ., vorz.
gcarb ., kaufen Sie billig Markt-
straffe 12, bchSpäth ^ Borderh . 1 lks.
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Tcilungs-
wand und Pulten bestehend, zu vcr-
kaufcn Lana n. 27, T agblatt -Ha us . *

Wage mit Gewichten billig
zu verlaufen Helcncnstrgffe 4, P.

Gut erh. Zweisp.-Geschirr,
sowie kompletter Sattel sehr billig
abzugeben. Hcrm. Rump , Moritz¬
straße-J. _

Neues , s. 1 gebr. Einsp .-Geschirr,
silb.-platt , u . 1 f. neues Pony -Gesch.
preis w. z. vk. Blücherstr . 7, P . 85658

Neue und nebrnnchte Fcdcrrolle
zu ve rkaufen Norkstra ffe 13.

Zn verkaufen : Kinderwagen,
wenig gebr., erstklass. Fabrik ., Nickel
rüder , abschraubbares Ledervcrdcck,
seid. Sonnenschirm , eine Zink-Bade¬
wanne init lveiff lackiertem Holzgcst.
Main zerstraffe 40.

Kräftiges Fahrrad 45 Mk.
Hellmundstraffe 56, Part . 8 6044

Am Abbruch lstömerberg c>^
sind zu verkaufen : Fenster , Türen,
Fußböden , Rinnen , Oesen und
Herde, Mettlacher Platten , Treppen,
Sparren , Sandsteine , gut erhaltene
Eichen-Pfosten , Dachziegel, Bau - und
Brennholz , sowie sonst verschiedenes,
gut erhaltenes Material . Näheres
Baustelle oder Lothringerstraffc 5.

Wilh . Schuck,
Gut erhaltene Tore >»nd Türen

billig zu verk. Riehlstraffe 8.

In diese Nubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worle im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Hund , mittl . Gröste, stubenr«,
billig zu kaufen gesucht. Offerten m.
Preis u. L. 762 an den Tagb l.-Verl.

Alte Bücher und Werke
und Kupferstiche zu kaufen gesucht.
Wagner , Gräbenst raße 32._ _

Eleg. Smyrnn -Treppenläufer,
gut erhalten , für 2 Stockwerke, zu
kaufen gesucht. Offerten u. M. 758
an den Tagbl .-Verlag ._

Pianino8 , alte Violinen kauft
Heinr . Wolfs, Wilhelmstraße 12. 9089

Kaufe stets Möbel gegen Kasse.
Beer , Schwalbacher str. 30, link. Hth.

Ein oder zwei große Spiegel
gesucht, auch ahne biahmcn, Länge
ca. 2 'Mt . Off . u. M. 128 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring ^29._ B 6091

Obersekundaner
der Oberrealschule erteilt Nachhilfe.
Offert , u. I . 762 an den Tagbl .-Verl.

Polnische Konversation gesucht.
Offerten mit Preisangabe u . I . 759
Litzch cn Tagbl .-Verlag ._

Kerbschn. nt. Musterzeich., Brandm.
in u. auff. d. Haus , auch i. engl. Spr.
unt xr r . Frl . L-chuItz, Blüch erstr. 32,j2.

D^Frlsierunterr . ert . Ehr . Kopp,
Kgl. Theaterf riseu r , Aarstraffe 15, 2,

Gründl . Unterricht im Frisieren
u. Ondul . w. ert . Göbenstr. 9, H. r.

Der Finder,
der im Rathaus an der Treppe das
rote Portemonnaie gesunden hat , ist
von Zeugen erkannt . Gegen Belohn.
abzug.  Arndtstraffe 8, 2 Treppen.

Verloren am Donnerstag
nachmittag 1 goldene Brosche mit
rundgeschliffenem Saphir u. Perlen.
Abzug, g. gute Belohn. Lan zstr. la.

Verloren am Mittwoch abend
v. Kurhaus , Wilhelm -, Taunus - und
Stiftstr . gold. Brosche, Form Schlüss.
G. gute Belohn, abz. Stiftstr . 23, 2.

Verloren
lange glatte Schildp.-Lorgnette . Ab-
zuacb. a. Bel . Kais.-Friedr .-Rg . 31, 2.

Gefunden eine Silberbrosche.
Abzuholen Hirschgraben 12.

Entlaufen
aus dem Hause Lanzstraße 37 am
14. Nov. abends 1 braun -weiß. Collie,
auf d. Namen „Wolf " hörend. Geg.
hohe Bel ohnung daselbst abzugeben^

Weggelaüfen
ein Schäferhund , hellbraun , ringsum
Hals weiß gezeichnet, ohne Halsband.
Gcg. Belohn, zurückzubringen an Dr.
Bredcnbcrg , Sonnenbcrgcrst r . 3, P.

Entlausen sunger Rehvinschcr,
Halband mit Schellchen. Abzugcü. b. ,
Sornberger , Dotzhc imcrstr . 33, Part.

'Schw. Spitz, M., zugelaufen
Bierstadt , Wiesbadenerstraße 25.

Tüchtige Vertreter
gegen hohe Bezüge gesucht. Magde
bürger Lebensversicherung, Wies
baden , M oritz straße 4.

Bücherschrank, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Off . mit Prcis-
angäbe u. G. 128 an Tagbl .-Zwcig-
stelle, Bismarckring 29. _ B 6003

Weinschrank, verschließbar,
f. za. 300 Flaschen, 1 Wäschemangel,
1 Mcsscrputzmaschinczu kauf, gesucht
Goldgasse 5. 2. Stock rechts. _

Eine Partie
gut erh. Gartenmöbel u . eine Bühne,
5 Meter lang , zu kaufen, gesucht. Off.
unter O . 758 an den Tagbl .-Verlag.

Pferdegeschirr , 2sp., f. kl. Pferde
gesucht D otzheimeritraffe 20, Mtb . P .

Gebrauchtes Wellblech
zu kaufen gesucht Mühlgasse 0.

Ein schöner Garten
(Frankfurterstr .), Nähe Langenbeckpl.,
mit Wasserleitung , Gartenhäusch . u.
fast allen Sorten Obstbäumen , Erd¬
beeren , Stachelbeeren usw., zu ver-
vachten. Näh. Röderstraffe -21, 2 St ._

Zu verpachten Wiesen Ädamstal,
Acker Kl. Hainer , Mainzerstr ., Drei¬
weiden. Näh. Rheinstraße 44, 1.

Einige Herren k. an gut bürgert.
Mittags - und Abendtisch teilnehmen
Blücherstraße 31,_3._ ._ B 5878
Zum Vorlosen od. zur Begleitung

bei Spaziergängen niöchte gebild. un-
abh. Frau ihre Sonntagnachmittage
einer älteren Dame oder Herrn
widmen.. Gcfl . Offerten u. H. 128
an den  Tagbl .-Verlag ._ 8 6073

Nnhinaschineii repariert
prompt n . billig, alle Systeme, unter
Garantie (Regulieren im Haus ).
Adolf Rn mvf. Mcchan., Saalg . 1ö.

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Palstcrmöbel w. gut u. bill. anfgenrb.
Näh. Ber tramstraßc 9, H. 2 1. B5797

Tüchtige Schneiderin
sucht noch Kustden in u. außer dem
Hanse. Göbenstraße 20, 4 links.

Weiß- und Buntstickerin
empfiehlt sich. Rieh lstraß e 6, 2 links.

Wiener Moves.
Hüte w. sof. neu faff. u. eleg. auf-
geputzt̂ Bleichstraße 21, 2 rechts.

' Hüte werden garniert.
E.  Faust , Walramstra ffe 33, 3. 86092

Schmuckfedern werde» gekraust,
ohne dieselben vom Hut zu nehmen.
Bertramst raffe 3, 3. Etage links.

Strümpfe w. angestr . B 6060
Fr . E. Liebeskind, Blücherstr . 35, 4.,

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u . Römcrberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spcz . : Kragen.
Manschetten , Vor- u. Oberhemden.

14 Fricdrichstraße 14,
Wäscherei u . Feinbüglerei . Fremden-
Wäsche în 10̂ Stunden ._ _
Wasch und Plätt -Anstalt Kirsten,

Clarenthalerstraße 3, Tel . 4074,
übern . Hot.-, Herrsch.- u. Fremd .-W.
Spe z. Stärk w. Gar d.-S pann . 86096

Wäsche zum Waschen ». Bügeln
-w. an g. Aarst raß e 16. Eig ene Bl eiche.

Wasche w. schön gewasch., gebüg.»
ausaebess. Wellritzstraffe 43, 1.

Wäsche z. Waschen u. Büg . w. gut
u . Punkt!, bes. Trocknen im Freien.
Fr . Nic olai , Dotzheim, Jdstciuerst r .17,

H. Krarrch, Luisenstraße 43, 1,
behandelt Asthma (chron.), Lungen¬
erkrankung mit bestem Erfolge durch
sachgemäßes Atemstudium in Ver¬
bindung mit einer natürl . Heilweise.,
Zu sprechen v. 11— 12 u. 3—4 Uhr.

Gebr . Masseur u. Masseuse empf.
sickr Sckiwed. Massage. Wc ilstr . 18, P.

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
in mod. Ballfrisuren . Frau Rufa,
Riehlstraße 15. Daselbst werden auch
ausackämmte  Haare angekanst.

Friseuse
empf. sich. Saalgasse , 24/26 , 3 I.

Phrenologin
wohnt Schulgasse 4, Hinterhaus 2.

Zigarren -Geschäft
zu übernehmen gesucht. Off . unter
A. W. 300  postlagern d Bismar ckring.

Intelligenter gebild. Dentist,
23 Jahre , sucht vermögende , Dame
kennen zu lernen zwecks Gründung
eines eigenen Geschäfts. Evtl . spät.
Heirat . Offerten mit Bild u . genauer
Angabe unter Z. 760 an den Tagbl .-
Vcrlag . Anonym zwecklos. Diskretion
zuge sichert._ _ i

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswigcr ^llser 10._ Rückp. F 144

Fräul . sucht Filiale zu übern.Kaution kann gestellt werden. Steir
bach, Oranienstratze 53.

Zwei Schneiderinnen empfehlen
sich in und außer dem Hause. Offert,
unt . L. 759 an den Tagbl .-Verlag .

Schneiderin empfiehlt sich
zur Anfertigung von Roben jeglichenGenres bei bester Ausführung zu
mäßigen Preisen . Offerten unter
P.  758 an den Tagbl -̂Vcrlag . _

Blusen w. sauber angcfertigt
Clarenthalerstraße 10, st St . rechts.
Pers . Weißzeug näh., i. Masch.-St.

u. Ausbess. sehr geübt , hat noch Tage
frei . Nettclbcckftraße 3, 2 l. __ 86018

W.-Räherin empfiehlt sich
im Anfertig , von Wäsche u. Kinder-
kleidern. Steingasse 38, 2 links,^

Aelterc Näherin für Wäsche,
Kleidchen, Ausbcffern sucht Kunden,
auch halbe T. Rbeinstr affe 63, Maus.
Zum Ausbess. u . Flicken empf. sich

M. Gra bow, Querstraße 2, 4 St ._
Perfekte Weißstickerin

empfiehlt sich. Bertramstr . 18, Part.

Von vornehmer Hand
erbittet gebild. iunaer Mann , mom,
in Verl ., pekuniäre Hilfe . Gefl . Off.
unter E. 760 an den  Tagbl .-Verlag.

Möbel zu verl . od. zu verkaufen
Hellmundstr affe 2, 3 links . 8 5̂956

Dame, sprächgcw. u. musikalisch,
w. ebenj. D ., a. Ausl ., kennen zu l.
Of f, un t . C. 762 an d. Tagbl .-Verl.

Kind besserer Herkunft
wird gegen einmalige Vergütung alL
eigen in guter Familie angenomm,
Osfertcn unt . G . 127 Tagbl .-Zwcig-
stelle, Bismarck-Ring  J29._ B 5889

Damen find , diskr. bill. Aufnahme
bei Frau L. Mundschenk, Asthcim,
Post Trebur , bei Mainz .̂

Diskrete Privat -Entbindung
jederzeit bei Hebamme K. Mondrion,
Walramst raffe 27. 1. _ _

Heiraten vermittelt
Frau m. g. Verbind . Anonym zweckl.
Off , u. K. 760 an dcn Tagbl .-Verlag.

Kinderlose stattliche Witwe,
m. 240,000 Mk. Barverm ., w. sich
rasch zu verh., m. nett ., gesund. H.
Berm ., Alter , Kons. Nebens. Off , u.
„Hymen", Bcr >in 18. F164

Witwer , .
in guten Verhältnissen , Ans. 50, sucht
älteres Mädchen od. kinderl. Witwe
zwecks bald . Heirat kennen z. lernen.
Nickt anonyme Offerten unter L. 760-
<r» den Tanb l.-Verlag,_ _

Wally ! Brief liegt
Konditorei und Post . Tell.

§titiic!p^ 5#jlomnliMr!:n-
Uttd Delikatesse » -Geschäft in guter
Lage sofort oder später zu ver-
.kansen . Offert, imr. irr. imi  an
den T og bl.-Vcria g.

»usu-rordentlich billig zu verkaufen
Taunnsstraßc 38, Gartenhaus.

Aus einem Rachlatz
Schöne Seidenstoffe, Stickereien,pariser Korsetts , Kostüme usw. zu
verk. Zu besichtigen von 3—0 Uhr
Adelheidstraßc 31, Frsp ., Z. 12a.

Gutzch. fremDcn-Pcnrion,
gute Lage, per sofort zu verk. Offerten
unter <j . 252  an den Ta gbl.-Verlag.

Kttnstgegeustättde, NiPPiachcn. gut
erhaltene Möbel billi gst Frankenstr. 9.

AsnhNlillhe Heere
(echt) u. sonstige indische kleine
Sachen zu verkaufen . Offerten rmter
E. L. 17 hauptpostlagernd.

Briefmarken»
Prachtvolle IlnSwahlen versende auf
Wunsch an Sammler m. 50—70%
unter allen Katalogen , auch Ganz¬
sachen. A. Weiß, Wien I, Adler-
9a ste 8.  Filiale London._ Fl84
J ür Rctzaurateur« o. Kouvttoreri.

Großer Prnnkspiegel mit breitem
Goldraünikn zu verkaufcn Dotzheimer-
strahr 33, Part ., 2. Türe links. 9—12
uod 6—8 Uhr.

Gespielte Pianos.
darunter einige Blüthncr , wie neu,
in eigener Werkstätte hcrgcrichtet,
werden billig abgegeben im Piano-
Lager MusikhauS Franz Schcllen-
bcrg,%ttr chgassc 33, Pa rt . n. 1. Et.

11. KWN-
sct,r billig zu verkaufen
Naucnthalcrstr. 9,H. 1(

IMi-Äimnrr
ClüllWilg



Seite 30. Sonntag , IV . November 100V, Airesvasrner Cagdlatt. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Nr . 539.

Gmlsttge Gelegenheit!
Ünt zu räumen, verkaufe einige ält . Muster

Gas-Zuglampen.
Lüster, Anepeln re.

zu und unter Selbstkostenpreis.
3 £ . Brandstäi 4er,

iFnstallationSgeschäft— Telephon 8467,
7 Bärenstr . Entresol.

B ittegenau auf ^ irnig ».N e. 7 m eichten.
Klavier , Nustbauni , guter Tau,

|tt verkau fe» Nerostratze 7,_

Als Spezialität
empfehle alle Arten Polstermöbel,
tompl » Bette « , sowie Sprung - u.
Patentradmen , 1- u . 3-teil . »tost-
daar -, Kapok-, Wall - u . Seegras-
Matratzen , Deckbetten u. Kiffen zu

äutzevst billigen Preisen.
Verarbeitung

von nur ff. Materialien.

WhelhW Aid. fjeintiaim,
Helenenstr . 2, Eingang Bleichstr.

Eigene Taperierer -Werkstätte.
Transport frei.

Bitte genau auf meine Firma
_ _ zu achten . B 6088

Schalter-Wnichtmiß.
ans 3 Schaltern mit Thüre, Tcüinigs-
wand u. Pulten bestehend, zu vcrkauicn
Lang gasse 27, Tagblatt -Haus._*

Fast ReNes BreKk^
zu verk., cveut. geg. leichtes .Oalbverbeck
zu vertauschen. Näh. Tagbl .-Bcrl. Rs

Bett - Kupfer, Nickel, Zinn, ]
flaschen. zM verzinnt und ver¬

zinktes
Stahlblech,
solid und

billig von Mk. 2.00 an . Kupfer-
schmicdereiL" . 0!. Fliegen , Vcr-
zinnerei, Metzgcrg, 37. Tel. 2869.
Krabenstr. 36. Ält. Kubier, Mess.,
Zinn n. Blei n. tu Tausch u. Zahl.

7—  8ÖO «)

ChrLRhäume-
1—3 Mir . hoch, 7- u . 8jästr. Pflanz .,
15 Min . von Bahnstation Sinn
(Köln-Gießen ) entfernt , bequeme
Abfuhr , im ganzen abzugeben. Näh.
durch E. von der Heydc, Dillen-
burg , Nassau.

Rentables Geschäft
mit 1b bis 80 Mille gesucht. Gefl.
Offerten unter H. 761 an den Tagbl .-
Verlag.

KI. Webersrsis'-e 9, >, kein Bade«,
zahlt die allcrdöchstcn Preise f. guterh.Serrcu-u.Dammkleidcr,Schuhe,Möbel,old, Silbe r, g. Nachl. Po stkarte genü gt.

Or ©ssiBiii,
Metzgergaffe 27, Telephon 2079,

ist der beste
Zahler Wiesbadens

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schube, Gold,Silber,
Mö bel, ganze Nachl. re. Post karte genügt.
' Men höchsten Preis
für elegante Herren- u. Damengardcrobeu-
Pfandicheine, Brillanten , Gold- u. Silber-
sachen zahlt

Fr au e4«iie!lnei », Mctzgergasse  16.
Schiffer, MetzgerMe 21,
kauft fortwährend geling. Herren- und
Damenkleider, Militärsachen, schuhe,
Möbel u.  Pfandscheine. Post karte  genügt.

Den allerhöchsten Preis
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkleider, Möbel, Betten, Gold,
Silber und Brillanten zahlt immer noch

$xm  luftig, « hMe 15.
Aräulein M. Geizhals,
Gravenftr . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u.Damen-
kleidcr, Uniformen, q. dtachi.. Piandsch,
(«old, Silber u. Brillanten . A. B. k. i. H.
Wdel, Ketten. TeMA,

Oelgemälve , Musikinsirnment «,
Fahrräder kauft fortwährend

fij. Merz , F ricdrichstraße 25.Damensattel,
gebraucht, zu kaufen ' gesucht. Offert,
mit Preis unter U. 758 an den
Tagbl .-Verlag . _ __ _*

HebelviemschccrL, 6 mm schneidend,
gebraucht , zu kaufen gesucht, iffio?
sagt der Tagbl.-Verlag. Lo

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisenx . kaust
u. holtp . ab fr?. Wipper . Oraniciistr. 54.

Wiesbadener
Pädagogium,

staatk. kouz. höhere Privatschnle.
Gründliche « . sorgsült . Borbereit.
z. Einjähr .» Fähnrich -, Primancr-
u . Tlbiturienten -E >»n»cn, Arbeits-
uud Nachhilfestunden für Schüler
h. Lehranstalten.

89 in. 8̂ . 8!̂ of *!we nI )ei 'g'.
jetzt A de ihcidftratze 48 , 'Bart.

Institut Worbs,
staatl . rouzcssioniert , höh. priv.
Lehr- u . Erziehuugsanst . » Borvc-
rertungsaust . auf alle Klaffen tu
sämtl . Schul - od. Militäreratniua
mit Ardcrtsst . bis Prima inklus.
u . Pensionat des. f. Schül . höh.
Lehranst.l Priv . -Unterricht i .sämtl.
Fächern , auch f. Ausländer , vc.
Engl .u. Franzosen ! Zahlr .Erfolge
m. Slbitur ., Fähnrichen Eins . ,
Primanern n . a . teil über 12 I «,
desgl . mit Sttbeitsstundcu!

Worbs,
Jnstitutsvorst . m. Oberlchrerz.»

_Luisenstr . 43 u. Schwalbacherstra ffe.
n. Berlitz-Meth., rasch n.

^slilsUl griindl., Std . 1 Lliark,
Kurs. 50 Pf . Luisenstraste 5 , G . 1.

Mige od. dkstdle Weim
kaust jedes Quantum gegen Kaffe

M.  Krieger, Mainz,
Emmerich-Josefstr. 3.

Telephon 1339« 9557

Wer lehrt bejlc rniime
ZNsjMllir?
Tagbl. -Hanpt-Ag., Wilhe lmstr. 6. 9597

Three gentlemen
desire English conversation with ladies
or gentlemen. Only such persona who
have a perfect knowledge of this
langnage are requested to write stib
JS. Bti H Ta gbl.-Verlag. 86086

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Mist Moore . Moritzstraffc 1, 1.

Miss S arnc engl. Unterricht und
Honvcrsat . Taunusstr. 25, Stb. II.

Engl . Unterricht tu Konversat.
Gr. Burg straffe9, 2. Etage.

Akar!. geb. Esigfänder,
erf. Lehrer , ert. schnellförd. IJnterr. in
engl. Konv., Korresp. n. Stenogr. Monatl.
5 Mk. Browne, Bismarckr. 25. 1. B5695

früh. Lehrer an der
lixti ljiU UUst , Hamburger Berlitz

School, ert.Unterr. bill. u.schnell. Probest,
grat. ts  Beaii , Dotzheimerstr. 15, t.

Französisch.
Cnslistr. Itnücnlfd).

Deutsch für Ausländer.
'Nationale Lehrkräfte.

Privauinierrichi und kleine Zirkel.
Berlit » Scliool,

_ Lui scnstrr tze 7.
«Franzöi . n. Berlitz M. rasch u.

gründl. i, K. mtl. M. 3.—, wchtl. 2 St.
Off. u. Sst. J » sju ben Tagbl.-Ve rl.

ihrsäLsnzlJeiii (diplom.) erteilt grill.
Unten-, u. K. Beste Bef. Stiftgtr. 23, 2.

Gr dl. französ . Unterricht . Mllc.
Mereier . Sprach!., Kapellenstr. 12, 2.

Russin,
w. Gvmn . besucht hat , ert . Uuterr.
Off , u. L. W. A.. Lehrstraffe 11.

ZnZütul Tsm.

Rheinstrasse
|Tö * l

Erste, prakt. erfalirenc
Lehrkräfte.

30-jälir . Praxis des Leiters.

Beginn neuer Kurse
® am 18. November,
1® am 2. Dezember.

Sämtliche
Mandel »Lädier.

Buchführung,
Stenographie.

Maschinenschreiben.
Schönschreiben.

Französisch. Englisoh I
Kosten!oso

Stellenverm ittolung.

Bheinlsdh-Westf.
Handels- und Schrcib-

Leliranstaft

DllMN
Herren igl

(Inhaber : Emil Straus)
SW" Nur - Wi MZW

38 Ukliiklißc 38.
Ecke Moritzstratze.

tei ’siiisKoii?eryatoriim für Musik
Schwalbachers !r.29,Ecked.Mauritiussfcr.
tresanguisterricliti Schulung der
Stimme zu Kruft u, Schönheit. (Erfolg¬
reiche Behandlung kranker und ver¬
dorbener Stimmen). Sole- u.Chorgesang.
Im Chorgesang werden stimmbegabte
Schülerinnen (Sopran u. Alt ! hororar-
frei aufgenommen. Näh, d. Prospekte.Klavier- Unterrichts

MM" Wiener Methode,
ert. mit sicherem Eriolg alle Stufen bis
zur künstlerischen Reife. Erste Referenz.
Marie Habich, Pianistin , Göben str. 6, 2,

GrsllA. niHkal. Ilnuier"
»nterricht . Derselbew. cv. auch in franz,
engl. ii. ital . Sprache erteilt.Off. it. P .SJ
an s». Prem . Wiesbaden . F55

Akadem.Znschneidcschule
von Frl.

Lnisenplatz 1 » , 2. Etage.
Erste n . SltesteFachschulr am Platze
für die sämtl. Damen- n. Kindergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Tirektr . Niifnahine tagt. Kostüme
werd. zugeschnittcnn. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Gröffen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach
_Maß zu Fabr ikpreisen.
Privat - Turnschtile

Adclheidstr . zi,
Fritz Sauer,

ßaatlich geprüfter Turnlehrer.
J\ tl T Q/> f' ir  Damen , Mädchen,oc Herren und Knaben.
Finzelunterricht.

_ Anf nahmen jeder zeit. _
U «‘mnäcH »t beginnt einExtra-Tauz-Kms

ohne Veranstaltungen.
Gefällige Asuainldieiig 'eii bitte

Itfildlgst zu machen.
Hochachtungsvoll!

IPritz Keiileelier . Mauritiusstr. 10.

IlfiDat-liilijntcnlilit
in allen modernen Run ff- u. Eieskll-
schaftstänzen erteil, gründl. im eig.
Unlerrichtssaal „ Löge Plato ' ,̂
Friedrichstraße 27,

Aulirrs Mier uud Arau.
Lehrer n. Lehrerin für Gescllschafis->

ii. Kunsttänze.
Michelsberg7, Lad. Emserstr. 43,1.

Anfang Januar beginnt
ein n uer Abend-Tanzkursns.

wieder I

IrlMt -laiii -llKttaldit
zu febet Zeit, ohne Konkurrenz, in unserer
Wobmmg ungeniert n. bequem. Musik
gratis.Schleifwalzer-Utbnug
in 2 Schritte » , sofort begreifbar.

Gefl. Anmeldung erbeten. B4691

H. Aießl und Irau,
Blei chstratze 17,1.

Privat-Tanz-Unterricht
erteilt

Fra » »«<->»-« e- Bamiann,
Philippsbe rgstraße 31 Pari.

Damen und Herren ist Gelegen-
heit gegeben, in einem

'Privtlt - Tnnz - Zirkel
Wran ^aisc und Lancier

zu erlernen . Anmeldungen bei Frau
Helene Baxmann , Philippsberg^
straße 31, Parterre

iCaäüfsp
oder

TeiSlisfeep
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte, Fabriken, Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

ra$cl)H.»mcfewiegei!
ohne Provision , da kein Agent, durch

E. Kommen Nachf. 8, i.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten, in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca. 2600 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen.

AltesUnternehmenm .eigenen Bureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

Reinliche stadtkundige Person,
kautionsfähig , zur Nebernahme eines
Milchverkaufes gef. Referenzen erb.
Näh er es im Tag bl.-Verlag ._ KtSchreibstube
Vervielfältigungs-u. Ueberietzmrgsbiirecm
Marktstr. 12,1, lg 6“'"
Nolliidkll,

repariert billigst
WiIl «._ BSä>tli . Herrnmühlg. 3.

Ofensetzer Uan §, Karlstraffe 3,
Kachelöfen Reparaturen.

(verbunden mit Penffonl ki«
Adolfftratze In , 2.

Erhöh , d. Einkom . b. Hhvoth .«
Sichert, . Herr od. Dame k. sich mit
M . 4V - .19009 b absol . Hvpoth .-
Slch . a.erstkt»Hotel still bet. Aich. 5°/»
f. Berz . noch Grwinnant . Off. u.
M. tz? a. Tagbl.-Haiipt-Ag.. Wilhelm¬
straße6, z. r. Geld k.hsraten gllv. 9582

Zur Errichtung eines
Sanatormms

oder Heilanstalt in waldreicher
Gegend bei Bad Kreuznach (Bahn-
stationl wird ein Arzt gesucht ntu
einigen Mille Beihilfe . Offerten u.
A. 647 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zur WeihuKchtsrrit,
sowie während des Winters erteile

Unterricht in Handarbeiten,
Kcrbschuitt und Malen.

Die Firma Krau ».»lick & Co., Kaiser-
Fr icdr.-Platz, ist gerne bereit, einige dort
aufgenellte Stücke zu zeigen.

'L?. SB.uu.sc !ie :r, Äerotäl 24.

Känfer otcr
ITelliiaber

rasch und verschwiegen durch
/Ub8rt Müller, Köln» Hohestrubc,
Stoilwerckhans, Zimmer 207, 2. Stock.
Kapitalisten mit jedem Kapital vor¬
handen. Besuche und Rücksprachen
kostenfrei. — Kein Inseratrnunter-
nehmen . — Zahlreiche Erfolge und An¬
erkennungen. — Bureaus in Leipzig,
München , Karlsruhe , Ktnit-
gaet , Köln , Kannover , Kreslai «,
Kcrtin usm . U -46

olkeeiert zu höchsten Zinssätzen
eines der grössten u. solidesten

Finanz-Institute
Deutsohlnnds.

14o ste ii Io «,t*Vermittlwnj ;'.
Sich zu wenden an den Vertreter

Eimes Meyer,
“Wiesbaden, Kirchgasse 4.

Iclttüc Jiifitf. Kedkiisiikrs.
sucht Herren und Damen als Vermittler
gegen hohe Provision , event. Fixum.
Off. n. RI. 75 « an ben Tagbl -Verlag.

Hoher Verdienst! Bis 1000 Alk. p. M.
könn. Leute all. Stände d. d. Alleiuvertiieb
v. ges. gesch. Weltmgsienartikeln verdienen.
Laden, Kapital it. Berufsanfg. nicht nötig.
Auskunft kostenlos, k . 4 - üesuovit/ .,
Neuheilen-Indnsirie , Oschatz i. >L. 460.

10,000 Mk
Welcher uneigeniiübig denkende

Geldgeber ermöglicht 2 j . strebsamen
Kaufleuten die Nebernahme eines
gut eingeleiteten Fabrikunternehm
(Nähe Wiesbaden ) ? Güt . Angebot»
mit . H. 756 an den Tagbl .-Verlag .^

Unter günst. Beding, ist von kon-
kurrenz'äh. Bers.-Anstalt mit leicht zu
bearbeitenden lohnenden Branchen lspez.
Kinderversicherung) (Fa 9679) 1 151

Haupt-Agentur
mit schön«»» Jnkaffo

an rührigen Herrn zu vergeben.
Die Nebernahme kann auch nebenbei

erfolgen. Bewerbung tauch von Nicht-
fachleuten) erb. u. K . T . Hl. 420 an
BtiMtojf Messe . Fr ankfurt er M.

Zur Bermittlung vonFeiierversiüierMgkn
werden tätige Herren bei hoher Pro
Vision gesucht. Offerten u . F > 762
an  den Tagbl .-Verlag.

General-Bertrei er
für einen neuen Licht-Apparat an
Nähmaschrnen sof. ges., hervorragende
Neuheit ; Brauchekenntnisse nicht er.
fordert . Es werden nur Herren be.
rücksichtigt, w. über einige 100 Mark
bar verfügen , um die Vertretung auf
-,'gene Rechnung übern , zu können,
diisiko ausgeschl. Offerten unter

stein & Vogler, A.-G.,200 an Haasenstein & 3Ann .-Ex ped„ Gießen.
Das Uinzielfe»

von Außenständen w. v. erfahr . Pers.
u. günst. Provisionsbed . übern . Off.
u . S . 760 an den Tagbl .-Verlag.

Li.zenz-Berlänfer
als Teilhab . (ohne Ein !.), der eine
leicht verränfl . eleg. Reklame mits.
Offert , unt . V.^W. hauptpostlagernd.

Herren un » Damen können“füll
allerorts dauernden schriftlichen Neben¬
verdienst versch. d. Adressenarbeit. (bei
10 ,0 Adr. 8 Mk.l Anfr. an Su »iiliun.
Berlin . Belle-Allianeesiraße 25.
Erfahrener Architekt
übernimmt Bauprojekte und Bau-
ansführnngen u»ter Garantie der
Einhaltung festgesenter Bausumme.
Off , u. B. 742 an den Ta gbl.-Verl

kauft mau am billigsten allerliebste
Deckcher» von 2 Pf. an bis zu den
feiiisten Neuheiten, Tischläufer 48 Pf .,
Beiiascheu 39 Pi ., Bürsten- u. Zeitungs-
Halter 15 Pf ., Schuhe 35 Pf ., Kreuz- u.
Stielstich. Alle denkbaren Hnndnrbeiten
werden schnell u. billig ongefertigt und
ausgezeichnet Goldgaffe 3,

GrünerWald
'Jalousie »» »»nd

Gnrtwickler

ffsili. fflenkk \Nwe.,
Hofidirreiderin,

Nachfolg. CHristine I4.ra « s,
Karlstratzc 17, 1,

lief. Ball-, Gesellschafts- u. Brautkleider
in vornehmer eleganter Ausführung zu

_ billigen Preisen.TW.ftymMw
trt. fst. Ref. empstehlt sieb zum Anfertigen
von sehr schicken Stratzen - U»»d Ge-
scltschaftetoilcttc, ». Auf Wunsch auch
außer dem Hauic, pro Tag 4 N!k.
Wcstendslraße 32, Part , rechts.

Serveuftoffe re.
zu Kissen, Teckchen und Handarbeiten
werden ausgeschnitten.

I . & F- S nth.

Neuwäscheres
Joh . Biel,

He ;. ' Mllsch - ii.
für Hemden, Kragen n. Manschetten,
Bertramstraße 9. Telephon 3,430.

Massage
von jg. kräft . Dame , erst kurze. Zeit
hier am Orte . Bl cichstra ffe 19, P.

perf. Kriseurm,
Ondulation M -'.rcell, Champ «,

Maniküre,
langjähr . Tätigk. in ersten Firm ., emps.

sich den geehrten Damen,
irn 2lbo »»nemeiit uud einzel »».

C.  Bennewitz . Karl st raffe 3. 2.
SST Pbrenoloain

und Arithinornanti « . ®
(Griechische Zahlendentuna.)

Nur für Damen. Spree!std.
morgens 10 bis abends 9 Uhr.

Hele »»enstratze 12, 1._ _
Nur »»ottt kurze Zeit

hier!
Inst . f. Phrenologie, Gra¬
phologie u. Physiognomie.

Frau 8älessin !>',
Nengasse 15, Vordechmis3.
Zu spr. l1- 2 u. 4- 8 Uhr.

Bertsthmte Phi e»»otogi »r
»voinit Lehrstratze 19 , t St . rech ts.

Sprechst. 9—4 Ilhr.
Riehlstr . 12, 1 k.piixcnßlop.

Phreuologin,
Helenenstraffe9, Vdh. 2 rechts.

glni ! fUJ f| auf Schuldseh., Wechsel
I»lll UUu etc. bei bequem. K ten-

röckzahl ., an Person, jod. Standes gibt
anerkannt diskr. u. schnell Selbstgeber
.,14raiise ‘S Berlin W., Haupts » . 10.
Glänz, Dankgehr. Tägh Auez ahl . F 97

fit •>i -1 ohne Bürgen schnellstens
wt - * v gibt Selbstgeber

B4er sten , Berlin 31, Watt llr. 1. p 164
Geld gibt sicher kn Personen jeden

Standes , evt. ohne Biirgschait. Rate»-
riickzahl. Oistzicrcn fofort. Bank-Koru.-
Geschair  Verl iu , Gitsch inerstraffe l 2.

Geld verleiht
Selbstgeber in jcd. Höhe g. Sicherst.
Off , n . C. 760 an den T agbl.-Verl.

Mk. 500 Darlehen
wünscht jung ., akad. geb. Herr von
diskr. Seite . Off . u . E. 58 Tagbl .-
Hau pt-Ag„ Wi lhelmstraffe 6. 9626

Jniiger GesMstsMiNm
sucht 200 Mk. diskr. zu leisten. Off . u.
E. L. 17 stauvt postl agernd ._ _
WelL Mer Herr KI Wie
würde sich ein Vergnügen daraus machen,
einem Geschäitsmanne, welcher selbst
70,000 Mark Vermögen besitzt, mit
1500 Mk . aus moment. Verl,
zu helfen? Hohe Zinsen und dankbare
Rückerstattungzugej. Off. n. V . « Sr
Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 29. B6P27

Suche von Selbstgeber 599 9Jic~
zu leisten gegen monatliche Rückzastl.,
6 % Zinsen und Verpfändung des
MobilrarS . Gefl . Offerten unter
W. 760 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
von edeldenkendor Persönlichkeit
150 Mk. zu leiben. Off . u. M. 12
postlagernd Schützentzosstraffe. 96-19

Arzt,
langjährig srakt . erfahren , früstcr
mestriähr. Assist, an Frauenklinik u.
Poliklinik , sucht in Wiesbaden ge¬
eignete Tätigkeit . Gefl . Offerten
unter F . 58 an die Tagbl .-Haupt -Ac»
Wilhelmstratze 6. 9034
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Alleinstehende Dame,

a . best. Kr., hier zugez., 50 I . alt,
mufft . u. spracht., s. Anschl. an eüens.
z. sseurhausbes., Musiz., Spazicrg . etc.
Ofs .^u. U. 700 an den Tagbl .-Verl.M i uVerWe<tcri mieit~
werden in der Krippe ausgebildct.
Näheres bei der Vorsteherin "daselbst,
Gustav -Adolfstratze 20. §220

'Frauenleide«
behandelt gewissenhaft und diskret.
Fr . M. Zürich 1
-Schweiz) Löwenstr. 55. Rückporto erb.

Frauen¬
leiden, Rcgclstör. usw. beh. BBarricIi,
Köln-Braunsield 181. Frau sr . in N.
schreibt: „Ihre Kur hat großartig ge¬
wirkt." Rückporto erbeten.' _

Rat , Hilfe
sichere bei Periodeiistörung. Frau
Kutkirreit . Berlin 34 T » Box-
haacnerstratze 32.__

e| s Fraue «Lerden.
Säuitl . Frauenkrankheit!n, wie Gebär-

tnuttererkrank., Menstruat-onsstörung. rc.,
Gehandelt arznei- u. operationsl.
Milsvlvr , Emscrstr. 2. Sprechz. 3—6.

Damen best. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauenangelegcnh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. «si an  den Ta gbl.-Berlag.

Damett
finden rn allen diskreten Frauen-
Angelegenh. sich. Rat und Hilfe.
Off , u . V. 761 an den Ta gbl.-Verl.

Ds Gxsj
u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

Robert Pressler,
Vertr. der Naturheilkunde,

Kaifer-Fricdrich-Rina 4, 10 —12 ». 4—6.

FrauenlerA if»
erteilt Rat u. Hilfe bei Periodenstörung
diskret früh. Hebamme Frau Woite,
Berlin , Weidenweg 88. _Same«
f. frdl . Aufm, Rat bei deutsch. Oberheb.
Frau «■' pauk , Verviers i. Bei «. .
Pl^ce <1u ülorFr blo. 9, 2. § 150
Heiraten jeden Standes vermittelt

Fron ldVerkm« »-, Rönlerberg 29.

Damen
finden jederzeit freundliche, liebevolleAuf»
nnhme bei Frau lAasck « *, Hebamme,
Biebrich a . Rh . , Jahnstraße 14, 1.
Fernsprecher 242.

Ernstgemeinte Heirat.
Herr , Jungg ., Ende 30er, statt !.

Fig ., aus g. bürg . Fam ., verm., f. d.
Bekanntsch. c. Häusl., geb. Dame mit
Berm . Bin nickt abg., in Haus od.
Geschäft einzuh. Damen , d. an wirkt,
schönem Heim gelea. ist, wollen sich
melden. Off . u. H. 760 an den Tgbl .-
Berlaq . Diskretion zuaesichert.

Gebildete Witwe
nimmt ein Kind best. Herkunft in
liebevolle Pflege . Off . u. D . 128 an
Tagbl .-Ztveigst., Bism .-R . 2g. 86047 IllUer klcz!. yem. Km.

hier mit allen Verhältnissen fremd, sucht
aus diesem ihm fefbft unangenehmen
Wege Bekanntschatt nur distinguierter
vorurteilsfreier Dame aus guten Kreisen

bekjch &.
Heiraten jeden Standes
vermittelt Frau Römer«
Vera 29 . Mehr , sehr Bin. D . w . Hetr.

Heiraten
vermittelt reell u. diskret Frau MHdeir,
Wiesbaden, Moritzstratze 52,1.

Helratöpartie»
feden Standes vermittelt diskret u.
reell Frau Sohl , Frankfurt it. M.,
Weberstraffe 64, 2. Stck. F 98

Gefl. Zuschr. m. Bild unt. ti. SIS RH
an den Taabl .-Berlag . F98

German gentleman, 21 yeavs old,
seeks no juaintance with ac -wealthy lady
for man'iago. Appiy to ' E . 3 .'iS
Tagblatt -Verlag.

Wdllljs. ©bClkEUUEE
in gesicherter Stellung , 27 I . alt,
sprachkundig, wünscht mit junger
Dame , eventuell Witwe , in Ver¬
bindung zu treten zwecks Heirat.
Vermittler verbeten . Anonymes
zwecklos. Offerten untep S . S . 114
hauptpostlagernd . I

Frl .. 24 I ., 17'>,000 Mk.KjtltUt. Perm., davon sof.85,000,
wünscht Heirat mit soüd. Alann. F90
ldt -al , Berlin, Post: Dorotheenstr. \

Weinnachtsw . 2 Fr!., 22 u. 24
w. Heirat a. Pers. 180,000 bar Perm.,
w. m. liebev. Herrn in Verb, zu treten.
Brief:  Fr . Bersin 8. 0 . 26.

Fräulein , alleinst., 50,000 Mk. bar,
38 I ., w. sof. Heirat m. uorurteilsfr.
sol. Herrn, w. a. ohne Perm., durch
Bureau leides,  Berlin 42 . § 98
Solidi Geschäftsmann
mit eig. Haus auf d. Lande , 29 I .-,
ev., gut . Einkommen , iv. Heirat , mss
tücht. Mädchen m. etwas Vermöge«̂
Streng reell . Anonhm verbeten
Off, n. B- 761 an  den Tagbl.-Vcrlag.

45 I ., v. ange , Acuff.,
Xt Wv # tüchtige Geschäftsfrau

35000 Mk. Vermögen, wünscht bald»
Heirat ; ebenfalls'wird für die Mjähr.
Tochter, gebild. u. Wirtschaft!, erz., mit
25000Mk.Vermög. pass. Partie gesucht.
Solide Herr.,denen an einer prakt. wirtsch.
Frau gel. ist, wollen Off. u. 1' . LISI4»
an ISrtLLsr iLKlvLn «&Voller ! «€*•*•
Fr » nkf «irt r» M » einretdien._ F.

IFnpr löl,
Mitte 20er, mit sicherer Existenz, w.
mit gemütvollem evang. Fräul . gl.
Alters zwecks Heirat bekannt zu w.
Off . u. T . 75 hauptpostlagernd . _

ZMWMsteMllU.
Am 23 . Januar ISV8 , vor¬

mittags LS Uhr , wird an der
Gerichtsstelle dahier, Zimmer Nr. 67,
das den Eheleuten Schreinermeistcr
Jakob Bendel hier gehörige
Wohnhaus mit Hofraum rc., Zieten-
ring 6, 7 a 35 qm groß, mit 8100
Mark Gebaudcsteuer- Nutzungswert,
soweit es dem Ehemann gehört
(dessen ideelle Hälfte), zwangsweise
versteigert. F 256

Wiesbaden »den7. Nov. 1907.
Königliches Amtsgericht La.

Bekanntmachung.
Samstag , den V. Dezember

1907 , nachmittags 3 Uhr,
wird das den Eheleuten Maurer
Carl Birk LL. u. Wilhelmine,
geb.Wciß,zuTotzheini gehörende
Hausgrundstück, groß2 a 72 qm,
belegen an der Querstraße4, durch
das Kgl. Amtsgericht dahier auf
dem Rathaus zu Dotzheim zwangs¬
weise versteigert. F242
Im Auftrag der Gläubigerin, deren

Bevollmächtigte:
Justizrat Dr . LLnkn«i88 und

I£ iihne , Rechtsanwälte,
Nikolasstraße 12.

An Mc Mmr iicsöBöens!
Bei dem Herannahen des Weih¬

nachtsfestes richten wir an alle treu
deutsch gesinnten Bewohner unserer
Stadt , besonders an die Frauen,
deren Hilfe wir uns seit Jahren er¬
freuen , die herzliche Bitte , uns bei
unserer Weihnachts-Bescherung in
Pribram in Böhmen zu unterstützen.

Wir beschenken — ohne Unter¬
schieb der Konfession — die Kinder
armer Bergleute und Glasbläser,
welche neben ihrer mühevollen Arbeit
um das tägliche Brot den harten
Kamps mit den Tschechen um ihr
Deutschtum zu bestehen haben . Da
dürste die Weihnachtsfreude , die
unseren bedrängten Landsleuten all¬
jährlich bereitet wird , nicht unwesent-
sich dazu beitragen , das Gefühl ihrer
Zugehörigkeit zu den deutschen
Stammesbrüdern zu stärken, durch
welches ihre Kinder der deutschen
Schule und der deutschen Nation er¬
halten bleiben.

Beiträge an Geld, sowie neue oder
gebrauchte Bücher, Jugcndschriften
und illustrierte Werke nehmen die
Unterzeichneten dankbar entgegen.

Der Vorstand der Frauen -Orts-
gruvve des deutschen Schulvereins.
(Verein zur Erhaltung des Deutsch¬

tums im Ausland .)
Frau Erhard Liideking, Schützenhof-

straße 14.
Frau Direktor Brück, Wilhclm-

straße 10a. ■
Frl . Hagcmann , Kavellenstraße 5.
Frl . Stahl , Matnzerstraße 50.
Frau Vrofcssor Spamer , Bierstadter

Hübe 19.
Wir bitten um gerallige Einsen¬

dung der Gaben bis zum 2. Dezember
und bemerken, daß auch die kleinste
Gabe willkommen sein wird . *

ß . cfcfieffenberg ' ßßfofbucßdrucfcerei
{Kontore: Ganggaffe 27 « Ternfprecker ‘JZr.2266
Gefcfi äffsftunden von 8 Qffcr ßXorgens bis 7 Qtfir Abends.

------------- ------ dSOir empfefifen :WA
cFür jedes Gefcßäft paffende Druckfacken im

C"Biedermeier *oftyf.
<ü5erfefbe ift wie Hein anderer geeignet zur
Oterftettung wirklich eleganter,gejcümadcvoffer

EH Cmpfefifungs =Circufare undSeßfiäftskarien.  y 3

A A

-o ‘Reklame o-
iji für das Sefc&äft , was der ‘Dampf
für die ‘DlafcHine;  0/e treibende Kraft!

I» )

Ml lnmnM“ Besitzer: Frau * Bayer,
Kirehgasse 15,

Ecke Sjui - enstrasse -EcUe,

mit vornehmem, vom besten Wiesbadener und Fremden -Publikum frequentiertem

Wein - und Bier -Restaurant,
Tätlich vorzügl. Dinars und Soupers ä Mk. 1.50, 2.— und höher.

Meiste Sonntag:
Won IS —3 Ukri

Menu ä Mk . 1.50.
Qchsenschwanz-Suppe.

Kalbs-Kotelettes en papillotte,
Blumenkohl.

Birkhahn m. Rahm-Sauce,
Gemischtes Kompott.

Fürst Pückler.

ä Mk . 3 .—.
Holl. Austern m. Toast u. Butter.

Ion 8 l :hr ab:
Souper ä Mk . 1.50.
Kraftbrühe m. Rindermark.

Zanderschnitte ä la Noimande.
Tournedos, garniert , nach Pariser Art.

Fürst Pückler od. Käse m Butter.

Ausaerdcin:
Hasenpfeffer, Rehragout, Rehrücken,
junge Hähne , Gans mit Kastanien,
gefüllte Spansau , Sauerbraten mit

Wiener Klößen etc. etc.

■ Die TmrzHiLlee
des KsrrmM. Kaplan
veransta ten am Sonntag , 17. Nov., ein

Lanzttänzchen-
<Fur Kroncuburg, wozu Freunde u.

Gönner frcimvl. eingeladen sind. ,
Eintritt frei. Attjaug 4 Uhr. > MWW^

E" Prima Holl . Austern,
feinste Qualität, 10 Stück Mk. 1.80 (auch Stadtversnnd).

Treffpunkt für Liebhaber troraügl . gepflegter Biere.
Münchner Löwenbräu. —~ Pilsner Urquell. — Wiesbadener Felsenkeller. — Reine Weine.

■■ 1 . Etage : Grösster und vornehmster Billard -Saal >-
unter der fachmännischen Leitung des Billarilm ' isters , Hen'n Franz Etarfili.

JFiiiaf EIsifeerk -MlIIards
mit der v̂ eltbekanntcn amerik. lüranawick -ISande . IAorrz “k4eB *er .%b «clilag -. Tadelloses

Spsel --7Isaterla .l . jteder Spieler «ein r «>serviertes d&ueue . 9643

■■=  täglich . --

futljetfrier
des

Evangelischen Bundes.
Sonntag, 17. November 1907,

abends 8 Uhr, im großen Saale
des Gemeindehauses, Steingasse 9.

Ansprachen, Chorgesänge, Dckla-^
mationen.

Alle Evangelischen sind herzlich
eingeladen._ _ _ _ ,
Schwab’s Tanzinstitut,

gegr. 1888.

Heute Ausflug
nach Rambach,

Saal z. Walvlnst . Freundeu. Bekannte
sind frcundlichst eingeladcn. Eintritt frei.

Pnppcn-Perückcn
fabriziert in geschmackvoller Ausführung
u. zu billigem Preis, können auch von
ausgekäminten Haaren angef. werden.

^Ks>ei>»ve «, Friseur,
Sedanplatz 9, 8 5772

Ocke Weisteuvueg« u« Seerobenstr.

Praktische Geschenke:
Schreibtisch e,
Jalousiepulte,
Schreibsessel,
Bücherschränke,

zusammensetzbar und stets
vergrösserun gsf»big,

Herren- u. Damenpapiere
(lose u. in,fein. Kassetten),

Elegante Schreibzeuge,
Ledertaschen,
Jouristenmappen,
Albums aller Art , Papier¬
ständer, Papierkörbe,
Füllfederhalter, sowie alle
Papier - u. Schreibwaren
für Kontor, Schale und

Haus
empfiehlt in besten Qualitäten
zu billigsten Preisen

Hermann Bein,
Hkeiustr . IO * . Tel. 30 «©.
Lieferant d. Beamten-Vereins.

«ae33

GrHerUM-MWg.
Von heute ab : Prima junges Rind,

u. LAsenstcisch statt 80 Pf. nur
84 Pf . , Lenden u. Roastbeef 80 Pf.
u.1 Mk. Waterloostr .2 , Ecke Zietcnring.

Melßelldurger Kos,
Heute Sonntag , abends von

6 Uhr:
Spanstrrr,

sowie Kiedricher Traubenmost , auch
über die Straße (Spezialausschank).

Tagbiatt- Fahrpläne
Miet-Verträge

Alt-nassanische Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

mm ©SM® * ®©* ®®®®®®# ®®®®®1»
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iRSZRLOZ' in Mainz.
Direktion : Max Behrend.

Mittwoch, den 20 . November 1907 (Preuss. Buss- und Bettag), nachmittags 3 Uhr,
bei ermässigten S*reisen i

Gastspiel Carl William Böller
Des *Haiilb der SaMneriiaiieii.

$ iieiK ^ i S ! br . Venhc -i t . üKinsn 0. Male.
In volIsiSndig neuer Ausstattung - an Beltcrationen und Kostümen :

Madame Butterfly.
Japanische « per In 3 Akten . Musik von Cr. Pucsini,

Billettbestellungen bei I * . Frenz , WilhelmstvaBae 6, Reisebureau Engel , Wilholmstrasse , und Seltottcn-
Fels <Jk Co . , Kolonnaden , sowie an der Kasse des Mainzer Stadttheaters . (Kr. 7765) F55

Sonntag , den 17* November.
Kurhaus . Nachm. 4 u. abends 8 Uhr:

Doppel-Konzert.
Königliche Schauspiele. Abends 6.30

Uhr : Siegfried.
Residenz-Theater . Nachm. 3.80 Uhr:

Filia ' hospitalis . . Abends 7 Uhr:
Die Katakomben.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurantj . Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : KonZert.

Reichshallcn. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4—9V->
Sonntags 4.30 ,bis 11 Uhr.
Montag , den 18 * Uovember.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schauspiele. Abends 7.30
. Uhr : Julinka . Hannele.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Staatsanwalt Alexander.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). AbdZ 8 Uhr:
Konzert.

sieichshallcn-Thcater . Abends 8 Uhr:
Vorstelluna.

Oeffentl . Maler - u. Tüncher - Ber-
- sammlung im Gewerkschaftshaus.

Wellritzstraßc 41, nachm. 4.30 Uhr.

tlktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Bangers Kunstsolon» Lnisenstr . 4 u. 9.
stuustsalon Bietor , Taunusstratze 1,- Gartenbau.
Ausstellung der Dresdener Künstler

u . Sonderausstellung G. Knchl im
Fcstsaale des Rathauses . 100 Ge¬
mälde . Tägl . 10.30 bis 1 Uhr und
3—5 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Damen -Klnb E. V. Oranienstr . 18, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Demminschc Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände nn städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männer ).

Die Bibliotheken des Bolksbildungs-
, Vereins stehen -jedermann zur Be¬

nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9) : Sonntags v. 10—12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr : die Philipp Abegg-
Bibliothek (in d. Gutcnbergschnle ) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Kolkslesehalle, Friedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr miit.
bis 8lA Uhr abends , Sonn - und
Feiertags , vorm, von 10 bis 12
und nachm, von 2.30 bis 8 Uhr
abends . Eintritt frei.

Krankenkaffe für Frauen und Jung,
franen . Meldestelle: Hermann¬
straße 22. 1.

MMM

Sonntag , den 17. Novemdee.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - ». JünglingS-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldatcn -Versammlung.

Gcsang-Bcrein Licderkranz . Gcgr.
1847. - Nachm. 2.53 Uhr : Familien-
Ausflug.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Wiesbadener Rhein - u. Taunusklub.
E. V. Nachm. 4 Uhr : Ausflug.

D.-B. Urania . Nachmittags 4 Uhr:
Humorist . Unterhaltung.

Krieger - und Militär -Verein . Gegr.
1870. Nachm. 4 Uhr : Gcni. Zu¬
sammenkunft.

Männcrgcsang -Vcrein Friede . Nach¬
mittags : Ilusflug.

Konditoren -Verein Wiesbaden . Nach¬
mittags 4 Ubr : Herbst-Ausflug.

Wiesbadener Militär -Verein . Nach¬
mittags 4 Uhr : Ecm . Zusammen¬
kunft.

Männer -Turn -Vercin . (Jur . Pers .)
Abends 7.30 Uhr : Großes Schau¬
turnen.

Gesangverein Neue Concordia. Abds.
8 Uhr : Konzert.
Montag , den 18 . Uovember.

Turn -Gcscllschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 II.:
Turnen der 1. Knaven -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.80—8 Ubr:
Damenturnen . 8—10 II.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Verein der Künstler u. Kunstfreunde.
E. V. Abends 7 Uhr : Konzert.

Allgemeiner Deutscher Sprachverein
(Zweigverein Wiesbaden ). Abends
8115 Uhr : Stammtisch in der
Wartbürg . .

Volksbildungs -Verein zu Wiesbaden.
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Wiesbadener Athlctcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Nollersche Stenographen -Gcscllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altcrsricge.

Doppel-Quartett Sängcrlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

SB. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vcreinslokal
Westendhosi

(n>. Mänirer - und Iünglings -Bcrein.
Abends 0 Uhr : Mannerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athletcn -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stenotachhgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Verein der Frisenrachilfen I960.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend¬
hof, Schwalbacherstraße.

Freidenker -Verein E. SB. Abends
9 Uhr : Sitzung in d-n- Wartburg.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe.

Biehhos -Marktbericht
für die Woche vom 7. bis 13. November.

Vieh¬
gattung

Ochsen .

Kühe
Schweine
Mastkälb.
Landkälb.
Hümmel

ES
waren
aufge¬
trieben

Stück

84

221
1088
201
382
208

Preise

per
50 kg
gewicht

1 kg
Schlacht¬
gewicht

von—bis

ii  I5 H H

140
156

Wiesbaden , den 13. November 1907.
Städtische

Schlachtüans -Berwattnng«

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden»

IS.Novcmber.7Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

.» Uhr
abds. Witt

Barometer*) 758.8 759.0 759.3 759.0
Thermom. C. 3.9 6.8 6.3 5.8
Dunstsp. mm 5.6 6.8 6.9 6.4
Rcl. Feuchtig-

fcitC/o ) . 92 93 98 94.3
Windrichtung W. 1 W. 1 NO. 1 —
Niederschlags-

höhe (mm) — 0.2 2.1 —
Höchste Temperatur 8.3. ,
Niedrigste Temperatur 3.0.

*) Die Baromcterangaben sind auf
0° C. reduziert.
Ans - und Nniergang für Sonne

(©Xund Mond ( C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬

europäischer Zeit .)

a I, ©
o im Süd .Mitsgangi Unterg

|Ul,r M tllhr M .jUhr M.
Aufg. !Unterg.

:tbr .' Xm.jkI.dr Min
18.!12 12!7 45 !4 3914 28 N.5 30V*
19( 12 12!7 46 !4 3814 5221. 6 413}.*

*) Hier geht t -Untcrgang dem Aul.
gang voraus.

Körrkgliche^^ KchKrrsprete.
Sonntag , den 17. November.

. 253. Vorstellung.
(Ber aufgehobenem Abonnement .)

Dienst - u. Freiplütze sind aufgehoben.
Einmaliges Gastspiel des König!.
Opernsängers Herrn Will,. Grüning

von der Berliner Hofoper.
Sir§frred.

Musik-Drama (zweiter Tag ans der
Trilogie „Der Ring des Nibelungen ")

in 3 Akten von Richard Wagner.
1 ' Personen:

Siegfried . . . . * » *
Mime . Herr Henke.
Der Wanderer . . . Herr Schütz.
Alberich . . . . . Herr Rehkopf.
Fafner . Herr Braun.
Erda . Fr !. Schröter.
Brünnhilde . . Frau Lefflcr-Burckard.
StimmedesWaldvogels Frl . Hans.

Schauplatz der Handlung:
1. Akt: Eine Felsenhöhle im Walde.
2. Akt: Tiefer Wald.
8. Akt: Wilde Gegend am Fuße eines

Felsenberges, dann auf dem
Gipfel des Brünnhildenstcincs

* * * Siegfried : Herr Wilhelm Grüning
von der Berliner Hofoper a. Gast.

Anfang 672 Uhr. — Ende 11 Uhr.
Erhöhte Preise.

Montag, den 18. November.
254. Vorstellung.

11. Vorstellung im Abonnement C.
Jirlinkra.

Ballett in 2 Bildern von Annetta Balbo.
Personen:

Honoratius , ein reicher
Ungar . . . . . Herr Spieß.

Erich, sein Sohn . . Frl . Salzmann.
Julinka . Frl . Peter.
Der Schankwirt . . Herr Berg.
Dessen Frau . . . Frl . Leichcr.
rimei 8la -„ner ! - - ®. Schmidt.

Z 'gmncr j , , B. Jansen.
Zigeuner, Zigeunerinnen:

Äorkommcnde Tänze:
1. „Uns cbaractäi e“, ausaeführt von den

Damen Peter und Salzmann.
2. „Czärdas“, ausgeführt von Frl . Piter.
8. „Magyar“, ausgeführt von den Damen

Peter und Salzmann.
4. Ungarischer Nationaltanz , mrsgeführt

von den Damen Peter und Salzmann,
sowie von dem gesamten Ballett-
Personale.

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister
von Franckcnstcin.

Dekorative Eine . : Herr Hofrat Schick.
Hieraus:

Bühnendichtungin 2 Teilen von Gerhart
Hanptmamr. Musik von Max Marschalk.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Ouvertüre : Vorspiel zum5. Akt aus der

Oper „Manfred" von Carl Reinccke.
Personen:

Hannele , . . . . . Frl . Khiberti.
Gottwald, Lehrer . . Herr Lefflcr.
Schwester Martha,

Diakonissin . . . Frl . Eichelshrim.
Tulpe . ) Frl . Ulrich.
Hedwig. I Zirmen- Frau Doppelbauer.
Plctschke, t Häusler .Herr Andriano.
Hanke ! Herr Malchcr.
Seidel, Waldarbeiter Herr Tauber.
Berger,Amtsvorstchcr Herr Schwab.
Schmidt, Amtsdicncr Herr Wutschcl.
Dr. Wachlcr . . . Herr Kober.
Erscheinungen in HannelcS Fiebertraum:
Maurer Maltern , ihr

Vater . Herr Siriebcck.
Die Gestalt der ver¬

storbenen Mutter .
Der Dorfschneider .
Der schwarze Engel .
Ein Bote des Lichts
Diakoniffin . . . .

Engelsgestaltcn

Leidtragende

Frl . Santen
Herr Strial.
Herr Rchkopf.
Herr Lelfler.
Frl . Eichelsheim.
Frl . Eben.
Frl . Hcßlöhl.
Fr !. Kopf,

t Frl . Koller.
I Frau Martin.
■' Fr . Bamuann.

Frl .Dannenberg.
Frl . Hinten.

Anfang 77- Uhr. — Ende nach 97*Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den 19.Nov. 255. Vorstellung.
II . Vorstellung im Abonnement W.
Cavalleria vusticana . Die Verlobung
bei der Laterne. Wiener Walzer.

Mrstdenr-Theatrr.
Direktion: Ilr . phil . K> Ranch.

Sonntag , den 17. November.
Filia liospitalis.

Ein Studentenstück in 4 Aufzügen
von Ferdinand Wittenbauer.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Marianne . . . . Else Noorman.
Ulrich Hauser,

Doktorand . . . Rudolf Bartnk.
Dans Eiringer . 1 g s  HeinzHetcbrügge.
Friedeberg. | § o Albert Köhler.
Bleß, » Z- Hans Wilhclmy.
Richter, ) -- " Fricdr. Degcner.
Brauhclm, ) Gerhard Sascha.
Natbuflus, J ®otöcn  Max Ludwig.
Schwarz. 1 M-rr»» Willy Schäfer.
Mcindold, i Arthur Rhode.
Der Rektor der Uni¬

versität . . . . . Theo Tachouer.
Professor vr . Engel Georg Rücker.
Prof . Pr . Sänger R. Miltner -Schönau,
vr . Benedikt, Polizei-

Kommissär . . . Rcinhold Hager.
Blasius ,Couleurdtcner Ernst Bertram.
Mizi , stine Tochter . Stcfst Sandori.
Urscbi, Bedienerin . Klara Krause.
Der Univcrsitätsportier Karl Feistmantel.
Ein Herr . . . . Georg Albri.
Ein Couleurstudent . WolfgangLeßler.
Couleurstudenten . Finken . Wachleute.

Ort : Kleine Universitätsstadt.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7-4 Uhr. — Ende 7-6 Uhr.

Halbe Preise.

Sonntag , den 17. November.
Dutzendkarteu gültig . Funsziger-

karten gültig.
Die Kalalramben.

Lustspiel in 4 Akten v. Gustav Davis.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Fürst Theodor von

Trawein , Oberst-
Hofmeister. . . . Neinhold Hager.

Fürstin Malvine, seine
Frau . Sofie Schenk.

Christof von Freystedt,
Präsident der Hof-
Güter-Direktion R. Miltner -Schönau.

Irene , seine Tochter. Bertha Blanden.
Rastja Worowjeff . Agnes Hammer.
Baron Georg Ruding HeinzHetebrügge.
Sikert, Hilfsämrer-

Dircktor . . . . Theo Tachauer.
Offizial Gerber,Archiv¬

beamter . . . . KarlFeistmantel.
Offizial Bohrmann,

Archivbeamter . . Georg Rücker.
I)r. Richard Mahrcgg,

Archivbeomter . . Rudolf Bartak.
Graf Döhnfnrt , Hof-

odinnkt . . . . Hans SLilhelmy.
v. Löhnke, Hofkonzipist Albert Köblcr.
Konsul von Rcbl . . Gerhard Sascha.
Geh.-R.Baron Schmidt Fricdr . Degener.
Jella , seine Frau . 5tlara Krause.
Mary , Töckter Margot Bischoff.
Anni, Tochter ^ arb(n_
Hofrat Schmieg . . Max Ludwig.
Dunscl, ) Slrthnr Rhode.
Blimm, > Amtsdiener Ernst Bertram.
Strack. I ■ , Willy Schäfer.
Fanni , Köchin bei

Freystedt . . . . Rosel van Born.
Taraß , Diener bei

Nastja . Wolfgang Leßler.
Herren und Damen der Gesellschaft,

Beamte , Diener etc.
Ort der Handlung : Deutsche Residenz

Zeit der Handlung : Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 97- Uhr.

Montag , den 18. November.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Staatsanwalt Alexander.

Schauspiel in 4 Aufzügen von
Carl Schüler.Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
vr . Heinrich Alexander,

Erster Staatsanwalt Rudolf Miltner-
Schönau.

vr . Otto Alexander,
sein Sohn . . . Albert Köhler.

Wchncr, GerichtSrat . Georg Rücker,
vr . Behling, Assessor Rcinhold Hager,
vr . Schneller, Rechts¬

anwalt . . . . Ernst Bertram.
Frau Wild . . . . Clara Krause.
Kaspar Wild . . . Hans Wilbclmy.
Lisbet Hesse. . . . Margot Bischoff.
Mirzel Schmidt . . Berta Blanden.
Wmdcrot, Gcrichts-

diencx . Karl Feistmantel.
Ein Polizei-Kommissar Gerhard Sascha.
EinGefangcnenwärtcr Arthur Rhode.
Ein Polizist . . . Willy Schäfer.

Zeit : Gegenwart.
Ort der Handlung : Das Dienst¬

zimmer Alexanders.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Dienstag, den 19. November. Dutzend-.
karten gültig. Fiinfzigcrkartcn gültig.
Die Welt ohne Männer.

Mittwoch, den 20. Nov.: Geschloffen.
Donnerstag , den 21. Nov.: Fräulein

Josette — meine Frau.
Freitag , den 22. November : Die

Katakomben.
SamStag , den 23. Nov.: Rosen.
Kaiser - Panorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Ein Spazier¬

gang durch Brüssel. Serie 2:
Zweite interessante Reise am
Bodensie.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 17. November.

Nachmittags 4 und abends 8 Uhr,
im Abonnement:

Doppel-Konzert.
Beleuchtung der Kaskaden.

Zu sämtlichen Veranstaltungen kön¬
nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

Wallt a Bla
Theater.

rITä ^ llcli
grosse internationale

Ringkampf-
Korakesa *ieeiiia
um die Siegesprämien von 3000 Mk.
Ausserdem:Das gmsartigeProraiii

Biente Sonntag , l ? . Kov .,
ringen :

In der Naelimittags-Yorsteliung;
lax Osietr,

Luxemburg,
gegen

Hans Schwarz,
Bayern.

Wäiiy Urbach,
Köln,
gegen

Anton fi*erigisoff,
Bolen.

In der Ahcad-VorsfeUtmg
Leonhard Reiber,

Tirol,
gegen

Fritz Stolzenwald,
Essen.

Max.  Oster,
Luxemburg,

gegen
Carlos,

Portugal.

Aimable,
Frankreich,

gegon
Hans Schwarz,

Bayern.

Anton Gerigkoff,
* Polen,

gegen
Urban Christoph,

Rheinland.
Anfang - nachmittag » 4 8 !ir,

abends S Uhr.

Stadthalle iu Mainz.
Abends » m >f . F 55

Mittwoch , 20. Rovvr . 1007
(Buß- u. Betrag in Preußen) :

Einmaliges Ensemble-Gastspiel
des

Merl ScluMii-Ttater
aus Frankfurt <*♦ M.

Direktion : *iwlius SeetB ».
Lene Land . Parodistin ; Leslie
Brothers , urkomische Musikpro-
duk!ioncn:12 Hosattinuentzmili-
!är. Excrzii.; Lransis Renolde,
franz.Koloratursängeriu; Granto
und Wand . Tairzseilknnstler;
A. Keinen . Humorist; Alsonso
Kitnano , Equilibrist; Paolo
-Kekari . Schwungseil- Akt; , (gf.
Mersiel , Mimiker;3Schwe »1er»
Monli -r , dreifaches Reck; Kalo

WaUau . Soubrette.
Einlaß 7 Uhr, von 77-—8 Uhr:
Konrcrt des 35 Monn starken,
eigenen Theater - Orchesters unter
Leitung des Kapellmeisters und

KomponistenE. IValiL
Preise der Plätze : Num.Sperr¬

sitz Mk, 3, num. 1. Tischplatz Mk. 3,
2.Platz, nichr num.. Mk. 2,  3. Platz,
nicht num., Mk. 1.50„ Mittclgalerie
Mk. 1, 1. Seitengalerie D!k. 0.75,
2. Seitengolerie Mk. 0.50. F55

BiUett -Vorverkanf : in beit
Zigarrcngcich. von Carl Cassel,
Kirchgasse 40 u. Marktstraßc 10,
sowie am Tage der Vorstellung
selbst von 11—2 und ob 7 Uhr
abends an der Kasse der Stadthalle.

Die Vorstellung ist so rechtzeitig
beendet, daß das auswärtige Publi¬
kum bequem die Anschlußzüge nach
allen Richtungen erreichen kann.

!)!eichSvaUen-Tve«ter . Stiststraße 18.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Auswärtige Theater.

Mainzer Stadtthrater . Sonntag
" nachmittags 3 Uhr: Der Registrator

auf Reisen. Abends 7 Uhr : Madame
Butterfly. — Biontag: Herthas Hoch*
zeit. — Dienstag : Die lustige Witwe.
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MauLfchou.
Neffeerinnerung von A. Wienholdt , Oberlt . z. S . a. D.

Zehn Jahre sind seit der Besitzergreifung von
Kiautschon vergangen , da werden alte, liebe Er¬
innerungen in mir wach an meine erste Ostasienreise.
— Es war Ende November , jetzt vor 6 Jahren , als wir
mit dem Lloyddampfcr in Schanghai ankamen. Dort
ging 's an ein großes Abschiednehmen. An Backbord
iag ein kleiner Hafendampfer , der den größeren
Teil der Passagiere den Strom herauf zur Stadt , an
Steuerbord ein anderes Fahrzeug , das uns zwölf
übrigen zum Küstendampfer Schanghai -Tsingtau bringen
sollte. Und immer wieder liefen wir zu unseren Reise¬
gefährten nach Backbord herüber oder sie kamen zu uns,
um noch einen letzten Whisky-Boöa zu trinken oder
um zu kontrollieren , ob die gegenseitigen Adressen auch
wirklich stimmten oder endlich, um den Schwur zu be¬
kräftigen , daß die Treue doch kein leerer Wahn sei.
Schließlich sind von den vielen hübschen Mädels , die von
ihrem Besuch aus Europa zurückkehrten, und von uns,
die wir nun bald wieder in militärische Zucht und
Ordnung kamen, doch alle wortbrüchig geworden. —
Endlich mußte der bärtige Kapitän aber mit rauher
Stimme öazwischenfahren, nachdem die übliche halbe
Stunde , die er sich auf Grund langjähriger Erfahrungen
als Normalzeit für solche Abschiedsszenen angesetzt hatte,
verstrichen war . Ein letztes Lebewohl und eine lange
dicke Rauchwolke trennte die Lebenswege vieler
Menschen, die sich auf mehrwöchiger Fahrt liebge¬
wonnen hatten.

Unsere Stimmung war keine rosige. Der Himmel
grau und trübe — wie stets an der Mündung des
Jantsckiang —, das Wasser des Stromes scheußlich
gelb, die Küste flach und nichtssagend und die Gedanken
an die Zukunft auch nicht gerade viel versprechend, dazu
kam, daß über Nacht das Thermometer von 20 Grad
auf fast 0 Grad sank. Und auf den „eisigen" Empfang,
den man uns in der Kiautschou-Bucht zu bereiten schien,
konnten wir uuS nicht einmal vorbereiten , denn die
'Winterkleider lagen unter Schloß und Riegel tief
unten im Laderaum . Aber der Getränkesteward war
vergnügt, ' denn so vielen Numflaschen hat er noch auf
keiner Reise den Hals brechen können. Ob wir nun
wirklich die zwei Dutzend Flaschen während der
Mstündigen Fahrt ausgetrunken haben, weiß ich nicht,
bezahlt haben wir sie jedenfalls — zirka 12 M. pro Kopf.

Am frühen Morgen des zweiten Tages wurden wir
aus den Kojen an Deck getrommelt , wir näherten uns
der Einfahrt zu deutschem Grund und Boden . Es war
schauderhaft kalt, aber das bewirkte ein höchst malerisches
Bild : Wir in weißen Tropenanzügeu auf dem ve¬
reisten Schiff, dazu die weißen Schaumköpfe des
Meeres und vor uns die schneebedeckten Höhen des
Lauschau-Gebirges , unsere roten Nasenspitzen dazu als
recht wirkungsvolle Unterbrechung . — Es lag doch höchst
romantisch , unser Gebiet , eingeschlossenvon hohen be¬
waldeten Bergen bis auf die allmählich immer schmäler
werdende Wasserstraße, in deren Mitte , noch etwa
kg Kilometer vor dem Hafen, eine große Felscninsel wie
geschaffen dazu schien, in eine wohlbefestigte und wohl-
bestückte Schildwache umgewandelt zu werden.

Und dann Tsingtau ! In Schnee gebettet lag es da,
ein paar Dutzend Häuser , eine große Kaserne, ein Kirch¬
turm , der erste, den wir seit Wochen zu Gesicht bekamen,
hgs war alles , was wir auf die immerhin noch recht

große Entfernung von 2—3 Kilometer erkennen konnten.
Aber ein wohliges Gefühl beschlich uns doch. Es war
ein Stück Heimat , was vor unseren Augen lag und war
es auch nur klein und unscheinbar, aber was hätten wir
nach 4jährigcm Besitz weiter erwarten können, wußten
wir doch, »aß damals Geröll , Sand und ein paar elende
Chinesenhäuser die Stelle bedeckt hatten , wo wir jetzt
die Anfänge einer entstehenden Stadt deutlich erblickten.
— Der Anker rasselte in den Grund , eine Dampfpinasse
legte am Fallreep an und wenige Minuten später standen
wir im Kreise teils altbekannter , teils fremder
Kameraden , die uns aber alle jubelnd begrüßten und
lange fein Ende finden konnten mit Fragen nach 1000
wichtigen und gleichgültigen Dingen aus Kiel und
Wilhelmshaven , ob Caf« Flamme noch existiert, wo man
jetzt am Sonntag tanzen geht, wie das Programm im
Varist « ist nsw. — Unser Kommandant beurlaubte uns
dann sofort noch für 2 Tage , damit wir uns die Sehens¬
würdigkeiten der Stadt ansehen konnten . — Und das war
nicht ironisch gemeint, wie wir zuerst glaubten ) denn als
wir das Ufer betraten , kamen wir ans dem Staunen
gar nicht heraus . Schöne chauffierte Straßen , an den
Rändern mit Bäumen bepflanzt , die Häuser in schmuckem
Villenstil aufgeführt , und, was uns vor allem gleich
imponierte : nichts Chinesisches. Der ganzen gelben
Rasse hatte man etwas weiter draußen , in Tapautan , ihr
Quartier angewiesen, außer Bedienten und Rickschah¬
kulis hatte im deutschen Viertel niemand etwas zu
suchen. — Wie schon gesagt, das Wetter war kalt und
neblig , aber vom ersten Augenblick an hatten wir doch
die Empfindung , daß es im Frühling und Sommer hier
herrlich sein müsse. Und das bestätigte sich voll und
ganz, als wir nach einer mehrmonatigen Winterreise
wieder für längere Zeit in Tsingtau vor Anker lagen.
Davon das nächstemal.

Vom Vuchertisch.
— Nene M it s t kalte  n . Die jung aufstrebende

Musikfirma Adolf Stöppler in Wiesbaden , Adolfstraße,
tritt jetzt auch mit selbständigen Verlagswerken hervor.
Kein Geringerer als Joseph Wicniawski  ist es, der
sein Op. 22: „Sonate  für Klavier " bei der genannten
Firma erscheinen ließ . Es handelt sich hier wohl um ein
früheres , neu bearbeitetes Werst des bekannten fleißigen
Autors . Kraftstrotzend und phantasievoll gibt es sich be¬
sonders in den beiden Allegros , und ist dabei so echt
klaviermäßig geschrieben, daß es selbst bei minder virtuo¬
ser Ausführung noch eine gewisse brillante Wirkung tut.
Am liebsten möchte man die Sonate freilich von dem
Pianisten Wieniawski selbst gespielt hören : sie ist ein
treues Spiegelbild seines fug endlich-elastischen, tempe¬
ramentvoll en Wesens . — Einige kleinere Klavier¬
stücke von M . Lennard,  einem jungen australischen
Komponisten, der in Deutschland seine Studiert betrieb
und Hoffentlich noch weiter betreiben wird , empfohlen
sich durch die natürliche Empfindung , die hier in einfach-
melodiöser Form sich ansspricht . „Eine kleine Laune ",
„Rüsigwation", „Elnsantkeit " — sämtlich Fr . Hedwig
Berthold sreundschasblichst gewidmet — ebenso wie eine
„Heroische Marschphantaste" — Frl . Mnriel de Sevin ge¬
widmet — sind recht angenehm zu spielen und lassen von
der weiteren Entwickelung des jungen Australiers das
Büste hoffen. 0 . D.

„Kürschners Jahrbuch 1 90 8." Welt - und Zeit-
pregel, Kalender , Geographisch-Statistisches Handbuch
terkehrslexikon . Begründet 1398 von ~

und
-, — ,,- - .Kürschner.

Herausgegeben von Hermann Hillgcr . (Broschiert 1 Mk.,
gcb. 1.50 Mk. Berlin W. 9, Hermann Hillger , Verlag .)

fi

* Oestlich von der Sonne und westlich vom
Mond und hinter denTürmen  v o n D a b y I on , U>
der Titel eines neuen Romans von Jonas Li c , der rn deut¬
scher Uebersetzung in Rich. Taendlcrs Verlag in Berlin N . 50.
erschien. Preis 3 Mk. Ja , „da wo Phantasus , die Leuchte
hält " ■—• im Land , das überall und nirgends ist, rm - and , in
dem der Geist, das Genie herrscht —<lebt dicicr neue Roman
des großen Norwegers . Die Geschichte eines Genies eines
großen Glaubens — im Kampf mit .der Beschränktheit. Ls
ist durch und durch eine norwegische Geschichte — und oocq
so ganz und gar eine Geschichte aus aller Welt —- vom sieg¬
haften , sorglosen Können des Jungen , Lebenssichcren. —-*tr¬
ist ein Buch der Freude —•  des Glaubens . —>Man sieht und
erlebt —• was man so oft geahnt und ersehnt har : —- nicht
das viele Wissen und Verstehen lehrt das Leben leben — ,
sondern allein die Kraft — der Glaube — die Warme ! Und
das ist das Schönste an diesem frischen, starken, jungen Buche-

* „Die Mode ." Menschen und Moden im 19. ^ ahr-
" - . ■ ' ' ' ' ' • Nach Auswahl

ron Bo .ehn,
_ _ , _ Seiten mit 166

' Abbildungen und 36 farbigen Vollbildern . Broschiert 4.80 Mk.,
gebunden im Stile der Feit 6 Mk. (München , Vcrlags-
anstalt F . Brockmann, A.-G.) In die spöttisch „Biedermerer-
leit" genannte Stil - und Modeperiode , führt uns das vor-

ücaenoe Werk, das uns in dem erstaunlichen Reichtum sMwr
Bilder einen tiefen Blick in jene nun entschwundene Welt
tun läßt . Nicht nur Kleidung und Einrichtung zeigt es uns,
nein , wir sehen auch, wie inan sich gab, wie man sich, im
Negligee und in Gesellschaft benahm , was man schön fand
und was guter Ton war . Die Auswahl der Bilder ist mit
einer Sachkenntnis und einem Feingefühl getroffen , die der
Fülle des Stoffes nur das Wertvollste und künstlerisch Beste
entnahm , und die Reproduktion , in deren Dienst alle Hilfs¬
mittel moderner Technik tätig waren , ist mit einer Sorgfalt
ausgeführt worden, daß der Reiz und , die Intimität der
Originale völlig unangetastet geblieben sind. Der Verfaffer
des Textes hat sich nicht mit einer Paraphrase der Abbil¬
dungen begnügt , er hat vielmehr , indem er in großen
Kapiteln die Politik , die Romantik , die Kunst und die Gesell-

nn Fluge erleben wir alles mit , was anno dazumal die Kopfe
der Männer , die Herzen der Frauen bewegte. Die reizende
Ausstattung des kulturgeschichtlich wertvollen intereßanten
Buches verdient besondere Anerkennung . „ ^ *.

* „Preußens Erwachen  1807 — 1809 . Kriegs¬
erlebnisse eines preußischen Jungen . Der deutschen Jugend
zum 100jährigen Gedenken. Von Fritz P i st o r t n s. Mit
Buntbild und 10 Karten . (Berlin , Trowitzsch u. Sohn .) Gc-
schenkband 4 Mk. Ich habe, schreibt Gehcimrat Klewe u . a.,
das Erscheinen mit Spannung erwartet , weil das vortreff¬
liche vorjährige Buch „Aus den Unglückstagen 1806" das Ver¬
langen angeregt hatte , bald mehr von solcher Kost zu ge¬
nießen . Der neue Band reiht sich seinem Vorgänger würdig
an . Dieselbe Frische und Kraft der Erzählung , dasselbe dra¬
matische Geschick, das die weltbewegenden zeitgeschichtlichen
Ereignisse in die Darstellung der Lebcnsschicksalcdes jungen
Helden lebendig und naturwahr einzuflechten versteht. Dabei
derselbe sittliche Ernst , dieselbe vaterländische Begeisterung,
kurzum ein Buch, wie das vorjährige , vorzüglich geeignet,
nicht nur die Jugend , sondern auch gereifte Leser zu unter¬
halten , zu belehren , zu erheben und zum Dienste am Vater¬
lande anzutrciben . Das , Buch gehört in jedes Haus , jede
Schule , jede Volksbücherei.

* „Der Wirt von  V e I a d u z." Roman von Georg
Hirschfeld. (S . Fischer, Verlag , Berlin .) Geh. 5 Mark.
In seinem neuesten Roman „Der Wirt von Vcladuz " schildert
Hirfchfeld das Schicksal und den Charakter eines Mannes,
der, von Natur schweren, wurzelhaften Sinnes , zur Welt¬
fremdheit und Einsamkeit geboren, in den Wirbelstrom der
Spckulationslust , der Gewinnsucht , des Industrialismus und
der Scheinkultnr gerissen wird . Des Wirtes Versuch, über
die fremde Macht Herr zu werden , vergrößert die Wirrnis
nrid beschleunigt das Verderben , das sittlich und materiell
über seine Familie hereinbricht . Ihn selbst hat die schreckliche
Woge, die sein geliebtes Tal überflutet , von den Wurzeln ge¬
rissen ; und er würde , vom Hohn und der Feindschaft seiner
Landsleute gezeichnet, heimatlos dastehcn, wenn ihn nicht
seine wahre Heimat , die Einsamkeit, , wieder aufnähme . Die
Handlung baut sich aus einer Fülle interessanter Charaktere
und Ereignisse zwingend auf . Eine eigene, versonnene Stim¬
mung liegt über dem Ganzen . Ter „Wirt von Vcladuz " ist
wohl Georg Hirschfelds reifstes Werk.

„Einführung in die Aesthetik der Gegen-
M e u m a n n. Oktav.war t ." Von Professor Dr.

(Wissenschaft und Bildung , Bd. 30.) 154 Seiten . Gebunden
1.25 Mi . (Quelle u. Meyer in Leipzig.)

\Qciq£tMzi-

AllilN ECHT
MIT

MARKE
UCHTHERZ zur

Seftstberdtnng
( von

i£ iki ?@ift etc.

Otto Reichel,Berlin,Eisenbalmstr.4.
„Die Destillierung im Haushalt “ ,

wertvolles Rezeptbuch mit Anleitung,
viillis ' hosienfrei!

Man verlange stets ausdrücklich:
Reichel - Essenzen mit dem Lichtherz.

Wiederiagen durch meine Schilder
kenntlich, wo nicht, Versand ab Fabrik.

In bei:
Fertlinaud llexi , Michelsberq 9,
jül. i rsitx,  Langgassc 29, Willi

raefe , Webergasse 37, Otto lilil.
Moritzstraße 12, Will . .
Isoimer , Bismarcknng 1, C . ff*« rt-
2 «. 1,1 .. Nheinstraßc 55 . mo &. Sanier,
Oranienstraße 50, Oscar Siebert,
Taunussirciße 50, Otto fiebert,
Marktstraße9 . CwrlTO >4« e1,MlcheIs-
bergya . GrigroS -Lager : Handei *-
fiesellschaft Äoris * Sßalin &

Co .» Noonstraße 20.
In ff?äehr ich •

Elise «, Fay Wciiff ., Mainzerstraße,
aus . Weil , Ecke Rath.- u. Mainzer,tr.

In ®>otzl «e »m : F547
fVRli , Schüler , Naffovia -Drogcrie.

*>

Möbel '-Haus
Gustav Schupp Nachfolger

Fritz Hahr,
Telephon Wiesbaden , Gegründet

151. Taunusstrasse 39 . 1871.

fra
Um Raum für Neuheiten zu

schaffen, gewähre ich auf eine
Anzahl

Salon , Speise -, Schlaf - u.
Herren -Ztmmer

MO bis
Rabatt.

io

1526

| | - m  W . v ä

Konditoren,Oereitt, Wiesbaden.
Sonntag » den 17. November, nachmittags 4 Uhvr

Herbst-Ausflug»
verbunden mit Tanz u . Unterhaltung , im Saale „Zur alten Adolfshöhe"
(Besitzer,S « n . **ai «ly ).

Es ladet höflichst ein Der Borstand.
Eintritt nnd Tanz frei. ff 6062

WittelsbacUer Hof
Haltcielle der elcl . tr . Stalin , ™

ilireUt hinter der ftronen ' Brauerci,

Bekannten , Freunden , sowie der verehr], Nachbarschaft zur gell. Kenntnis,
daß ich mit dem heutigen Tage obiges Restaurant auf meinen Kamen über¬nommen habe.

Für ff. Speisen und Getränke ist stets bestens Sorge getragen.
Fremdenzimmer zu billigen Freisen.

Kleines Vereinssälchen.
Es ladet freundlichst ein

Heinrich Seibel.

F16

FLECHTEN — BEINSCHÄDEN!
ttranipfadeFgcschwüre , Hantausscliläge etc*

Behandlung nach eigener bewährter Methode. 9641

HECK MANN'“1" HEILANSTALT,
Aesztlich geleitet! Sprechstunden 11—1 Uhr.
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Marke

Sfrassenstiefel für Samen und Herren

<iand Herzog,
Langgaffe 30, Ecke Webergaffe 31/33.  ^

K108

Telephon 626

Hofs , Briketts , Holz
WMH in I » Qualität

liefert zu billigsten Preisen

Gefephon 3542 Karkstratzc9

M >. VW » rtuantriag «, - Vtz
» »» !»» . L für Damen und Herren, sehr sch. Steine,

wegen Mangel an Raum spottbillig zu lBrillantbrosche 80 Steine ) billig zu verk'
haben bei Wae ^ usr , Grabenstrajze 32. Off. unt. » 4 -»« an den Tagbl .-Verlag^

Jß <M2̂W

MW p4Timm z «Hl ' ff̂ßM £ Jot"* ' '
/g §\IMS!■ftii

S ff;film

PuppenkSpfe , Prappenkorper , Pnppenfrisnren , Piippengarderoben etc.
Meiner werten Kundschaft ist hierdurch Gelegenheit geboten, sich von der Reichhaltigkeit und dem guten

Sortiment meines Lagers zu überzeugen und wolle man nicht versäumen, bei dor jetzt beginnenden Zeit des
ielbstankleidens der IPaippeia Schaufenster zu besichtigen. 1547

Spezialität : Federleichte Puppen«
Unzerbrechlich « — Mach eigenem Modell . — Konhurrenzlos*

Im eigenen Interesse meiner werten Kundschaft bitte ichf die

Wüsche-,Bestellungen für Weihnaehfen,
besonders Aufträge in Tasdientiidiern mit Monogramm-Stickerei , frühzeitig
zu erteilen , zumal jetzt grösste Auswahl und prompte Bedienung sicher.  1542

Webergasse 30, fjftGQlior WeftlBr ^ Ecke Langgasse.
Leinen- und Wäsche-Haus.

Reparaturen werden fortwährend angenommen und von fachkundigerHand ausgeführt.

U. Schweitzer,
Elfanbogeiigaage 13 , zunächst dem Kffl. Schloss.

Slfs Weinstuben,
Si»ieSeiSasSe s. Inhaber Hubert Lill, Telephon 511.

Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 17. November 1907:

Uincr si Ifflk. 1 .3 » ,
im Ibouncnt . Iflk . 1 .10.

Prinzessin-Suppe.
Roastbeef garniert.

Rehbraten oder junger Hahn.
KompoLt.

Pistazien-Eis mit Waffeln.

Miner ü HU . 1 .45,
im Ahunm ' in . V3li. 1 .00,

Prinzessin-Suppe.
Steinbutte, See. Crevettes

u. Kartoffeln.
Roastbeef garniert.

Rehbraten oder junger Hahn
mit Kompott.

Pistazien -Eis mit Waffeln.

Souper ä 31h . 1 .35 . J Souper u HIN. 1 .45.
Schwedische Vorspeise.

Kalbssteak mit Leipziger Allerlei.
Gänsebraten mit Kastanien

und Kompott.
Eis oder Käse.

Zanderschnitte in Austernsauce.
Kalbssteak m. Leipziger Allerlei.

Gänsebraten mit Kastanien
und Kompott.
Eis oder Käse.

Vorzügliche Weine.
KB. Die Leitung der Küche liegt in den bewährten Händen

des bekannten Küchenchefs Herrn l ’erii . Hirtli . 9275
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Welt Unter Preis
kaufen Sie

elegHerren-uHMen-AMge
Paletots , Joppen , Hosen und Havelocks.
Nur cinzl. Mustcrsnchen. Kein Laden»

Neirgassc 22 , 1 Treppe.
«cü 1000 Stück schön gcpfl."E—Edristbärnne-

Wisskmdetter TagkriM. Sonntag , IV . November 190V. Seite 38.

abzugeben. Näh. Öranienstraße 31.

Gegen kalte und feuchte Füsse
gewähren meine anerkannt vorzüg¬
lichen ff ' aisswärjMc -' rfSlippers)
Tson&<f,‘S'’3]äi Strumpfe zu tragen , wirk¬
samsten Schutz . Unentbehrlich auch
für Jäger , Touristen u. Sport . K.185

iSehirg :,
Weücrgaüse 1.

Gänseu.Enten.
Es kosten fnsch geschlachtet in Post¬

kolli gegen Nachnahme:
Junge ff. Mastgänse P. Pfd . «0 Pf . ,
Junge ff. Mastenten p. Pfd . gL Pf . ,
ff. Tilffter VoUfettkäse in Brode«

za. 8 - 9 Psd . , & Pfd . 70 Pf.
Paul Weiter , Tilsit.

9 . Iirhuilg der». fUnITe 217. Kgk. Preo!:. foflecie.
KDrvr 6 . Nodrmder bis 4 . Dezember 1907.) fjtur die Gewinne Über 240 Ml . stud Len

Lrtrettenden Ntummern rn Klammern beigefügt . (Ohne Gewähr .)
15. November 1907. vormittags . Nachdruck verboten.

8 6 109 81 271 75 344 70 77 408 702 1362 557 676 710 82S 67 '253 58 89
2087 92 284 868 3624 S06 4012 266 339 73 441 649 (6001 632 (10001 720 5186
B3 649 829 49 [600 | 907 6104 7 10 262 882 926 7 212 433 580 982 (600 ! 8260 364
74 715 .824 70 Ö0S2 113 40 71 (30001 82 34 297 620 [600 ) 767 967 [1000 ] 86

lOlll 18 203 335 67 496 681 36 627 747 82 941 11046 67 116 17 22 310 64
86 447 624 677 738 43 881 12085 422 630 [1000 ] 844 930 69 13160 207 307
62 807 14029 218 82 446 637 96 770 90 826 93 1 5032 72 166 233 [500 ) 411
649 66 69 826 JBOOj 16091 266 377 636 630 [1000] 783 17000 281 94 435 666
702 18123 339 653 697 890 911 18267 S35 [30001 431 609

"0019 157 297 [10001 616 716 891 2S028 129 55 217- 76 577 [1000 ] 622 [600|
85 949 22070 639 69 893 929 23399 452 [10001 24039 64 |600 ] 144 63 346
464 66 894 [600] 911 |600 ] 62 25122 23 (6001 96 [BOOj 318 29 [10001 667 72
(3000 ] 603 66 735 897 (30001 990 [1000 ] 2 6202 33 812 74 947 27163 665
28118 314 44 861 29039 82 128 68 63 78 494 845 908

30380 693 735 804 (600] 31015 360 62 829 71 917 45 es 32146 201 22 405
ez  817 33033 41 130 64 669 794 846 | 600 ] 34037 103 416 660 635 63 35016
70 361 436 839 97 !500 ] 36168 60 87 616 696 939 3 7023 161 [3000 ] 242 (500]
609 663 957 38514 97 614 71 808 [600 ] 969 3 9080 291 518 73 836 53 974 87

48014 157 64 268 410 [3000 ] 845 924 41088 13S 260 62 42019 [3000 ] 129
(600 ) 87 333 41 78 405 80 666 927 43031 42 [6001 49 218 64 361 638 [600] 678
903 44094 136 73 [10001 206 467 637 700 24 53 4 5041 336 (600 ) 444 65 [600|
623 37 [5001 633 996 4 0587 629 81 713 860 [lOOOi976 84 4 7 365 686 766
48123 457 627 [600] 42 662 64 80 49012 46 86 128 85 299 24 60 87 439 513 69
793 853

50078 276 434 661 86 614 23 834 5 1041 92 [600 ] 266 338 432 (500} 93
653 742 60 71 97 917 68 5 2028 '148 335 948 53269 667 54028 143 [1000|
214 376 680 699 783 5 5 023 73 160 644 70 780 876 943 58330 492 904 57443
631 681 804 17 34 66 58720 84 841 906 40 5 0086 457 623

60Q12 77 138 [600 ] 88 222 302 437 511 697 [EOO] 792 [6001 81024
110 213 414 [3000 ] 761 62238 369 429 50 567 742 78 806 927 63112 [3000]
74 76 98 375 727 869 84109 638 809 14 99 982 83 65166 460 86009
470 832 972 67060 388 971 73 68260 432 64 794 [6000 ] 69079 106 596

70050 361 602 689 717 [600 ] 60 858 [600] 71282 68 334 400 9 18617 70 990
72076 166 70 97 263 [600 ] 392 448 76 678 73159 369 [600] 91 405 [600 ] 65
670 667 928 74117 249 [1000 ] 66 [1000] 662 930 64 7 5047 127 41 442 63 80
662 921 27 7 6010 [3000 ] 149 206 394 418 34 602 69 860 90 [600 ] 7 7074 127 63
234 66 459 623 840 63 [3000 | 942 [1000 ] 73107 [600] 31 [1000 ] 83 312 80 93 626
(600 ) 856 [3000] 86 938 79343 463 [1000 ] 83 11000)

80022 70 163 247 86 (600 ] 617 19 613 29 44 [500] 67 709 826 39 [600]
81121 96 310 442 640 700 82072 379 403 68 633 [3000 ] 823 983 83002 43 344
B2 606 691 704 6 823 998 [600] 84577 663 724 25 801 973 85042 166 [1000
81 86 83 296 674 873 [6000J 866 88 86014 198 272 342 624 668 799 [600 ] 984
87128 82 94 322 487 637 73 762 [600 ] 882 94 [1000 ] 936 46 [1000] 33114
[3000 ] 427 42 647 676 [600] 726 0 9336 424 619 671

90063 87 103 66 367 472 | 1000J 622 780 9ÜC9 61 299 606 706 27 908
E3 66 93 9 2091 166 663 719 30 [6000 ] 826 982 83176 624 43 620 88 89
94199 256 304 95042 163 94 346 987 08111 [3000] 294 362 (600 ] 493 683 801
900 40 97061 173 322 89 [3000 ] 410 96 640 791 96 947 66 (1000] 98233 [600]
70 304 710 22 918 99103 316 28 62 94 606 99 773 99

100016 18 66 77 142 66 [3000 ] 219 347 74 674 819 101135 60 746
102210 362 407 690 844 951 103206 [1000 ] 616 968 104461 68 661 722
105014 87 253 376 409 14 793  800 945 106129 [600J 331 [600 ] 896 929
107166 296 340 73 651 616 [600 ] 10 8027 107 328 76 412 79 [600] 846 63
103003 177 325

110231 313 27 464 644 66 712 881 96 970 111046 424 674 902 25 112132
S33 623 96 [10001 763 92 [10001 113179 80 (3000 | 246 657 769 809 950 114055
[6001 79 297 (EOO) 363 605 81 627 840 83 900 115926 400 62 84 693 669 764
116183 253 686 [1000 ] 777 952 15 7093 325 428 600 81 707 67 878 118160
530 603 737 90 892 972 1( 0002 327 636 48 789 949

120149 250 83 336 610 82 84 610 79 881 121018 405 [10000 ] 903 75
122028 36 320 51 454 643 95 756 878 962 [500 ] 123012 216 20 458 616 [600]

fj “ ° ) 7,47„ ^ 124603 29 64 (1000 ] 125039 85 138 85 260 64 381 622
5 £ , 77i iJS ?.L [BOOOJ27 864 83 526193 267 84 690 687 710 1 2 7237 49 421
626 128048 283 618 83S 904 [1000 ] 37 (1000 ] 12 9060 190 419 728 924 59

130095 168 272 460 68 683 841 135031 180 280 330 16001 83 437 602 17 813
132063 104 636 [3000 ] 938 133014 34 612 48 612 62 785 873 134590 665 63
745 76 86 . [600J 96 (1001)] I3Ö026 145 53 524704 874 87 990 126098 440 61
[1000 ) 678 96 771 840 (600 ] 986 92 137016 186 (10001 644 74 922 138180 226
424 606 (500] 69 713 866 71 130025 100 476 89 689 937 [600]

140266 [600] 388 427 32 676 99 710 34 73 541427 687 142323 73 424
561 622 865 143034 194 236 93 [600 ] 366 646 965 144287 660 987 145063
109 89 93 441 736 ]600] 834 146166 [6001 77  293 313 66 84 449 639 807 147109

61 297 430 587 647 51 [600] 72 343 913 19 148290 688 831 892 148054 88 182
695 [600]

1543006 89 202 7 61 67 84 317 73.4 989 155066 124 86 226 359 550 604 24
44 912 152058 219 303 97 684 735 861 153824 65 970 154071 123 (60001
323 [500] 894 976 [6000 ] 155229 360 [600 ] 830 934 39 156048 300 47 488 [600]
906 71 157112 207 (30001 37 363 426 661 158086 129 [1000] 61 201 417 46 73
673 730 840 61 159150 227 343 65 78 072 810 19 78 995

16 )53420 49 62 64 770 866 72 88 912 161176 325 653 829 [3000] 39 973
162102 82 356 417 778 825 61 943 163032 123 267 310 90 663 612 (600] 38
791 94 976 264117 246 639 897 [600] 165113 263 605 731 38 60 [1000 ! SSO
980 (1000] 160004 56 (1000 ) 233 74 409 679 925 16 7069 144 282 673 699
743 816 168325 720 90 [600] 95 838 [600] 38 69 78 86 99 938 180284 691
734 975

170043 209 31 67 410 18 625 [30000 ] 64 858 88 943 171264 96 399 [10091
422 636 662 785 806 1 7 2 086 371 442 659 75 603 49 819 28 37 76 [600] 901
17 3090 313 430 602 16000] 839 [500 ] 174060 205 077 [1000 | 81 175211 661
760 898 13000] 170005 280 634 786 976 177099 32S . [600] 607 797 98 840 94
942 [1000 ] 178154 £600] 95 296 352 861 740 179049 217 611 601 737 833 95S

180071 276 602 740 887 978 [600] 181061 100 [500] 604 47 [3000 ] 703 821
26 906 182653 830 37 72 99 938 183088 292 378 407 718 920 184011 21
49 217 39 307 439 636 [1000 ] 745 97 941 185009 428 613 27 [600j 86 725
180216 510 705 33 967 85 187105 [600] 201 489 764 866 [3000 ] 67 90 901 72
93 188220 377 [3000 ] 758 843 68 189007 253 369 89 496 969

190011 40 [1000001 69 89 117 66 78 260 83 323 698 610 84 [600 ] 789 817 [600]
920 40 191086 116 257 372 673 76 [1000 ] 921 69 192024 46 286 396 644 870
901 [600 ] 25 [6001 19 .3006 110 317 44 89 567 821 [3000 ] 194418 646 830
[1000J 994 195185 424 707 196007 289 383 434 [1000 ] 678 621 23 197091
105 37 214 72 308 62 434 86 689 627 [3000 ] 43 744 908 [600] 11 198169 374 629
673 78 811 16 199019 67 354 78 498 692 605 49 [600] 92

200135 219 371 630 748 899 201072 [600 ] 172 231 869 941 202823
958 203090 684 743 850 918 76 204081 192 [500 ] 218 61 371 S4 403 640
205168 464 [1000] 614 766 80 868 80 200166 317  606 941 207358 68
632 67 702 907 200147 243 972 76 [600] 288062 261 406 [1000] 44 [600]
622 662 941

210036 83 197 608 40 768 211063 106 29 66 365 449 845 [1000] 73 990
[6001 212277 350 463 543 607 44 [600 ] 7S2 876 917 [600] 213261 67 928
214156 438 48 49 [600 ] 93 676 678 816 41 215190 96 315 643 (1000] '61 607
799 932 2 16014 42 116 221 64 340 460 66 661 ]1000 | 72 76 93 872 217277
366 66 670 921 218067 138 210 673 95 907 68 219031 91 271 403 84 [3000]
516 889 [500 ] 908 90

220131 699 [3000] 221232 67 472 722 888 925 [1000 ] 222037 164 88
[6001 236 223039 46 196 13000] 318 62 60 961 (1000 ] 224036 344 89
478 680 697 908 2 2 5022 217 316 37 597 720 810 66 952 2 2 9068 74 88
330 642 69 222629 853 934 228127 329 619 229016 63 268 783 984 [1000]

230181 325 [6001 94 422 612 91 637 767 [1000] 91 853 79 977 231005
358 477 665 77 783 936 232013 24 224 66 73 346 493 626 86 842 [600]
233010 437 77 946 234108 [3000] 690 860 94 924 2 3 5444 [1000 ] 46 663
637 704 916 230089 121 380 601 640 93 824 237213 659 65 766 [600]
238046 96 469 649 239004 64 256 606 96 633 [3000 ] 66 326 911

240047 187 638 732 986 241277 336 [1000 ] 70 598 621 29 718 242331
61 467 653 807 40 2 4 3339 479 676 784 346 998 2 4 4074 400 641 631 723
245026 168 84 201 34 303 707 16 863 69 248402 99 996 247190 252 [30001
346 601 96 793 248073 162 421 23 565 709 93 249228 321 80 719 31 L
938 40 67

2S0460 65 74 683 744 251026 269 377 84 643 868 '960 252668 944
253664 78 146 367 406 7 600 84 830 959 254075 174 491 681 731 820
951 63 2 5 5026 117 221 396 792 99 995 [SOOJ 250318 [600 ] 547 72 678
721 1600] 257095 116 405 31 46 700 65 903 258335 623 30 76 750 933
25 9059 125 46 444 629 614 89 983

200109 35 94 360 78 928 52 70 [500] 261003 8 29 89 138 283 [1000 ] 888
73 [500] 461 727 76 869 [6001 922 [3000 ] 62 262012 90 148 69 221 460 637
67 813 63 263801 264021 40 70 366 [1000 ] 600 27 684 265106 20 S03
66 71 420 60 606 10 722 ]600] 77 93855 2 6 8001 274 76 346 88 (1000 ] 428 •
714 33 808 207349 84 655 894 910 90 208046 172 [600] 485 [30001 6S2
269108 320 [1000] 88 635 62 [1000 ] 702 966

270036 936 271382 404 666 738 272046 84 273332 468 [600] 642
[EOO] 830 84 [500] 994 2 7 4067 69 138 637 80 667 83 709 60 64 66 [600 ] 98
825 960 2 7 5008 64 123 354 (1000 ) 457 695 632 713 810 14 2 70120 450 8*
703 845 2 7 7023 47 116 [600 ] 26 60 316 44 87 894 900 2 78123 429 47 622
[600 ] 863 957 2 7 9044 200 72 84 311 35 6S9 67 87 766 96 818

280133 63 726 281014 231 361 67 661 912 15 82 [ 3003] 282137 SSI 481
[3000 ] 619 36 724 28 940 67 [30001 283024 1Q4 81 (1000T 270 366 442 697
28 4007 281 482 914 90 [5001 285176 203 367 78 stooo ] 600 800 3 66 200003
217 78 630 35 [500] 733 818 96 972 287203 8 72 411 26 43 68 818 967J

ßsaridltisssmas In ber Sor nittaaftliftc von , 13 November Ne« 170194 und 192419
mit 600 Mk„ in ber NaSmUta ««lift - vom 14,122796 [tatt 122791 199738 flau 199838,
242608 öatt 242608 . 286616 ftatt 236516

9. Zirhullg ln  5. f !ßlFe 217. W. flrenij. Mene.
ß3om 6. November bi » 4. Dezember 1907 .] Nur die Gewinne üver 240 Mi . lind den

beir effcnden Nummern in Klammern bcigelügt . (Ohne Gew (ihr .)
15. November 1907, nachmittags. Nachdruck verboten.

124 268 314 625 64 34 673 "65 813 44 927 93 1082 251 52 607  718 839 45
921 2059 115 74 300 625 696 735 84 804 (1008 | 22 3082 221 47 314 589 618
987 4173 311 48 582 613 827 5074 160 256 74 338 449 '800 ( 60 617 789 882
937 0017 133 72 263 403 670 88 7147 216 683 744 65 8188 256 304 463 614
71 730 826 [600] 32 9304 438 [3000 ] 58 646 635 15001

19610 fEOO| 204 691 613 735 969 11011 611 639 58 781 84 824 1 2120 63
239 47 85 742 69 | 1000 ( 13095 | SOOOJ524 668 [30001 88 781 843 63 14013 35
268 | 30001 410 887 921 68 1 5240 43 54 349 402 688 667 74 (500] 99 728 36 969
74 16015 [EOO] 29 79 415 69 543 763 (3000 ) 907 18 1 7190 460 601 798 962
13061 176 76 232 321 39 802 19113 636 (600 ) 775 988

20268 86 895 21134 640 53 963 62 2 2610 827 932 2 3246 72 366 612
700 64 24179 (6001 314 68 907 80 (500 ) 2 5 227 95 404 620 22 609 12 43 »78
26037 44 66 164 90 616 828 956 27054 773 801 915 [500] 28015 380 642 935
29085 212 [3000 ] 60 (500 | 80 97 [6CI0| 341 493 621 763 821 946 [600]

30170 (6001 222 654 766 966 31237 306 906 96 32219 69 96 306 66 480
86 556 (1000] 723 83 3 3034 211 551 813 74 77 963 3 4060 200 33 602 19 24 32
844 [600] 35075 206 98 4S0 672 864 [1000] 976 [600 ] 36029 - 166 [1000] 95
311 95 450 675 751 957 [1000 ] 3 7236 66 346 435 68 667 [600 ] 703 842 48 (500]
965 38036 111 218 409 703 55 1600] 39380 459 (1000 ] 619 25 95 666 86 838

40008 719 41 66 77 4 (178 206 95 628 (600) 979 42160 441 638 94 774 869
43022 130 50 68 94 273 612 41 44051 142 71 (600 ) 353 449 82 660 636 703
7 3000 ] 921 4 5034 67 75 166 224 323 410 14 [600] 68 610 1500] 762 69 930
40011 79 [600] 162 286 358 67 76 641 62 868 98 4 7020 185 287 [600 ] 473 506
61 649 48044 263 90 [600 ] 333 [1000] 602 68 843 89 49227 699 [3000] 770 96
801 87 96 945

52054 (600] 321 674 SCO 76 717 853 886 [600] 51023 66 217 62 92 405 78
729 (600 ] 52027 66 128 [500 ) 84 213 345 94 496 661 89 99 870 5 3041 66 150
256 80 98 754 978 34 54066 158 242 406 838 926 [1000] 5 5057 332 418 774
81 (600 | 617 919 62 5 6223 593 612 62 759 818 5 7 070 100 863 5 8060 237 317
ASS 66 651 745 875 69074 [1000] 279 427 653 87 892 [600]

00007 192 612 91 711 [500 ] 861 82 01163 436 45 66 643 837 02100 243
312 425 637 635 896 955 63313 35 778 84136 [500] 246 383 . [1000 ] 781 05148
229 609 983 00043 170 368 407 12 [500 ] 690 719 818 0 7 065 86 169 |3000 ) 213
316 62 407 81 97 [1000 ] 626 866 [10001 902 6867 « |600] 668 951 00292 963

70376 89 589 931 7102S 167 79 216 48 . [600]-665 [600] 788 72169 402 17
(600 ] 524 [600] 35 [1000] 86 663 706 834 7 3261 586 .679 970 7 4001 209 92 99
344 66 641 98 667 857 7 5 061 373 865 951 70291 773 865 [600 ] 61 77148 278
371 513 666 713 78348 69 496 79002 10 [600] 16 242 383 666 676 734

80686 90 806 909 66 ]3000 ] 81076 355 [1000] 465 535 88 889 926 82008
350 566 96 766 8 3025 220 621 BS 92 702 63 837 49 836 84043 75 [3000 ] 205
330 92 416 621 62 706 807 33 945 62 8 5036 ' 134 (1000 ) 266 81 316 438 (1000)
B14 843 45 66 66 30051 631 64 [lOOOj 648 743 68 865 90 8 7 225 416 630 39
68 [500 ] 88007 65 [500] 336 59 92 89128 41 290 310 460 91 503 25 29
666 IIOOO]

S0039 96 136 95 462 91 676 821 69 997 81945 9 2218 617 651 71 858 966
90 83022 147 73 259 71 650 784 97« 94422,529 73 610 736 45 9 5040 430 82
94 896 9 6119 297 483 696 738 894 9 7022 78 85 100 23 348 (6001 96 602 704
9 (500 ) 44 98179 240 [1000 ] 63 348 439 603 80 8 9107 82 322 49 | 3000J 440 697
872 931

100027 233 423 47 68 682 780 [3000 ] 813 103237 436 666 1 0 2066 96 277
393 403 547 63 901 103 .011 [100ö | 115 292 406 32 771 873 1 04362 452 65
610 82 647 959 1 05130 215 417 620  925 1 00021 41 709 62 935 1 0 7 074 707
100053 416 66 637 613 60 780 946 69 100412 616 67 742 49 62 834 78 955
(1000 84

110074 224 604 23 672 722 832 94 97 111136 (600 ( 201 51 768 112624
B9 [600 ] 724 40 81 998 113098 430 53 613 . 768 [1000 | 114308 73 77 469 528
891 [3000 ] 115203 324 66 445 62 990 1 10044 102 241 67 335 430 83 832 910
81 117091 113 99 292 (3000 ) 819 118004 54 219 70 330 437 589 619 42 712
28 965 118205 634 74 (500J 729 [500] 84 826 . 953

120406 62 64 611 762 347 [1000 ] 953 1 21012 227 725 929 73 1 22122 221
91 433 679 863 15 .3243 850 124146 210 15 49 67 (6001 549 604 96 840 60 65
(1000 ] 12 5086 357 640 648 768 961 12 0239 (3000 ] 431 S04 [500] 30 39 127169
74 388 647 701 [500] 62 841 [600 ] 907 24 1 2 6301 645 696 906 9 128036 243 90
306 16 44 639 S04 29 72 (500]

130192 331 [1000] 469 696 97 854 91 904 [600] 41 131013 158 216 30 46 93
392 604 733 9«7 95 1.42036 120 23 32 303 452 782 826 133003 216 696 845
134148 [600 ( 402 [1000] 36 77 659 799 853 135 043 49 169 64 448 638 656 725
612 57 [5001 670  135036 103 204 59 [600) 357 [500 ] 423 760 137148 [500 ] 363
434 532 663 714 806 62 935 70 1 33196 255 625 61 827 [1000 ! 981 130116 298
634 88 699 921 65

140004 2.19 33 649 [1000] 77 763 807 21 63 93 14 ( 003 165 13000] 68 325 410
41 635 622 712 14 842 14L069 387 662 683 143142 64 310 15001 4g '4 !0 690 714
[10001 87 90 [500j 144001 [S00 | 109 33 (3000 | 632 44 632 926 ’l4 5 224 98 386
,416 16001 640 866 *46018 128 864 470 555 500] S19 71 831 eei 59 I4741S 610

692 85 933 14809C 164 271 345 72 706 33 S82 993 (6001 149306 37 653 '5001
712 17 864 356

150022 38 87 493 502 63 706 70 78 EOO983 151121 302 71 571 648 60 723
813 15 2067 320 89 433 602 65 904 (1000 ) 97 153037 186 292 382 427 (EOOI
66 609 709 42 184096 116 333 446 630 798 8B6 984 [3000 ] 155334 472 73
74 694 [600] 802 36 72 150116 414 68 81 606 37 805 157024 [1000T 253 6»
335 448 605 [600] 3 5 672 778 890 929 158032 109 281 668 633 [1000] 833 60
159029 69 188 234 79 435 734 [600 ] 42 904 47

160107 45 161194 498 [600 ] 628 162219 301 9 01 472 -568 631 60 882
934 1 63014 83 291 406 [30001 677 726 812 62 94 104024 [500] 490 690 788 973
105476 fSOOj811 912 [600] 166119 280 663 661 [600 ] 766 826 995 167125 235
]1000 | 369 919 160128 208 439 876 [500] 169223 623 84 779 8934(8000]
978 93

170175 441 [600] 621 29 44 678 92 842 972 171067 226 -53 [1000} 687 830
98 943 94 1 72106 16 82 270 406 696 859 173126 403 89 686 76 174373
79 616 820 175135 84 366 412 726 66 [3000 ] 901 33 170116 (1000] 64 257 81
94 |3000 | 799 177368 86 693 666 83 178092 [600 ] 326 67 72 433 44 81 612
(10001 25 97 [EOO] 746 61 179214 367 441 611 60 718

180120 316 34 39 414 -97 676 62 807 74 181351 442 697 914 182028 131
88 266 98 [600] 314 66 468 667 745 96 810 964 103146 329 446 [600 ] 774 857 63
994 105166 321 [600 | 498 186171 331 61 69 464 646 (600 ] 746 884 906 187125
86 [10001 92 202 8l 316 632 861 78 938 [6000] 46 188037 141 [600 ] 314 461 66 70
661 67 77 870 913 189194 [1000] 97 262 81 [600] 90 376 406 66 606 33 61 718
961 [3000] 79

190041 191 6721600 ] 624 26 747 812 15 939 191240 634 37 680 854 97
192142 299 -333 (10001 39 [C00| 492 607 23 24 [1000 ] 193061 188 468 607 666
[6001 94 729 800 66 72 930 (600 ] 184 -521 39 811 25 49 929 44 105074 93 104
[3000 ] 420 [1000 ] 656 76 [600] 661 190297 642 197036 228 779 [1000] 845 68 67
198072 [10001 260 633 797 922 189052 489 [500 ] 661 804 37

200114 229 (3000 ] 37 91 321 460 69 656 808 94 201023 266 667 92 728
[1000 ] 841 71 202044 86 110 (100*] 19 45 343 [6000 ] 48 72 88 734 86 2 0 3021
171 224 15001 603 778 63 99 2 0 4217 [600 ) 47 79 96 366 661 938 205017 107
206 462 666 82 879 200169 [600] 689 603 207020 204 339 [1000) 428 . [600]
647 957 208170 81 207 60 822 [600] 814 28 918 209161 66 [600] 263 380 99
621 783

210098 736 211064 146 238 367 623 84 605 728 98 816 212327 481 663
660 923 [3000 ] 213144 68 620 689 824 2141 -23 636 709 2 15038 179 429 47
620 47 685 99 911 62 210370 600 - 804 217191 311 [600] 66 645 633 825 58 -67
92 218205 33 660 637 64 755 70 821 936 2 19032 114 438 76 619 [1000] 840
[1000 ] 939

220093 167 98 [1000 ] 232 986 [10001 2 .21071 168 82 415 [500] 796 .914
222064 116 71 390 607 718 32 223065 291 649 727 935 224244 486 683 781
22 5020 152 208 303 11 S1 448 900 226028 160 836 227439 [600] , 874
228030 13000] 218 25 78 601 93 763 942 2 29130 [1000J 47 230 31 362
426 603

230355 91 909 84 [600] 231076 92 134 [600] 354,453 69 68 . 660 86 738
[1000 | 74 894 903 232207 334 [600 ] 42 523 761 |600 ) 847 130001 934 233296
432 709 48 [3000 ] 806 | 600] 234031 212 63 813 937 235292 432 667 696
[3000 ] 868 922 238040 244 402 41 68 662 983 237225 346 46 618 864 99. 961
[1000J 238100 389 613 64 736 823 61 |600 ] 230 283 480 [1000] 621 38 834

24 0048 138 65 263 624 606 704 20 646 [1000 |- 60 68 912 24 60 241160
395 631 |3000j 66 816 942 2 4 2 030 46 230 304 442 661 684 736 929 2 4 3039
147 204 681 flOOO| 618 847 2 4 4037 174 90 224 [600j 614 62 [1000 ) 660
712 38 2 4 5103 20 28 214 312 72 83 72 83 439 688 (1000 ) 686 743 [3000] 52
877 240012 115 332 73 [500] 439 680 676 809 43 93 986 247018 (600)
160 310 472 730 075 2 4 0 0 01 7 195 249 5 86 9 8 646 694 931 97 98 2 40183
[3000] 212 603 632 751

2 5 0036 77 165 224 604 34 82 717 2 51098 344 69 [3000] 73 640 252071
217 333 445 634 822 2 5 3197 308 702 48 887 920 35 2 5 4166 329 419 538 SU.
2 5 5002 31 363 460 660 (1000 ) 617 68 846 919 43 2 5 6077 203 306 33 74 705
[1000 ] 818 26 2 5 7063 162 68 304 27 88 649 636 97 258333 632 707 259327
79 469 672 950

260772 865 261020 [600 ] 122 313 [600] 23 83 439 649 [1000 ] 718 202007
179 372 734 2 03050 303 670 648 819 917 2 0 4104 32 733 909 265271 . 391
698 708 10 24 [6001 820 2 G6CS9 66 663 56 769 9B1 267278 371 628 649
709 941 66 63 2 6 8 202 321 [600] 426 661 76 [1000 ] 88 671 208336 493 643
76 865

270152 66 91 345 649 890 2 7 ( 098 [500] 196 223 386 426 70 79 645 [500]
es 708 936 272024 (1000] 163 231 79 648 723 2 73001 [600] 60 483
2 7 4 030 124 218 40 1600! 760 969 72 (1000 ] 27 5237 87 383 426 64 808 911 35
63 130001 2 7 6 428 SS 738 62 910 67 2 7 7332 40 [1000] 590 98 709 (600] 871
278024 415 691 830 273123 338 625 772 970

280101 (1000] 217 23 398 618 709 99 2 81334 876 960 2 3 2248 304 447
62 557 677 83fi 97 906 [SOOOJ 2 8 3007 108 27 534 920 2 E4428 641 92 663 (1000]
B33 933 2 8 5076 160 242 463 719 890 2 8 6 028 2 3 7125 333 491 [3000 ] 671
747 92 872 [3000 ] 82

Zu , Gewinnrads verblieben , 1 Prämie zu 300000 , 1 Gewinn , n 5000001
1 zu 200000 , 1 zu 160000 , 1 zu 100000 , 1 ji, 75000 , 3 zu 50000 , 1 zu 40000 , II zu
30000 , 17 R 15000 . 64 m 10000, 88 j « 6000, 1407 d» 3000, *170 « 1000, 3352 ä« !
500 ÄV

Hausschuhe,
gediegene Qualitäten,

Damen-Tuchschuhe mit Absatz 1.85
und höher.

Damen- wasserdichte Kalb- u. Box-
calf-Stiefel enorm billig»

Endscbuhe mit sehr dickem warmem
Futter für Kinder, Damen und
Herren von 25 Pf . pro Paar an.

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstratze.

Wichtig für firossisten
der Behlaiae -läranclie.

Zigarren - n.
i i i ■ in Zigaretten - Etuis in
hirJUL / Leder -Imitation
^rrcrniio mit Spiegel , Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Maschinen-
Kartonnagen - und

Pappenfabrik
Wächtersbach

Friedr . Christian.
(F. &2912) F133

Biebrich, Rheinufer.
Heute Sonntag , den 17. November:

Streichkonzert.
Es ladet höflichst ein

Heinrich Beck,

1437
Niederlage bei

Carl XreU4
36 Weberpasse 36.

IIMI Herren-
Mww Umhang-

RLder , Kapuzez. Ablnöpf., in all. Groß.
sGelegenbeitskauf ), früherer Preis
Mk, 15, 18, 20, 22. 25, jetzt 7.80 , 9,
10, 12, 18» so lange Vorrat reicht.
— Ansehen gestattet . — 1. Stoff,
Schwalbacherstr . 80 , Alleeseite.

Ziehung:  30 .NovemberI907
Lotterie ösr

Miner Ausstellung 1907
9 {79 -Gewi- ttne i. Werte  v. 2113. 8 0 000 M.

jljaJIlJl IlfWI . ü 000 '
2 *2890=4®4M)
§ ät igbo= AGIO

1 f | ä50ß= § # § #
Hfl ä300=
2iMß=

etc . etc . .
Lose5 1 M., Porto und Liste 25 Pf.
extrs «, 2 U iiaben bei den Kgl . Lot¬terie-Einnehmern and den duroli
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose - Veririebs - Ges.
Königl. Preuss. Lotterie- Einneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijotiplatz2.



Seile ao . Sonnrag , H . November £yita »VtU >* U £ l *& () gi4UU« Ntorgen-Nusgabe , 5. Blatt. Nr. 53S.

8W

Seidene Blusen, moderne Desains’ tadelloser  %
Wollene Oflisen, moderne Karo-Streifen. . von 4»
Herbst-Paletots aus feinsten Stoffen. . . . von 10.
Abend-iäntel in den herrlichsten Lichtfarhen. von 14.

in hervorragend grosser Auswahl.

Kostüme-Röcke in den neuesten Karo-Stoffen
Tucll-Kostüine, braun,olive,blau,schwarz.
Jackett-Kostüme, st0 ffen
Schwarze Kleideru. Trauerkleider50

an

von

von 32 . an

kariert und gestreift , in englischen SC 50
von ■w . an

in allen
Preislagen.

Baby-Mäntel .
Kinder-Kapes .

von 4.
2

50
an

45
VOn £** an

Mädchen-Kleider
Mädchen-Jacketts

von 2.
4.

95
an

50
von *fl". an

Knaben-Pyjaks
Knabeo-Änzüge

von

von

4.
4.

50
an

50
an

KitteDamen

Elegant garnierte Damen-Hüte, Q 50 II 50 W 50 fi 00
aar - nur letzte Neuheiten. - WI 5p • Mk- Ajft Mk- Jsülö Mk- &l Mk-Roheit

Pariser Original-Modelle, hochapart und sehr preiswert.

Schwarze und elfenbeinfarbne Stoffe
in grosser Auswahl und jeder Preislage.

Kirchgasse 89/41.

Kleiderstoffe.
Hauskleiderstoffe. . . . per Meter1.95  ws >Pf. Blaugrlin karierte KostOme-Stoffe _ 16&

enorme Auswahl , reine Wolle . . . . per Meter 3.75 his ' ' |

Schottische Kleiderstoffe per Meter2.75  bis 8C
für Kinder -Kleider.

1 Pf. Satin-Tuche .per Meter4.15 bis
vorzügliche Qualitäten.

Bllisen-Stoffe .per Meter4.25 bisu
moderne Streifen und Karos.

25
|_ M. Kammgarn-Serge . . . . . . Per Meter3.25  bis

äusserst solide Qualitäten , in allen Farben.

Mohair-Cheviot. P°r««>«- 1
in vielen Farben , solide Qualität.

35
L M.

Kosiüme-Stö ffe, za.130 cm breit. . per Meter6.75 bis"| 00
für Jackenkleider.

Fantasie-Stoffe .per Meter5.50 his
Block - Karos , für Strassenkleider.

50
, M.

Reinwollene Damentuche. . P«r Meter6.75  m.
seidenglänzende Ware.
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